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Montags den 25. Juni 1821. 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen ic. de. 
allergnaͤdigſten Special⸗Befehl. 
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BE Bekanntmachung N 
wegen einer Napler eleferung. 

Es ſoll die kleferung des zum Dienſtgebrauch bey der unterzeichneten Königl. 
Regierung erforderlichen Poplers aller Göttungen vom Ifien Januar 1822 ab, im 
Wege einer oͤffentlichen Lizitation anderweitig verdungen werden. Hierzu iſt eln 
Biethungstermin auf den 23ſten Juli d. J. Vormittags um 9 Uhr im Reglerungs⸗ 
baufe anberaumt worden. Der ohngefähre jährliche Papierbedarf beſteht in nachſte⸗ 
henden Quankltaͤten und Sorten, «ld: 1) Medlan⸗ Papier großes 3 Riß, mitte 
leres 13 Riß. 2) Fela Kanzley⸗ oder Relations ⸗Papier 48 Riß. 3) n 
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geld Velln, halb hon ändiſch ng ß 4 Konzleppapier von mittlerer Größe 
670 RE. 5) Ronzstpapier von mittlerer Gloͤß 5 0 Riß 6) Weiß Aktende⸗ 
&.l- Papier 25 Riß. 7) geleimt :s Umſchlag Papier 160 Riß. 8 gel imtes großes 
Pad paplit 40 Riß. Es koͤnnen die Anenbietungen ſowoht dbuf den vorſtehenden 
ganzen Bedarf für 1 Jahr, als auch auf beſtimmte Unsbeile des Goozen z B. 
4, 2 des ganzen Bedarfs, nicht minder auf einzelne beflimmte Sorten, tn diefem 
Falle jedoch nur auf das ganze jährlihe Quantum der gewählten Sorte, gerichtet 
werden. Aus den Bedingungen, unter welchen dieſe Papierllefetung erfolgen fol, 
beben wir folgende aus: 1) Es muͤſſen von jeder Sorte Vapler, Prote= Bogen, 
worauf der Nahme des kieferungswilllgen und die Benennung der Sorte vermerkt 
ſein muß, acht Tage vor dem Termine uns eingereicht werden. 2) Die Udlieſe⸗ 
rung muß pünktlich und war das etſte Viertel des uͤbernommenen Betrages bis zum 
aoſten Decbr. d. J. und dee übrigen dred Vieltel zu gleichen Theilen bis zum 20ſten 
Marz, zofen Junt und gofien Septbr. erfolgen. 3) Zur Sicherheit der einges 
gangenen Verpflichtung beſtelt Enttepreneue eine Caution von Hohe des vierten 
Theile des Werthes der übernommenen Lieferung. 4) Die Koflen der Ablieferung 
des Poplers bis in das Negierungshauß, ſo wie der Correſpondenz hinſichtlich des 
Por. Portos, trägt der Lieferant und empfängt ſeine Bezahlung für die geeinten 
Heſerung bey der hieſigen Regierungsbaupt⸗Caſſe gleich nach richtig befunden er Lies 
ferung. Koſtenfteye Zuſendung des Geldes finder nicht Statt. Die ausführlichen 
Bedingungen liegen in unſerer Regiſtratur zor Elaſicht bereit, und wirden auch im 
Termine den er ſchtenenen icttanten vorgelegt und bekannt gemacht werden, 
Breslau den zaflen May 1821. 8. 5 f 
N r Königl. Regierung. 


TEEN Zu verkaufen. n 
Breslau den gten May 1821. Das in der Oblauer Vorſtadt auf 
der Margarethengaſſe unter No. 14. gelegene, zu 5 pro. Cent auf 1870 Athir, 
25 fgr. gerichtlich abgeſchaͤtzte Haus, der geſchledenen Eleonore Bierbaum, ſoll 
Schuld enhalber verkauft werden. Beſitz⸗ und zahlungsfählge Kaufluſtige werden 
daher aufgefordert, in den auf den 25, Juny, 25 July und 25. Auguſt d. J. 
Vormittags um 10 Uhr anberaumten Licttations⸗Terminen von welchen der 
letzte peremtotiſch iſt, ihre Gebothe in der Canzley des unten zelchneten Gerichts 
im Landgerichtshauſe auf dem Dohme abzugeben und den Zuſchlag an den 
Meiſtbiethenden zu gewaͤrtigen. s 
Dos Königl. Yuflizamt des aufgehobenen Prälatur Archtdkaconals. 
Breslau den aö6ſten October 1820. Von Seiten des unterzeich⸗ 
neten Rönigl Ober: Landesgericht von Schleſien wird hierdurch bekannt 
gemacht: daß auf den Antrag des Herrn Prinzen Auguſt von Preuſſen Ri: 
n gl. Hoheit, die Subhaſtation der reſp. in den Su enthuͤmern Jauer und 
Schweidnitz und in dem Sirſchbergſchen und Landeshutſchen Kreiſe gelege⸗ 
nen Schmiedebeiger Caͤmmerey Guter, beſtehend aus den Gute Hleubo, 
mit 
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wit den Dirfern Arnsberg, Hohenwieſe, Baͤrndorf und Sohenwaldau lim 
Birſchbergſchen Kreiſe und den Gütern Hermedorf, Michelsdorf, Hartau, 
Dittersbach und Ober; Saſelbach im randeshutſchen Kreiſe nebſt allen Re⸗ 
alitaten / Gerechtigkeiten und Nutzungen, welche überhaupt auf 208813 rth. 
7 for. gr namlich: das im Hirſchbergſchen Kreife belegenen Guth Neuhof 
nebſt Zub hoͤr auf 55116 Athlr. 27 ſgr. 63 d. und die oben genannten im 
Landeshutſchen Kreiſe belegenen Caͤmmerey Guter auf 153396 AtbIr. 10 ſgr. 
13 d. nach dem, bei dem hieſigen Koͤnigl Obee⸗Landesgericht aushaͤngen⸗ 
den Pro lama beygefügten, nebſt den betreffenden Verhandlungen, zu jeder 
Zeit in unſerer Aegiſta tur zu ſehenden Taxe juſtizraͤthlich abge chaͤtzt find, 
befunden worden. Demnach werden alle Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤbige du ch 
gegenwaͤrtiges Proclama öffentlich aufgefordert und vorgeladen, in dem 
hiezu angeſetzten Terminen, nehmlich den 23ften Matz und den aöſten Juny, 
befonders aber in dem letzten und peremtoriſchen Termine den azõſten Sep⸗ 
tember 1821. Vormittags um 11 Uhr vor dem Koͤnigl Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Rath Herrn Michaelis im Partheien Zimmer des hieſigen Ober⸗La desge⸗ 
richts haule in Perſon oder durch gehörig informirte und mit Vollmacht ver⸗ 
febenen Mandatarieh aus der Zahl der hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarten zu 
erſcheinen, die be ondern Bedingungen und Modalitaͤten der Subhaſtation 
daſelbſt zu vernehmen, ihre Gebote zu Proto oll zu geben und zu gewaͤr⸗ 
igen, daß der Zufchlag und die Adjudi ation an den Meiſt⸗ und Beſtbie⸗ 
thenden erſolgen Auf die nach Ablauf des peremtori chen Termins etwa 
eingehenden Gebote wird aber keine Ruͤckſicht genommen werden, und ſoll 
nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchillings, die en der ſaͤmmtlichen 
ſowoht dereingetragenen, als auch der leer ausgebenden Forderungen, und 
zwar letztere ohne Production der Inſtrumente verfügt werden. 0 
Känigl. Preuß. Ober- Landesgericht von Schleſien. 
Breslau den 22ften Map 1821. Wir Director und Juſtizraͤthe dis 
Königl. Gerichts hiefiger Haupt- und N-fidenzftadt Breslau bringen hierdurch zur 
allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag des hicfigen Koͤnigl. Stadt⸗Walſenamtes 
und einer Realglaͤubigerin das zum dem Stellmacher Hirſſmongſchen Nachlaß gebd ige 
Haus No. 857 auf der Hummerey belegen, welches nach der In unferer Regl⸗ 
ſirotur oder bez dem allhiee oushaͤngenden Protlama einzufehenden Tore zu 5 pro Cent 
auf 1000 Rihlr und zu 6 pro Cent auf 89 16 Rihl. 16 gr. adgefchäge if, von 
neuen zum Öffenttihru Verkauf eusgeſtent werden fol. Demnach werden alle Beſitz⸗ 
und Zahlungsfäbige durch gegenwärt'ges Proclamo öffentuch aufgefordert und vor⸗ 
geladen in einem Zelranme von 4 Wochen an gerecntt, in den hiezu ang-fr&fen 
einzigen Ternune den 1ꝛten Juli Vormittags um 10 Ur vor dem Königl. Juſtli⸗ 
roth Hetin Beer in unſerem Dortbeienzimmer in Perſon eder durch gehoͤrig infor⸗ 
mixte und mit gerichtlicher Sp -ciuf = Vollmacht verſeben Mondatotien, aus der 
Zahl ver hirſigen Juſillcommiſſarten zu erſcheinen, die befondern Bedingungen und 
Modalitäten der Subhaſtatton daſeidſt zu vernehmen, ibre Gebolhe zu Protocoß 
in geben und gu gewärllgen, daß demnächſt in ſoſern die Genehmigung der Extro⸗ 
henten 
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henten, und insbeſondere des Koͤnigl. Stadt: Waiſeramtes erfolgt) der Zuſchlag 
und dle Adjudlcation an den Meiſt⸗ und Berbierhenden erfolgen werde. 


Breslau diu azſten Febr. 1621. Wir Diresror und Snftiziarhe, des 


Stunde melden, ihr Geborh adgeden und nach de a ans Nee der 
Intereſſenten und des Vormundſchäftlichen Gerichts der Meiſ 
den Zaſchlag gewaͤrtigen. N BR a 
0 Das. Gräflich von Sternberg⸗Raudnitzer Gerichtsamt. 
ATAL8cchirſch. 


2.029) . 
0 Kleferftädtel den 1sten April 1821. Auf den Antrag ber Cas par 
Goriwodaſchen Erben und Vormundſchaft fol die ihrem Erblaſſer zugehörig 
geweſene Freuſtelle in dem Dorfe katſche im Toſter Creiſe, welche auf 235 Rthl. 
Nom. Münze gerich lich abgeſchaͤtzt iſt und wozu außer einem Wohngebäude, 
nebſt. Stall, Scheuer, Schuppen und einer Schmiede, an Acker 11 Morgen 
45 DR. rheirl. Maoß, ein kleiner Garten und eine Wieſe von 60 DIR rpeint, 
Maaß gehörn, im Wege der fecpwllligen Subhaſtation Sffentlich verkauft 
werden; wozu Terminus licitattenis unſcus auf den ızten July c. a. in der 
Beamtenvohnung zu Groß⸗Schirakowitz Vormittags um 10 Uhr anſteht. Kauflu⸗ 
flige werden daher eingeladen, ſich baſeldſt einzuſtoden, ihre Gebothe zu thun 
und nach erfolgter Einwilligung der Erben und Vormundſchaft den Zuſchlag 
an den Bertbieibenden zu gewaͤrtigen. Die Taxe kann bey dem Herrn Vers 
walter Herzog zu Groß⸗Schirakowitz nachgeſehen werden. ; 

Fr Das graͤflich Seherrſche Gerichisamt der Herrſchaft Kieferſlädtel 
Toſter Creiſes. ; 
Loublinitz den agfien April 1821. Schulden halder wird auf den An⸗ 
trag des Beſiters die zu Lubetzko Lubliniger Her- ſchatt und Creiſes ſub No. 25. 
delegene Frepſtelle, welche auf 550 Rihlr. gerichtlich taxirt worden, in Ders 
mins den ıöfen July 1821. ſubhaſtirt. Beſitz⸗ und Zablungsfähtge werden 
zu dieſem Termine, welcher peremtoriſch iſt and zu kubetzko in der Pfarrwoh⸗ 
nung abgehalten wied, hiermit eingeladen und haben den Zuſchlag gegen daare 
Erlegung der Kaufgelder in das Depoſiterium des unterzeichneten Gerichtsamts 
zu gewaͤrtigen. Die Taxe kann zu jeder ſchicklichen Zeit in der Reglſtratur 

des unterzeichneten Getichtsamts eingeſehen werden. 2 

Das Gerichtsamt der Herrſchaft Lublinitz. 

Lubllutt den goſten April 7821. Schuldenhalber wird auf den An⸗ 
trag des Beſitzers die zu Lubegfo kubunitzer Creiſes und Herrſchaft belegene 
Freyſtelle ſub Pro. 27., welche auf 550 Rthlr. gerichtlich taxirt worden, in 
Termino den 16ten July 1821. ſudhaſtirt. Beſitz und Zahlungsfahige werden 
zu dieſem Termine „welcher peremtoriſch iſt und zu Lubetzko in der Pfarrwoh⸗ 
nung abgehalten wird, hiermit eingeladen und haben den Zuſchlag gegen baare 
Erlegung der Kaulgelder in das Drpofieorium des unterzeichneten Gerichtsamts 
zu gewaͤrtigen. Die Tore kann zu jeder ſchicklichen Zeit in der Megiſtratur 
des unterzeichneten Gerichts eingeſehen werden. 

g . Das Gerichtsamt der Herrſchaft Lublinitz. 

£ublinig den 29ſten April 1821. Schuldenhalber wird auf den Ans 
trag des Beſitzers die zu Lubetzko Lublinitzer Herrſchaft und Creiſes delegene 
Frehſtelle, weiche auf 50 Regie. gerichtlich torirt worden, ſub Nro. 26., im 
Lermino den 16ten July 1821. ſabhaßtirt. Defig- und Zahlungsfaͤhige werden 

zu dieſem Termine, welcher peremtoriſch IM und zu Eubegfo in der Pfarrwoh⸗ 
nung abgehalten wird, hiermit eingeladen und haben den Zuſchlag gegen baare 
Ertegung der Kaufgelder in das Depofiterium des unterzeichneten Gerichts⸗ 
amts zu gewärigen. Die Taxe kann zu jeder ſchicklichen Zeit in der Reg iſtra⸗ 
tur des unterzeichneten Gerichts eingeſehen werden. N 
„ Das Gerichts amt der Herrſchaft Lublinitz. en 

| Nieder: Runzendorf den zofen März 1821. Auf den Antrag der 
Erben des zu Haus dorf verſtorbenen Waſſermuͤllers Johaun Golifried Leupold fol 
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die von ihm hinterlaſſene auf 1680 Rtblr. 20 far. Cour. ottsgerichtlich Kopiere 
Waſsermͤͤble in den hierzu angefigten 3 Terminen, den 14tea May, 20. Juni 
und 25. Jult, wovon der letzte peremtoriſch iſt, jedesmal Nachmittags bis 5 Uhr 
im Sa loſſe zu Dittmannsdorf öffentlich an den Meifbiethenden verſteigert werden. 
Kaufluſtige und Zahlungs faͤhige, welche die Taxe taglich in den Geichtsſtaͤtenl, zn. 
Hausdorf und Dittmannsdorf einſehen koͤnnen, und wovon der Meiſtbieihende 
nach eisgeholter Genehmigung der Erben den Zuſchlag unfehlbar ernarten darf, 
werden dapu eingeladen. 
N Das Gerlchtsomt der Herrſchaft Koͤnigsderg. 

Görlitz den 1ſten Dechr. 1820. Vom unterzeichneten Gericht wird das 
auf 2244 Rthlr. 1 gr. Preuß. Courant hoch gerichtlich gewuͤrderte zum Nachlaß des 
verſtorbenen Gerichtsſchulz Johann Chrtſtoph Müller gehörige Kretſchamguth ſud 
No. 1. nebſt Zubehör zu Rothwaſſer Im Goͤrlitzer Kreiſe, auf Antrag der Beneficiafs 
Erben ſubhaſtirt. Beſitz⸗ und zablungsfähige Kaufluflige werden daher eingeladen, 
in den zum Verkauf dieſes Grundſtuͤcks auf den 19ten März 1821. Vormittags 
11 Uhr, den 21ſten May d. J. Vormittags 11 Uhr, den 24ſten July d. J. Vor⸗ 
mittags 9 Uhr anberaumten Biethungsterminen, wovon der letzte peremtoriſch ist, 

ſich entweder perfönlich oder durch gerichtlich deſtellte und gehoͤrig inſormirte Manz 


datarten an Gerichtsſtelle hieſelbſt ſich einzufinden, ihre Gebote adzugeben, und. 


des Zuſchlags an den Meiſt⸗ und Beſibiethenden nach erfolgter Genehmigung der 
Intereſſenten und des obervormundfchaftlichen Gerichts, zu gewäaͤrtigen. Spaͤter 
eingehende Gedote werden nicht berüͤckſicht'get. Die Taxe des Kretſchamguths nebſſ 
Ar A Kaufs: Bedingungen find auf hiefiger Canzlez in den Geſchaͤfts ſtunden 
einzuſehen. 
f Des Magiſtrats geordnete Juſtiz⸗ Deputation daſelbſt. * 

eino. 


Bunzlau den sten Juni 1821. Das Ober Schönfelder Ger chtsamt 
ſubhaſtirt Hiermit frewillig das in Dber Schoͤnfeld belegene Baperſche Frrpbaus auf 
Antrag der Bayerſchen Erben. Es iſt von denen Strichen In Ober: Schönfeld auf 
2511 Rrhle. gewürdlget worden und Rebe ein einziger ptremtoriſcher Biethungs⸗ 

Termin auf den 1 1ten Juli 182 1. Vormittags um 10 Uhr auf dem herrſchaftlichen 
Hofe in Ober⸗Schoͤnfeld an. Saͤmmiliche Kouflunige, Beſitz⸗ und Zahlungs⸗ 
ſaͤbige werden hiermit vorgeladen, in gedachten Termin zu erſcheinen, ihr Gebott 
abzuget en und zu erwarten, daß dem Meiſt⸗ und Beſtbiethenden gegen baate Be: 
zahlung das Grundſtuͤck unter Genehmigung der Baierſchen Erben zugeſchlagen wer, 


den fol. Auf ein nach dem Termine geihanes Geboih wird keine Ruͤckſſcht genom: 


men. Die Tore kann zu feder ſchicklichen Zeit in dem Gerichtskreiſcham in Ober 
Schoͤnſeld und beym unterzeichneten Juftitlarto eing ſehen werden. gi 
EEG Das Gerichtsomt Oder: Schönfeld. Fronck. 
9) Hermsdorf unterm Kynoſt den 7ten. Juny 1821. Das unteizeich⸗ 
nete Gerichtsamt ſubbaſtirt freywillig auf Antrag der Besitzer, den Mari Ei: 


ſabeth verwit. Menzelſchen, in der ortsgerichtuchen Tae dom 20. ge c. 


ein) ®@ 


auf 1802 Kehle. 20 far. abgeſchaͤtzten Erbgarten und Bleiche No. 15. und die | 


u. tich Worbs juschörende, in der ortsgerichtlichen Taxe vom 7. April c. 
BR. = krbie. adgeſchätzte Bauſtelle No. 13. in Seydorf und es find die Lei⸗ 
talions⸗Termine auf den 3iſten July und 28ſten Anguſt c. der peremtorlſche 
Lelkattons⸗ Termin aber if auf den 25. Septbr. c. Vormittags um 11 Uhr 
Ader Amtscenzlen zu Giersdorf angeſetzt worden, in welchem letzterer für das 
Höhne und aunehmlichſte Geboth nach vorheriger Erklarung der Jntereſſenten 
der Zuſchlaß sender Grundstücke entweder vereinigt, oder nach Befiaden auch 
erwarten iſt. 5 ; \ 
ro Reichsgraͤl. Schaffgotſch Giersdorfer Gerichtsamt. 
Slogan den Sten May 1821. Von dem Koͤntal and und Stadtge⸗ 
richt zu Groß Glogau wird hierdurch bekannt gemacht, daß die der Anna Reſina 
verebllchten Wähnelt geb. Beradt gehörige, ſub No. 10. zu Klein⸗Gräditz belegeue 
Gärtnerſtelle, welche nach der gerichtlichen Taxe auf Höhe von 950 Kiblr. Cour. 
gewürdiget worden iſt, auf den Antrag der Andreas kaackeſchen Erben öffentlich 
verkauft werden ſoll, und der öte Augaſt a. c. zum Biethungs⸗Termin deſtimmt 
if. Es werden daher alle diejenigen, welche die ſes Grundſtuͤck zu kaufen geſonnen 
und zablungsfaͤhig find, hierdurch aufgefordert, ſich im gedachten Termin der pe⸗ 
remtoriſch iſt, Vormittags um 11 Uhr, vor dem zum Deputato ernannten Herrn 
Aſſeſſor Regely im hiefigen Stadtgericht, entweder perſoͤn ich oder durch gehörig 
ieguimirte Bevollmächtigte einzufinden, ihr Gedoth abzugeben und zu getwaͤrtigen, 
daß an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden der Zuſchlag erfolgen wird. 
a AVERTISSEMENTS, £ 
)) Breslau den zien Jun 1821. Da auf den obervormundſchaftlich 
genehmigten Antrag der Vormundſchaft des minonnen Eigenthuͤmers der Erb⸗ 
ſcholtiſey in dem benachbarten Kräuterdorfe Huben, Ferdinand Büttner, pad 
Maasgabe des §. 552. Tit. XVIII. Thl. II. des Alaeznelnen kandrechts, dieſe 
ans einem Haupt⸗Wohngebaͤude und mehreren Neben gebaͤnden, Remiſen und 
Stallungen ingleichen aus einem Morgen Gartens und vier und einem halben 
Morgen logenannten Herdainer Feld⸗Aecker, beſtehende Erbſcholtlſey ſammt 
den damit verknuͤpſten Kretſcham Brennerey⸗ und Fleiſcheren Gerechtlgkeiten, 
als welches alles zuſammen gerichtsamtlich unter Zuziehung der Localgertchie 
und der erforderlichen Sachverſtaͤndſigen auf 8770 Riblr. 16 fer. 6 d'. Cour. 
abgeſchatt worden iſt, im Wege einer freywilligen Subhaflation auf den ꝛ29ſten 
December dieſes Jahres Vormittags um 10 Uhr in der Creuzhofcanzley am 
Schweienitzerthore peremtoriſch angeſetzten Termine oͤffentlich an den Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenden veräußert werden ſoll, als wird ſolches den zur Acquirirung 
don dergleichen Voſſeſſionen qualificirten Kaufluſtigen hierdurch bekannt gemacht, 
um ſich in dieſem Termine zur geſetzten Zeit und Stunde an der bezeichneten 
Gerlchtsſtelle einzufinden und Ihr Gebeth in der Erwartung anzugeben, daß 
dem Meiſt⸗ und Beſtbtethenden, wenn die Vormundſchaft und die obervor⸗ 
mundſchaftlichen Behörde das Geboth annehmlich finden ſollte, dleſe Poſſeſſion 
werde zu geſchlagen werden. Zu den Haupt» Bedingungen gehört die daare 
Zahlung der Halbideld des Geboths binnen 4 Wochen nach Publication des 
Adjudtcations⸗Beſcheldes und die einftweilige Erlegung einer annehmlichen Cams 
tion von 1200 Rthlr. klingendes Courant auf Adſchlag des Kauf⸗Pretii am 


Schluſſe 


EL era & 
Schluſſe des Sushaflationds Termind, welcher, wenn ſolcher noch Vormittags 


ganz abgeſchloſſen werden kann, Nachmittags nicht ſortgeſetz wird. Die noch 


übrigen Bedingungen ſammt den Taxen find in den Gerichtstagen des Indiall 
Mittwochs und Sonnabends in jeder Woche in deſſen ſchon dezuchneter Canzley 


naͤher nachzuſehen. Zugleich werden alle diejenigen, welche als Real Präten⸗ 


denten einen Anſpruch an beſagte Grundſtücke zu haben glauben, vorgeladen, 
in dieſem Termine ſich damit zu melden und ihre Gerechtſame wahrzunehmen, 
widrigenfalls fie damit praͤcludirt werden und ihnen ein ewiges Srllſchweigen 
auferlegt werden 25 (ossgräſlch gol 15 1 : 
Reichsgraͤflich v. Kolowratſches Fidei⸗Commißgerichts 

; Eorporis Chrift, Pommißgeriäpeögint 

„) Ober⸗Glogau den 16. Juny 1821. Da auf den Antrag des Koͤ⸗ 
nigl. Rittmelſter Herrn Landrath v. Lange als Grundberr von Teſchenan im, 
Cosler Creiſe vom gedachten Dorſe ein neues Hypotdekenbuch angelegt werden ſoll, 
fo wird jeder, der dabey eine Intreſſe bat und feine Forderung die mit der 
Ingroſſatton verbundenen Vorzugs⸗Rechte zu verſchaffen gedenkt, hiermit auf⸗ 
gefordert, ſich dinnen 6 Wochen und laͤngſtens dis zum 1zten July c. a. bey 


dem Gerichtsamte zu melden und feine eiwanigen Anſpruͤche näher anzugeben. 
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Das Gerichtsamt Teſchenau Cosler Creiſes. 2 
N Re Schindler, Juſtit. 
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zu Nro. XXVI. des Breslauſchen Intelligenz ⸗Blattes 
vom 25. Jung 1821 
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> Citationes Creditorum. - 2 

f Breslau den gten März 1821. Auf den Antrag des Koͤnlgl Maſors 
und Commandeurs des Fuͤſeller⸗ Bataillons zaſten Jufanterte⸗ Regiments (Zten 
ſchleſ.) Herrn v. Dallwitz zu Glatz werden von Seiten des hieſigen Königl. Ober⸗ 
Landesgerichts von Schieſien alle und jede, beſonders aber alle unbekannte Glau⸗ 
biger, welche aus dem Jabre 1820, an die Caſſe des gedachten Bataillons aus 
irgend einem rechtlichen Grunde einige Ansprüche zu baden vermeinen, hierdurch 
vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗ Landesgerichts Aſſeſſor Herrn Kühn auf den 
16ten Auguſt e. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquldattens Termine in 
dem hieſigen Ober⸗Landesgerichts-Hauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zus 
läßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter 


den hieſigen Justiz Commiffarıen , die Juſtiz⸗Commiſſarien Kodlitz, Klettke und 


Morgen beſſer in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, 

zu erſcheinen, ihre vermeinten Anfprüce anzugeben und durch Beweismittel zu 

beſcheinigen. Die Nichterfibeinenden ader haben zu gewärtigen, daß jie aller idrer 
Anfprüche an die gedachte Coſſe verlußtg erflärt und mit ihren Forderungen nur 

an die Perſon desjenigen, mit dem fie contrahirt haben, werden verwleſen werden. 

Koͤnigl. Preaß. Ober: Landesgericht don Schleſten. 8.) 

Breslau den aten März 1821. Auf den Antrag des Koͤnigl. Majors 

und Commandeurs des iſten Bataillons 1iten Infanterte-Regiments Iaten ſchleſ. 

Cu prinz von Heſſen Heren v. Kroſigky werden von Seiten des hieſigen Königl. 
Ober ⸗Landesgertchts von Schlesien ae und jede, beſonders aber alle unbekannten 

Gläubiger, welche ſeit dem iften Jaguar bis ultimo December 1820. aus irgend 
einem rechtlichen Grunde Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, 

in dem vor dem Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Neudaur auf den 27ſten 
July c. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidations⸗Termine in dem hieſi⸗ 
gen Oder⸗Landesgerichtsbauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bes 
vollmächtigten, ni ihnen bey etwa ermangelnder Befanntfchalt unter den hieſi⸗ 
gen Juſiz Commiſſarten, der Juſtiz Commiſſarius Kletike, Enge und Morgen, 

befier ia Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden können, zu 
erſchelnen, ibre vermeinten Anfprüche anzugeben und durch Beweismittel zu be⸗ 
ſchelnigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß fie aller ihrer 

Anſoruͤche an die gedachte Caſſe verluſtig erklart und mit ihren Forderungen 
nur an die Perſon des jenigen, mit dem ſie contrahirt haben, werden verwieſen 


werden 80 f 
Bert Koͤnigl, Preuß. Ober» Landesgericht von Schleſien. 5 
Bres⸗ 
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Breslau den ten März 1921. Vor das hiefige Könkgl. Stabtserict 


und den von demſelben authortſirten Liquldatiocs⸗Commiſſaxio Herrn Juſtizrath 


Rode II. werden hiermit aue und jede, welche an das Vermoͤgen des inſolvende 
gewordenen Kaufmann Iſaac Moſes Goldfanger irgend eigen rechtsgültleen An⸗ 
ſpruch za haben vermeinen ; hierdurch vergeladen, binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens 
ader in dem auf den arſten July c. Vormittags um 10 Uhr anſtebenden Ter mino 
liquidat onis peremtorio Ihre Forderung an den Erldarium, entweder in Per ſon, 
oder durch einen zulaßigen und mit hinreichender Information verſchenen Manda⸗ 
tartum anzumelden, den Betrag und die Art ihrer Forderung umſtandlich anzugeben 
die Doeumente, Brietſchaften und übrigen Beweismittel, womit ſie die Wahrheit 
und Nichtigteit ih ter Aaſpruͤche zu erwelſen gedenken, in Originalidus bo zulegen, 
das Noͤthige zum Pra cocoll anzuzeigen und alsdann die geſetzwäßige Anſetzung in 
dem Claſſifications-Urtel zu gewärtigen, wogegen ſie bey ihrem Ausbleiben und 


unterlaſſener Aameldung ihrer Anſpruͤche zu erwarten haben, daß fie mit allen ihren 


Forderungen an die Schuldenmaſſe des ic. Goldfaͤnger präcludirt und Ihnen des⸗ 
halb wider die Üdrigen Gläubiger ein tumerwährendes Stillſchweigen auferlegt 
werden wird. Uebrigens werden denjenigen Glaͤudigern, welche durch geſetz iche 


Arſachen an dem perſonlichen Erſcheinen gehindert werden und denen es an Be⸗ 
kanntſchaft unter den biefigen Rechtsfreunden fehlt, die Juſtiz-Commiſſarii Herrn 


Pfendſack und Micke angewieſen, von denen fie ſich einen zu wäplen und mit Voll⸗ 


macht und Information zu verſehen haben, N 


* ER 
Director und Juſtizrathe des Koͤnigl. Stadtgetichts. 

Dohm Breslau den 7ten März 1821. Von dem Koͤnigl. Preuß Hofe 
richteramte zu Breslau wird hiermit oͤffentlich bekannt gemacht, daß über das 
Vermoͤgen des vor dem Ohlauerthore bierfeibft verſtorbenen Caltunfabritant Gott⸗ 
lieb Barthel wegen deſſen Unzulaͤnglichkeit zur Befriedigung ſaͤmmilicher Gläubl⸗ 
ger Concurs eröffnet worden iſt. Es werden daher alle dieſen gen, welche an ger 
dachten Barthel aus irgend einem Grunde, er habe Namen wie er wolle, einen 
Anſpruch zu haben ver meinen, hiermit vorgeladen, vom aten April c. an, gerech⸗ 
net, binnen 3 Monaten, fpäteftens aber in dem peremtoriſch angeſeßzten Termine 
den z21en July Vormittags um ro Uhr coram Commiſſario Herrn Rohrſcheid in 


hieſiger Amtsſtelle auf dem Dohm, entweder in Perſon, oder durch zuläßige mit 


Vollmacht und Information verſehene Mandatarli, wozu denjenigen, denen es hier 
an Bekanntſchaft fehlen ſollte, die AufitzeCommiffarten Muͤnzer und Dziuba vor⸗ 
geſchlagen werden, ohnfehlbar zu erſcheinen, den Betrag und die Art ihrer an bie 
Concursmaſſe habende Forderung umſtändlich anzuzeigen die Documente, Brief⸗ 
ſchaften und übrige Bewelsmittel, womit fie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer 
Anſpruͤche zu erwelſen gedenken, vorzulegen und anzuzeigen und hiernaͤchſt dar Wei⸗ 
tere, bey ihrem Ausbieiden aber zu gewärugen, daß ſie mit ihren Forderungen 
präcludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stiuſchweigen anſerlegt werden wird. 
Zugleich wird auch allen denjenigen, weiche von dem verſtorbenen Gemeinschuldner 
Gotilled Barthel etwa an Gelde, Sachen, Eff eten oder Brieſſchaften hinter ſich 
haben, angedeutet, an die Erben deſſelben nicht das Mindeſte davon zu verab⸗ 
folgen, vielmehr dem Gerlcht davon treuiich Anzeige zu machen und die Gelder 
oder Sachen, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran haͤbenden Rechte in das gerichliche 
Depoſitum abzuliefern, wiorigenfalls wenn demnach den Erben des Gemeinſchuld⸗ 
. ü a ner 


ats . 


ner etwas bezahlt ober ausgeantwortet wird, dleſes für nicht geſchehen geack et 
und zum Beſten der Maſſe anderweit bepgetrleben, wenn aber der Inbabe folder 
Gelder oder Sachen dieſelben verſchweigen und zurückhalten ſollte, er noch außer⸗ 
dem alles feines daran habenten Unterpfand⸗ und andern Rechts für verlustig 


erklaͤrt werden wird. g 
* Koͤnigl. Preuß. Hofrichteramt. 
Breslau den 2zflen Februar 1821. Auf den Antrag des Odriſten 
und Commandeurs des 4ten Huſaren- Regiments (iſten ſchleſ) von Engelhardt 
werden von Seiten des hieſigen Königl. Oder Landesgerichts von Schlefien alle 
und jede, deſonders aber alſe unbekannte Gläubiger, welche aus dem Jahre 
1820. an die Caſſe des obgedachten Haſaren⸗-Regiments aus irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, 
in dem vor dem Ober⸗Landesderichts⸗Aſſeſſor Herrn Neubauer auf den 27ſten 
July c. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidations-Termine in dem 
dieſigen Ober⸗Landesgetichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen 
Bevollmachtigen, wozu ibpen bey etwa ermangelder Bekanntſchaft unter den 
biefigen Juſtlz⸗Commiſſarten, die Juſtiz-Commiſſarten Enge, Koblitz und Mor⸗ 
genbeſſer in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden können, 
zu erscheinen, ihre vermeinten Anſprüche anzugeben und durch Beweismittel zu 
deſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller 
ihrer Ansprüche an die gedachte Caſſe verluſtig erklart und mit ihren Forderun⸗ 
gen nur an die Perſon desjenigen, mit dem fie sontrapirt haben, werden ver 
wieſen werden. g.) s 
: KRKoͤnigl. Preuß. Ober- Landesgericht 
E Urauun«s Edictaies. 8 a | 8 
Breslau den 1aten Februar 1821. Da von Selten des hleſigen Koͤnigl. 
Ober⸗ Landesgerichts von Scleſen uͤder den in 394 Rih. 24 far. 69 d', Aenbis und 
788 Rehlr. 18 fgr. 8 d'. Peſſtols deſtehenden Nachlaß des hieſelbſt am 7ten Decem⸗ 
ber 1820. verſtordenen Kom 1. Regierungs Secretair Johann Auguſt Woywod 
auf den Antrag der nächten Inteſtat⸗Erben deſſelden heut Mittag der erbichafts 
liche Liguldatlous⸗Prozeß eroͤffnet worden iſt, fo werden alle diejenigen, welche an 
gedachten Nachlatz aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anſprüͤche zu baden 
permeisen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober Landesgerichtsrath Herrn 
Hörner auf den agten July dieſes Jahres Vormittags um 10 Uhr anberaumten 
Liquldatſons Termine in dem hieſigen Oder⸗Landesderichtshanſe periönlich oder 
durch einen geſetzlich zuiäßigen Bevollmaͤchtigten (wozu ihnen bey etwa ermangeln⸗ 
der Bekangiſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarlen, der Juſtiz⸗Commiſſa⸗ 
rine Kocltz und Jaſtizrath Wirth und Juſttz Commiſſartus Klertke in Vorſchlag 
gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden können) zu erſcheinen, ihre ver⸗ 
meinten A ſprüche anzugeben und durch Beweismittel zubeſchelnigen. Die Micht⸗ 
erf,einenden aver haben zu gewaͤrtigen daß ſie aller ihrer etwanigen Vorrechte für 
verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befrie⸗ 
digung des ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe nsch übrig bleiben möchte 
werden verwieſen werden. 
Königl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Schleſten. 
Breslau den gien Februar 1821. Da von Seiten des Koͤnigl. Oberz 


Landesgerichts von Schleſien über den Nachlaß des im Map v. J. . ver⸗ 
Mr 


von Schleſten. 


D (26) 
ſtorbenen vormaligen Ober Landesgerichts⸗Regiſtrator Wunſter auf den Antrag 
der Beneficlal⸗Ecben heut Mittag der erbſchaftliche Ligutdattons⸗ Prozeß eroͤffnet 


worden iſt, fo werden alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend 
einem rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgela⸗ 


den, in dem vor dem Ober Landesgerichts⸗Referendarto Herrn Gottwald auf 


den 17ten July c. Vormittags um 10 Uhr anderaumten Liquidatlons⸗Termin in 


dem hieſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perſoͤnlich oder durch einen gefeglich zuläßi- 
gen Bevollmaͤchtigten, (wozu ihnen bey etwa ermangeinder Bekanntſchaft unter 
den hieſigen Juſtez⸗Commiſſarten, der Juſtiz-Commiſſarius Paur, Dziuba und 


Juſtizrath Bahr in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wend 


foͤnnen) zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweis⸗ 
mittel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß 
fie aller ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklart und mit ihren Forderungen 


7 


nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der 
Maſſe noch übrig bleiden möchte, werden vetwieſen werden. 
XKoͤnigl. Preuß. Ober Landesgericht von Schleſien. 


Breslau den 2ten März 1821. Von Seiten des Könige. Ober⸗Landes⸗ 


gerichts von Schleſien in Breslau, werden auf den Antrag des Oberamtmann 


Werner vom 23ſten Januar c. a. alle diejenigen Praͤtendenten, welche an die beis 
den, dem Hauptinann von der Armee 2. Pell zu Schweiduig verlohren gegan⸗ 
genen Hypotheken⸗Inſtrumente, auf Ober⸗ Arnsdorf und Gründörfel Strehlenſchen 
Kreiſes nehmlich, die zwiſchen dem v. Pfeil und feiner Ehegattin Johanne Juliane 
Eliſabeth geborne Keisner unterm 7ten Januar 1803. errichteten Ehepakten Auf 
deren Grund für leztere ad Mand, vom zıften Februar 1304. ſub No. 15 ein Ges 
genvermaͤchtniß von 2000 Rthlr. und den zwiſchen dem genannten v. Pfelt und 


dem Gutsbeſitzer Schneider unterm 22ſten July 1805. abgeſchloſſenen Kauf⸗Con⸗ 
tract de confirmato den I4ten October 1808. auf deſſen Grund für Erſtern ad 


Mandat. vom 29ſten November 1808. ſub No. 16. ſub jure reſervati dominii 
3500 Rthlr. Kauf und 350 Kthlr. Schlüßelgelder a § pro Cent. zingbar „ einge⸗ 
tragen worden find, als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand- oder fonftige Briefs⸗ 
Innhaber Anſprüche zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert, in dem zur 
Angabe ihrer Aufprüche angeſetzten peremtorifchen Termine den Sten July c. a. Vor⸗ 
mitlags um 10 Uhr vor dem ernannten Commiſſarlo „ Ober⸗Landesgerichts⸗Aſſeſſor 
Herrn v. Groddek auf hieſigem Ober⸗Landesgerichtshauſe entweder in Perjon oder 
durch genugſam informirte und legitimirte Mandatarien (wozu ihnen auf den Fall 
der Unbekanntſchaft die hleſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Kobtitz, Enge und Morgens 
beſſer vorgeſchlagen werden) ſolche ad Protocollum anzumelden und zu beſcheinigen, 
ſodann aber das Weitere zu gewartlgen. Sollte ſich jedoch in dem augeſetzten 
Termine keiner der etwanſgen Intreſſenten melden, daun werden dieſelben mit ib⸗ 
ren Anſprüchen präcludirt und es wird ihnen damit ein immerwährendes Stillſchwei⸗ 
gen auferlegt, die verlohren gegangene Juſtrumente aber, für amortiſirt erklart 
werden. re 

Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 

f N cr Salfenhaufen, 

ir Breslau den 5. Januar 1821, Auf den Antrag des Königl. Majors 
und Commandeurs des zten Bataillons zıten Landwehr ⸗Regiments von Wauck, 


werden 
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werden von Seiten des hie ſigen Koͤulgl. Ober Landesgerichts von Schleſien alle 
und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche von dem Jahre 1819 
an die Caſſe des gedachten Bataillons aus irgend einem rechtlichen Grunde einige 
Anſpruͤche zu haben vermeinen⸗ hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗ 
Landesgerichts Aſſeſſor Herrn Neubaur auf den 27. Julius a. c. Vormittags um 
10 Uhr anberaumten Liquldatious- Termine in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Hauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten, wozu ihnen 
bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſiz⸗Commiſſarken „ der 
Juſtiz-Commiſſarius Kletke, Koblitz und Juſtizrath Wirth in Vorſchlag gebracht 
werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten 
Anſpruͤche anzugeben, und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die Nicht⸗Erſchei⸗ 
menden aber haben zu gewärtigen, daß ſie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte 
Caſſe verluſtig erklart, und mit ihren Forderungen nur an die Perſon Des jenigen, 
mit dem fie contrahirt haben, werden verwieſen werden. g.) 
N s Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Schleſien. 
Se JJ 8 Falkenhauſen. 
Breslau den 30. Maͤrz 1821, Da von Seiten des hieſigen Koͤnigl. 
Ober Landesgerichts von Schleſten über den in lediglich einer auf dem Gute 
Jesnitz in der Nieder⸗Lauſiß bypothekariſch haftenden Capital per 1043 Rthlr. 
4 gr. beſtehenden von den Paſſidis bey weltem üͤderſtiegenen Nachlaß des zu 
Muͤnſterberg am eoſten July 1819. verſterbenen Creis⸗Steuer⸗Einnehmers 
Heinrich v. Buͤnau auf den Antrag des Koͤnigl. Pupillen⸗Collegii hieſelbſt heut 
Mittag der erbſchaftliche Liqutdatlons Prozeß eröffnet worden iſt, fo werden 
alle diejenigen, wel he an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen 
Grunde einige Aalprüche zu daben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem 
vor dem Königl. Sber⸗ Landesgerichts Aſſeſſor Herrn Neubaur auf den 2sften 
Auguſt c. a. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Llquidations -Termine in 
dem hieſigen Ober⸗Landesgerichtshauſe perfönlich oder durch einen geſetzlich zus 
laͤßigen Bevollmaͤchtigten (wozu ihnen dey etwa ermangelder Bekanntſchaft 
unter den hieſigen Juſtiz⸗Commiſſar en, der Juſtſzrath Wirth und die Juſtiz⸗ 
Commiſſarien Paur und Stöckel in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen 
ſie ſich wenden koͤnnen) zu erſcheinen, idre vermeinten Auſpruͤche anzugeben und 
durch Beweismittel zu beſcheinigen Die Nichterſcheinenden aber haben zu ge⸗ 
wärtigen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklaͤrt und mit 
ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich melden⸗ 
den Gläubiger don der Maſſe noch uͤdrig bleiben möchte, werden verwieſen 
werden. Königl. Preuß. Oder⸗Landesgericht von Schleſten. 
Breslau den 10. März 1821. Da von Seiten des hieſigen Koͤuigl. 
> Oper » Landeögerichrs von Schlefie® uͤber den in ungefähr 3700 Rthl. Activ Vers 
moͤgen und 338 Rthl. bekannten Schulden beſtehenden Nachlaß des am 14. Octo⸗ 
ber 1813. in dem Gefecht bei Liebertwolkwitz vor Leipzig gebliebenen Lieutenant 
Carl Ludwig Ferdinand Pfoͤrtner v. d. Hoͤlle im ſchleſiſchen Cuͤraſſier-Regimente 
auf den Antrag des Königl. Pupillen: Collegit von Oſtpreußen, als obervormund⸗ 
ſchaftlicher Behörde, der minoreunen Inteſtal⸗Erbin des Defuncti Mathilde Caro⸗ 
Tine Joſephine Braun, heut Mittag der erbi.haftliche Liquidations⸗Prozeß eröffnet 
worden iſt; ſo werden alle diejenigen, welche an gedachten Nachlaß aus irgend 
einem rechtlichen Grunde einige Anſprüͤche zu haben vereinen, . vorge⸗ 
5 i aden 
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laden, in dem, vor dem Ober⸗Landes⸗Gerlchtstath Herrn Gelpke auf den 28, July 
dieſes Jahres Vormitrags um 11 Uhr an beraumtelk Liquidations⸗Termine, in dem 
biefigen Ober⸗Landes Gerichts hauſe perſonlich, oder durch einen geſetzlich zeläßigen 
Bevollmächtigten (wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den 
hieſigen Juſtiz-Commiſſarien der Juſiiz Commiſſa ius Morgenbeſſer Juſtiz-Com⸗ 
miſſauus Enge und Juſtizrath Wirth in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen 
ſie ſich wenden koͤnnen „N zu erſcheinen, ihre vermeinten Auſpruͤche anzugeben, und 
durch Beweismittel zu beſcheinſgen. Die Nicht⸗Erſcheinenden aber haben zu gewärs 
tigen, daß fie aller ihrer etwauutgen Vorrechte für verluſtig erklätet, und mit ihren 
Forderungen nur an dasjenige, was nach Befrſedigung der ſich meldenden Glaͤu⸗ 
diger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden verwieſen werden. 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Nieders Schlefien und der Lauſttz. 
Dohm Breslau den 28ſten März 1821. Nachdem das Hypothek⸗us 
Inſtrument vom 25. Februar und ausgefertigt den 3. März 1807. uͤder 300 Rtylr. 


Cour., welche auf der Fru paaͤrtnerſtelle des Franz Hoffmann zu Gruüneiche für den 


Biegelmsifter Chriſtian Fallegrude haften, angeblich verlohren gegangen und ſolches 
daber auf den Antrag des Schuhmachers Nicht gerichtlich amertiſtrt werden ſoll, 
fo werden von dem Koͤnigl. Dohm⸗Capitular⸗Vogte ham te alle dlejentgen weiche 
als Sigenthuͤmer, Ceſſionarlen, Pfand⸗ oder ſonſtige Brietsinhaber daran Ans 
ſpruch zu machen hatten, hiermit Öffentlich aufgefordert, diiſe Aniprüche binnen 
3 Monaten, ſpäteſtens aber in dem peremtoriſchen Termine den aaſten Zum c. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Commiſſarlo, Herrn Rath Klette, in der hleſtgen 
S Canzley anzumelden und ihre Gerechtſame dabe y wahrzunehmen. 

ollte ſich aber innerhalb der geſetzten Friſt oder in dem anderaumten Termine 
niemand melden, alsdann wird das obengedachte Inſtrument für null und nichtig 
erklaͤrt und alle etwanige Praͤtendenten, mit ihren Anſpruͤchen praͤcludirt und ihnen 
ein ewiges Stillſchweigen damit auferlegt werden. Se 

Koͤnigl. Debm⸗Capltular⸗Vogteyamt. 

*) Glogau in Niederſchleſten den dien Junp 1821. Der aus Groß⸗Kauer 
gebürtige ehehin unter dem Jntanterie-Regimente v. Grävenig geſtandene im 
Jahre 1806, in Hameln von den Franzeſen gefangene Tambour Joſeph Franz 
Carl Schulz, welcher im Ihre 1809 dte legte Nach icht aus Rotterdamm von ſich 
gegeben hat, ſeildem aber gaͤnzlich verſchollen in, wird auf den Antrag feiner Ce⸗ 
ſchwiſter hierdurch vorgeladen, ſich laͤngſtens am 23ſten März 1823. Vormittags 
um 11 Uhr in dem Gerichtszimmer zu Seppau bey Glogau entweder ſchriftlich 
oder perfönlich zu melden entgegengeſetzten Falls aber zu gewaͤrtigen, daß er fuͤr 


todt erklart und der Nachlaß feinen Geſchwiſtern ausgeantwortet werden wird. 


Das Gerichts amt von Seppau Mangeiwitz und Groß⸗ Kauer. 
Schmiedeberg den 28ſten Maͤrzen 21. Von Seiten des unterzeich⸗ 
neten Gerichts wird hierdurch öffentlich bekannt gemacht, daß Über das Vers 
"mögen der bieſtgen Handlung feel. Cheiſttan Feidertei Erben und Gebhard am 
heutigen Tage Concurs eröffnet worden. Es werden daher alle, welche an ürife 
Handlung irgend eine Au forderung zu haben verneinen, hie durch zur L qu da⸗ 
sion derſelden auf den 24ften July c. Vormittags um 9 Uhr vor den Aſſeſſor 


Taufling auf hieſtges Stadigericht vorgeladen und werden benen, die perföniich 


nicht erſcheinen koͤnnen, die Juſtiz⸗Commiſf Woit und Haͤlſchner in Huſchberg 
f er zu 
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zu Mandatarien in Vorſchlag gebracht. Die ausbleibenden Gläubiger ſollen 
übrigens a 11 5 RT an die e 1 . und ihnen deshalb 

egen dle gemeldeten Creditoren ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden 
dezen ) aogigl. Preuß. Land und Sladtgericht 2 » 
0 gangenbielau den 3. May 1821. Das unterzeichnete Gerichtsamt 
füget denen unbekannten Gläubigern des hieſigen Hendelmannes Carl Friedrich 

Scheel hierdurch zu wiffen, daß über das Vermögen des Scheel, welches nach 
dem aufgenommenen Anventario ſich vorläufig auf 205 Rthlr. 10 ſgr. 47 d'r. Ac⸗ 
tiva und 1757 Rthlr. 28 ſgr. Paſſiva beläuft, der Concurs mittelſt Decrets vom 
12. April a, c eröffnet worden, ladet zu dieſem Behuf alle unbekannten Glaͤu⸗ 
biger hierdurch vor, in dem auf den gten Auguſt d. J. anberaumten Connotations⸗ 
Termine ihre Anſprüche an die Scheelſche Concurs⸗Maſſe Vormittag um 9 Uhr 
entweder perſönlich oder durch zulaͤßige Bevollmächtigte, wozu ihnen in Ermange⸗ 
lung näherer Bekaunſſchaft die Koͤnigl. Juſtiz⸗ Commiſſarien Herrn Gogael alhler, 
Franke in Frankenstein und Langenmayer in Schweidnitz in Vorſchlag gebracht 
werden, in hieſiger Amtscanzley gehörig zu kiquldiren, bel ihrem Nichterſcheinen 
aber zu gewärtigen, daß fie von der gegenwaͤrrlgen Scheelſchen Maſſe werden präs 

eludirt und huen gegen dle ſich gemeldeten Gläubiger ein ewiges Stillſchweigen 
auferlegt werden wird. 3 Ei — 

Grafl. v. Sandrechkyſches Gerichtsamt der Langenbielauer Majoratsguͤther. 
Nimpeſch den 19. April 1821. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnlgl. 

Stadtgerickts wird in Gemäßheit der H. 137, bis 142. Tit. 17. Pat. J. des Allg. 
gandtechts den noch untefannten Gläubigern des zu Nimptſch verſtorbenen 

Cieis + Ealtufomeis Berdinaun Kenger bie bevorſtehende Thellung dieſer Vers. 
laſſenſcha t unter dieſelten hiermit oͤffent ich bekannt gemacht, um ihre etwanlgen 
Forderungen on die Verlaſſenſchaft und zwar in Anfehung der einhetmiſchen Giäys 
biger, laͤngſtens binnen 3 Monaten, und zwar in Term, den 23. Juli c., in An ſe⸗ 

bung der auswärtigen aber binnen 6 Monaten und fpätefiend bis zum 27. Octbr. c. 

anzuzeigen und geltend zu machen, widrigenfalls ſonſt nach Ablauf dleſer Fr ' ſten 

und erfelgter Thetlung ſich die etwonigen Erb ſchaftsglaͤublger an einen jiden der 


Erben nur nach Verhaͤltulß feines Erbtheils halten konnen. 
N N Das Koͤnigl. Stadtgericht. Se 

Leobſchütz den 28. Detder 1820. Auf den Antrag der naͤchſten An⸗ 
verwandten wird der ſeſt 6 Jahren von Weiffadd abweſende und als Soldat 
ausgehobene Andreas Kretſchmer oder deſſen etwanige Leibes⸗Erben hierdurch 
vorgeladen, ſich vor, oder fpäteftend in Termino den Sten Auguſt 1827. im 
Orte Weiſſack Leobſchützer Creiſes, bey dem Gerichtsamte perſönlich einzufinden, 
oder von ſeinem Leben und Aufenthalte beſtimmte Nachricht zu ertbeilen, widris 
genfalls aber zu gewärtigen, daß der Verſchollene für todt erklaͤrt und fein 
nachgelaſſenes Vermögen dewandten Umſtänden nach, denen ſich als naͤchſten 
Erden legitimirenden Anderwandten oder dem Königl. Fisco werde zuerkannt 


werden. 
Das graͤflich v. Sobeckſche Gerichtsamt der Güter Weiſſack ꝛc. 
eiegultz den zöflen April 1821. Auf dem Haufe des Seiſenſieder 


Pätzold füb Nro, 421, der hieſigen Stadt haftet ein Tür die Maria Elhabeth 
5 Deichler 
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Deichler eingetragenes Capital von 70 Reichsthaler und auf der, dem Gaſtwirth 
Gebauer bisher gehörig geweſenen Fleiſchbank ſub Neo. 713. al hler haften 
folgende Gapttalien, als: 1) die für die Anna Ehtifliane verwit. Berger geb. 
Schaͤbel ex Inſtrumente vom asſien Auguſt 1752. eingetragene Summe von 
100 Thaler ſchleſ.; 2) das für die Breslerſche Vormundſchaft ex Inſtrumento 
vom iſten Map 1748. eingetragene Capital von 100 Thl. ſchleſ. Die Schuld⸗ 
poſten ſollen nach der Angabe des ic. Paͤtzold und Gebauer längftend ſchon bes 
zahlt worden ſein; da aber die genannten Real⸗Gläubiger, ihrem Leben und 
Aufenthalt nach gaͤnzlich undekannt und die gedachten Inſtrumente auch ver⸗ 
lohren gegangen find, fo werden dleſelben und ihre etwanigen Erbin, ſo wie 
auch alle diejenigen , welche an die obenerwaͤhnten verlohren gegangenen Judcu⸗ 
mente, als Eigenthuͤmer, Ceſſtonarten, Pfand⸗ oder ſonſtige Briefsinhaber Uns 
ſprüche haben ſollten, hierdurch aufgefordert, in dem zur Anmeldung ihrer 
Anſpruͤche auf den 27ſten Auguſt 1821. Vormittags um 9 Ur anberaumten 
Termine vor dem Deputirten, Herrn Referendarlo Clemens, auf dem Königl. 
Land⸗ und Stadtgericht hieſelbſt, entweder in Perſon, oder durch mit geſetz icher 
Vollmacht und hinlaͤnglicher Information verfehene Manbatarten, wozu ihnen 
im Fall der Unbekanntſchaft der Herr Juſtiz Commiſſartus Feige allhiec vorge⸗ 
ſchlagen wird, zu erſcheinen, ihre Rechte wabrzunehmen und bie weitere Ver⸗ 


handlungen, im Fall des Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß ſie mit ihren 


vermeintlichen Anfprüchen werden präcludirt, ihnen damtt gegen die Beſitzer 
der gedachten Grundſtücke ein ewiges Seillſchwelgen wird auferlegt, die oben⸗ 
demerkten Capitallen werden geloͤſcht und die darüber ſorechenden Inſitumente 
werden amor tiſirt werden. 


Koͤnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 


8 Neiße den 10. April 1821. Es iſt bei dem unterzeichneten Gericht 
die Loͤſchung derjenigen 1000 Rthl. im Hypothekenbuche in Aatrag gebracht wor⸗ 
den, welche die Frau Helene Ehriftiane von Holtey, geb. o. Thielau von den 

fur fie auf dem Allodtalguth Greiſau Rubrik Ill. No. 4. laut Recognotion vom 
15 October 1799 gehafteten 12000 Kehl. unterm 7. July 1801 an ben Zoll⸗ 
Einnehmer Hoffmann zu Neudeck cedirt hat; Da nun die gefertigte biglaubte 
Abſchriſt dieſes Hypotdeken Juſtruments nebſt der Ceſſione⸗Urkunde vom 7. Jay 
1801. verloren gegangen, ſo werden alle Inhaber, deren Erden, Eeffionarien, 

und alle welche in ihre Rechte getreten find, hiermit oͤffentlich vorgeladen, indem 
auf den 25. Auguſt 1821. früh um 9 Ubr angeſetzten Termine in dem Termins⸗ 
zimmer des unterzeichneten Gerichts vor dem Deputirten Herrn Juſtzrath von 
Wittich perſönlich oder durch einen unterrichteten Bevollmächtigten aus der Zahl 
der hleſigen Justiz Commiſſarlen zu erſcheinen, das Inſtrument mit zur Stelle 
zu bringen, und ihre Gerechtſame nachzuweiſen und wahrzunehmen. Der Aus⸗ 
bleibende aber hat zu erwarten daß er mit ſeinen Anſpruͤchen an das verp andeie 
Auodialguth Greifau abgewieſen, das Pfandrecht für ertoſchen und das Hyro⸗ 
theken⸗Jnſſrument für unguͤltig erklart, auch ſodann mit der Loͤſchung der gedach⸗ 
ten 1000 Rthl, verfahren werden wird. 

Koͤnigl. Preuß. Fuͤrſtenthums⸗ Gericht. 


ET 
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Zweite Beylage 
Niro. XXVI. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 
ET vom 25. Jung 182 f. 8 a 


— ns 


Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. 


Dohm Breslau den ı2ten Mai 1821. Ven Seiten des Königl. 
Hofrichteramtes wied hiermit bekannt gemacht, daß dee Johann Chriftoph 
Andermann die ſub no. 57. in Groß⸗Zollnig belegene Wind- und Waſſer⸗ 
muͤhle von dem Koͤnigl. Lieutenant Herrn Wilhelm Baſſet laut Kaufcon⸗ 
tract aem 19. Juli 1820 et conf, den 9. December ejusd. anni für 200 
rthl. Courant erkauft hat und der Beſitztitel für denſelben ex Decreto vom 
14. Februar 1821 im Grund, und Hypothequenbuche eingetragen wor⸗ 


den iſt. N 
Koͤnigl. Preuß. Hofrichteramt. 

Dohm Breslau den 12. Mai 1821. Von dem Koͤnigl. Prruß. 
Hofrichteramt wird hiermit bekannt gemacht, daß der Franz Carl Glaͤſer 
das zu Neudorf bei Canth ſub no. 8. gelegene Bauergut von ſeiner Mut⸗ 
ter Anna Roſine verw. .Gläfer und feinen Geſchwiſtern laut. Kaufeontract 
dd. 29. April 1819 et confirmato den 28. März 1821. für 1700 rihl. 
Courant erkauft hat, und Titulus Poſſeſſionis fuͤr ihn eingetragen wor⸗ 
den iſt. 

5 Koͤnigl. Preuß Hofrichteramt. g 
Militſch den 8. Juni 1821. Nachweiſung der vom 1. Januar 
bis ult. Juny 1821. bei dem Standesherrl. Gericht zu Militſch und den 
damit verbundenen Juſtizaͤmtern confirmirten Verreiche. i 
1. Heinrich Graf zu Hochberg, das Rittergut Neßelwitz ex Teſta⸗ 
mento des Ober⸗Land⸗Jaͤger⸗Meiſters Grafen von Reichenbach Neuſchloß 
Ereellenz, für 14,800 rthl. f 
2 Barſigels Dreſchgaͤrtnerſtellen-Kauf zu Frankenthal, pro 60 Fehl, 
3. Bartlogs desgleichen zu Caſave, pro 100 rthl. 
„Einſporns Freiſtellenkauf zu Wehlige, pro 600 rthl. 
5. Kiſewetters Haͤuslerſtellenkauf zu Grebline, pro 200 rehl. 
6. Bojacks Muͤhlenkauf zu Carmine, pro 400 rihl. 
7. Langners Ackerkauf zu Althammer, pro 200 tıhl. 
8. Huͤbners Freiſtellenkauf zu Potaſch, pro 300 rtl. 
N ; 9: 
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9 Gtollmitzs Ackerkauf zu Guhre, pro 105 rthl . 
10. Nicoleitzigs Freiſſellenkauf zu Bartnig, pro >00 rihl. 
11. Langneis dito zu Birnbaamel, pro 400 ut. 
12. Reimann, Haͤuslerſtelle zu Schwentroſchine, pro 1252 rthl. 
13 Walters Ackerkauf von Stefzt, pro 200 rtal. 
14. Nowags dito dito pro 200 rehl. 
15. Primkins Freiſtenenkauf von Wildbahn, pro 140 rthl. . 
16. Klimecks Hauskauf in der d utſchen Vorſtadt, pro 400 rthl. 
17. Saffers Hauskauf in Meochwitz, pro 107 il! 
18. Deutſchers Hauskauf in Caſave, pro 60 till. 5 
19. Bloyls dito dito pro Bo rihl. 
40. Bloyls Freiſtellenkauf in Potel,- pro 420 ttbl. 
41. Wiesners dito von Collande, pro 300 rthl. 
22. Reichelts Acke⸗ kauf zu Frankenthal, pro 40 rthl. 
223. Sturms dito Stefzt, pro 200 rthl. 
24 Klnkerts Dr. Gr. Stelleakauf zu Frankenthal, pro 60 rtbl. 
en: Frankenſtein den 29. Mai 1821. Bei dem Gerichtsamte 
Hrrtwigwaldau find nachſtebende Käufe confirmirt werben ass 
1. des Amand Balders, um die Franz Zwierſchkeſche Freigaͤrtner⸗ 
ſtelle, für 965 tthl. 
2. des Franz Pompejus, um die Florian Hirſchbe geche Freihaͤusler⸗ 
ſt. lle, für 600 rthl. 
3. des Joſeph Goͤrlichs, um die Franz Pompejusſche Frelhaͤusler⸗ 
ſtelle, für 710 rthl. 1 N 
4. des Joſeph Juſts, um die Anton Krieſtſche Auenhaͤuslerſtelle, 
für 200 rihl. = | RR 
$ des Joſeph Gaͤrtners, um die Hyronimus Hertwigſche Roborh- 
gaͤrtnerſtelle, für 224 rthl. 5 
6. des Franz Stenzels, um dle Franz Mibisſche Freiſtelle, fuͤr 
270 ıthl. ee 5 
N Frankenſtein den 29. Mai 1821. Bei dem Gerichtsamte 
Ober⸗Pomsdorf ſind nachſtehende Käufe confirmirt worden, als 
1. des Amand Volkmars, um das Anton Wagnerſche Bauergulh, 
fur 1500 rihl. : Ä i = 
=. 12 Johann Klinkes, um das Franz Krieſtſche Bauerguth, für 
3350 "hl San ur En 1 
3. des Franz Fuͤtznels, um die Caspar Wittwerſche Sreihäudlerfiege, 


für 30 rtl. 
j £ Parch⸗ 


I > 


Parchwitz den 31. Mai 1821. Bei nachſtehend benannten Ber 
richtsaͤmtern find im erſten halben Jahre 1821 folgende Käufe gericht ich 
verlautbaret worden: I. Bielwieſe. 1. Wache, um die Ruͤſterſche Ftei⸗ 
gaͤrtnerſtelle no. 46, pro tos tthl. 2, Riedel, um das Pohlſche Anger: 
baus no. 33., pro 60 rthl. II. Großwand is. 3. Seyffert, um die 
Müllerſche Freigärtnerſtelle mit Aeckern no. 31., pro 525 cthl 4 
Bliſchke, um die Profeſche Freiſtelle no 35, pro 920 rthl 5. Schmidt, 
mit ſeiner Mutter Wittwe Schmidt um bie värrlic. Halbhaͤus erſtelle 
no. 51, pro 40 rthl. 6. Seifert, mit den Dafhläger Schmidtſchen 
Erben, um der letztern Freihäusferftelle mit Aeckern no. 34, pro 700 
rihl. 7. Heidrich, um das Se ligerſche Halbbaus no. 71., pro 180 rthl. 
8. Herrmann, um die Boͤhmſche Halbhaͤuslerſtelle no. 69, pro 135 rthl. 
9. Walter, um die Bliſobkeſche Freigärtnerſtelle no. 22, pro 1415 rthl. 
10. Maydorn, um die Sholzefhe Großhaͤuslerſtelle no. 46, pro 230 
rthl. 11. Gebauer, um die Teſcheſche Freiſtelle no 48., pro 250 rihl. 
III. Kleinrädlitz. 12 Gutſohke, um die Bräuerfhe Freyſtelle mut Aeckern 
no. 8, pro 630 rthl. 13 Laſeld, mit den Lafeldſchen Erben, um die 
väterl. Dreſchgaͤrtnerſtelle no 18, pro 65 rthl. IV. Niederkummernick. 
14. Stiler, um die Staller ſche Haͤuslerſtelle no. 13, pio 67 rthl. V. 
Petersdorf. 18. Haͤrtel, um die Linkeſche Freiſtelle no. 15. pro 460 rth. 
VI. Royn. 16. Teig, um die Saulſche Freiſtelle no. 56., pro 240 rthtl. 
17. Adjudication der Brücknerſchen Wind ; und Waſſermüble zu Royn, 
an den Müller Ernſt Koch zu Auſche no. 26, pro 2600 rthl. 18. Schuͤ⸗ 
tze mit den Schneider Heiberſchen Elben um der letztern Freihaus no. 4 7., 
pro 110 rthl. VII. Schuͤtzendorf. 19. Pohl, um den Langeſchen ret⸗ 
ſcham no. 9 pro 1600 rthl. 20. Werner, mit den Wernerſchen Er: 
ben, um die väterl. Fteigäctnerſtele no. 4., pro 600 rihl. 41. Vogt, 
mit den Vogtſchen Eiben, um die väterl. Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 15, 
pro 250 rthi 22. Gugiſch, mit den Debmelſchen Erben, um der letz⸗ 
tern Freigältnerſtelle no. 10., Ero 284 ktbl. VIII. Ober⸗Herzogswal⸗ 
dau. 23. Muhmel, um die Nerrlichſche Freiſtelle no. 11, pro 300 rthl. 
24. Nerrlich, um die Muͤhmelſche Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 28., pro 190 
rthl. IX Poylſchildern. 25 Lucas, um die Goͤrlitzſche Dieſchgaͤrtner⸗ 
ſtelle no. 43., pro 380 vthl. X. Merſchwitz. 26. Nixdorf, um die 
Tſcheuſchnerſche Freiſtelle no 7., pro 620 rthl. 27. Jaͤſchke, um die 
Tſcheuſchnerſche Freiſtelle no. 30, pro 270 rthl. 28. Wollanke, um die 
dutasſche Fteigärtnerſtele no. 19, pro 350 rthl. 29. Haigwer, um die 
vͤͤterl. Haitwerſche Dreſchgärtnerſtelle no, 26, pro 150 fthl. 30, How 
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ng, um die Schneiderſche Dreſchgaͤrnerſtelle no. 39% pro 330 rihl. XI. 
Herendorf. 31. Schreiber, um den Jaͤſchkeſchen Kreiſcham no. 2. pro 
530 ribl. 32. Burghard, um die Koſcheſche Dreſchgaͤrtneeſtelle no. 12, 
pro zoo tthl. 33. Tſcheuſchner, um die Obſtſche Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 
13, pro 450 rthl. 34. He drich, um das Sieg mundſche Angerhaus no. 
17., pro 200 rihl. XII. Seifersdorf. 35. Guͤnzel, um die Strecken⸗ 
bachſche Dr, ſchgärtnerſtelle no 62, pro 250 rthl 36, Tſchitſchmann, 
um die Scholzſche Haͤuslerſtelle no. 42, pio 60 rthl. XIII. Weiſſen⸗ 
leipe. 37 Wilhelm Digel, um die väterl. Kretſcham⸗Nahrung mit Aek⸗ 
kern no, 6., pro 2260 rthl. XIV. Muͤhlradlitz 38. Schumacher Bir 
an un die Neubarthſche Freihaͤuslerſtelle no. 38,, pro 430 rthl. 

Brieg den 2ten Juni 1821. Das Gerichtsamt Johnsdorf 
macht bierdurch bekannt, daß bei demſeiben folgende Käufe verlautbaret 
worden find, als: 

1. Kauf des Johann Chriſtian Michler, um die zu Johnsdorf ſub 
no. 16, gelegene Erbſchmiede, für 300 rthl. 

N Kauf des Gottfried Nickel, um die zu Johns dorf ſub ne. . ge 

legene Freigärtnerſtelle, füc 60 rthl. 

Brieg den 2. Juni 1821. Das Taſchenderger Gerichteomt macht 
zierdurch bekannt, daß bei demſelben f Kaͤufe verlautbaret worden 
ſind, als: 

. 1. Kauf des Goitlieb kuckgs, um 1 zu Taſchenberg ſub no. 24. 
gelegene Freigaͤrtnerſtelle, fuͤr 50 rthl. 
2. Kauf des Gottfried Kauſchke, um die zu Taſchenberg ſub no. 20. 
gelegene Freiſtelle, für 300 rthl. 5 
Groß⸗Strehlitz den 1. Juny 1821. Bei dem Koͤnigl. Ge⸗ 
richt der Stadt Leſchnitz find nachſtehende Käufe confirmirt worden: 
I1᷑. des Wirihſchafts⸗Inſpector zoͤwe, um das Haus ſub no. 3., pro 


458 ithl. 

2. die Charlotte Nerhmann, um das Haus ſub no. 3, pro 350 rthi. 
3. des Lorenz Hoffmann, dito no. 15., pro 522 rthl. 
4. des Carl Haisler, dito no. 17, pro 200 rthl. 
J. des Anton Spruch, dito no. 22. pro 333 tthl. 

80 far. | 
6. des Valentin Beder, dite no. 42., vro 160 rihl. 
7. des Ignaz Kowallik, dito no. 50., pro 100 rthl. 


8. des George Kowallik, um das Ackerſtuͤck Nive no. 6⸗ und 57 
pro 162 rthl. 


— 


9 der Zurowskyſchen Erben, um das Ackerſtuͤck no. 29., pro 24 rthl. 


10. des George Mroſek, did no. 34., pro 104 ıthl, 
1 des George Kowallik, dito no. 5r.; pro 162 fthl. 
1842 der Juliana Zettelmann, diio no 73., pro 105 rthl. 
592 N * 
5 5 13. des Barba Placzeck, Lit. A. et B. dito no. 184., pro 75 uthl. 
134. des George Kowallik, dito no. 193, pro 40 rtl. 
15. des Simon Kondziella, dito no. 196., pro 81 rihl. 
16. des Simon Kondziella, dito no. 197., pro 95 rthl, 
17. der Juliane Zettelmann, dito no. 202., pro 275 rthl. 
18. des Leopold Kowallik, dito no. 43, pro 49 rthl. 
o ſgr. N . a 
l era des George Kowallik, dito no. 49, pro 30 rthl. 
20. des Carl Richtareky, dito no. 82, pro 20 rihl, 
21. des George Kewallik, dito 84. et 140., pro 30 rthl. 
22. des Carl Richtarsky, 8 dito no. 86, pro 14 rthl, 
24 fgr 
23. der Juliane Zettelmann, dito no 98., pro 50 rthl, 
224. des George Kowallik, dito no. 102 und 120, pro 
were EN | 
25. des Franz Grzonka — _ dito no. 142% pro 20 rihl. 
26. des George Kowollik, 8 3. dito no. 17605 pro 44 rthl. 
27. des Joſeph Kowallik, dito mo. 180, pro 45 rthl. 
28 des Franz Piſula, dito no. 194. pro 40 rthl. 
29 des Franz Piſulo, dito no 195., pro 80 tthl. 


Neuſtadt den 7. Juni 1821. Unter der Jurisdietion des Koͤnigl. 
Stadt: Gerichts hieſelbſt find nachſtehende Käufe confirmirt worden: 
A. Bel der Stadt. k. dem Ackerbürger Martin Pietſch den Gartenfleck 
no. 126., für 100 rthl. 8 
2. dem Pfefferkuͤchler Joſeph Meſtel, die Scheuer no. 46.22, fuͤr 
2300 rthl. > s 
3. der p. Witiwe Eliſabeth Krüger geb. Wilde, das Heus no. 44. der 
N. V, fuͤr zoo rthl. 3 8 5 
4. dem Rothgerber Joh. Franz Auguſt Hiſcher, das Haus no. 22. der 
O. V, für 360 rthl. BR ER 2 5 
8, dem Hutmacher Carl Heiniſch, das Ackerſtück no. 2774, für 663 rtl. 
6 der Weberin Johanna Kruͤger geb. Lichtedlau, das Haus no. 44 der 
N. V, für 300 rihl. = BER, 9 
. 7. ben 
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7. dem nen Eroſt Marr das Haus no. 5 der N. B. . Pr 
35 rthl. 
8. dem Weber Helntich König das Haus no. ee für 6373 rthl. 
9 dem Herrn Regiſtrator Wilde, das Haus no. 45. der D. V, 
für 195 rthl. 
10. dem Seiler Ignaz Neumann, des Haus no. 18. der 8 V., 
für 800 rthl. 
11. dem Riemer Joh. Nemeth, das Haus no. 63 ; für go rthl. 
12. dem Schneider Philipp Kleiber, das Haus no. 138. fuͤr 
560 rthl. 
13. dem Schneider Carl Kleiber, daſſelbe Haus hinterher, für 80o eth. 
14. dem Senator Hen. Metzker, das Ring⸗ Haus no. 5. für 
‚2355 rthl. 
15. dem Schmidt Joſeph Neumann, das Haus nd. 125. der Gar 
ten und Scheuer no. 52, und die ace no 227. a. 8 237. 340. 
341. 375. und 379 , für 2000 rthl. 
1086. dem Magazin«Nendanten Krakau, das Haus no. aach für 
3700 hl. 
17. dem Weber Anton Koſubeck, das Haus no: 26., für 1800 rth. 
B Bei Jaſſen. 18. das Bauergut no. 4. und das ſtädtiſche Acker⸗ 
ſtuͤck no. 325. zuſammen für 500 ithl. dem Bauer Franz Nice, 
C. Bei Kreuwig. 19. das Bauergut no. 2. für 666 sh, dem 
George Remeth. 
D. Bei Kreſchendorf. 20. das Bauerguk no. 20 für 500 eh! dem 
Franz Langer. 
21. das Haus no. 13.7 für 40 rihl. der Suſanna ä geb. 
Schreyer. 
E. Bei Dittersdorf, 22. dem Stanz Cafpas der Kietſcham no. 4»: 
für 4270 tthl; 
F. Bei Leuber. 23. der Bäuerin Renate Klemme geb. Graber, das 
Bauergut no. 26, für 1595 rthl. 
24. dem Andreas Broctkorb, das Angerhzus nd. 2r., für 40 th. 
. G. bei Schweins dorf. 25 dem Joſeph Jackel, das Bauergul no. 2. 
für 1600 rthl. 
KI. Bei Riegersdorf. 26. dem Hs. Gge. Irwler, der Freigarten 
no. 25. ‚ für 96 rthl 
I. Bei Schnellewalde. en ei Bauart das Banergut 
19.145 „für 188 rtl. N 
0 AR 28. 
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ag dem Gottlieb Nitſche, das Haus no 134, für 17 tthl. 4 fr. 3 d 
29 dem Gottlieb Irmer, das Bauergut no 94, für 160 rihl. 
30. dem Job. Saunig, das Haus no. 57-, für 83 rthl. 
31 der Roſine Irmer geb. Hoheiſel, das Haus no. 117. fu 46 rthl. 
32. dem (gottlieb Pietſch, das Bauergut no. 26, für 157 101 
33. dem Bauer Gottlieb Weiß, das Bauergut no 51, für 270 rtht. 
34. dem Martin Rieger, der Frei: Kretfham no 144, fur Loos rihf, 
K. Bei Wilſchgrundt. 35. dem Johann Nepomuc Heiſſeg, das An⸗ 
gerhaus no. 14, für 30 tthl. 
Wohlau den gten Juny 1821. Beſitzveraͤnderungen bei ber 
Stadt und den dazu geßoͤrigen Dörfern vom 1. December 1820 bis ul⸗ 
timo Mai 1821. ; | 
1. Verreich des Bürger Brendlerſches Haufeo no. 129. an den 
Klemptner Eiſermann, um 950 rthl. n 
2 Kauf des Freigaͤrtners Fraͤnzel, um die in Reudchen belegene 
Auſtſche Freigaͤttnerſtelle no. 4., für 470 ethl 
3. Kauf des Garnbaͤndler Pohl, um das Pfeffetkuͤchler Porrmann⸗ 
ſche Hau: no. 85., für 900 rthl. 
4. Kauf der verekl. Bäder Roßdeutſcher geb. Freudenreich, um das 
nachgelaſſene vaͤterl Haus no. 50, für 1000 rthl Zug 
5. Kanf des Pfacrgäctners Linke, um die zu Pohlniſchdorf belegene 
vaͤterliche Stel e no. 44., für 170 ribl. N SH; | 
6 Kauf dir werehl. Schneider Menzel geb. Miethen, um das müte- 
tetliche Haus no. 82, für 800 tthl. 
7. Kauf des Schmidt Weiß, um die zu Garben belegene baͤterliche 
Schmiede no. 21, für 350 ruht. Ba 
8. Kauf des Freigärtner Zimpel, um das Schmidt Aſtſche Acker⸗ 
ſtuͤck no. 154. und Wieſe no 98, für 10g rthl. 2 
9 Verteich der Krauſeſchen Scheune no. 34. an den Freiſtellbeſitzer 
Zimpel, für 111 rthl, 
10. Verreich des Krauſeſchen Spittelberg⸗Ackers no. 5 r. an den ßrei⸗ 
ſtellbeſitzer Zimpel, um 345 tbl. „ 
11. Verreich des Krauſeſchen Wolker⸗Ackers no. 52.2, an den Freie 
ſteäbeſiter Zimpel, für 40 5 rthl. a BEE 
12. Verteich der Krauſeſchen Krautwieſe no. 52 b. an den Gerichts⸗ 
Scholzen Michel, um 400 rthl. 
i 13. Berreih de. Krauſeſchen Katzenbergwieſe no, 55.0, an den Frei⸗ 
ſtellbeſitzer Zimpel, um 130 rthl. LE 
1 
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7 Bereich der Keauſeſchen 8 no. 5. b, an den Gerichts: 
Scholzen Michel, um 200 uthl. 

Meuftadt den 2 Juni rden. Das Gerichts amt Langendorf und 
een macht hierdurch rachſtehende Kaͤufe bekannt: 

das Bauergut no. 69. zu Langendorf 9 Joſeph Schmidt, fuͤr 
700 ahl. 

2. das Bauergut no. 17. daſelbſt dem Baltbaſat Glatzel, für soo rtl. 
3. die Haͤuslerſtelle no. 21. daſelbſt dem Joſeph Langer, für a 00 rtl. 
4. die Gaͤrtnerſtelle no. 125. daſelbſt dem Caspar Hoffmaun, für 
250 rthl. 
5. der Garten no. 6. zu Waldhof dem Benedict Hofdäter, für 
oo rthl. 
5 N das Haus no. 4. zu Ziegenhals dem. Auguſtin Glatzel, für 250 rtl. 
7. das Bauergut no. 4. zu Bielau dem Joſeph, Preißner, fir 1300 rtl. 
8. die Haͤuslerſtelle no. 76. daſelbſt der Johanna Fuchs, für 160 vil. 
9, die Gaͤrtnerſtelle no. 35 daſelbſt dem Georg Preißner, für 400 vil. 
10 die Haͤuslerſtelle no. 38. daſelbſt dem Anten Meyer, für 135 rtl. 
11. die Garenerſtelle no. 17. zu Mobrau dem Joſeph Tpienel, für 
250 Uhl. » 
9 12. die Hoͤuslerſeelle no. 66. daſelbſt dem Johann Adolph, für 90 rtl. 

Breslau den 14 Juni 1821. Bei dem Gerichtsamte Schoͤn⸗ 
born, Kustſch und Oldern find in dem erſten halben Jahre cur. folgende 
Kaͤufe geſchleſſen worden: 

1. des George Friedrich Griebſch, um bie e no. 23. zu Schoͤn⸗ 
born, für 500 rihl. 

2. des Johann Gottlieb N um die Dreſchgärtnerſtelle ro. 
21. daſelbſt, für 160 rthl. 

3. des Joſeph Kleinod, um die Gärtnerfiehe no. 21. daſelbſt, für 
149 rthl. 
| 5 4. des Johann Friedrich Hagedocn „ um die Eebſcholtiſen no. 1. zu 

Kurtſch, für. 5000 rthl. 

Gottesberg den 4. Juni 1821. Das Koͤnigt. Stadtgericht macht 
nachſtebende im verfleſſenen halben Jahre bieſelbſt vorgekommenen Kaͤufe 
bekannt: 

1. Kinners Kauf um den Garten no. 1., für i 10 ithl. 
2. Taubers Kauf um das Haus no. 172., für 180 rthl. 
3. CORE Kauf um das a no. 131. für 100 tihl. 


Dritte 


— Cas — 
Dritte Bey lage 
Nro. XXVI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
5 vom 25. Juny 1821. ; 


8 pe Be 1 > 8 
Gerichtlich conſirmirte Kaufeontracte. 
Peterswaldau den 30. May 1821. Das Reichsgraͤflich Stoll, 
bergſche Getichtsamt macht hierdurch bekannt, daß nachſtehende Kauf: 
Contrakte zur e Confirmation ollhier vorgetragen worden. 
O er⸗Peterswaldau. 


1 Earl Gottlieb 8 um Jchann Chriſtoph Sriemers Roboth⸗ 
garten no. 49 , pto 300 Rthl. 


2. Johann Gottlieb Kochs, um Johann Heinrich Sertels Freihaus 


no. 72 / pro 300 Athl. 
3. Johann Friedrich Schmidts, um Samuel Schmitts Freihaus 
0. 65,, pro 70 Rtpl. 
I Mittel⸗ Peterswaldau. . 

4. Johann „Gottfried Sendlers, um Johann Carl PR Sangers 
dane no. 31. pro 600 Rthl. 

Friedrich Ginners, um Johann Carl Schoͤnwaͤlders Robothgarten 
no. 45 „ pro 830 Rthl. = 
6. Cacl Gottlieb Kubes, um Johann Heinrich Oertels Freihaus 

no. 103, pro 69 Rihl. 
7. Gottlieb Pohls, um Gottfried Pohls Bauerguth und Kretſcham 
187. , bro 4000 Kehl. 
8. Cheiſtian Got lob Tſchierſchkes, um Johann Benjamin Anſorges 
e no 65., pro 2700 Rthl. 

Johann Carl Muͤuers, um Johann Heinrich Muͤllers Dreſch⸗ 

1 7 no 203. pro 500 Kthl. 

ro. Johann Friedrich Grauers, um Johann George Granets Frei⸗ 
haus no. 214. pro 140 Kthl. f 

«1. Gottlieb Rabs, um der Roſine Helene verw. Muller, geb. 
Modes Freibaus no. 99. pro 820 Rthl 

12 Sohann Gottlieb Alters, um Johann Gottlieb Alters Bauer: 
guth no. Ohr pro 1800 Rthl, 

1 Ps 13. 
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13˙ Zohan Gotthard Heinrichs, um Johann Gotthard Hein ichs 
i Fleihaus no. 140. pro 220 Rihl. 
14. Ernſt Benjamin Scholz, um Johann Carl Webers Freihaus 
no. 145. pro 1870 Rthl. 
III. Nieder⸗Peterswaldau. 
15. Earl Friedrich Günthers, um Chriſtian 1 Bauerguth 
ho. 54, pro 1400 Rıhl. 
16. Johann Carl Wagerfnehtd, um der Marie Rofine verw. Wagen⸗ 
knecht Bauerguth no. 18., pro 1400 Rthl, 
17 Fried ich Wilhelm Langers, um der Johanne Eleonore verw. 
geweſenen Fußrig verehl. Schneider Freihaus no. 71., pro 450 Rel, f 
18. George Friedrich Laͤgels, um Friedrich Benjamin Dörings Dreis 
wurhenguth no. 38., pro 3100 Rthl. 
i IV. Steinkunzendof. 
19. e Le um Chriſtoph Henzes Freihgus no. 47. 
pro 190 Rthl. 
Peiskersdorf, 
20. Gottfried Wenzels, um Johann drletrich Eſchrberts Beata 
no. 71. bio 260 Rihl. 
21. Gottfried Entners, um Joſeph Kreiſchmers Mahlmuͤhle no. 65. 
pro 2170 Rthl. 
32 un Gottfried Foͤrſters, um Gottlob Schöbels Freigarten no. 78., 


pro 450 Rth : 
23. 9 Schoͤdels, um Carl Goitſried Foͤrſters Freihaus no. 42. 


pro 150 Nthl. 
VI. Stolbergsdorf. 
24. Gottlob Dittrichs, um Carl Gottlieb Gelhaars Freihaus no. 49., 


r Rt 
. u VII. Ober⸗Faulbrück. 
25. Johann Chriſtoph Übers, um Johann Earl Wilhelms Kramers 
Freihaus no. 17 bro 412 Rthl. 
26. Carl Gottlieb Eibners, um Johann Carl Eibners Erelganien 
"0, 10., pro 300 Mehl, - 
vin Mittel⸗Faulbraͤck. 
Nhl Gottlieb Tuſtes, um Gottlieb Tuſtes Freihaus no. 49. pro 
oo 
? 28: Jonatz Hofbauers, um Johann. Gottfieb e Dreſchgar, 
ten ne, 52., pro 232 Riehl. 
29. 
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29. Gottlieb Leuchtenbergers, um Dominicus Kleiners Kretſcham 
no. 5., bro 1900 Rthl. = 

30. Gottfried Hoferichters, um Johann Friedrich Pilzes Dreſchgar⸗ 
ten no. 35 / pro 350 Rthl. 

IX. Neundorf. f 

31. Gottlieb Ackermanns, um Gotilieb Beckes Freihaus no. 3 c., 
pro 151 Kthl. 
i 2. Gottfried Menzels, um Joh Gortlieb Herders Freiſtelle no. 39., 

pro 2800 Rthl. 

33. Carl Kirſteins, um Carl Buchbergers Freihaus no. 56., pro 


soo Rthl. 
X. Heinrichau. 

34. Johann Gottfried Beckers, um Johann Gotllieb Beckers Haus 
no. 4., pro 112 Rihl. f f | 
35. Jobann Gottlob Enkelmanns, um David Enkelmannd Feldgar⸗ 
ten no 10, pro 600 Kthl. 

36. Gottlieb Pohls, um Jehann Gottfried Frankes Haus no. 42., 
pro 40 Rthl. 

37. Johann Gottfried Herzogs, um Carl Gottlob Rudolphs Haus 
no. 36. pro soo Rehl. N — 5 

38. Benjamin Koͤhlers, um Siegemund Schirmers Maplmühle no. 35., 
pro 2025 Rtal | = 
309 Gottlieb Rabigers, um Gottlieb Neumanns Mehlmuͤhle no. g3., 
pro 1600 Rthl. x 

40. Cheiſtian Gottfried Seydels, um George Friedrich Lachmanns 
Sholijei no. 33, pro 9000 Rthl. : 

Jauer den 1 Juny ı82r. Verzeichnißl der Beſitzveraͤnderungen 
unter der Gerichtsbarkeit des Koͤgigl. Stadt- und Landgerichts zu Jauer 
vom 1. May 1819 bis Ende December 1820 

1. Kauf des Chriſtian Gottlieb Ratz, um die vorher zu dem Teuber⸗ 
ſchen Lehnguth zu Alt Jauer gehörig geweſenen Kretſcham, für 1100 rthl. 
2 Zuſchreibung an die verw Riemer Birk über ihres verſtorbenen Mannes 
Haus no. 13 der Voeſtadt, für 680 rihl 3. Kauf des Carl Samuel Ulke, 
um das Beerſche Haus und Gärtel no 162 zu Ober Poiſchwitz, für 140 rthl. 
4: Zuſchreibung an den Chriſt. Gottlieb Kaͤbe über das vaͤterliche Bauer: 
guth no. 171. zu Obei⸗Poiſchwitz, für 2080 rthl. Zuſchreibung an die 
verw. Gniſer, geb. Purſchel uͤber ihres verſtorbenen Mannes Bauerguth 
no. 80. zu Ober⸗Poiſchwitz, für 2400 hl. 6. Kauf des eg 

ugu 
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Auguſt Wilhelm Gaͤucke, um das Ladwigſche Haus no. 49. der Stadt, 
für 3000 rtl. 7 des Johann Gottlob Hampel, um das Binnerſche 
Haus no 6. zu Siebenbuben, für 285 rthl. 8. des Sadt⸗ Kammerer 
Chriſtian Scholz und feiner Ehegattin um das Vorwerksbeſiter Thomas 
Vorwerk no. 123. und die beiden Ackerſtuͤcke no. 18. und 28., zuſam⸗ 
men, für 13700 rtl. 9. Zuſchreibung an die Johanne Eleon, verehl. 
ludwig, geb. Lauffer uber das vaͤte liche Haus no. 13, zu Siebenhuben, 
für 152 tthl. 10. Kauf des Schmidt Chriſtian Gottlob Bieland, um 
ſeines Vaters Haus no. 69 und die Scheune no. 24. zusammen, für 
900 rtl. 11. des Korbmacher Schade, um die Brandſtelle des Freche⸗ 
Then Hauſes no. no. 40. der Vorſtadt, für 185 rrhl. 12. des Tiſch⸗ 
ler Ernft Benjamin Mehwald, um das Glaſſauerſche Haus no. 16. der 
Vorſtadt, für 850 rthl. 13. Zuſchteibung an den Baͤckermeiſter Chri⸗ 
ſtian Gottfried Ludwig über feines verſtorbenen Sohnes Daͤckerbank no. 2., 
fuͤr 400 Rihl. 14. Kauf des Chriſt. Gottlieb Tiſcher, um ſeines Vaters 
Haus no. 146. zu Ober Poiſchwitz, für 100: rthl. 15. des Stellmachers 
George Friedrich Kittel, um das Eſchentſcherſche Haus no. 104. zu 
ber⸗Poiſchwitz, für 300 rthl. 16, des Landſchafts⸗Rendalten Herrn 
Bech, um das Brethſchneiderſche Haus no. 94. der Stadt, für 2500 rthl. 
17. des Carl Gottlieb Jachmann, um das Bluͤmelſche Haus no. 262. 
zu Ober⸗Poiſchwitz, für 230 rthl. 18. des Geerge Friedrich Helmrich, 
um das Bieſſeſche Wirthöhaus no. 203. der Vorſtadt, für 2400 tthl. 
19. Verreich an den Schmidt Carl Friedrich Schoͤnwälder über das 
eiſtandene Küglerſche Haus no. 157. der Vorſtadt, für 610 rihl. 20. 
Kauf des Carl Puſch, um das Friebeſche Haus no. 29. der Vorſtadt, 
für 1300 kthl. 21. des Schäfer Johann George Knorr, um der verw. 


Ulke Haus no 111. der Vorſtadt, für 380 rthl 22. des Joh Chriſtian 
Scholz, um des Johann Ignaz Ulbrich Haus no. 34. der Vorſtadt, 


für 700 rthl. 23 des Johann Gottfried Haude, um der Tyierichſchen 
Erben Haus no. 28. zu Sber⸗Poiſchwitz, für 60 rthl. 24. des Sattler 
Gottfried Koch, um der verw. Keßler Acker no. 6, für 4000 rtyl. 
25. des Zimmermeiſter Bluͤmel, um das Hoppeſche Haus und Zubeyör 
no 262 zu Ober⸗ Poiſchwitz, für 1800 rtül. 26. des George Friedrich 
Liſſel, um das vaͤterl. Haus no. 260. zu Ober Poiſchwitz, für 60 pl, 
27. des Carl Samuel Müller, um das vaͤterl Haus no. 27. zu Ober⸗ 
Poiſchwitz, für 180 rthl. 28. des Hutmacher Krauſe, um der Scholz⸗ 
ſchen Erben Haus no. 84. der Stadt, für 333 rthl 8 gar. 29. Zuſchrei⸗ 
dung an die Johann Gottfried Tirſchlerſche Wittwe und Kinder über das 
3 . 5 ! NE Bauer⸗ 
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Buauerguth no. 251. zu Ober⸗Poiſchwiz, für 2450 Rihl. 30. Zuſchrei⸗ 
bung an dieſelben über das Waldſtuͤck no. 230. für soo Rthl. 3 r. 
Zuſchreibung an die Johanna Roſ. verw Maurer Wie über das Haus 
ihres Ehemannes no. 229. der Stadt, für 100 Rtbl. 32. Zuschreibung 
an die Johanna Eleonota verw. Kabitſchke Aber ba Haus ihres verſtor⸗ 
benen Ehemannes no. 194. der Stadt, für 700 Rthl. 33. Kauf des 
Johann Gottlieb Kloſe, um das Frankeſche Haus no. 235. zu Ober⸗ 
Poiſchwit, für 20 Rihl. 24. Zuschreibung an die hieſtgen 5 Kinder 
des verſtorbenen Lohgerber Daniel Gotilieb Bartſch Aber das ererbte 
väterliche Haus no. 252. der Studt, für 400 Rtpl. 35. Zuſchreibuog 
an dieſelben über die Werkſtat no. 249. der Vorſtadt, für soo Ntbl. 
36. Zuſchreitung an die Johann Goufeied Müllerfchen Kinder über das 
ererbte väterliche Waleſtück no. 309. zu Ober⸗Poiſchwitz, für 200 Athl. 
37. Zuschreibung an die Johann Hotklleb Yitefche Wirtwe und Geſchri⸗ 
ſter über das ererbte Haus no. 203. zu Ober⸗Poiſchwitz für 300 Rtbl. 


33. Kauf des Johann Carl Scharf, um der Johann Gotstieb Ukeſchen 


Erben Haus no. 203. zu Ober⸗Poiſchwitz, für 190 Rthl. 39. des 
Gold: und Silberarbeiter Scholz, um das Zimpelſche Haus no. 149. 
bie Sen e e ee e ee e um daS Bel 
ſche Haus no 99, der Stadt, für 1700 Rthl. 14. „des Horndrechsler 
Zimpel, um die Kehrſchen beiden Häuſer no. 299. und 300 der Stadt 
zusammen, für 2500 Rihl. 42. des Färber Richter, um der vereol. 
Riemer Müller Haus no. 13. der Vorſtadt, für 700 Rthl 43. det 
Inwohner Joh. Friedrich Neumann, um das Quanzelſche Haus no 212. 
der Vorstadt, für 350 Rtpl 44. Kauf des Tiſchler Ich Joſ. Schnei⸗ 
der, um der Wittwe Scholz Haus no. 198 der Stadt, für 1000 Athl. 
45. des Lobgerber Carl Samuel Frommelt, um das Kernerſche Haus 
no. 102. der Stadt, für 1900 Ribl. 46. Verreih des fubhaftier gewe⸗ 
ſenen Hilſeſchen Hauſes no. 85. der Stadt an den Fleiſchhauer Becker, 
für 750 Nthl 47. Kauf des Freiſtellbeſigers Häusler zu Semmelwitz, 
um das Fleiſcher Fiſcher Acker no. 1., für 1000 il. 48 des Sch. 
Friedrich Hoppe, um das Tiſcherſche Haus no. 218, der Vorſtadt, ür 
230 Rthl. 49. Verreich des ſubhaſtirt geweſenen Opitzſchen Hau 8 
no. 23 1. der Stadt an die Johanne Eleonore geſchiedene Scha, fir 
160 Rtbl. 50. Zuſchreibung an die Suſanna verw. Törker Nitſch e 
über d's Haus ihres verſtorbenen Ehemannes no 28 der Vorſtadt, fur 
30 Mthl. 51. Verreich des ſubhaſtirt geweſenen Foͤſſchen Hauſes no = 
der Vorſtadt an den Seifenſieder Ludwig, für 1120 Rthl. 52. Kauf 
i des 
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des Joh. Gottfried Scholz, um das Frenzelſche Haus no. 184. der Vor⸗ 
ſtadt, für 500 Rihl. 53. des Joh. Gottfried Franke, um das Vortiſchſche 
Haus no. 84. der Vorftadt, für 300 Kıhl. 54. Verreichung des von dem 


verſtorbenen Hausbeſitzer Blaſius nachgelaſſenen Hauſes no. 199. der Vor⸗ 


ſtadt an deſſen Wittwe, für 500 Athl. 5 8. Kauf der beiden Kuͤrſchner⸗ 
Meiſter Huͤmer und Kreuz, um der Daniel Gottlieb Barkſpſchen Erden 
Werkſtatt no 249. der Vorſtadt, für 150 Rthl. 36. Kauf des Schlofe 
‚fer Ben. Paͤtſchke um der benannten Bartſchſchen Erben Haus no. 252. 
der Stadt, für 790 Rthl. 57. des George Friedrich Muller, um das 
vaͤterl. Waldſtuͤck no. 309., für 200 Rthl. 58. des Butterhaͤndler Kinaſt, 
um das Puſchſche Haus no. 29. der Vorſtadt, für 1260 Rthl. 89, 
des Joh. Benj Ninner, um der verw Rulke Haus no. 6 zu Sieben⸗ 
huben, für 171 Rihl. 60. Verreich des ſubhaſtirt geweſenen Thomas⸗ 
ſchen Hauſes no. 23. und des Gartens no 302. der Stadt an den Bäder 
Scholz, für 3770 Rtbl. 67. Zuſchreibung des Hauſes no. 284. zu 
Dber⸗Poiſchwitz an die Wittwe Menzel und deren Sohn, für 130 rthl. 


62. Zuſchreibung an die verw. Ulke über das maritaliihe Haus no. ı 11. 


der Vorſtadt, für 300 Rthl. 63. Kauf des Seiler Joh. Traug Schnei— 
der, um das Schmidt Schoͤrwaͤlder Haus no 157. der Vorſtadt, für 
700 Rthl. 64 des Gaſtwirth Liebthal, um die Foͤ ſterſche Scheuer 
no. 9., für 200 Rthl. 65 Zuſchreibung an die verw. Schmidt Paul 
über das marita iſche Haus no 59 der Vorſtadt, für 550 Rihl. 66, 
Kauf des Ber. Bunzel, um das Krampfſche Ackerſtuck no. 4, fur 


700 Rıhl 67. des Gottlieb Bunzel, um das Krampfſche Ackerſtuck 


no 26 fuͤr 700 Kthl. 68. Zuſchreibung an die Johanne Eleonore 
verw. Stephan über das maritaliſche Haus no 116. zu Ober Poiſa witz, 
für 157 Rthl. 69 Kauf des Bäcker Carl Gnieſer, um des Gaſtwirth 
Scholz Haus no. 18. der Stadt und die Backer bank no. 23. zuſammen, 
für 2800 Rthl. 70 des Johann Gottlied Scholz, um das Scha ſſche 


Haus no. 203. zu Ober Poiſchwitz, für gs Rthl. 71. des Vorwe ks⸗ 


beſitzer Thomas, um des Gottlieb Lauffer Haus no. 114 der Vorſtadt, 
für 340 Rihl. 72 des Zuͤchner Knorr, um des Huthmacher Krauſe 
Haus no. 84 der Stadt, für 550 Rıhl, 73. des Friedrich Gernoth, 
um das Krauſeſche Haus no. 25. der Vorflast, für 1100 Rihl 74. 
Zuſchreibung an die verw Maurer Schnabel über das marltaliſche Haus 
no. 1 der Vorſtadt, für 50 Rihl. 75. Zuſchreibung an die benannte 
verw. Schnabel über das maritaliſche Haus no. 213 der Vorſtadt, fir 
340 Ril, 76, Kauf des Joh. Gottlieb Hoppe, um des Gortlleb Großer 
Bu Haus 


* 
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Haus no. 168. der Vorſtadt, fur 800 Rtl. 77. des Job. Gottfried Huͤb⸗ 
ler, um das Joppiſche Haus no. 68 zu Obel ⸗poiſchwitz, für 390 Rtl. 
78. Zuſchreibung an die Gaſtwirth Mehwaldſchen Kinder über die vaͤter⸗ 
lichen Grundſtuͤcke, nämlich die beiden Scheunen no. 26. und 32. und 
die Wieſe no. 13., zuſammen, fuͤr 1075 Rl. 79 Zuſchreibung an die 
verw. Linig geb. Speer über das ererbte maritaliſche Haus no. 172. zu 
Ober⸗Poiſch witz, für go Rtl. go. Kauf des Zuͤchner Kuͤhr, um das 
Schoͤlſche Haus no, 231, der Stadt, für 360 Rihl. 81. des Getreide⸗ 
haͤndler Bothe, um das Kuͤnſtlerſche Haus no. 44. der Vorſtadt, fuͤr 
1500 Rthl. 82, der hieſigen Stadt⸗Commune um die Kirche des ches 
maligen Franziskaner Kloſters no. 303. der Stadt, für 500 Ril. 83. 
des Johgun Goitfried Stief, um das Blumſche Haus no, 94. der Vor⸗ 
ſtadt, für 200 Rtl. 84. des Nagelſchmidt Meisner, um das Schroͤter⸗ 
ſche Haus no. 278. der Stadt, für 400 Rtl. 85 des Ignaz Hofes 
meiſter, um das Griegerſche Haus no. 79. der Vorſtadt, für 300 Rtl. 
86. des Handſchuhmacher Buͤrgel, um feines Buders Haus no. 177. 
der Vorſtadt, für 400 Rtl. 87. Verreich des ſubhaſtirt geweſenen 
Wutheſchen Hauſes no. 237. der Vorſtadt an den Faͤrber Graf, für 
202 Rtl. 88. Zuſchreibung an den Glaſer Fleiſcher uͤber das von feis 
nem verſtorbenen Stiefvater nachgelaſſene Haus no, 184. der Stadt, fuͤr 
600 Kıl. gg. Kauf der verehl. Oekonom Rothe, um der verw. Peuker 
Haus no. 96. der Vorſtadt, für 1000 Rthl. 90. des Johann Gottlieb 
Nirdorf, um des Carl Sımuel Ulke Haus no. 162. zu Ober⸗Poiſchwitz, 
für 10 Rt. 91. Zuſchreibung an den Bäder Joh. Gottlieb Ebersbach 
über das vaͤterliche Haus no. 7. der Stadt, für 1200 Rtl. 92. Zuſchrei⸗ 
bung an den Gerichtsſcholzen Carl Gottlieb Herzog zu Ober Polſchwitz über 
das vaͤterliche Waldſtuͤck no. 3 9., für 1100 Kl. 93. Verreich des ſub⸗ 
haſtirt geweſenen Hofmannſchen Hauſes no. 164. der Vorſtadt an den Kauf⸗ 
mann Chriſtian Gaͤucke, für 300 Rill 94. des Carl Frenzel, um das 
Schwenkeſche Wirthshaus no. 217. der Vorſtadt, für 1780 Rtl. gs. des 
Samuel Friedrich, um des George Friedrich Scholz Haus no. 72 zu Ober⸗ 
Poiſchwitz, für so Rtl. 96. der verehl. Schuhmacher Schnate, geb. 
Anders, um des Zuͤchner Kuhr Haus no. 186. der Stadt, für 950 Ril. 
97. des Vorwerksbeſitzers Schdps, um des Carl Sig. Küͤttnerſche Vor⸗ 
werk no. 128. der Vorſtadt, für 8000 Rtl. 

Brieg den 26. April 1821. Das Königl. Preuß. Land und 
Stadtgericht macht hierdurch bekannt, daß der Zimmergeſell Weickert ſei⸗ 
ner Mutter das Haus no. 195, den 23. puj,, um 80 Rtl, . hat. 

ot⸗ 
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Gottesberg den 30 May 1821. Anzelge der bei nachſtehenden. 


Gerichtsaͤmtern vom 1. December 1820. bis letzten May 1821. N 
menen Kaͤufe. ö 


1 Gerichtaamt Schreibendork. 


1. Kauf des Druſchke, um no. 15, zu Ober⸗ ee für 


250 Rih 
des Kluge, um no 44. daſelbſt, für 40 Kehl. 

des Wielke, um no 51. zu Nieder: Schreibendorf, für 3500 Rthl. 
des Wielke, um no. 66, daſelbſt, für 1000 Ribl. 

des Bluͤmel, um no. 45. daſelbſt, für 350 Rthl. 

des Pliſchke, um no. 50 daſelbſt, fur 1200 Rthßl. 


D Sen 


10 
11. 
no. 47. 
12 

13 
14. 


15. 


fluͤr 5405 Rrhl. 
var, 


17 


18. 
19. 
20. 


21 
22. 


l. 


II. Gerichisamt Pfaffen dorf. 


Kauf des Kuͤnzel, um no. 107. zu Pfaffendorf, fuͤr 1000 Rrtßl. 
der Fiebigin, um no 87. daſelbſt, fuͤr 380 Rel. i 
5 des Hartmann, um no. 22. zu Nieder⸗Haſelbach, für 70 Rthl. 


III Gerichts amt Reußendorf. 

Kauf des W um no. 97. daſelbſt, für 1400 Rip. 5 
Ge ichts amt Nieder Blasdorf. 
Kauf des ee um die Mühle no. 3 t. und des Bauelguth 
zu Johnsdotf, für 7305 Rthl. 
des Knittel, um no 70. daſelbſt, für 100 Rtbl. 
des Beyer, um no. 3. zu Paͤtzelsdorf, für 590 Rıhl. 
des ee um no. 6. dafeibit, für 350 Rthl. 
V. Ger ichtsamt Ketſchdorf, 

des Thiele, um das Fleiguth und Bauerguth nd. 102, daſelbſt, 


vi Gerichtsamt Tannhauſen. 

Kauf des Herrn Koͤpke, um no. 43 daſelbſt, für 585 Mehl, 
des Ruͤffer, um no 71. daſelbſt, für 200 Rthl. 

des Wittig, um no. 30. daſelbſt, für 600 Rthl. 

des Scherzer, um no. 28. daſelbſt, für 650 Rthl. 

des Klen bt, um no. 49. zu Charlottenbrunn, fir 225 Rift, 
des Schmidt, um nd, 45. daſelbſt, für 135 Rthl. 

des Schmit, um no. 5. daſelbſt, für 2620 Rihl. 


Anhang 
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Anhang zur dritten Beylage 
zu Nro. XXVI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 25. Juny 1827“ b 
—n 
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f > Zu verauctioniren. 

) Breslau. Dienſtag deu 26ften Juni früh um 9 Uhr werde ich om Ringe 
bey der grünen Roͤhre im goldnen Stern einen Nachlaß, deſtedend in verſchiednen 
Meubels, Betten, Waͤſche und Kleidungs ftuͤcke gegen daare 3 hlung in Cour. ver⸗ 
feigen. S. Pure, coneeſſ. Auct. Con miſſarius. 

*) Breslau. Den 27 ſten Juni Vocmittags um 9 Uhr ſollen auf der gold» 
nen Radegaſſe in Nro. 468. ein Feuer Arbeiter Werkzeug, beſtehend in Amdos, 
Blaſebalg, Schranbſtoͤcke, Sperrhacken. Hämmer, Fellen und verſchiednes an⸗ 
dere dazu gehörige Werkzeug gegen daare Zahlung in Cour, verauctiomrt werden. 

Lerner, Auct. Com miſſerius. 

„) Breslau. Montags den eten Juli d. J. Nachmittags um 2 Uhr wer⸗ 

den auf der Sandgaſſe No. 1596, Parterre in der Remiſe, Bette, Kleidungsſtuͤcke, 
Haus geraͤthe und Holztraͤmer⸗ Utenſilien oͤffentlich werfleigere werven. 
b a N Canditor Schiſfke. 

) Sresleu. Donnerſtag den 2 8ſten Juni Nachmittags um 3 Uhr werde 
ich eine Parthle ſchoͤne ſchottiſche Herringe in einzelnen Tonnen und ouch kaſtweiſe 
im Schweldnſter Keller oͤſſentlich verſtelgern, wozu ich Kauffuſtige einlade 


Faͤhndrich. 
Citatlones Edittsles. 

Siesmannsdorf den 26. May 1821. Alle diejenigen, welche etwas 
an den Nachlaß des inſelvent verſtorbenen Cbprurgus Dege hieſelbſt zu fordern 
haben, werden hierdurch vorgeladen, ihre Anſpruͤche auf den 26ften July fruͤh 
um 10 Uhr dey Vermeidung des gänzlichen Ausſchlußes von der Maſſe und Aufer⸗ 
legung tines ewigen Stiuſchweigens zu l'quidiren und zu beweisen. 

g Das Gerichtsamt Glesmenndorf. 

Neurode den 26ſten April 1821. Auf den Antrag der Umlaufſchen 
Geſchwiſter wird der Franz Umlauf aus Mittelſteine Wünſchelburger Crelſes 
gebürtig, welcher vor 10 Jahren zum Militale gekommen und bey dem zırem 
Infanterle⸗Regiment zu Coſel als Soldat geſtanden, in der Folge aber zu 
dem azſten Infanterie Regiment zugetheilt worden, im Jabre 1813. mit zu 
Felde gegangen und bey der Schlacht bey Leipzig toͤdtlich bleſſirt und daſelbſt 
in das kazareth gebracht worden ſeyn ſoll, indem er ſeit dieſer Zeit von ſeinem 

ben und Aufenthalt weder feinen Geſchwiſiern, noch ſonſtigen Anverwandten 
gend eine Nachricht hat zukommen laſſen, nedß ſeinen etwa ee 
8 
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Erden und Erbnehmer hierdurch oͤffentlich vorgeladen, ſich binnen 3 Monaten 
und zwar längſtens in dem auf den 4. Auguſt d. J. Vormittags um 10 Uhe 
Hor dem unterſchriebenen Juſtitiario in Neurode in deſſen Wohnung angeſetz⸗ 
ten Praͤſudictal⸗ Termine perſoͤnlich oder ſchriftlich zu melden und daſelbſi wer 
tere Anweiſung, im Fall ſetnes Außenblelbens aber zu erwarten, daß er, als 
ohne Hluterlaſſung von Leldeserben für todt erklart und fein ſaͤmmtlich zurück 
gelaſſenes und zukünftiges Vermögen feinen nächften Erben, die ſich als ſolche 
geſetzlich legttimtren koͤnnen zugeelgnet werden wird. 
; Das frepherrl. v. Luͤttwitzſche Mittelſteiner Gerichtsamt. 
. bow een den 18ten April 1821. Auf dem hlerorts auf der Dohmgaſſe 
ſub No 40, gelegenen, itzt dem penſtonitten Forſikontrolleur Laͤmmchen gehörigen 
Ozuſe ſteht für die Anna Noſino Stüͤtzeſchen Söhne Gottfried und Chrilloph Stütze 
ein Capltal von 200 Rthl. eingetragen. Wenn nun diefe 200 Rthl. zurückgezahlt 
worden ſind und geloͤſcht werden ſollen, das über dleſe Schuld ſprechinde Hypothe⸗ 
ten ⸗Juſttument, beſtehend In der Reeognttlon vom 2 8. Febinar 1801, aber ver⸗ 
ſohren gegangen il, fo wrden alle Diejenigen, welche daran als Eigent huͤmer, 
Ceſſiengtten, Pfand oder ſonſtige Briefs Jahaber Anſpruͤche zu machen baden, 
hierdurch aufgefordert, in dem auf den 26ſten Juli c. a. Vormittags um 9 Uhr an 
hieſſger Gertchtsſtaͤte aabetaumten Termine zu erſcheinen und ihre Gerechifame 
wahrzunehmen, widrigenfalls fie zu gewärtigen, daß fie mit ihren Anſpruͤch en für 
immer ausgeſchloſſen, das Jußrument aber als erloſchen erklärt, und das Lapital 
im Hypothekenduche geloͤſcht werden wird. 
i Königt. Preuß. Stadtgericht. N ; 
Nimpiſch den ıztin April 18e 1. Der unter dem au! geloͤßten Huſa⸗ 
ren Regiment v. Schulz geſtondene Huſar Gottlieb Zengler aus Quayzendorf, wel⸗ 
cher in dem Kriege gegen die Franzoſen im Jahre 1806. ulltgefochten, und ſelt dieſer 
Zelt nichts von ſich hoͤren laſſen, wird hierdurch auf den Antrag feine Geſchwiſter 
oͤffeatlich aufgefordert, binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber den 25 ſten Juli c. vor 
unterzeichnetem Getichtsamte zu Nimptſch in Perfon zu erſchelnen, oder von feinem 
Leben und Auf entdalte durch authentiſche bey uns einzuteichende Demeife Nachricht 
zu geben, im Nichterſcheinungs⸗ oder Nichtmeldungs falle bat detſelbe aber zu ge» 
wärtigen, doß er für todt erklärt, und fein iu der Waiſen Caſſe zu Quanzendoef 
 Bebendes Erboernoͤgn nach dem Antrage der Geſchwiſter derſelben zuerkannt wer⸗ 
den wird. . 
ER Dos Gerichtsamt zu Duanzindorf, 
0 : AVERIISSEMENT S. 
Breslau. Gutes Rohr zum berob ren der Gipsdecken iſt zu berkeufen ver 
dem Ohlauer Thor, Wang ſſe in der goldnen Sonne No. 26. 
) Dreslau. Gute und ſchnelle Reiſegelegenbeit nach Ber! n und Lelpzig 
den 27 ten und sten auf des Reiſergaſſe im goldnen Frieden No. 399. 5 
a ) Bres⸗ 


Rau) 

) Breslau. Die Cactus grandiflora wird heut oder Morgen mlt mehreren 
Blumen zugleich Abends nach 8 Uhr aufbluͤhen, weiches nach dem Wunſche meh» 
tirer Blumenfteunde biermit dekannt macht der Kunſtgartner C. Ch. Mohnhaupt. 

„Breslau. Einem geehrten Publikum zeigen wie biermit an, daß wir 
auf der Albtechtsgaſſe, im Palmdaum genannt, elne Puh und Modehandlung 
errichtet haben, worin alle Artikel von Domenputz in den neurflen Geſchmack und 
verſcblednen Preißen zu haben find, und zwar haben mir Hüte von 2 bis 15 Nthl., 
Sommer: und Water Schawls und Tücher von 1 Rthlr. 8 gr. dis 90 Kthlr., 
Spitzenſchleyer von 4 Nil. 12 gr. bis 30 Mehl. Berner find wir gut ſortitt in 
Tuͤllen, Blonden, Foren, Bändern und Blumen, fo wie mit den neuſten Zen« 
gen zu Kleidern und Huͤten, auch abgepaßten Kleldern mit niedlichen Borduͤren, 
das Stuck zu 6 Rthl. Wir werden alles in moͤglichſt biuigen Preißen ſtellen, und 
unfere Handlungsweiſe wird jederzeit mit der ſtreugſten Rechelichkeit verbunden fein. 
Sollten Damen außerhalb Breslau geneigt ſey, Beſtelungen in Hüten bey und zu 
machen, fo belieben ſte nur in ihren Aufträgen ganz kurze Bemerkungen zu machen, 
und fl: werden alsdann eben fo gut verſorgt werden, als hätten fie ſelbſt gewählt, 
nur bitten wir 18 gr. für Emballage oder dle alte Embalage jederzelt mit beyzulegen. 

Hanns Hoffmann. 
; Samuel Auguſt Bormann. 

„) Breslau. Eln Logis von 2 Stuben im aten Stock vorne heraus nebſt 
Zugehör it auf Jehannl zu beziehen in No. 863. auf der Hummerep im erſten Stock 
das Naͤhere zu erfahren. a 5 1 

*) Breslau. Vor dem 17. Junl find zum Bau der 11000 Jungſrauen- 
kirche noch beo mir abgegeben worden: 1) nach dem letzten Willen der Frau Ober · 
burgermelſte r Suͤß milch 25 Rihl Cour.; von Hrn. D. H. 1 Rth. C. Nach Legung 
des Denkſtielns: 1) von Frau Kaufmann Andregfy 1 Duc.; 2) von einem fruͤhern 
Wohlthatet Herrn S. ein Braunſchweigſches 8 Reichsth zlerſtack; 3) von einem 
feisern Wopithäter Hrn. R. eine Reformattons wedallle; 4) von Frau Coffetier 
Helm 10 Rthlr. Cour.; 5) von Frau S. 1 Athl. Nenamunze. Möge Gott Alle, 
tenen dieſe Feyetlichkeit eine fo reine Fr bude gewaͤhtte, auch die Vollendung unſers 
Heillgthams im Genuß alles ihnen Erfteulichen erleben laſſen — 8) 

Schepp, Paſſor. 

*) Hreslou. Johann Gotilteb Richter von Volkersdorf bey Friedeberg am 
Qutis empfiehlt ſich zum gegenwärtigen Jobonnis Markt feinen hohen Goͤngern und 
Srennden mit einem wohlgeordneten Loger von weißen 2, 3 und fachen Zwirn, 
elgener Fabrike. Sein Stand iſt wie ſonſten auf dem Paradeplatz din 7 Churfuͤ⸗ 
ſten gleich uber. 5 f ae 

„) Breslau. Louis Duͤntz eus Berlin empfiehlt ſich dießen Markt wieder 
mlt baumwollen Strickgarn, engl. Patent ⸗Nehzwirn, wattirten Beinklelder, fo 


2 (2520) ® 


wie alle Arten Strumpfwaaren, und virſpricht bllllge Preiße; da ich dlesmal ſelöſt 
zu gegen bin. Meine Bude iſt die te dom Ellſabeih Klrchhofe vor dem Hauſe des 
Hrn Frauſtaͤdter. 

5) Breslau. Ein ganz verdeckter Relſewagen geht nach Berlln. Das 
Nähere iſt zu erfragen by A. Frankſurther auf der Rruſchengaſſe im Seiſerhofe. 

*% Breslau. Das alte Hirtenhaus zur Tſcheppine iu der Sandgaſſe vor 
dem Nicolaitbore gelegen fol Mittwoch den 27ſlen d. M. Nachmittags um 1 Upr 
in dem Haufe des Unterzeichneten mit der Bedingung des ſchleunigſten Abielſſens 
und wieder Neuaufbau an den Meiſtolethenden gegen gleich dagre Bezahlung in Cour. 
verſtrigert werden, wezu Kaufluſtige hoͤflichſt ein zeladen werden 

C. A. W. Korner, im hohen Auftrage. 

*) Breslau. Zu vermiethen und gleich zu bez ehen ein Logis ven 2 Stuben, 
3 Kammern, Küche nebſt Zubehör find für 120 Rthic., ſo wle auch 1 Plerdeſtall 
auf Pferde und Wagenplatz in der Albrechtsgaße zur Stadt Rom zu vermielhen, 
Das Logie kann auf Verlangen gethellt werden. ‘ 
) Breslau. J. F. Oſtermann, Meſſer⸗ und Scheren ⸗Fabrikant aus 
Solingen empfiehlt ſich zum hi-figen Johann Markt mit allen Arten von feinen und 
mittel feinen Tiſchmeſſern und Gabeln, Taſchen „eder ⸗ und Raſſtermeſſer, feine 
Damen, Papier ⸗, Schneider⸗ und Lichtſcheeren, auch gute Saͤgeblaͤtter zu den 
Biligfien Preiß en in der Bude an der Ecke dem goldnen Huns gegenüber. 

5) Breslau. Den 2 7ſten und 28flen d. M. ſende ich eine gute und ſchnelle 
Gelegenheit nach Berlin. Das Nähere zu erfragen bey A. Meper in 3 Thuͤrmen. 

*) Breslau Samuel Elsner aus Berlin haben in dieſem Markt außer den 
angezeigten daumwollnen Fabrikaten ein Sortiment von vorzuͤglich ſchoͤnen Schwals 
and gewirkten Tuͤchern, auch Mull zu billigen Preißen. s 

„) Breslau. C. Elſenſteln, engl. Plattir Fabrikant aus Berlin, empfiehlt 
ich zum Hiefigen Johannis Jahrmarkt mit allen Arten acht plattirten und bronelrten 
Pferdegeſchirr⸗Beſchlaͤgen, Reltzeugen, Steichbuͤgel, Kandarren, Trenſen, Sporen 
u. . w. Auch liefert derſelbe die neue Art Lancaſſeriſche Schreib» und Zeichens 
Tafeln. Seine Bude ifi vor der Noſchmarkt⸗ Apotheke. a 

„) Neuſtadt den 16. Juny 1821. Auf den Antrag der Erden des zu 

Jamke Falkenberger Kreiſes verſtorbenen Ignatz Schmiereck ſoll feine dort hin⸗ 

terlaſſene Freygaͤrinerſtelle wozu 45 Scheffel Aus ſaat und 14 Morgen Wieſe⸗ 
wachs geboren, und welche mit Ruͤckſicht der Abgaben und Dienſte, auf 114 Rthl. 
eur, Werth abgeſchätzt worden, im Wege der frepwilligen Sudhaſtation am 25, 
Julp d J. Vormittags um 10 Uor in dem herrſchaftlichen Schloſſe zu Puſchine 
derkauft werden. Unter einem werden alle, die einen Real Anſpruch zu haden 
vermeinen vorgeladen, ſolchen bis zum anſtehenden Termin anzumelden, widri⸗ 
genfalls zu gewaͤrtigen, daß fe blemit unter Anferlegung eines ewigen Stig⸗ 
ſchweigens praͤcludirt werden :jollen. | 

Das Gerichts amt der Herrſchaft Puſchlne, 
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8 Dienftags den 26. Juny 1821. 
Auf Sr. Königl. Majeſtaͤt von Preußen se, i. 
: allergnaͤdigſten Special⸗Befehl. 


Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXVI. 


5 gu verkaufen. 


Breslau den iſten May 1821. Wir Director und Juſtihräthe des Rd: . 


nigl. Gerichts hieſiger Haupt- und Reſidenzſtadt Breslau bringen hierdurch zur 
Allgemeinen Kenntniß, daß auf den Antrag des Lederſchnelder Demand das dem 
Schloſſermeiſter Johann Gottlieb Herold zugehörige Haus No. 943. in dem Gets 
tenbeudel, welches nach der in unſerer Regiſtrotur oder bey dem allhter aus haͤn⸗ 
genden Proclama einzuſehenden Taxe zu § pro Cent auf 5280 Rıhir, und zu 6 pro 
Cent auf 4400 Rihlr. abgeſchaͤtzt iſt, öffentlich verkauft werden fol. Demnach 
werden alle Beſitz und Zahlungsfahige durch gegenwaͤrtiges Proclama öffentlich 
aufgefordert und vorgeladen, in einem Zeittaume von 6 Monaten in den biezu 
angeſetzten Terminen, nämlich den 24ſten July und den 2sften Sepember, beſon⸗ 
ders aber in dem letzten und peremtotiſchen Termine den 27ſten November c. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem Königl. Juſtizrath Herrn Rode in unſerem Pariheien⸗ 
8 in Perſon noer duch gehörig informirte und mit gerichtlicher Speclal⸗ 
ollmacht verſebene Mandatarten, aus der Zahl der hieſigen Juſtiz Con miſſa⸗ 
rien zu erſcheinen die beſondern Bedingungen und Modalitäten der Sudhaſta⸗ 
tien daſelbſt zu vernehmen ihre Gebothe zu Protocoll zu geben und zu gewaͤrtigen, 
daß demnänft in ſofern keln ſtatthafter Widerſpruch von den Intereſſenten erklärt 
wird, der Zuſchlag und die Adjudlcatien an den Meiſt⸗ und Beſtdiethenden ertol⸗ 
gen werde. Uebrigens ſoll nach gerichtlicher Erlegung des Kaufſchluings, die 
Loͤſchung der ſaͤmmtlichen ſowohl der eingetragenen, als auch der leer ausgehenden 
Forderungen und zwar letzterer ohne Production der Inſtrumente verfügt werden. 
5 ge e des Koͤnigl. Gerichts Hiefiger Haupt⸗ und 
Reſidenzſtast. 5 5 1 

Breslau den 25fien Januar 1821. Von dem Königl. Gericht zu St. 

Claren in Breslau find der ate April c., 18te Juny c., peremtorte aber der 2718 
Aug uſt c. Vormittags um 9 Uhr als Termin licktatonis auf den Fundum et reſp. 
die Backerey ſub Mo, 142. zur Tſcheppine, welcher auf 6794 Rthlr. 5 far. Conr. 
as pro Cent abgeſchaͤtzt iſt, angeregt worden, wozu Reufluflige zu Abgebung ihres 
Geboths vorgeladen werden. Wodey auch die unbekannten aus dem Hypotbequen⸗ 
buche nicht conflirenden Real⸗Pratendenten mit vorgeladen werden, ihre Anſpruͤche 
ſpaͤteſtens bis zum letzten Lieitatlons⸗Termine dem Gericht anzuzeigen, oder zu 
gewärtigen, daß fie nach erfolgter Adſudicatton damit gegen den neuen Beſitzer 
und in ſoweit fie qu. Jundunn et reſp. Bäckerey betreffen, nicht weiter werden gehoͤrt 
werden. Und wird überdies noch in Anſehung der eingetragenen Glaͤubiget die 
Warnung nach H. 35. Tit, 52. Thl, I, der Gerichtsordzung ihre Anwendung finden, 

daß 
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vaß tın Fall des Außen bleibens dem Pluslleitanten nicht nur den Zuſchlag ertheilt, 
ſondern auch nach gerichtlichen Erlegung des Kaufſchilliugs die Löͤſchung ſammt⸗ 
licher eingetragenen, als auch der leer ausgehenden Forderungen und zwar ketztere 
ohne Production der Inſtrumente werde verfügt werden. SER 5 


Koͤnigl. Gericht ad St. Claram. 


. 5 2 8 omuth. 
)Ober⸗Glog an den aten Juny 1821. Auf A Bee und 
Schlffer Maezeck Podolskiſchen Erben zu Schloß ⸗Fiſcherey Coſel wird Behufs 
ihrer Auseinanderſegung, die von ihnen disher gemeinſchaftlich befaffene ſub 
No 8. daſelbſt belegene Freyfelle, welche auf 408 Rihlr, Cour. gexichtlich abge⸗ 
ſchaͤtzt worden, oͤffenclich feilgebothen. Kaufluſtige werden daher eingeladen, ſich 
in dem peremtoriſchen und einzigen Termin auf den 28 ſten Auguſt d. J. früh um 
8 Ubr im Amts bauſe zu Wiegſchütz dey Coſel einzufinden, ihr Geboth zu thun und 
zu gewaͤrtigen daß dein Meiſt⸗ und Beſlibtethenden und Zahlungsfaͤhlgen mit Ge⸗ 
nehmigung der Erben, der Zuſchiag geſchehen wird. Die Taxe iſt zu jeder Zelt 
bey uns einzuſehen. a 1 N 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Coſel. 
„ ) Oels den 25. May 18 1. Das herzogl. Braun ſchweig Oelsſche Fuͤr⸗ 
ſtenthumsgericht macht hiermit offenkundig, daß die Subhaſtatton der zu Wielgi 
in der Herrſchaft Medzibor No. 6, des Hppothequenbuchs belegene Augernäuslers 
Stelte zu verfügen befunden worden. Es ladet demnach duech diefen öffentlichen 
Aushang alle Diejenigen, welche gedachte Stelle zu kaufen Wlllens und vermoͤgend 
ſind, ein in dem einzigen zum Biethen angeſetzten Termine auf den 28ſten Auguſt 
1821. Vormittags um 9 Uhr im Amtshauſe zu Medzibor zu erfcheinen und ihre Ger 
bothe auf gedachtes Grundſtuͤck, welches auf 200 Rihlr. dorfgerichtlich abgeſchaͤtzt 
worden, vor dem Deputirten des Gerichts, Herrn Cammerrath Thalheim, zum 
Pretocoll zu geben, worauf ſodann der Zuſchlag an den Meiſtbiethenden und an⸗ 
nehmlich Zahlenden erfolgen und dle Loͤſchung der eingetragenen leer ausgehenden 
Forderungen verfügt werden wird, wenn auch die Hypothequen⸗Inſtrumente nicht 
producirt werden ſollten. Die Taxe ſelbſt kann in hieſiger Regiſtratur nachgefehen 
werden. SA "6 i ; K 7 . £ . 
, Neiſſe den ısten May 1821. Da in Termino den zten May a. c. zum 
Verkauf von go Stück uͤberſtaͤndiger Eichen in den Dominial⸗Forſten zu Gefäß im 
Neiſſer Crelſe, keine annehmliche Llcitanten erſchienen ſind und dies vielleicht ſei⸗ 
nen Grund darin hat, daß baldige Zahlung verlangt worden, fo ift ein anderweiter 
Termin zum Verkauf der gedachten Eichen auf den zien September 182 r. früh 
um 9 Uhr zu Geſaͤß angeſetzt worden. Kaufluſtige werden daher mit der Nachricht 
eingeladen, daß in Abſicht der Zablungs» Modalttäten mit den Licltanten in Ter⸗ 
mino contrahirt und ihnen gegen zur lelſtende Sicherheit Nachſicht ertheilt werden 
ſoll. e Königl. Preuß. Fürſtenthums gericht. 
ö „ Polkwitz den 10. Junh 1821. Die ſub Ne, 57. und 52, auf ſtädti⸗ 
ſchen Territorium delegenen , zum Nachlaß des verſtorbenen George Taube zu 
Nieder- Neudeck gehörigen, auf 136 Rtple. 28 far: 4 d'. Cour, gerichtlich abge⸗ 
ſchaͤtzten deyden Neulander, ſollen auf Antrag der Erben öffentlich einzeln ver⸗ 
kauft werden, wozu eln Termin auf den 23. Auguſt c. Vormittags um 9 Uhr 
im hieſigen ſtadtgerichtlichen Geſchaͤfts locale angeſetzt worden iſt, ee 
0 f RR DER SE eſitz⸗ 
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befigs und sabfungsfähigen Kauſtußigen, die mit dem diesfaͤlligen Aus weiß 
ihrer Beſiz⸗ und Zahlungsfähigkeit ſich zu verſehen haben, hierdurch zur oͤffent⸗ 
lichen Keuntniß gebracht wird, mit dem Bemerken, daß der Zuſchlag an den 
Meiſtbiethenden, nach erfolgter obervormundſchaftlicher Einwilligung erfolgen 


werde. 
a Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 

„) Freyburg den 1gten Juny 1321. Von dem Koͤntgl. Stadtgerlcht 
allhier wird des inſolvendo verſtorbenen Glaſermeſſters Laͤngner in der Stadt 
am Ringe hieſelbſt gelegene 998 Rthlr. abgeſchätzte Wohnhaus fubhanirr, 
Koufluflige werden vorgeladen ſich den 20. July, den 20. August und peremis 
torte den 24. September vor uns einzufinden, ihr Geboth abzulegen und im 
letztern Termine den Zuſchlag an Meiſtbiethenden zu gewaͤrtigen. Die unbe⸗ 
konnten Gläubiger des Laͤngner, haben ihre etwanigen Forderungen im letzten 
Termine fub pöna pracufi et Flentii perpetui anzuzeigen. 

Koͤnigl. Prenß. Stadtgericht. f 

„) Kupp den zten May 1821. Die ſub No. 1 zu Süſſenrode belegene 
Wilbeim Schmidiſche dorfzerichtlich auf 203 Rthlr. 6 gr. Courant gewürdigte. 
Colonieſtelle, ſoll Schuldenhalber ſubhaſtirt werden und haben wir zum Ver⸗ 
kauf dieſer Realität, Terminum auf den aͤſten Auguſt (. als Mittwochs früh 
um 9 Uhr allhter anberaumt. Wir laden daher befig. und zahlungsfaͤhige 
Kauſluſtige hiermit ein, ſich in dieſem Termine zur Abgabe ihrer Gebothe per⸗ 
ſoͤnlich oder durch gehörig devolmächtigte Mandatarten, zu ſiſtiren und bak 
der Meiſtbiethende nach eingeholter Zuſtimmung der Creditoren den Zuſchlag 


zu gewäctigen. . BERN 
3 a Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt. RE Br 

. Eublinigdenagften April 1821. Schulbenhalber wird auf den Antrag 
dis Beſitzers, die zu kudetzto Lublinitzer Herrſchaft und Ereiſes belegene Freyſtelle 
ſub Nro, 30 , welche auf 550 Rthlr gerichtlich tapirt worden, in Termind den 
17ten July 1821 ſudhaſtert. Beſitz und Zahlungsfaͤhige werden zu dieſem Ter⸗ 
mine, welcher peremtoriſch iſt und zu Lubetzko in der Pfarrwohnung abgehalten 
wird, hierwir eingeladen und haben den Zuſchlag gegen baare Eriegung der Kauf⸗ 
gelder in das Depoſttortum des unterzeichneten Gerichtsamts zu gewaͤrtigen. Die 
Tore kann zu jeder ſchicklichen Zeit in der Regiſtratur des unterzeichneten Gerichts 


eingeſehen werden. 5 ; 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Lublinig. 

Lublinitz den ꝛ9ſten April 1821. Schuldenhalber wird auf den Antrag 
des Beſißers, die zu Lubetzks Eutliniger Herrſchaft und Ereifes delegene Freyſtelle 
ſud Nio. 29., weſche auf 550 Rthlr. gerichtlich taxirt worden, in Termino den 
17ten July 821 fubhaſtirt. Beſitz⸗ und Zahlungsräh'ge werden zu dieſem Ter⸗ 
mine, weicher peremtoxiſch if. und zu Enbegfo in der Pfarrwohnung abgehalten 
wird, hiermit eingeladen und haben den Zuſchlag gegen baare Erlegung der Kauf⸗ 
gelder in das Depofitorium des unterzeichneten Gerichtsamts zu gewärtigen. Die 
Taxe kann zu jeder ſchicklichen Zeit in der Regiſtratur des unterzeichneten Gerichts 


eingeſehen werden. N i 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Lublinitz 3 
eukblinitz den zoſten Aptıl 1851. Schuldenbalber wird auf den Antrag 
des Beſizers, die zu kubetzto kublinitzer Herrſchaft und Creiſes belegene e 
| E * 
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ſub Nro. 28., welche auf 550 Rihlr. gerichtlich taxirt worden, in Termind den 
zzten July 1821 fubhajlug, Beſiz⸗ und Zahlungsfaͤhige werden zu diefem Ter⸗ 
mine, welcher peremtoriſch iſt und zu Labetzko in der Pfarrwohnung abgehalten 
wird, hiermit eingeladen und haben den Zuſchlag gegen baare Erlegung der Kauf⸗ 
gelder in das Depofitorium des unterzeichneten Gerichtsamts zu gewärtigen, Die; 
Taxe kann zu jeder ſchicklichen Zeit in der Regiſtratur det unterzeichneten Gerichts 


eingeſehen werden. Bu 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Lublinitz. 
Reichenbach den zien May 1821. Die zum Nachlaß des Häusler 
Gottlieb Guͤntzel zu Mellendorf daſelbſt delegne und auf 157 Rthlr. 8 er. abs 
eſchaͤtzte Haͤuslerſtelle, fe Theilungshalber im Wege der freywilligen Subha⸗ 
ſiadben in Termino unteo et peremtorio den 14ten July c., Öffentiich an den 
Meiſtblethenden verkauft werden. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige wer⸗ 
den daher hierdurch aufgefordert, ſich in obigen Termin in der Gerichtscanzley 
zu Mellendorf Vormittags um 10 Uhr einzufinden ihre Gebothe abzulegen und 
den Zuſchlag an den Meiſtbiethenden und Beſtzahlenden nach vorgängiger Eins 
willigung der Intereſſenten zu gewärtigen, auf ſpaͤtere Gebothe wird nicht teflectirt 
werden. Die von der Stelle aufgenommene Taxe kann ſowohl bey den Mellen⸗ 
dorfer Ortsgerichten, als auch bey dem Juſtitiarto hier in Reichenbach nach⸗ 
r >, 2 . 
Freyherrlich v. Schoͤnaichſches Gerichisamt der Mellendorfer 
8 Bf 7 Majorarsgüter, ee ER x 2 1 2 IE .+ 


Leubus den zıften April 1821. Auf den Antrag des Vormundes der 
unverehl. minorennen Thereſia Schliebs fol die derſelben zugehörige zu Staͤdtel 
Leubus Im Wohlauſchen Creiſe delegene, auf 77 Cour. gerichtlich taxirte Haͤus⸗ 
lerſtelle, in Termine peremtorlo den 17. July 1821., im Wege der nothwen⸗ 
digen Subhaſtation oͤffentlich an den Meiſtbiethenden verkauft werden Kauflu⸗ 
ſtige, Beſitz- und Zahlungsfaͤhige werden daher hierdurch aufgefordert, in die⸗ 
ſem Termine Vormittags um 9 Uhr in der hieſigen Königl. Gerichtscanzley zu 
erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewaͤrtigen, daß an den Meiſtbte⸗ 
thenden unter Genehmigung der Bor» fo wie der Obervormundſchaft der Zus 
ſchlag erfolgen wird. Auf Gebothe nach dem Lieitatlons⸗Termine kann nicht 
welter reflectirt werden. Die Taxe kann ſtets in hleſiger Regiſtratur nachge⸗ 
ſehen, die Kaufsbedingungen aber werden im Licttatlons⸗Termine bekannt ges 
macht werden. Zugleich werden auch alle undekannte Schliedsſche Real: Praͤ⸗ 
teudenten ſub poͤna praͤcluſt zur Wahrnehmung ihrer Rechte vorgeladen. 
HUN  Königl, Gericht der ehemaligen Leuduſſer Stiftsgüter. = 

„J Goſchuͤtz den zıflen Juny 1821 In Subhaſtatlons⸗Sachen berreffend- 
dle zu Groß⸗Gahle Wartenbergſchen Creiſes gelegene, zum Nachlaß des Freimann 
Michael Guckel gehörige Freyſtelle, welche auf 130 Rthlr. 15 far. gewurdiget und 
worauf in dem am zoften d M. abgehaltenen Licttations⸗Termin 125 Nehlr. ges 
bothen worden, iſt auf den Antrag der Michael Gackelſchen Erben ein nochmaliger 
Elcltations-Termin auf den 25ften July a. c. angeſetzt worden. Es werden daher 
Kaufluſtige hierdurch eingeladen, den 2sſten July a. c. Vormittags um 9 107 in 
t ” D „ 5 Ei x 46 * 1 4 4 31 42 7 e⸗ 


@ (2825 1 @ 


hleſiger Gerichtscanzley erſchrinen, ihr Gehoth abzugeben und den Zuſchlag für 
das Meifigeborh zu gewärtigen. ö 
Gräff. v. Nelchenbach freyſtandes herrl. Gericht, 
f Qitatio Creditorum. 2 el 
„) Rupp den 3. May 1821. Da über das in 529 Rthl. 13 gr. 113 
beſtehende Paſſo und in 203 Rthlr. 6 gr. Cour. befiehende Mctio Weniger 
des heimlich ſich entfernten Süffenroder Koloniſten Wilhelm Schmidt, otgore Des 
creti vom heutigen Tage, Conkurſus eröffnet und Terminus zur Anmeldung 
und Anmeifung etwaniger Gläubiger, auf den 29ſten Auguſt c. al Mittwochs 
früh um 9 Uhr anberaumt worden iſt, fo werden ſaͤmmtliche unbekannte Gläu⸗ 
biger des genannten Gemeinſchuldners hierdurch vorgeladen, in dieſem Termine 
vor dem Gerichts⸗Derutirten, Herrn Juſtiz⸗Commiſſaxionsrath Schäfer an 
unſerer Gerichtsſtelle entweder perſoͤnnich, oder durch einen, mit Vollmacht zu 
verſehenden Mandatarlum, zu erſcheinen, ihre Anſprüche an die gedachte 
Cor cursmaſſe gehörig anzumelden und deren Richtigkeit narbzuweiſen, wogegen der 
Aus bleibende zu gewaͤrtigen hat, daß derſelbe mit feinen Forderungen an die 
Maſſe pracludirt und ibm gegen die übrigen Glaͤubiger ein ewiges Stillſchwet⸗ 
gen auferlegt werden wird. Zugleich wird der Gemeinſchuldner Wilhelm Schmidt 
aufgefordert, in dieſem Termine ebenfalls perſönlich zu erſcheinen, um Über die 
Anſpruͤche der Gläubiger die noͤthige Auskunft zu ertheilen. Ne > 
P Koͤnigl. Preuß. Juſtizamt. 
i Offener Arreſt. i 
» Rupp den zten May 1821. Nachdem über das Vermögen des belm⸗ 
lich ſich entfernten Suͤſſenroder Koloniſten Wilhelm Schmidt Concurs eroͤffnet 
worden, fo werden lie dieſenigen, weiche von dem Gemeinſchuldner etwas an 
Gelde, Sachen, Effecten oder Briefſchaften hinter ſich haben, hierdurch aufge⸗ 
fordert und reſp. angewieſen, dem unterzeichneten Gericht hievon unverzügliche 
getreue Anzeige zu machen und dieſe Gelder oder Sachen, jedoch mit Vorde⸗ 
balt ihrer daran habenden Rechte, an das biefige Depofitum abzufuͤhren. Wer 
etwas verschweigt oder zurück behält, gebt ſeines daran habenden Rechts ver⸗ 
air Koͤntgl. Preuß. Juſtizam. Fe 
Ba AVERTISSEMENTS. 
) Breslau. Gefonnen, meine auf der Karksgaffe hieſelbſt unter No. 63 1. 
632. und 63 3. belegenen in gutem Stande befindlichen Häufr, die für jeden Ges 
brauch, beſonders aber zum Brau- und Schankge werbe und bedeutenden Fabriken⸗ 
Betriebe vorzüglich geeignet find, aus freyer Hand zu verkaufen, lade ich Kauf⸗ 
luſtige ein, ſich in dem anf den Sten Jull d. J. Nachmittags um 2 Uhr angeſſ hien 
Verkoufstermine bey dem Königl. Juſtiicommiſſarlus Hrn. Diiuba in der goldnen 
Muſchel auf der Albrechtsgaſſe einzufinden, ihre etwanlgen Gebothe abzugeben und 
meine ſofortige Erklärung zu gewärtigen. Bedingungen und Hypothekenſcheine 
nnen jeder Zeit bey meinem gedachten Hrn. Sachwalter eingeſehen werden. 
N n N Gruntz. 
) Bres⸗ 
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5) Breslau. Meinen hohen Goͤnnern und Freunden gebe ich mir die Ehre 
Hierdurch anzuzeigen, daß ich wegen vielen Geſchaͤften meinen Aufenthalt hier bis 
den aten kuͤnftigen Monat verlängert werde, und dann von hler nach Warmbrunn 
reife. Bis dahin ſtehe ich jeden an Zahn und Mundkrankheit Leide nden pflicht⸗ 
mäßig täglich von Morgens 8 bis 12 Uhr und Nachmitt gs von 1 bis 5 Uhr auf 
meinem Zimmer zu Dienſten. Außer meinen beiterten und ollgemeinen erprobten 
Zaha- Medikamenten find auch bey mir Schiel „ Staub⸗ und Schutzbrilen, ganz 
neue Erfindung zu haben. Diejenigen, welche in meiner Abweſenbeit etwas von 
mit wuͤuſchen oder an mich zu defiellen haben, belieden ſich an meinen Hrn. Spedi⸗ 
teur Kliche auf der Reuſchengaſſe zur Beſorgung zu wenden, der jeden Auftrag wil⸗ 
ligß uber nebmen wird. Mein Logis iſt im blauen Hirſch No. 24. 

Dr. Karl Schaudt, Koͤnigl. Preuß. Baterſcher ſaͤchſiſcher Chur⸗ H eſſi⸗ 
ſcher appcoblrter, auch herzogl. Deſſauiſcher Leid Z ahn⸗Chyeurg. und 
f an mehreren Höfen Hof Zahn Arzt. e 

) Breslau. Auf der Nicstaigoffe zu den 3 Koͤnigen No. 314. ifi der 1, 
2, 3 und 4re Stock, auch ein großes Gewölbe mit 2 daran ſtoßen den Stuben, 
Kenern und Pferdeſtaͤllen, entweder bald oder zu Michaeli zu vesmierhemn Das 
Naͤyere beym Eigenthuͤmer. E . N 
8 Breslau. Ich zeige Hiermit den hohen Hrrſchoften und verehrten Pu⸗ 
blikum ergebenſt an, datz bey mit ſowohl männliche als welbliche Dienſtbothen von 
guten Ruf zu haben ſind, auf der Meſſergaſſe neben der großen Stube in No. 904 
bey der Speifewirihin, f 
RER SGradke, Geſindevermiethern. 

5) Breslau. Wegen Verſetzung des Hrn. General⸗Majots v. Blumen⸗ 
flein iſt in dem neuerbauten Hauſe an der Promenade ſud No. 669. die 2te Etage 
nebſt Zubehör, Stallung und Wagenremiſe auf Johann oder Michaelt zu vermie⸗ 
then. Dos Nähere hieruͤber deym Eigenthuͤmer daſelbſt zu erfahren. 

Breslau. In No. 669. find z Stück neue große Spiegelwagen wegen 
Veränderung dilllg zu verkaufen. 5 5 

) Breslau. Fünf Stuben, zwey Küchen, zwey Kam mern, zwey Keller, 
ein Stall auf vier Pferde, eine Wagenremtfe, nebſt einem im ſchoͤnſten Flor ſtehen⸗ 
den Blumengarten find vor dem Ricolaithor im Kronprinzen vom 15ten k. M. ab 
zu vermiethen. . x 

) Breslau. Allen meinen ins und auswärtigen Freunden empfehle ich 
mich mit allen Gattungen Cbocolade zu den billigſten Preißen ſowohl In kleinen hie 
auch großen Parthlen, beſten Sorten Enafler von 10, 12, 16, 20, 25 30, 35 
und 40 ſer. Mie., holl. Enaſter Nro. 2. bey van der Huyſen und CE mp., auch in 
gelben Paket bey van der Wille u Comp. a 10 far. Cour., welchen ich beſond ers 
empfehle, Enaſter Lit. A. Pfd. 28 gr, Courant, Rollen ⸗Cnaſter Pfund z Rihlr. 

„ N a | dur. 
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Cour., Vatrlnas pid. 54 for. Sour. + aus land Taback⸗ Siamen von 2 bis 3 th. 
Cour. das Pfd. 
E. A. Mutwil, auf der Odergaſſe im wilden Männchen Ne. 208 7. 

5) Breslau den 28. Juni 1821. Heute Sonnabend den 23. Juni 182 
ſlarb an Alterſchwäͤche und Schlagfluß in einem Alter von 71 Jabren 5 Monat der 
Würger und Goldardeiter⸗Aelteſter Herr Ehrlſtian Gottlleb Mittmann. Dieſes mel 
den wir bean ſeinen hinterlaſſenen Freunden und Bekannten. f 

8 Die binterloſſenen Erben. 

„ Bres lau. In das naͤchſte Heft der Frovinzialblaͤtter werde ich ein Ver⸗ 
zeichniß von ungebundenen Büchern einruͤcken, welche für die Hälfte des Laden 
preißes bey mir zu haben find. Da der groͤßte Theil derſelben, der kathollſchen 5 
Literotur angehört, fo mache ich beſonders die Herren Pfarrer und Capläne ih vor⸗ 
aus doranf aufmerkſam, um mir Ihre etwannigen Auftrage dann ſogſeich zukom⸗ 
men zu loſſen, indem nur ein Monat ols Verkoufstermin dazu feſtg'ſetzt iſt. 

„Pfeiffer, Auct Commiſſ. in No. 918. 

) Breslau. Zu bermütthen auf der Albrechtsgaſſe in No. 1396. der zweite 
Stock mit 4 Stuben und auf Jehanni zu beziehen. Das Naͤhere bey dem Sattler⸗ 
meiſter Erpff auf der Albrechtsgaſſe No. 1694. 

— 70 Poſen den 2ofen Yunt 1821. Dle geſtern Abend erfolgte glückliche 
Entbindung feiner en ven einem gefunden Sohne beehrt ſich bierduich ‚ergebenfl 


anzuzeigen 5 v. Mutlus, 
5 Premier- Bleu. Bi Dioiſions⸗ Adjudant, 


N) Breslau. Als Portraitmahler empfiehit ſich 
Carl Schwindt, heil. Geiſtgaſſe im Wartenslebenſchen Haufe, 

) Breslau. (Zu vermiethen wird geſucht eine Coffeeſchonfgelegenhelt oder 

eln laͤndlicher an Bir Hauptſtroße gelegener Gaſthof. Das Nähere biervon bey 
J. Hoffmann, goldne Nitegoffe No. 4 98. 

*) ala C. F. W. Patzig aus Berlin in feiner Bude am Naschmarkt 
empfiehlt ſich zu dieſem Markt mit feinem Lager fremder und Berliner Fabrikwearen, 
beſtehend in Ginghams aller Art, weißen Cambree, Bastard, Mull und Sogn, 
Buarre de Sage, Merino und feidene Tücher und Schwals, ganzen und halb Pique 
und dergl abgepaßre Decken, gew Merino: Berten, baumw. Merino, oflindifchen 
und KöperNanguin, Angola Caſimir, franz. Bateſt, modernen Werten, Baſtard⸗ 
Tuͤchern, giſteppten Cambree⸗ Decken und ganz alten Futzt-ppichen, ächten aun 
de Cologne, feinen Seifen und mehreren dergl. Artikeln zu den billlgſten aber be⸗ 
ſtimmten Preißen. Berner mit mehreren Waaren, als gedr. Cambree, dergl. 
Tuͤchern, feinen Bomboſſins, Merino ⸗Tuͤchern und Weſlen, welche un damit anfe 
: zuraumen um und unter den Kofen verkauft werden follen. re 

rott⸗ 
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Grottkau den gten April 1821. Auf Antrag des Koͤnigl. Fuͤrſten⸗ 
thumsgerichts als angeordnete Adminiſtratlons⸗Behoͤrde der v. Kleiſtſten Pu⸗ 
pillenguͤter Seiffersdorf und Schwedlich, Grottkauer Creiſes durch deſſen A’ 
enten Koͤnigl. Juſtiz⸗Commtſſarins Herrn Kuchelmeiſter zu Neiſſe, ſoll die 
unterm 16ten Maͤrz 1819. gerichtamtlich auf 1956 Rehlr. 12 far. geſchaͤtzte, 
zu Striegendorf Grottkauer Ereifes ſub No. 27. kenntlich gelegene Anton Eix⸗ 
nerſche Freyſtelle, nebſt Zubehör von circa 284 Scheffel Acker Breslauer Maas 
Ausſaat, des Gartens und der Wieſe ekcl. an den Metſt⸗ und Beſtdbiethenden 
Öffen.Tich verkauft werden. Zu dieſem Verkaufe ſteht ein Ternun auf den ıgreui 
July 1821. an, woa beſitz⸗ und zahlun s faͤh ge Kaufliebhaber eingeladen wer; 
den, Vormittags um 10 Uhr gedachten Tages auf dem herrſchaftlichen Schloſſe 
zu Striegendorf zu erſcheinen, um ihr Gebothe 15 Protekoll zu geben und den 
Zuſchlag unter Genehmigung der dieſen Freyguts⸗ Verkauf extrahirten Behörde 
an den Meiſt- und Beſtbiethenden zu gewärtigen. Die Taxe und Kautbedins 
gungen find in der Regtiſtratur des unterzeichneten Gerichts einzuſehen. Zus 
gleich werden alle und jede, welche on dieſes Grundſtuͤck Anſpruche zu haden 
meinen, vorgelacen, an demſelben Tage zu erſcheinen, tore etwanigen Forde⸗ 
rungen zu liquidtren und zu juſtiſiciren, weil in deſſen Encſteyung auf ſpatere 
Anträge nicht geachtet, ſondern denen ſich nachhero Meldenden ein ewiges Stille 
ſchweigen aufgelegt werden wird. 
i 5 Das v Oblen Striegendorſer Sachtgaen 8 
RE : x a v. Roſa . 
Fürſtenſtein den zten May 1821. Nachdem das zur Berlaffenfhaft 
des verſtorbenen Lehnguts⸗Beſitzer Gottlob Reimann gehoͤrtge zu Dber - Salzbrunn 
Waldenburger Creiſes ohnfern des Oder⸗ Brunnens gelegene kehngut, wozu 
120 Scheffel Ausſaat, zu 12 Kuͤhen Wieſewachs, 3 Teiche und 2 Obſt⸗ und Ges 
muͤſegaͤrten, nedſt den erforderlichen Werth ſchafts⸗Gedaͤuden gehören und ieffen 
Wohnhaus, 6 Stuben, 2 Gewoͤlbe, einen Keller und mehrere Kammern, un tet 
andern aber auch eine Rauchkammer, fo wie das noch dazu gehörige Rebenhaͤus⸗ 
chen, 3 Stuben und einem beſondern Pferdeſtall enthalt, um Wege der Snubhaſta⸗ 
tion verkauft werden fol und die Termine zur offentlichen Verſteigerung auf kom⸗ 
menden 2Zften July und aaſten September, der letzte und peremtoriſche aber Fünfs 
tigen aöſten November c. des Vormittags um 9 Uhr in dem Gerichtsaut zu Fürs 
ſtenſtein angeſetzt worden, alle befigs und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden daher 
eingeladen, ſich in diefen Terminen beſonders aber in dem letzten in hieſigem Ges 
richts amt einzufinden, Ihre Gebothe abzugeben und zu gewartigen, daß dem Meiſt⸗ 
und Beſtblethenden unter Bewilligung der Erben und Gläubiger der Zuſchlag ert eilt 
werden wird. Und kann die Taxe ſowohl an hieſigem Gerich: samt, als auch in 
der Gerichtsſtätte zu Ober Saljbrunn nachgeſehn, wie das Grundfüuͤck ſeldſt in 
Augenſchein genommen werden, Zugleich werden ader auch alle etwanige unbe⸗ 
kannte Real⸗Praͤtendenten, welche an dieſes Lehngut irgend einen Real⸗Anſpruch 
zu baben vermeinen hiermit vorgeladen, in dem zu Anſnahme ſelcher Anſpruͤche 
zugleich mit angeſetzten aten kieitations⸗Termine den 24. September c zu erſchei⸗ 
nen und ihre vermeintlichen Real⸗Rechte nachzuweifen und geltend zu machen, 
widrigenfalls dem Ausbleibenden ein ewiges Stillſchwelgen, ſowohl gegen das 

Grundſtuͤck ſelbſt, als deſſen künftige Kaufgelder auferlegt werden wird. 
Reichs graͤclich Hochdergſches Gerichtsamt der Herrſchaft Fuͤrſtenſtein 

und Ro hnſtock. 
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Bey l ad g e 
Nie. XXVI, des Breslauſchen Intelligenz. Bates 
vom 26. Juny 1821. 
a Serichtlich confirmirte Kaufcontraete. 
„) Breslau den igten Juny 1821. Bei nachſtehenden Aemtern 


ſi ud folgende Kaufe coufirmirt worden: 

1. Rothficben. 1. Kauf des Gottlieb Milde, um die Freiſtelle no. 34. 2 
für 800 uch. 

2. des Gottfried Springer, um die väterliche Freiſtelle no. 45.0 
pro 850 hl. 

3. der verehl. Bauer, um das Angerhaus no. $r., pro 110 tiff; 

4. des Bauer Gottlieb Kluge, um ein Stuͤck Ackerland, für 1200 rihl. 


5. des Bauer Freuden berg, dito für 600 rihl. 
6. des Bauer Schmidt, dito für 480 rthl. 
7. des Drefchgärtmer Johann Eis Bild == ‚für 60 rthl⸗ 
8. des Freigärtner Milde, = F fur 360 fthl. 
9. des Bauer Pandrock u,, dito 2. fur 240 rthl. 
10. des Freigärener Springer; dito fit 285 rihl. 
des Chhrurgii Seide, dito ‘ für 615 rthl. 

285 des „auer Joſeph Schreiber, dito für 360 rthl. 
13. des Freigaͤrtner Wittich, dito fuͤr 20g rthl. 


14 der verehl. Inſpector Hellman, um die guete no. 13. für 
700 tthl. 


is. des Freigärlner Hentſchel, um leinen e für 120 rihi. 


16. des dito Jabor, fur 120 rthl. 
17. des dito Gebel, er . für 60 rthl; 
18 des Erbbauer Gottfried Warkus dito fuͤr 600 ithl. 


II. Neu Schlieſa. 19. des Freigaͤrtner Winke, um die Fieiſtelle 
no 9 , für 550 rthl. g 

ill. Liebenau. 26. des Magnitzky, um den Dreſcgerten no. 5, für 
112 ıthl. 
IV. Borganie. 21. des Freigaͤrmer Wilhelm, um die Bae N 

no. 4.5 file 130 rthl. 

22. des N um die Br no, 25 pro 100 e 4 15 
23 au 
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3. Kauf des Israel, um die Schmide no. 26., pro 500 rthl. 
V. Mettkau. 24 des Hain, um den Dreſchgarten no. 17., pto 200 rihl. 
VI. Groß :Peterwig. 25. des Kluge, um die vaͤterliche Freiſtelle 
no. 13. pro 214 rthl. 

5 26. des Neumann, um die Freiſtelle no, 44., pro 229 rthl. 

27. des Freihaͤusler Stempel, um einen Ackerfleck, pro 60 rthl. 
28. des Achtzehn, um das Bürgerhaus no. 63, pro 150 rthl. 
29. der verehl. Paſtor Hoppe um einen Ackerfleck, pro go rthl, 
30. des David Siemon, um die väterl. Freiſtelle no. 35., pro roco rthl. 
Eckerkunſt, Juſtit. 
*) Breslau den aten Juny 1821. Von dem Koͤnigl. Hoftichs 
teramt wird hiermit bekannt gemacht, daß der David Bartſch die ſub 
no. 70. Hinterdohm gelegene Erbſtelle von dem Joſeph Aßmann, für 

3300 rihl. Cour laut Kaufvertrag vom ıflen März et zoſten April con⸗ 

firm. den eten May 1821. erkauft hat und Zirulus Poſſeſſionis für den⸗ 

felben ex Decreto vom aten Juny ej. eingetragen worden iſt. 

*) Rupp den Ziſten May 1821. Nachweiſung derer, beim Su, 
ſtizamte Kupp von Anfang eber 1820. bis Ende May 1821. con, 
firmirten Käufe; 8 

1. des Poppellauer Cofoniften Joſeph Klink, um die witerlihe Cor 
lonieftelle no. 6., fir 430 rthl. 

2. des daſigen Coloniſten Simon Fila, um die vaͤterliche Colonie⸗ 
ſtelle no. 7., ‚für 392 rthl. 

3. des Schmidts George Achter zu Poppellau, um ein vom Schol⸗ 
zen Kilian erkauftes Grundſtoͤck no. 146., für 100 rihl. 

4. des Chroßüger Gaͤrtners Jacob Boroſch, um die vaͤterliche Stelle 
no. 75., für 200 rihl. 

5. des daſigen Bauern Thomas Aretzik, um die vaͤterliche VBauer⸗ 
ſtelle no, 37., für 488 rthl. 
6 des daſigen Schiffers Casper Wiehle, um ein vom Erbſcholzen 

Thomas Kokott erkauftes Grundſtuͤck no. 124, für ro2oLıthl 
7. des Heinrichsfelder Coloniſten Daniel Draub, um deſſen vaͤter⸗ 

iche Freiſtelle no. 12., für 300 rthl. 

8. des Zedlitzer Coloniſten Chriſtian Hirſch, um deſſen vaterliche 

Stelle no. 12., für 260 tthl. 

9 des Joh ann Schmeja, um deſſen vaͤterliche Bauerſtele no. 11. 

zu Popellau, für 280 kthl. 8 
10. des Thomas Greguletz, um deſſen che Angerhaͤuslerſtelle 

no. 99. zu Chroßuͤtz, für 99 zıpl. 11. Kauf 


6 (23) & 
11. Kauf der Margaretha Klimiont, um deren vaͤterliche Gaͤrtner⸗ 
ſtelle, no. 49. zu Chroßuͤtz, für 99 rthl. a 
5 12. des Jacob Boroſch um deſſen vaͤterliche Gärtnerſtelle no. 30. 
daſelbſt, für 120 rihl. b 2 3 
13. der Dorothea Hafe, um ein von den Oberfoͤrſter Poſeſchen 
Eiben erkauftes Grundſtuͤck no. 137, zu Poppellau, für 35 rthl. 10 ge. 
14. des Daniel Makroß, um deſſen vaͤterliche Colonieſtelle no. 16. 
zu Saken, für 290 rthl. : 
15. des Conrad Bruder um deſſen vaͤterliche Colonieſtelle no. 17. zu 
Neuwedell, fuͤr 400 ithl. = 
106. des Sobek Kupillaß, um deſſen vaͤterliche Haͤuslerſtelle no. 7: 
zu Chroßuͤtz, fur 114 rihl. 6 gr. 5 
17 des Johann Gamroth, um deſſen vaͤterliche Bauerſtelle no. 3. 
zu Chroßuͤtz, für 256 rtbl. a 
1᷑5. der Charlotte Bidok verw. geweſſenen Soßna, über die zweite 
Halfte ihres maritaliſchen Bauerguthes no 29. zu Groß⸗Doͤbern, für 200 rthl. 
19 der Hedwiga Woiezik verehl. Liga, uber die Thomas Woiczik⸗ 
ſche Gärtnerſtelle no. 79. zu Poppellau, für 172 rthl 13 gr. 
20 der Maria Karwath verehl. Borth, Über die Angerhaͤuslerſtelle 
no. 89. zu Alt Futkowitz, für. 40 tthl. ü 5 Fa g 
21. des Johann Kommainda, um ein zu ſeiner Stelle no. 3. zu 
Alt⸗Budkowitz vom daſigen Gaͤrtner Mattus Wiersgalla verkauftes Grund⸗ 
ſtuck, fuͤr 111 ethl 2 > 
22 des F anz Born, um die Andreas Pampuchſche Colonieſtelle 
nv. 11. zu Fin kenſt in, für 425 rthl. 
23. des Michael Paff, um defjen vaͤterliche Colonieſtelle no. 15. zu 
Seidlitz, für 450 rthl. RL 
24 des Johann Pegrzeba, um deſſen Haͤuslerſtelle no. 64. zu 
Chroßütz für 22 rthl. 12 gr. 8 
25 des Bartek Pampuch, um deſſen vaͤterliche Bauerſtelle no. 10. 
zu Schalkowitz, für 650 rthl. 5 : 
26. des Lorenz Suſa, um deſſen vaͤterliche Bauerſtelle no. 31. zu 
Popellau, für 600 rthl. a 
27 des Andreas Czieplik, um deſſen vaͤterliche Bauerſtelle no. 28. 
zu Falkowitz, für 400 rthl. f ö i 
28 der Gebruͤder Johann und Zofıph Wenzel, um die Pollockſche 
Gellonieſtele no. 16. zu Heinrichsfelde, für 521 tebl. 10 gr, 3 
29. des Valentin Golenia, um die Baͤckerſche Forſthaͤuslerſtelle 
no. 21, zu Zeplitz, für 120 Kohl. 30. Kauf 


Ce 


3, Kauf des Friedrich Lüders, um die Poppeſche Colonieſtelle no, x, zu 
: gi Georgenwerk, fuͤr 400 Rthl. B 8 Reg 
3% des Johann Kloppich, um die Andreas Slugaſche Colonieſtelle 
no. 26. zu Sacken, für 300 R tl. 5 sr > 
32. des Lorenz Wieczorxek, um deſſen vaͤterliche Bauerſtelle no. 40. zu 
Jellowa, für 171 Rtpl. 10 ge. U Re RN 
VVvoͤnigl. Preuß. Juſtizamt. f 
*) Sprottau den aten Juny 18271. Nachweiſung von den Kauf⸗ 
Contracten, welche das König! Land- und Stadtgericht confirmirt und Fun⸗ 
dos tradiret hat: ER a ae 3 
I. Kauf des Gerber Ritter, um das vaͤterliche Wohnhaus, für 230 Rthl. 
2. des Steuereinehmer Brandt, um das Ackerſtäck no. 68., für 
FL ige FE RE Eee ˙ 40 
233. des Weber Pilz, um das vaͤterliche Wohnhaus no. 39, für 30 Rthl. 
4. des Schubllehrer Brendel, um ein Ackerſtuͤck, für 133 Rthl. 
5. des ꝛc. Brendel, um eine Waldwieſe, für 168 Rthl. 
6. deſſelben, um den Weöpefchen Garten, für 500 Rthl. ae 
7. des Fleiſchers Schulz, um den Borberantheil no. ı0., für 160 Rthl. 
8. des Häusler Franz Echinger, um das Wohnhaus no. 6., für 850 Rthl. 
9. der Witlwe Naar, über das branberechtigte Haus no, 113. für 
5 10. derſelben, über den Vorderantheil no. ., für 160 rthl. 
11. derſelben, um den Vorderantheil no. 16., für 160 rihl. 
12 dieſelbe, um den Vorderantheil no. 17., für 160 rtbl. 
13. desgleichen, um den Vorderantheil no. 2r., für 160 rthi. . 
14. des Tabackſpinner Berndt, um ein Fiſcheiwerderhaus no 268, für 
N en Ze: nat 
5 15. des Schmdt Lamprecht, um das brauberechtigte Haus no, 61. fuͤr 
// a 
406. defeiben, um das Wagnerſche Ackerſtück, für 420 rthl. 
17. deſſelben, um das Ackerſtuͤck am Dittersdoͤrfer Wege, für 350 rthl. 
18. deſſelben, um die Scheuer, pro 100 rthl. n 3 
109. Berichtigung des Beſitztitels für den ꝛe. Lamprecht über den ]Wein⸗ 
berg, für voorhl, V 
20. Berichtigung des Beſitztitels für denſelben uͤber die Guͤrkſche Wald, 
wieſe, für o rthl. 2 5 Sr Be 
21. des ꝛc, Lamprecht, um ein Ackerſtuͤck und die Wieſe hinter den Fiſchein 


* 


für 1365 rthl. . 
7 5 3 } | 22. Kauf ER 
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a. Kauf des Lamprecht, um das Sorbrigträe Gaͤrtchen, für 
130 tthl. 
; 23. Berichtigung Des Tit. poß. für die Frau Senator reis um 
das väterl Ackerſtäck, fuͤr 1ooo rthl. 
24 Kauf des Haͤusler Liebig zu Küpper, um das Schraberſche 
Haus, pio 80 rthl 
2275. des Haͤusler Wolter zu Oberleſchen, um das Liebig ſche Haus, 
fur 100 rihl. 
26 des Häusler Berndt zu Beperhaus, um das Walterſche Haus, 
für 125 ethl. 
27. des Bauer Jander zu Boberwitz, um das Frankeſche Bauer guth, 
fur 200 rthl. 
28. 95 Häusler Mielſch zu Oberleſchen, um das väterliche Haus, 
uͤr 
1 5 des Häusler Weihrauch zu Zitkau, über ein neu erbautes Haus, 
uͤr 40 rthl 
30, des Haͤusler Jacob zu Boterwiß, um Brattigs Haus, für 
70 rthl. 
231. Berichtigung des Beſitztitels, für den 2 Vogt zu Mücendorf, 
über ein Haus, für 18 8 ribl. 
32. des Schaͤfer Siedler zu Wachsdorf, um die Setgeföe Nahrung, 
ur 305 rthl. 
f 85 des Häusler Meißner zu Hertwigemaldau „ über das möerfihe 
Haus, für 80 rthl. 

34. des Gaͤrtner Ktauſe zu Wirtgendorf, um den Klantſchen Gar⸗ 
ten, für go0 rthl 
385. des Häusler Neumann zu Hertwigswaldau, um das vͤterliche 

Haus, für 130 tthl. 

36. des Gärtner Erdmann zu Wittgendorf, um den Dittmannſchen 
Garten, für 200 rthl. N Der Magiſtrat. N 
9) Neurode den sten Suny 1821. Bei dem Gerichtsamt zu Haus⸗ 
dorf, Rathen und Ebersdorf, find ſeit dem ıflen Januar bis Ende May 
1821. folgende Käufe confirmirt worden: Bi 

Hausdorff . Melcher Hilbigs Kauf, um die Franz Griegerſche 
Stelle, pro 586 rthl. 

2 Ignatz Richter, um Joſeph Richters Gartenſtelle, pro 174 tthl. 

Rathen, Johann Strangfeld, um die Grospiet che Gartenſtelle, pro 
247 auh. g ü 
4. Sonaß 
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A Ignatz Walters Kauf, der vaͤterlichen Gartenſtelle, pro 114 rhl. 
5. Joſeph Langers, der vaͤterlichen Gartenſtelle, pro 342 rthl. 
6. Andreas Heinzel, der Paulſchen Gar tenſtelle, pro 152 rthl. 
7. Franz Rathner, der Stelle vom Hiltner, pro 114 tihl. 
8. Anton Nietner, des Haslerſchen Hauſes, pro 76 rthl. 
9. Franz Juſtel, des Haͤuſels vom Ludwig, pro 228 rthl. 
10. Joſeph Beinlich, des vaͤterl. Gartens, pro 120 rihl. 
E Ebersdorf. 11. Johann Laudehr, des Hauſes vom Wolff, pro 
31 rthl. 5 
12. Joſeph Grospieiſch, der vaͤterl. Haͤuslerſtelle, pro 57 rthl. 
13. Anton Wolff, eines Stuck Acker vom Rother, pro 68 rthl. 
14. Franz Attich, der Menzelſchen Colonieſtelle, pro 114 rthl. 
15 Peter Schnabel, Haͤuſel vom Sandmann „pro 46 rthl. 
16 Ferdinand Geppert, um die Kleinerſche Stelle, pro 3333 rthl. 
„) Neurode den 6t Jiny 1821. Bei dem Koͤnnigl. Gericht der 
Stadt Neurode find a primo Janaar bis Ende May 1821. nachſtehende Kaͤufe 
gerichtlich confirmict worden: x BESTE 
1. Joſeph Feige, Kauf eines Stuck Ackers vom Johann Feige, pro 
208 rthl. f : 
2. Frarz Schettler, um das Haus no. 46., pto 1130 rthl. 
3. Johann Cargonico, des Hauſes no. 273.5 pro 4000 rihl. 


4. Joſeph Gottſchlig, des Hauſes no. 111., pro 335 rtl. 9 25 
5, Anton Scholg, des Hauſes no. 176., pro 2663 rthl. N 
6. Franz Rösler, des Hauſes no 285., pio 340 rthl. a th 
7. Joſeph Hoffmann, um das Haus no. 238., pio 247 rthl. 0 


8. Franz SGerſch, eines Ackerflecks vom Franz Bergmann, pro 10 rthl. 

9. Fanz Polensky, um das Haus no. 3 1. pro 380 rthl. 

10. Anton Ruffert, des Hauſes no. 77. bro 300 tthl, er 
11. Wenzel Rieſel, des Hauſes no. 18.5 pro 180 rıhl. 

12, Franz Pohl, des Haufes no. 208., pro 111 rthl. 

13. Joſeph Grüsner, des Hauſes no. 157% pro 1280 rthl. 
24. des Benedict Gruͤsner, des Hauſes no. 13 2., pro 400 rthl. 

25. Franz Hilſcher, des Heuſes no 263., pro 395 rthl. 

26. Joſeph Anft, des Hauſes no. 151, pro 8372 rthl. 

*) Groß⸗ Strehlitz den ıften Juny 182 1. Bei dem Koͤnigl. Ge⸗ 

richt der Stadt Groß ⸗Strehlitz find nachſtebende Käufe confirmirt worden: 

1. der Scottiſchen Erben, um das Haus ſub no. 4. pro 600 rthl. 

3. dito dito . no. 5. pro 600 rthyl. 

N 3, der 
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3. der Scotiſchen Erben um bas Haus ſub no. 6., pro 333 rthl 8 gez 

4, der Anna ve w Scholz, um das Haus ne bſt Schoppen und Acker 
no. 12., für 1571. rthl. 13 fgr. 3 d, 

5. der Johanna verehl. Schliva, um das Haus nebſt Schoppen und Acker 
no 15˙, für 300 rthl. N 

© Barbara verhl, Juſt, um das Haus nebſt Schoppen und Acker no. 45, 
fuͤr 100 rthl. 

7. der Charlotte Euphem. 1 a verehl. Bandeäthin v. Crufoß, um 
das Haus no. 4% pro 1750 rthl. 

8. der Charlotte Euphem. Thereſia verehl, Landraͤthin v. Cruſatz, um 
das Haus no. , fuͤr 600 tthl. 

9. der Cha. lette Euphm. Thereſia verehl. Landrärhin v. Ctuſatz, um das \ 
Haus no. 6., für ooo rthl. 
08 des Franz Münzer um das Haus nebſt Acker, no. 10 für 950 rthl, 

11. der Johanna verw. Tpaul, um das Haus nebſt Acker no. 11., für 
OO rthl 

12 des Simon Steinit, um das Haus nebſt Acker no. 16. fuͤr 18 12 rthl. 

13. der Johanna verw. Michetia, um das Heus nebſt Acker no. 16, für 

o rtht. 

“ 14. des Johann Weczorer, um das Haus nebft * no. 24. . für 


700 ithl. 
15. des Jacob Glatzer, um das Haus nebſt decker no. 2 5 für 400 rthl. 


16, des Syiveiter Hoke, um das Haus nebſt Acker no. 87. für 72 rthl, 

17 des Paul Fabiſch, um das Haus nebſt Acker no. 59. , für 
28 T rthl. 4 ſgr. 3 d. a 
18. der Anna verehl. Franz. Pohl, um das Haus nebſt Acker no. 685. 


N fuͤr 450 rthl. 


19 des Joſeph Dinter, um das Haus nebſt Acker no 70., für 420 rthl. 


20 des Nicolai Kleinert, um das Haus nebſt Acker no. 78. für 68 5 rthl. 
21. der Francisca verehl. Janietzky, um das Haus nebſt Acker no. 82, 
für 114 ithl. 6 far, 10 5d. 
22. der Johanna verw. Thaul, um das Saus nebſt Acker, no. 85 , fie 
192 tthl. 
2 23. der Scottiſchen Erben, um das Hausſno 1, für 180 rthl. 
24. der Mariana verw Saulich, um das Haus no. 26, fur 200 rthl. 
25: des Joſeph een um das an und Garten no. 33. fuͤr 


l. 
8 . 26. Kauf 
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26. Kauf der Antonia verehl. Juſtiz⸗ Commiſſaruus Schneider, um das 
Haus und Garten no 42 für 920 rtl 
27. der Anza verw. Scholz, um das Haus no 5. für 253 ethl, 10 gr. 
28. 88 LEöbbes 1 um das Haus und Gaͤrtchen no. 7, für 
428 rthl 17 ſgr. 13 
29. des 94 6 um den Garten des Hauſes ne. Ir, für go eh, 5 
30. des Franz Dworatſchek, um das Haus Garten no. 25., für 3 50 rthl, 
31. der Anna verw. Poſt⸗Commiſſarius Scholz, um das Polanekno. 1., 
für 86 U rtbl 
232. der verw geweſenen Rodewald jetzt verehl. Schliwa, um das Polanek 
nö, 5, nebſt 2 Stück Naplateks no. 2. et 37. und Scheuer no. 7., für 300 rthl., 
33 der verw. Poſt Commiſ. Scholz, um den Polanek no. 7. und den 
Naplatek und Polanek ſub no 8., pro 574 tthl. 
4 34. der Scottiſchen Erben, um die Pollaneks ſub no. 12. et 13, pro 
00 rthl. 
f 36 dito, um den Polanek und Naplatek ſub no. 14. pro 465 abt 
36. dito, um den Graſegarten ſub no , pro 80 erthl. 5 d 
37. dito, um die Wieſe ſub no. 4-, pro 63 tb, 8 gr. Sr a 
38. der Antonia verehl. Juſtiz⸗Commiſ. ee um den Sargarten 
6. 5, pro 230 rthl. 
39. dito dito, um den Garten Litta K. no. 6., pro 232 rthl. 
40. dito dito Litra B. no 6., pro 560 rthl. 
41. des Michael Tboma, um den Garten no. 10., pro 350 rihl. 
42 der Johanna verw. Thaul, dito no. 3 m., pro 100 rihl. 
43. des Koͤnigl. Fiscus durch Baninfpeetot Ramphold um den Garten 
no. 39., bro 525 rthl. 
44. der Antonia Sa Snftizeommif Schneidet, um den Obſtgarien, N 


8 8 So. 42 „ pro 60 rthl. 


45 dito um den Gargarten no. 43., pro 380 tfhl, 
46. dito bio no 44, pro So rthl 
47 der Anna verw Poſteommiſ Scholz, dito nd. 58, für 160 1 
"48. der Scottiſchen Erben, um den Obſtgatten no. 59., pro 140 kihl. 
49. die Johanna ve w. Thau! dito no 66., pro 80 rthl. 
59. die Anna verw Poſtcommiſ Scholz, um den Sarge e „Wieſen 
ui: Scheuer nd, 74, pto 506 tthl 20 gt. 
51. dito dito dito no 75, Pro 96 ıthl. 
52. die Johanna ver Tbaul, um den Gatten no. 26. für 30 ethl. 
53. dito dito dito no 37 , pro 40 rthl. 
74 die Joſepha verehl. Kaͤmmrer Zimmermann um den Garten no. 88, 
für 45 tthl. Anhang 
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Anhang zur Beylage 
zu Nro. XXVI. des Breslauſchen Inteligenz⸗ Blattes 


vom 26. Juni 1822 


— 
Gerichtlich conſirmirte Kaufcontracte. 
i Breslau den 1. Juny 1821. Folgende Kaufe find bei nach⸗ 
ſtehenden Gerichtsämtern verlautbaret worden: 5 i 
I. Heim Gerichtsamt der Fideicommiß⸗Hereſchaft Prauß. 
1. des Thuns, um den Harwigſchen Dreſchgarten, für 200 rthl. 
3. des Schaaf, um den Glintſchertſchen Kretſcham, für 700 ethl. 
3. des Mittwoch, um die Mittwochſche Stelle, für 650 tihl, 
II. Beim Gerichts amt Paſter witz. * 
4. des Hübner, um die Huͤbnerſche Dreſchgaͤrtnerſtelle, für 114 rth. 
III Beim Gerichtsamt Schalkau und Rommenau. 
3 5 des Samt, um die Merzſche Stelle, für 200 tthl. 
| 6. des Grebs, um die Benkeſche Stelle, für 120 rthl. 
5 IV. Beim Gerichtsamt Gruͤnhuͤbel. 
des Fruntczeck, um die waͤterliche Stelle, für arg rthl. 
7. Dobm Breslau den 9. Mai 1821. Von Seiten des Koͤnigl. 
ofrichteramtes wird hiermit bekannt gemacht, daß der hieſige Bürger 
und Kretſchmer Gärting die ſub no. 30 hinterm Dohm gelegene Poſſeſ⸗ 
ſion von der Anna Chriſtiana verehl. Foͤrſter geb Weiniſch für zoo rthl. 
gekauft hat, und Titulus Poſſeſſionis fuͤr denſelben auf den Grund des 
Decrets vom 9. Mai 1821 im Grund» und Hypothekenbuche eingetra⸗ 


gen worden iſt. 
e Koͤnigl. Preuß. Hofrichteramt. 
Dohm Breslan den 12. Mai 1821. Es wird hiermit bekannt 
gemacht, daß der Franz Heiſſig die fub no. 39. in Kottwitz gelegene 
Poſſeſſion laut Kaufs Contract vom 27ſten December » I et conf. den 
Iten April e. für eine Kaufſumme von 400 Thlr. ſchleſiſch oder 320 
sthlr. von feiner Mutter der verw. geweſenen Heiſſig, zuletzt verwittwe⸗ 
ten Urbansky und dem Vormund ſeines minorennen Bruders Joſeph Heifs 
ſig dem Sreigärtner Johann Wolf erworben bat, und für ihn auf den 
Grund der Verfügung vom rzten hujus m. et a der Beſitztitel eingeira⸗ 
gen worden iR. Koͤnigl. Preuß, Hofrichteramt. Pr 
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Trachenberg den 4. Juni 1827. Folgende Käufe Ind vom 
afien Dec. 1820 an bis Ende Mai d. J. zur Beſtaͤttigung vorgetragen 
worden. 

J. Beim Koͤnigl Stadtgericht zu Trachenberg. 

1. Johann Nerke, das halbe Haus des Anders, für 180 rthl. 

2, des Ackerbuͤrger Weber, das Krollſche Gehoͤft und Garten, für 
1500 rihl. 

3. des Zuͤchner Thurnhofer, Antheil eines Grundſtuͤcks der Backer 
Stobec, für 132 rthl. 

4. des Scholz Boͤſſert, das Schneider Hahnſche Haus, für 400 rihl. 

5. des Kirchner Weigt, ein Grundſtuͤck von Matthias ARE für 
260 vthl. 

6. des Franz Dineck das Pohlniſche Thorſchreiberhaus, für 200 ıthl. 

7. des Wottlieb Henſchel die vaͤlerl. Poſſeſſion, Haus, Ackergarten 
und Wieſe, fir 320 rthl. 

8. des Faͤrber Foͤrſter die väterlichen Immobilien, Haus, Scheuer 
und Ackerſtuͤck, für goo0 +tbl. 

9. des Schumacher Kirchner, des Vaters Haus und * 

für 370 rthl. 

10. des Tiſchler Suf, die Scheuer der verwittweten Kiefert, fuͤr 
200 rthl. a 

21. des Tiſchler Preuß, die nachgelaſſenen Grundſtuͤcke feines Wei⸗ 


bes, für 560 rtll. 


12. detz Dfasetpeimietper Rabui, das Mathes Beckerſche Haus, für 
195 rthl. 
13. des Züchner Eölripeger; den übrigen Theil des Baͤcker Stober⸗ 
ſchen Grundſtücks, für. 390 eh. 
II. Bei den Suftitiariafen des Trebnitzer Kreiſes. 
14. des Gottfried Greger, die vaͤterl. Dreſchgaͤrtnerſtelle zu Obet⸗ 


ig, fuͤr 40 rthl, 


15. des Gottfried Langner, das Hippeſche Bauergut daſelbſt, für 


330, ttbl. 
16. dee Gottlieb Reich die Schubertſche Gäͤrtnerſtelle daſelbſt, fuͤr 


220 rthl. 


17. des Gotrlieb Fiebig, die Arleſche Freiſtelle daſelbſt, fü für 21 K rthl. 
. er des Ebrinian Rodewald, die Häͤrtelſche Freiſtelle daſelbſt, für 
19. re e Brühl, die e Gaͤrtnerſtelle e 3 
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20. des George Bente die Kadurſche Broſcherſtele zu Sackerſchoͤfe, 
f. . des George Friedrich Vibe, das Bauergut des Hankes zu 
Conradswaldau⸗ für 930 rthl. 

22. des Johann Joſeph Dreßler, das Malickſche Bauerguth daſelbſß, 
Fur 600 rthl. 

223. des Gottlieb Lippert, die Gottlieb Zeslok ſche Dreſchgartnerſtelle 
zu Stroppen, für 150 ribl. 
24. des Johann Friedrich Fundner, die baͤterliche Gäͤrtnerſtelle dar 
ſelbſt, für 65 rthl. 5 i 5 
25. des Gottlieb Hauke, die Freiſtelle des Willerts zu Karauſchke. 
r 270 rihl. 
8 265 des Gottlieb Joithe, das Freihauschen der Bukſiſchen Erben zu 
Glos Peterwitz, für 180 rthl. 
. 27. des Gottlieb Puſch, dar Sſchoͤpkeſche Bauergus daſelbſt, für 
oo ıthl. 
e 28. des Gotilieb Gebel, die gaukeſche Groſcherſtelle daſelbſt, für 
120 rthl. 
III. Bei den Juſlitiariaten des Wohlzuer Kreiſes. 

29. der Foͤrſterin Reiche, das alte Schulhaus zu Pluskau, für 
3% 845 des Gottlob Hoffmann, die Stöckelſche Windmühle 10 Heiazen⸗ 
dorf, für 1030 rihl. 

31. Gottfried Till, die Groſcherſtele des Aſael zu Arnsdorf, fuͤr 
200 nhl. 

32. des Johann Friedrich Brauer, die vaͤterl. Strelle daſelbſt, fie 


. = > des Gottlieb Schroͤter die väterliche Dreſchgaͤrtnerſtelle daſelbſt, 
für 20 tibl. f 
f 34 des Johann Gottfried Strelocke, die vaͤterliche Erbſchoͤlzerey zu 
e, für 265 rihl. f 
5. Herr von Schwemler, das Freihaus der Frau von Knobelsdorf 

dude für 200 rthl. 

36. des Tſchler Wegehaupt, die vaͤterl. Colonieſtelle daſelbſt, für 
0 rthl. 
! 37 Johann Chriſtoph Otto, die W Freiſtelle deſäbſ, für 
98 rt e ‚ 


320 ul. 
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39. Johann Friedrich Koch, dieſelbe Stelle daſelbſt, für 100 tthl. 
40. Herr von Knobelsdorf, dieſeſbe e von dem Koch, für 
290 tthl. 

41. Herr von Kaobelsdorf, ein Stück Garten vom Drefchgkntuer 
Hanke, für 251 reif 

42. George Fiiedrid Dalibor, die Anna Rost ina Keiheifhe Colo⸗ 
nieſtelle zu Zychline, für 170 rthl. 7 
43 George Friedrich Koſchel, die oäterfihe Stelle daſelbſt, fuͤr 
58 rthi. 17 far. 15 d'. 

IV. Bei den Juſtitiariaten des Militſch⸗Trachenbergſchen Kreises. 
44 Franz Neugebauer, die Dreſchgaͤrtnerſtelle des Anders zu Lad⸗ 
zitza, tür 270 rthl. 

45: Johann George Suft, die vaͤterliche Gartnerſtelle zu Pinken, 
für 120 rtgl. a 

46. Gottlieb Lattke, die Gebelſche Gaͤrtnerſtelle daſelbſt, für 250 rth. 

47. Gottfried Kunoth, die Grotkiſche Sroſcherſtelle zu Labſchüt, 
für. 500 rthl. 

48. Gottfried Stoffer, die Winklerſche Freiſtell zu Rogofame, für 


425 rthl. 
Schwarz, Stadtrichter und Juſtitiarius. 
Jordans muͤhle den 1. Juni 1821. Bei nachſtehenden Juſti⸗ 
kiariaten ſind folgende Kaͤufe vom 1. Januar 1821 an gerechnet zur Con⸗ 
firmation RER worden. 
Beim Gerichtsamt der Herrſchaft Manze. 5 
1. Kauf 15 Loh⸗ und Rothgerber Andreas Holder, um Deconom 
Carl Rottengatters Bürgerhaus zu Markt Bohrau, pro 665 rthl. 2. 
des Jobann Gottfried Thiel, um feines Vaters Chriſtian Thiels Dres: 
gaͤrtnerſtelle zu Deulſchlauden, pro 330 rtbl, 3. der Maria Eliſabeth 
geb. Gabriel verehl. Fendt, um Maurermeiſter Chriſtian Gabrieis Frei⸗ 
elle zu Deutſchlauden, pro 60% ithl. 4. des Bauer Hans George 
Hantke, um ein Fleckchen Garten, vom Haͤusler en Cbriſtoph Ste⸗ 
phan, zu Grünhartau, pro 18 rthl. Courant. des Gottlob Krauſe, 
um Gottlieb Schoͤdes Coloniſtenſtelle zu Kattenhauf, pro 225 rthl. 
6. des Johann Gottlieb Hentke, um Gottfried Schneiders Freiſtelle zu 
Dürrhartau, pro 300 rthl. 7. des Johann Gottlieb Scholz, um feines 
Vaters Chriſtian Scholzes Freiſtelle und Schmiede zu Krentſch, pro 
1000 rthl. 8. des Muͤller Anton Schrock, um Gottfried Zenglers Frei: 
ſtelle zu Deutſchlauden, pro 800 sth, 9. des Johann Carl a um 
Johann 


. 


n 


Johann Gontieb Schwenkes Freiſtelle zu Deutſchlauden, dro 800 ithl. 
10. des Johann Gottlob Stanke, um Gottlob Lebeſtoms Auenhaus zv 
Jordans ile, pro 156 rthl. 
Beim Gerichts amt Sadewitz Nimptſchen Kreiſes. . f 
1. u Gottfried Reich, um die aus dem Nachlaß feines Vaters 
Soltlieb Bi erkaufte Dreſchgaͤrtnerſtene, pro 213 tthl. 
Beim Gerichtsamt Stein und Biſchkowitz. 0 
1. des iR Wilhelm Kloſe, um Johann Chriſtian Walles Frei: 
ſtelle zu Stein, pro 660 rihl. 2. des Ernſt Gottlieb Krocker, um die, 
aus dem Nachlaß ſeines Vaters Johann Gottlieb Krocker erkaufte Waſ⸗ 
ſermühle zu Biſchkowitz, pro 2500 rihl. 
IV. Beim Gerichtsamt Priſtram. 
1. Kauf des Johann Carl Wilhelm Gabriel, um die aus dem 
Machlaß feines Vaters Gottlieb Gabriel erkaufte Schmiede und Freiſtelle, 
pro 900 tihl. 2. des Benjamin Roth, um Johann Gottlieb Schramms 


Brau- und Branntweinurbar, pro 4000 rehl. 3. des Gotifried Renſch, 


um Carl Bienecks Auenhaus, pro To rthl. 
V. Beim Gerichtsamt Kofemig und Tadelwitz. 

1. Kauf des Bernard Dittmann, um Johann Gottfried Salomons 
Freiſtelle und Schmiede zu Koſemitz, pro 1240 kthl. 

2. des Carl Wilhelm Martin, um die Johann Gotilieb SEHR Dede 
gärtnerſtelle zu Tadelwitz, pro 350 tthl. 

VI. Beim Gerichtsamt Wättriſch. 
1. Kauf des Tietze, um Goktlied Kleiners Drefüjgärtnerflelle, pro 


280 rihl. 
VIII. Beim Gerichtsamt Frauenhayn. 

I. Kauf des Johann Gottlob Thiem, um Johann Gottlieb Jaͤſchkes 
Kretſcham, pro 1075 rihl. 2. des Bernhardt Löffler, um Franz Car! 
Rathmanns Bauerguth, pro 2800 rthl. 

IX. Beim Gerichtsamt Dank witz. 

2. Kauf des Ernſt Gottlob Winkler, um das Bauergut der 75 
Johanna Eleonora Hahn geb. Gebauer, pro 3200 ü rthl. 2. des Gotiftied 
Härtel „um Gottfried Nagels Bauerguth, pro goo rthl. e 

Profe, Juſtitiariu⸗. 

Wartenberg den 31. Mai 1821. Vom 1. Januar bis ult. Juni 

1821 find folgende Käufe bei dem hieſigen Fuͤrſtichen Kammer- Juſtizamte 


zur 8 Confirmation vorgetragen worden, und zwar: 


des Brauermeiſter Hartmann, die Binpmöple ſub no. 3: zu Or 


Gofel, pro 220 ıthl, 
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2. des Thomas Linnorth, das Bauerguth no. 39. zu Neudorf, pro 
263 rthl. Fat, 
5 5 des Johann kinnoriß, das Bauerguth Nro. 39. zu Neudorf, pro 
430 hl Ye 
4. des Bäckermeiſter Kluge, die Windmühle Nro. 3. zu Gros Coſel, 
pro 408 rthl. N i ; 
5. des Johann Biewald, die Haͤuslerſtelle Neo. 4. Lit. b., pro g ꝛth. 
6. des Martin Lormis, die Waſſermuͤhle zu Cojentſchin ſub Nro. 2, 
pro 1685 rthl. a 
7. des George Zimny, das Bauerguth Nro. 26. zu Trembatſchau, 
pro 40 rthl. ; 
8. des Jacob Karopka, Angerhaͤuslerſtelle ſub Nro. 4. zu Baldewig, 
pro 100 rthl. 5 . 
9. des Martin Piezuch, Angerhaus Nro. 8 Lit. b., zu Baldewitz, pro 
20 tthl. 1 44 5 
10. des Thomas Koinzog, die Fteiſtelle Neo. 7. zu Cammerau, pro 
171 rthl. es i x 
£ 1 > der Wirtwe Johanne Kulott geb. Trzeczioek, das Angerbaus Nuo. g. 
zu Neudorf, pro 36 rtbl. N * 
12. des Friedrich Neumann, die Haͤuslerſtelle Nro. 2. zu Rippin, pro 
230 rthl. 
5 13. der Roſina verehl. Doctor geb Wired, das Bauerguh ſub Nro. 9. 
zu Schleife, pro 387 rtol. > : 
14. des Bartholomäus David, das Bauerguth ſub Nro. 18, zu Schlei⸗ 
ke, pro 1 50 rthl. 2 5 
Fuürſtl Curl. Freiſtandesherrl. Kammer: Juſtizamt. N 
Trebnitz den 30. Mai 1821. Nachſtehende Käufe ſind bei dem 
hieſigen Koͤnigl. Gericht vom 1. December pr. bis ult. Mai c. confirmirt 
worden: i x 
1. des Händler Gottlieb Tyrocke zu Briten, pro 100 tthl. 
2. des Bauer Andreas Krauſe zu Frauwaldau, pro 1060 rihl. 
3. des Häusler Chriſtoph Kleſe zu Rux, pro 80 rthl. 
4. des Freigartner Friedrich Heitner zu Pohlniſchdorf, pro 200 rthl. 
5. des Fronz Scholz, um die Stelle ſub Nro. 34, vom Trebnitzer Anger, 
pro 609 rthl. i f 
6. des Schmidt Gottlieb Kunze zu Frauwaldau, pro 230 rthl. 5 
7. des Lieutenant Hirſchberg, um das Freiguth Klein⸗Perſchnitz, pro 
a0,000: th, 3 
7 8 
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8. bed Freigdetner Heinrich Kitſchke zu Parnitze, pro 262 rtl. 
9. des Dreſchgaͤrtner Jacob Pantofh vom Anger, pro 300 rthl. 
10. des Haͤusler Johann Gottfried Bartſch zu Schlottau, pro 200 tfb. 
114. des Häusler Daniel Finke zu Frauwaldau, pro yt rthl. 
12. des Dreſchgaͤrtner Chriſtoph Wolf daſelbſt, pro 114 rthl. 
13. des Häudler Michael Pietzke daſelbſt, pro 56 kthl. 
14. des Bauer Jacob Becker daſelbſt, pro 550 rthl. . 
15. des Freigaͤrtner Chriſtian Bartſch zu Deutſchhammer, pro 380 rth. 
16, des Freigaͤrtner Anton Kuſche zu Thomaskirch, pro 550 rihl. 
17. des Dreſchgaͤrtner Chriſtoph Pantoſch zu Frauwaldau, pro 60 rth. 
18. der Anna Roſine Juntche, um eine Haͤuslerſtelle zu Frauwald⸗ 
au, pro 65 rthl. 5 
19. des Haͤusler Gottfried Torenz, zu Schlottau, pro 250 rthl. 
20. des Häusler Joſeph Karnaſch zu Catholiſchhammer, pro ze ſrth. 
21, des Gärtner Joh. Friedrich Sturm zu Kunzendorf, pro 665 rth. 
22. des Häusler Joſeph Seidel zu Frauwaldau, pro 60 rthl. 
23. des Häusler Johann Koſchioleck daſelbſt, pro 120 rthl. 
24. des Kupferhammermeiſter Einhorn, um ein Stuͤck Acker zu 
Deutſchhammer, pro 250 rthl. er 
25. des Freigaͤrtner Gottlieb kabitzke zu Biadauſchke, pro 600 rth. 
f 26, des Freigaͤrtner Friedrich Schreiber zu Pohluiſchdorf, pro zoo rıh. 
27. des Bauer Johann Kranz zu Groß Perſchnitz, pro ‚600 rthl. 
28 des Dreſchzaͤrtner Franz Krauſe zu Frauwaldau, pro 100 tıpl, 
29. dis Bauer Valentin Twardy daſelbſt, pro 976 rihll. 
30. des Dreſchgaͤrtner Valentin Tſchirpke daſelbſt, pro 100 rihl. 
31. des Bauer Chriſtian Bartſch zu Schlottau, pro 800 rthl. 
32. des Freigaͤrtner Andreas Seiler zu Groß ⸗Mertinau, pro 212 rth. 
33. des Häusler Daniel Rudnig zu Caynowe, pro 114 rthl. 
Namsdlau den 28. Mai 1821. Bei nachſtebenden unter meiner 
Verwaltung befindlichen Juſtitiariaten ‚find vom ſten Januar bis ult. 
Juni c. a, nachſtehende Käufe erpedirt worden. i 
g 1. Bei der Herrſchaft Banckwitz. RE 
1. der Kauf des Michael Grzeſchek, über die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 
14. zu Banckwitz, pro Fo rthl. r 
2 des Adam Vogt, über die Fteiſtelle no, 12. zu. Wenczjowitte, 
pro 64 rthl. i TE Ä 
3. des Gottlieb Brandt, aber die Dreſchzaͤrtnerſtelle no, 12, zu Lip⸗ 
pe, pro 46; ethl., 8 8 
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4. des Gottlieb. Thunig, über das Bauerguth ſub no. 10. zn Band: 
witz, pro 300 rthl. . 
UI. Bei der Herrſchaft Sterzendorf. 
5 der Kauf des George Sobanja, uͤber das Bauerguth no. 20. 
zu Sterzendorf, pio 300 rih 4 - 

6. dis Adam Schwitalla, über die Dreſchgärtnerſtelle no. 4 zu Klein⸗ 
Heinersdorf, pro go ithl. 8 

7. des Anton Hannuſa, über die Freigärtnerſtelle no. 44. zu Sterzen⸗ 
dorf, pro 79 rehl. i 

g. des Gottlieb Horn, ‚über die Colonieſtelle no. 9. zu Johannisdorf, 


pro 645 rthl. f 
III. Bei dem Ritterguthe Reichen. 

’ 9. dir Kauf des Herin v. Schimmelpfennig, über das Freiguth no. 9. 
zu Reichen, pro 2050 rthl. 

10. des Ignaz Bieneck, uber die Freiſtelle no 28., pro 100 rihl. 

71. des Gottfried Koſchig, Über das Bauerguth no 11. pre 500 rthl. 

n IV. Bei Klein⸗ Hennersdorf. 5 d 
ra. der Kauf des Andreas Gladiſch, über dir Freiſtelle no. 2, pro 


200 rthl. f 
Der Juſtizrath Frietſche, alt Juſtitiarius. 
Rothſchloß den 28 Mai 1821. Nachſtehende Käufe find im 
erſten halben Jahre 1821 confirmirt worden: f f 
1. Carl Hͤͤuslers Kauf, um die Hofegaͤrtnerſtelle ſub no. 45. zu Groß⸗ 


Injegnitz, pro 631 rthl. 
2 Gottlieb Boͤhmes, um die Hofegärenerftege ſub no. 32. zu Poſeritz, 


130 rthl. f 
b > 3. Gottfried Schmiedels, um die Hofegärtnerfiee ſub no. 38. zu Kar⸗ 
den, pto 160 rihl. 8 ; 

4. Gottfried Pietſches, um das Auenhaus fub no. 22. zu Gregers dorf, 
pro 300 rthl. ; 5 5 

3. Franz Gelſes, um das Viertel Bauergut ſub no. 16. zu Großknieg⸗ 

nig, pro 1622 rihl. 1 

6. Sotriieb Tſchauſchners, um das Auenhaus ſub no, 64. zu Groß⸗ 
kniegnitz, pro 1800 rthl. | 
* Trachenberg den 30. Mai 1821. Das Gerichtsamt von Klein⸗ 
Tſchuder macht hierdurch bekannt, daß die Anna Roſina Bauden von dem 
Eryſt Gottlieb Preuß das Haus no. 15. für 124 vıhl. gekauft hat. 2 


7 * 
1 
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ar Mittwochs den 27. Juni 1821. 
Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen ꝛc. 1e. 
Aäallergnaͤdigſten Special⸗Befehl. ; 
Breslauſches IntelligenzBlatt zu No. XXVI. 


5 Zu verkaufen. 
„) Brieg den ı4ten Juny 1821. Das Koͤnigl. Preuß. Land und Stadt⸗ 
gericht zu Brieg macht hierdarch bekannt, daß das bieſelbſt auf dem Ringe und 
der Muͤhlgaſſe ſud No. 57 gelegene Haus, welches nach Abzug der darauf haſten⸗ 
den baſten auf 2180 Riblr. gewürdigt worden, a date binnen 6 Monaten ud 
zwar in Ter mino peremtorio den a8ſten December a. c. Vormittags um 10 Uhr 
bey demſelden öffentlich verkauft werden fol, Es werden demnach Kaufluſtige und 
Beſſtzfaͤhige hierdurch vorgeloden, in dem erwahnten peremtoriſchen Termino auf 
den Stadtgerichts⸗ Zimmern vor dem Herrn Juſtiz⸗ Aſſeſſor Herrmann in Per ſon 
oder durch gehörig Bevellmaͤchtigte zu erſcheinen, tor Gedoth abzugeden und dem⸗ 
nachſt zu gewaͤrtigen, daß erwähntes Haus dem Meiftbierhenden und Beſtzahlen⸗ 
den zugeſchlagen und auf Nachgebothe nicht geachtet werden ſoll. 

Oels den gten März 1821. Der dem Kretſchmer David Reichelt zu 
Wildſchuͤtz Oelsſchen Creiſes fub No. 21. gelegene Kretſcham, nebſt Gebäuden, 
Aeckern, Wiefen und Inventarten⸗Stücken, weiches alles „ außer dem Vieh und 
Wirtbſchafts⸗Inventartum, auf Höhe von 1655 Rthlr. Couront dorfgerichtl lch 
abgeſchaͤtzt worden, fol im Wege der nothwendigen Subhaſtation oͤffentlich an 
den Meiftdierdenden derkauſt werden. Es find, hiezu Biethungs⸗Termine auf 
den zten May, 7ten Juny und peremtoriſch auf den ı21en July 1821. anbe⸗ 
raumt und werden alle Kaufluſtige hierdurch vorgeladen, an gedachten Termi⸗ 
nen Vormittags um 9 Uhr in der Behauſung des unterzeichneten Juſtitiarit zu 
Oels zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeben und zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ 
und Beſibiethenden der gedachte Kreiſcham, nedſt Zubehör an dem letztgenann⸗ 
ten Termin zugeſchlagen, übrigens auf fpäter eingehende Gebothe nicht weiter 
Ruͤckſicht genommen werden wird. Von der Lage dieſes Kretſchams, nebſt Zu⸗ 
bebör von der Taxe nebſt Bedingungen kann ſich jeder Kaufluſtige bey dem 
unterzeichneten Gerichtsamte und bey den Dorfgerichten zu Wlldſchuͤtz naher 


inſormiren. 
f he Das graͤfl. v. Pfeil Wildfhüger Gerichtsamt. 
. Seellger. Neiſſe 
Frankenſtein den 7ten April 1821. Das denen Holzverwalter Andreas 
Moͤringſchen minorennen Erben gehörige in Silberberg ſub No. 33. belegene neu 
aufgebaute Wohnhaus und Garten wird hiemit Theilungshalber zum freywilligen 
öffentlichen Verkauf geſtellt und Kaufluſtige, Beſite und Zahlungsfaͤhige hiemit 
vorgeladen, in Termino den 23ften Juny, agſten Auguſt, peremtorte aber den 
27ſten Octöber 1821. Nachmittags um 2 Uhr auf der Rathsſtube in Silberberg 
5 . dire, 


> 
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Ausweiſung der Anſprüche der Erbichafts » Gläubiger und zugleich zur guͤtlchen 
Behandlung derſelden der kiqutdattons⸗Termin auf den Zoſten Auguſt 1821. 
in Leobſchuͤtz in der Gerichtscanzley des unterzeichneten Gerichtsamts anderaumt 
worden iſt, fo werden alle unbekannte Erbſchafts⸗ Gläubiger biermit dazu unter 
der Warnung vorgeladen, daß die ſich nicht Meldenden aller ihrer etwantgen 
Vorrechte verluſtig erklaͤrt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was 
nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch Abrig biel- 
ben möchte, verwieſen werden ſollen. a: : 
Das gräfl. v. Lichtenſteinſche Domainen⸗Juſtizamt. 

„) Reinerz den 7ten Juny 1821. Da die Wittwe des hieſelbſt verßorbenen 
Milermeifter Ignatz Schwarzer der Erbſchaft ihres Ehemannes wegen deren Un⸗ 
zulänglichfeit zu Befriedigung der vorhandenen Gläubiger entſagt hat, fo wird 
über das Vermögen des Defuncti Concurs eröffnet und werden alle und jede, welche 
von demfelben etwas an Gelde, Sachen oder Brieſſchaften hinter ſich haben ange⸗ 
wieſen, Rlemanden das Mindefle davon verabfolgen zu laſſen, ſondern alles mit 
Vorbehalt ihres daran babenden Rechts in das gerichtliche Depofitum abzullefern, 
unter der Warnung, daß wenn dem ohngeachtet an die Erben des Concurſes etwas 
bezahlt oder aus geantwortet würde, ſolches fuͤr nicht geſchehen geachtet und zum 
Beſien der Maſſe anderweitig beygetrieben werden fol, wenn aber der Inhaber 
ſolcher Gelder und Sachen fie verſchweigen und zurückhalten ſollte, fo ſoll er noch 


außerdem alles ſeines daran badenden Unterpfandes und andern Rechts für ver⸗ 


luſtig erflärt werden. Sodann werden zugleich alle undekannte Gläubiger 
hiermit auf den 13 ten Auguſt Vormittags um 9 Uhr mit der Maaßgabe vorgeladen, 
entweder perſoͤnlich oder durch gehoͤrig legitimirte Mandatarien zu erfcheinen, ihre 
Forderung zu liquidiren und zu iuftificiren, widrigenfalls fie zu gewaͤrtigen haben, 
daß die Maſſe 917 5 dle e ae Nen und ſie mit ihren daran 
0 ö te immer werden praͤcludirt werden. 
e ur a Das Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
5 AVERTISSEMENIT S. 
Breslau den isten May 1821. Von Seiten des Koͤnigl. Juſtizamts 
zu St. Vincenz wird dle ſub Nro. 8. zu Hundsfeld Oelsner Crelſes belegene, 
zur Capellſchen Verlaſſenſchaft gebörige und von dem dortigen Magiftrat auf 


130 Rihlr. 12 gr. Cour. gewuͤrdigte Kleinbuͤrgerſtelle, auf den Antrag eines 


Real Glaͤubigers hiemit nothwendig ſubhaſtirt und es werden demnach Kauflu⸗ 
füge, Beſitz und Zablungfaͤhige blemit eingeladen, in dem dieſerhalb peremto⸗ 
riſch auf den 28ſten Auguſt e. Vormittags um 10 Uhr angeſetzten Biethungs⸗ 
Termine in hieſiger Amtscanzeley zu erſcheinen, die nähern Bedingungen und 
Zahlungsmodalitäten zu vernehmen, darauf ihr Geboth zu thun und demnaͤchſt 
zu gewartigen, daß befagte Stelle dem Meiſibiethenden unter Einwilligung der 


Gläubiger zugeſchlagen, auf etwa fpäter eingehende Gebothe aber nicht weiter 


reſtectirt werden wird, als nach §. 404. des Anhangs zur Allgemeinen Grrichts⸗ 
ordnung ſtatt findet. Die über dieſe Stelle aufgenommene Tage kann ſowohl 
in hieſiger Amts canzley, als auch bey dem Magistrat in Hundsſeld eingeſehen 
werden. Uebrigens werden alle etwa unbekannte Real⸗Praͤtendenten zur Wahr⸗ 
nehmung ihrer Gerechtſame fub poͤna präcluſt et ſilentit perpetul hiermit eden⸗ 


geladen. 
u euer Königl. Juſtizamt zu Vincenz, = 
Jungnitz. 
) Bres⸗ 
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Y Brestan. Zu vbermiethen (fl auf der Buͤttnetgoſſe im goldnen Adler der 
te Stock, bestehend in 3 Stuben und Alkowe, auch Pferdeſtall und Wagenplatz 
und auf Michaelis zu bezlehen. - 

*) Breslau. Zu vermiethen und bald zu beziehen iſt eine ſchoͤne Wohnung 
in dee zten Etage auf elner belebten Straße ohnweit des Ringes. Das Naͤhere 
ſagt der Agent Herr Mütter auf der Wlndgaſſe. 0 2 

5) Breslau. Zur Anfertigung eiſerner oder kupferner Bligeableitungen (uber 
letzterer Anwendbarkeit ich in einem oͤffentlichen Blatte, naͤchſtens aus fuͤhrlich zu 
ſprechen mir erlauden werde) mit einem Waarenlager von Fernroͤhren, Brillen, 
Lorgnetten, Reißzeugen und andern mathematiſchen und optiſchen Inſtrumenten, 
ſo wie zur Anfertigung dieſer Gegenſtaͤnde empfiehlt feine Werkſtatt ergebenſt und 

verfpricht die billigſten Preiße 5 5 
0 E. W. Pinzger, Mechanicus, Schmiedebruͤcke No. 1856, in den 

Gebauden der Koͤnigl. Bank. 

„) Breslau. Selt Jabren wurde der Unterzeichnete mit ſchriftlichen und 
mündlichen Privatanfragen in Dienſtbeziehungen auf deſſelden Stellung bey der Koͤnigl. 

Regierung ſowobl als bey dem Königl. Medieinal⸗Collegium der Provinz fo oft 
helmgeſucht, daß er nur den kleinſten Theil derſelben zu deantworten im Stande 
geweſen if, Ungeachtet er den Privatbriefwechſel rüͤckſichtlich des Gebrauchs der 
Baͤder in hiefiger Prooinz auch der auswärtigen, fo wie in Beziehung auf Krank⸗ 
heiten der von ſeinem Wohnorte entfernt Leidenden aus Mangel an Zeit ſeit Jah⸗ 
ren hat aufgeben mͤͤſſen: fo wiederholen ſich doch noch Auferderungen, dieſer Art 
nicht ſelten, deren Nichtbefriedigung ihm zuweilen ſchon zum Vorwurfe gemacht 
werden wollte. — Von letzt an ſendet er Alle mit feinem öffentlichen Dienſtverhaͤlt⸗ 
neſſe auch in entfernter Beziehung nur ſtehenden ſchriftlichen Anfragen unbeantwor⸗ 
iet zurück und weiſet auch die mündlichen Anfragen von ſich; da beſonders Medi⸗ 
zinalperſonen durch die betreffenden Krels⸗Phyſikate ſich auf fürzerem Wege die 
verlangte Auskunft leicht verſchaffen koͤnnen. — Jede perſoͤnliche Betrachtung in 
Krankheits- Angelegenheiten findet wle zetther Immer, in den beſtimmten Morgen⸗ 
und Nachmittagsſtunden, auch fernerhin bey ihm noch Statt. — Unverdiente 
Aleußerungen über Undereitwilligfeit dez Zelt und Kräfte uͤberſteigenden Anforde⸗ 
sungen haben ihm dieſe Erklaͤrung ab gedrungen. 
Dr. G. P. Mogalla, Dirigent des Koͤnigl. Medizinal⸗Colleglums fuͤr 
Schleſten, Regierungsratb, des elſernen Kreuzes Ritter. 
Breslau. Bey Ziehung der sien Claſſe 43fter Koͤnigl. Claſſen⸗ Lotterie 
trafen in mein Comptoir 1500 Rthl. auf No 37741. 1000 Rih. auf Ro. 37786. 
500 Rihlr. auf Nro. 37891 92 72940. 200 Athl. auf No. 19225 47314 52407 
56440 69120 70733. 100 Rthir. auf Neo. 1888 37829 43 47332 50822 50 
65148 69107 9 39 77 70788 72902 74349, 80 Rth. auf No. 37849 74 43837 
38 47310 28 50811 69001 28 69156 73 76 70728 29 72923 55 74334 35. 
40 Riblr. auf Nro. 19205 22 40 37713 36 44 95 37809 31 88 43268 74 81 
82 43983 86 47312 15 18 50817 27 47 53 73 82 52405 66455 73 69012 20 
69117 29 42 60 70724 72920 41 57 74229 74309 10 26 56 61 69. 30 Rtb. 
auf Ne. 1889 17802 4 19203 4 10 11 12 13 15 34 35 44 37701 2 3 14.21 
34 85 87 37801 2 14 15 19 30 32 38 50 52 54 75 43273 43982 je a 
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dlieſes Jahres in hieſſger Canzeley vor dem Juſtizrath La zu erſcheinen, die be⸗ 


jondern Bedingungen und Modalitäten der Sudhyuſtatton zu vernehmen, ihre Ges 
bote zum Protocol zu geben und zu gewaͤrtigen, daß der Zuſchlag and die Adjudts 

cation an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden erfolge. Auf die nach As lauf des Ter⸗ 
mines eingehenden Gebote wird keine Ruͤckſicht genommen und nach gerichtlicher 
Erlegung des Kaufſchillings die Loͤſchung ſaͤmmtlicher eingetragenen und leer ausge⸗ 
benden Forderungen und zwar letztere ohne Production der Jaſtromente verluͤgt wer⸗ 
den. : Reeichsgraͤfl. v. Maltzan fretſtandesherrilches Gericht. 

N Schloß Schönberg den 26: April 1821. Das im Staͤdtchen Schöne 
berg Laudaner Creiſes am Markte gelegene zum Seiler Maternſchei Nachlaſſe 
gehörige Haus No. 121., welches gerichtlich auf Vier Hundert und Funßzig Tha⸗ 
ler gewürdert worden, ſoll auf Antrag der Erben in dem einzigen hierzu auf den 


Eilften July dieſes Jahres fruͤh Acht Uhr anstehenden Biethungs⸗Termine ſub⸗ 


haſtitet werden. Es werden demnach alle deſitz⸗ und zahlungsfahige Kaufluſtige 
eingeladen, ſich im gedachten Termine mit ihren Gebothen an gewöhnlicher Ges 
richtsamtsſtelle allhier dis Mittags um 12 Uhr zu melden und den Zuſchlag an den 
Meiſt, und Beſtbiethenden nach Genehmigung des odervormundſchaftlichen Ges 
richts und der Intereſſenten zu gewaͤrtigen. Die Taxe iſt in loco judich einzuſehen. 
2 Freyherrlich v. Rechenbergſches Gerlchtsamt allda und 
re Di ea Schmidt, Juſtit. 
*) Neuſtadt den 28ſten May 1821. Zum offentlichen Verkauf des im 
Jabr 1812. auf 1089 Riblr. 23 fgr. abgewürdigten herrſchaftlichen Vorwerks⸗ 
Antheit No 27. zu Deuiſch⸗Müllmen find die Termine den ı2ten July, den 
Iten Auguſt hieſelbſt, peremtoriſch aber 27ſien September d. J. Vormittags 
um 10 Uhr zu Deutſch⸗Muͤllmen angeſetzt. Hierzu wer deu Kaufluſtige einge⸗ 
laden und haben den Zuſchlag nach Zuſtimmung der Gläubiger ſofort zu erwar⸗ 
ten. Die Tape liegt zur Einſicht täglich in der Regiſtratur bereit, 
8 > Das Gerichtsamt Moſchen und Muͤllmen. 
en Citationes Edictales. 3 
Haynau den ıften May 1821. Es werden nachſtehende Grundſtuͤcke, wel⸗ 
che zum Nachlaß des Stadt⸗ und Amtsmüuller Carl Wilbelm Schreiber hinſelbſt ges 
hören, und worüber der erbfchaftliche Liquidations-Prozeß eroͤffnet worden, auf Ans 
trag der Erben und Gläubiger und zwar 1) die Amtsmühle no. 1., 2) die 6 Scheffel 
Acker am Bleleuer Wege No. 13. die Scheuer ſub No. 257., wovon erſtere auf 


9595 Rihlr., die 6 Scheffel Acker auf 613 Rthlr. 19 gr. gewuͤrdiget worden, ſub has 


ſta geſtellt. Zu Biethungs⸗Terminen iſt der ırte July, der ate September und pe⸗ 
rentotie der [ate November d. J. um 10 Uhr angeſetzt. Es werden daher alle diejes 


nigen, fo dieſe Grundſtöcke einzeln oder insgeſamt zu kaufen geſonnen und fähig ſeyn 
ſiollten, hierdurch zu dieſen Terminen und beſonders ad Terminum den 14ten Novem⸗ 
beer Öffentlich geladen, ihr Geboth zum Protokoll zu geben, und als Meiſt⸗ und Beſt⸗ 


bietheuder den Zuſchlag, bei Zuſtimmung der Erben und Gläubiger zu gewarten. 

9 Königl. Preuß. Lands und Stadtgericht. { 

Schweldnitz den 5, April 1821. Auf den Antrag mehrerer Grund, 

befiger. werden alle diejenigen, welche an nachſtehende verlohren gegangene Hy⸗ 

theken⸗Inſtrumente: x) uͤker 150 Rthlr. für das katholiſche Kirchenaͤrarium 

zu Rog au auf dem Bruͤcknerſchen Bauergut daſelbſt Fol, 62. Rubr. III. No. 1, 
g a an; 


* 
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am ten September 1799. eingetragen; 2) über 40 Fthlr. für daſſelbe Aera⸗ 


rium auf dem Menzelſchen Freygakten Fol. 49. zu Rogan ſud No. 1. einge⸗ 
tragen; 3 über 320 Rthlr. für den Kretſchmer Schubert zu Tunckendorf bey 


Schweidnitz auf dem Gottlieb Lammſchen Bauergute zu Rogau Fol. 42. zu 


Rogau ſub No. U. am 5. Septbr. 1799, a 4 pro Cent eingetragen; 4) uͤber 
60 Ribir. für den Walleſchen Minorennen zu Rogau auf der Klimpſcheſchen 


Schmiede dafeltſt Fol. 65. fud No. 3. eingetragen; 5) uber 16 Rihlr. oder 


20 Thlr. ſchleſiſch als ein vom Dominio Rogau baar erborgtes Capital ohne 


grundherrſchaftiichen Conſens a 5 pro Cent Zinſen am sten Sertember 1799. 


auf dem Thielſchen Freyhauſe Fol 71. zu Rogau eingetragen; 6) über 100 th. 
für die Helärich Buchwaldſchen Minorennen aus Johnsdorf auf dem Fiedler⸗ 
ſchen Bauergute zu Rogau Folio 43. Ro. 3. gegen 5 pro Cent eingetragen; 
7) uͤber 26 Rihlr. oder 32 Thlr. ſchleſ. 12 ſgr. Muttertheil für den minoren⸗ 
nen Wagnerſchen Sohn erfier Ehe zu Ocklitz am 7ten July 1781. auf dem 
Fundo Folio 17. zu Ocklitz No. 2. eingetragen; 8) uͤder 32 Rthlr. für den 


Dreſchgaͤrtner Johann Gottfried Pohl zu Creyſau am 7ten Junp 1814. auf 
auf dem Pantkeſchen Freyhauſe zu Erepfau Folio 20, No 2. eingetragen; 9) über 


16 Rthir. vder 20 Thlr. ſchleſ. für das Rogauer Dominium am o ken Septem⸗ 
ber 1799. auf der Melchior Haprich jetzt Schrammſchen Freyſtelle Folio 25. 


zu Rogau No. 1. eingetragen; 10) über 20 Rthlr. oder 25 Thlr. ſchleſ. fuͤr 


das Dominium die verwit. Frau v. Schickſuß zu Rogan auf dem Haprich jetzt 


Schrammſchen Fuudo Fol. 25. zu Rogau No. 3. vom 27ſten März 1806. eins 
getragen, als Ceſſionarii oder Pfandinhaber oder aus irgend einem andern 


Grund Rechtens ein Elgenthumsrecht erworben und Anfprüche haben moͤchten, in 
Gemäsheit des §. 115. Tit 51. Thl. I. der Allgemeinen Gerichtsordnung, hier⸗ 
durch vorgeladen, in Termino den ayſten Auguſt 1821. auf dem herrſchaſtlichen 
Schloſſe zu Rogau im Gerichtszimmer zu erſcheinen und ihre Anfprüche erweis⸗ 
lich zu machen wldrigenfalls die geſetzliche präciuforia erlaſſen und die Inſtru⸗ 
mente prävia Amortiſatione werden geloͤſcht werden. 5 . 
Das landräthlich v. Wengfy Rogau Roſenauer Gerichtsamt. 
f f f f Langenmeyer. 

„) Ratibor den sten Juny 1821. Von dem unterzeichneten Königt. Ober⸗ 
Landesgericht wird auf Anſuchen des Officialis Fisct der aus Naasdorf Neiffer 
Creiſes gebürtige, entwichen, enrollirte Cantonift Joſerh Mayır dergeſtalt oͤffent⸗ 
lich vorgeladen, daß er ſich innerhalb zwölf Wochen und fpätefleng in dem auf den 
18ten September 1821. vor dem Deputirten, dem Herrn Ober ⸗Landesgerichts⸗ 
Referendarius Sachſe anſtehenden Termine geſtellen, bon feiner Entweichung Rede 
und Antwort geben und feine Zurückunft glaubhaft nachweiſen, im Fall feines 
Ausbleidens aber gewärtigen ſoll, daß er feines ſaͤmmtlichen Vermögens und hier⸗ 
nächſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verlustig erklart und ſolche dem Fisce zu⸗ 
erkannt werden ſollen. g.) VEIT 

' Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſien. 
ee ; i Manteuffel. 
„) Ltobſchuͤtz den 3. Juny 1821. Nachdem auf den Antrag der Häus⸗ 


ler Johann Bittmannſchen Beneficial⸗Erben ein erbſchaftlicher Liquidations⸗ 
Proceß uͤber den Nachlaß ihres Erblaſſers und der Termin RL Anmeldung und 


alle 
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perſönlich zu erſcheinen, die Gebothe abzugeben und mit Genehmigung der Erben 
des Zuſchlags gewaͤrlig zu fein, Die gerichtliche Taxe iſt auf 2875 Rthlr. zo gr. 
Cour ausgefallen und kann in loco Silberberg, fo wie auch auf der hieſigen Re⸗ 
giſtratur eingeſehen werden. 5 
Koͤnigl. Preuß. Frankenſteln Silberberger Stadtgericht. 

Fürftenflein den zten May 1821. Das zu dem Nachlaß des verſtorbe⸗ 
neu Tiſchlermeiſter Chriſt. Gottfried Langer gehörige zu Langwaltersdorf Walden⸗ 
burger Ereifes ee und ortsgerichtlich auf 180 Rihlr. 11 fgr. 8 d', Cour. abge⸗ 
ſchaͤtzte Frethaus, fol Theilungshalber im Wege der öffentlichen Subhaſtation vers 
äußert werden und iſt hierzu ein peremtoriſchen Termin auf den kuͤnftigen zoften 
Auguſt c. Vormittags um 9 Uhr in der Langwaltersdorfer Schoͤlzerey angeſſtzt. 
Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhtge Kaufluſtige werden daher eingeladen, in dieſem Ter⸗ 
mine zu erſcheinen, ihre Gebothe abzugeben und zu gewärtigen, daß dem Meiſt⸗ 
und Beſtbiethenben das Grundſtüͤck zugeſchlagen werden wird. Zugleich werden alle 
diejenigen, welche an gedachtes Grundſtuͤck Real⸗Anſprüche haben, mit der Warnung 
vorgeladen, daß die Ausbleidenden mit ſolchen praͤcludirt und fie zu ewigen Stils 

ſchwelgen werden verwieſen werden. N 2 
Reeichsgraͤflich Hochbergſches Gerichtsamt der Herrſchaft Fürftens 

ſtein und Rohnſtock. a 

f Wirwitz den Zoſten April 1821. Im Wege der Execution ſoll die 
ſub No. 29. hier gelegene, auf 1347 Rhlr. 12 for. localgertchtlich gewürdigte 
Zapkeſche Freyſtelle, modo ſubhaſtationis verkauft werden. Darzu ſteht perem⸗ 
toriſcher Biethungs⸗Termin auf den 19, July c. Vormittags um 10 Uhr an. 
Diesfällige Kauſtuſtige werden erſucht, alsdann vor uns auf dem hieſigen 
herrſchaftlichen Schloſſe ihre Gebothe abzugeben, toben der Beſt⸗ und Meile 
blethendbleibende den Zuſchlag des Fundt gegen Berichtigung des Kaufs⸗Pretii 
zu gewaͤrtigen hat. Die Taxe davon kann täglich an der hieſigen Lecalgerlchts⸗ 


ſtaͤtte eingeſehen werden. 8 
Das hieſige Juſtizamt. 


5 Lublinktz den ꝛ9ſten April 1821. Schuldenhalber wird auf den Antrag 
des Brfigers die zu Lubetzto Lublinitzer Herrſpaft und Creiſes belegene Freyßelle 
ſub Nro. 31., welche auf 550 Rthlr. gerichtlich taxirte worden, in Termino den 
19ten July 1821, ſabhaſtirt. Beſitz- und Zahlungsfaͤhige werden zu dieſem Ter⸗ 
mine, welcher peremtoriſch iſt und zu Lubetzko in der Pfarrwohnung abgehalten 
wird, hiermit eingeladen und haben den Zuſchlag gegen baare Erlegung der Kauf⸗ 
gelder in das Depofltorium des unterzeichneten Gerichtsamts zu gewärtigen. Die 
Taxe kann zu jeder ſchicklichen Zeit in der Regtſtratur des unterzeichneten Gerichts 


einzeſehen werden. ; 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Lublinitz. 

Luplinig den often April 1821. Schuldenhalber wird auf den Antrag 
des Beſitzers die zu Lubetzko Lubliniger Herrſchaft und Creiſes belegene Freyſtelle 
ſub Pro. 33., welche auf 550 Rthlr. gerichtlich taxlrt worden, in Termind den 
igten Julh 18a 1, ſubhaſttrt. Beſitz- und Zablungsfähige werden zu dieſem Ter⸗ 
mine, welcher peremtoriſch iſt und zu Lubetzko in der Pfarrwohnung abgehalten 
wird, hiermit eingeladen und haben den Zaſchlag gegen baare Erlegung der Kauf⸗ 
gelder in das Depofitorium des unterzeichneten Gerichtamis zu W Die 

a xe 
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Zaye kann zu jeder ſchicklichen Zeit in der Registratur des unterzeichneten Gerichts 


eingeſehen werden. = 
Das Gerichtsamt der Herrſchaft Fublinig.. 

Lublinitz den zgfen April 1821. Schuldenhalber wird auf den Antrag 
des Beſitzers, die zu Lubetzko Ludlinitzer Herrſchaft und Ereiſes belegene Freyſtelle 
fub Nro. 32. welche auf 580 Rthlr. gerichtlich taxirt worden, in Termino den 
zoten July 18a 1, ſudhaſtirt. Beſitz⸗ und Zahlungsfähige werden zu dieſem Ter⸗ 
mine, welcher peremtoriſch iſt und zu Lubetzko in der Pfarrwohnung adgehalten 
wird, hiermit eingeladen und haben den Zuſchlag gegen daare Erlegung der Kauf⸗ 
gelder in das Depoſitorium des unterzeichneten Gerichtsamts zu gewaͤrtigen. Die 
Taxe kann zu jeder ſchicklichen Zeit in det Regiſtratur des unterzeichneten Gerichts 


ehen werden. 
einge eh Das Gerichtsamt der Herrſchaft Lublinttz. 2. 
Goͤrlitz den zien Januar 1821. Das zu Rothwaſſer Im Goͤrlitzſchen 
Creiſe gelegene Graäͤulichſche Erbpacht. Vorwerk, nedſt Zubehör, welches auf 
7806 Nthlr. 4 gr. 6 d’. gerichtlich gewuͤrdert worden, wied auf den Antrag der 
Gräulichſchen Beneficialerben, in den hierzu auf den aiſten März 1821. Vor⸗ 
mittags um 11 Uhr, den az. May 1821. Vormittags um 11 Uhr, den 27ſten 
uly 1821. Vormittags um 9 Uhr anberaumten Terminen, wovon, der letzte 
peremtoriſch iſt, von unterzelchnetem Gericht oͤffentlich an den Meiftbiethenden 
verkauft; befigs und jahlungsfaͤhige Kaufluftige haben daher ihre Gebothe in 
obigen Terminen an Juſtiz-Deputatlonsſtelle hieſelbſt abzugeben und nach erfolg⸗ 
ter Genehmigung des obervormundſchaftlichen Gerichts den Zuſchlag an den 
Meiſtbiethenden zu gewarten. Später angemeldete Gebothe werden nicht beachtet. 
Die naͤhern Kaufsdedingungen und die Taxe koͤnnen in der Juſtiz⸗Deputations⸗ 


anzley eingeſehen werden. N ö 
e 5 Die Juſtlz⸗Depukation. ; 8 
Glogau den 21. Februar 1821. Die zu Gramſchuͤtz ſub No. 1. unmit⸗ 
telbar an der großen Breslauer und Glogauer Straße belegene, in 13 Hufen 
Ackerland beſtehende und auf 5541 Athlr. 14 ſgr. 6 d'. Courant ge⸗ 
tichtlich gewuͤrdigte Carl Friedrich Lindnerſche Bauer- und Kretſchamnahrung, 
deren Gebäude in der Feuer⸗Societaͤt nut 1450 Athl. verſichert find, fol auf 
Antrag der Erben in Terminis den 26ſten Aprıl, den 26. Juni und peremtorie 
den 28. Auguſt d. J. Öffentlich an den Meiſt⸗ und Beſidiethenden verkauft wer⸗ 
den. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden daher hierdurch eingeladen, 
in den gedachten Terminen, vorzüglich aber den 28. Auguſt d. J. Vormittags 
um 9 Uhr in dem herrſchaſtlichen Schloſſe zu Gramſchuͤtz zu erſcheinen, ihre 
Gebothe abzugeben, und den Zuſchlag unter Einwilligung. der Erben und des 
obervormundſchaftlichen Gerichts zu gewärtigen. 
N = Das Königk Prinzl. Amtsgericht von Gramfhüg. 
Militſch den asſten April 1821. Von Seiten des unterzeichneten freien⸗ 
ſtandes herrlichen Gerichtes iſt auf den Antrag eines Realgläudigers, das In hieſt⸗ 
ger deutſchen Vorſſadt ſub No. I. belegene, dem Kupferſchmidt Lauterbach gehörige 
Haus und Gärten, welches gerichtiich auf 765 Rtblr. Courant abgeſchäßzt wor⸗ 
den, ſud haſta geſtellt worden. Beſtz⸗ und Zahlungsfaͤhige werden durch gegen⸗ 
waͤrtiges Proclama vorgeladen, in Termino unice et peremtorio den ten Ausuſt 
1 N Died 
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2 f H. Holſchau der ältere. 


ee) Breslau. Lotterie-Gewinne von der sten Ciafie 43ſter Lorrerie koͤnnen 
in Empfang genommen werden: 1 a 500 Rthl. auf No, 65756 4 a 100 Rihl. auf 


No. 6245 73 98 17352. 8a 50 Rthl. auf No. 6259 86 95 17359 77468734 


35. 6 d 40 Rihl. auf No 6231 42 75 300 17360 47501. 17.0 30 Rihlr. auf 


anf No. 6:36 37 38 40 4149 53 35 74 84 17355 5765 76 725.4435 51447: 
Zur erſten Ciaſſe 4gfter Lotterie find Ganze, halbe und Viertel zu bekommen auf 


der Meſſergaſſe eine Stiege hoch bey, a — — 
0 Schimmel, Koͤnigl Lotterie Einnehmer. 
* Breslau. Ein Capital von 4500 Rehlr. kann ſofort auf ein ſiaͤdtiſches 
Grundſtuͤck gegen puplllarmaͤßige Sicherheit vergeben werden, und es wird hier⸗ 
über der Juſtizcommiſſartus Pfendſack nähere Auskunft ertheilen. 
: „) Breslau. Eine junge Perſon von guter Erziehung und ehrlichen Eltern, 
welche im Sticken, Schneidern, weiß Nähen und Putzmachen geſchickt, wuͤnſcht 
als Kammerjungfer in Condition zu gehen, und iſt zu erfragen bey der Frau Mas 
lern Herberger auf der Katterngaſſe in No. 1369. 2 x! 
2 Breslau, Ein junger Menſch von guter Erziehung, der ſich der Land⸗ 
wirthſchaft widmen will, kann dieſelbe gegen eiue billige Penſton in der Nähe von 
Breslau in einer bedeutenden Wirchſchaft erlernen. as Nähere in Nro. 1637. 
auf dem Neumarkt. N f N a 
) Breslau. Das Gewinn⸗Viertel⸗Loos No. 41065 c. Ster Claſſe 43 ſter 
Lotterie, fo wie das Viertel⸗Loos Nro 44302 b. der 33ften kleinen Lotterie ſind 
verlohren gegangen, und wird der desfallſige Gewinnbetrag nur den rechtmaͤßigen 
Spielern ausgezahlt. . REG 
en Carl Jacob Menzel, vormals Johann David Wentzel. 
„) Breslau. Zu vermiethen und auf Johannis, auch dald zu beziehen iſt 
auf der Biſchofgaſſe in No. 1273. ein heltzbares Gewölbe, auch ein geräumiger 
itockner Keller. Das Nähere bey dem Eigenthümer alda zu erfragen. 


*) Breslau. Nro, 143. auf der Reuſchengaſſe im Sellerhofe iſt die erſte 


Etage, beſtehend in drey Stuben, zwey Alcoven, zwey Kuͤchen, Bodenkammern, 
Keller und Holzſtall, auf Michaeli zu beziehen. ei 
*) Breslau. Das Bäderhaus ſub Nro. 75. auf dem Stadtgut Elbing von 


dem Oderthore, nebſt einem dazu gehörigen Gaͤrtchen iſt bald aus freyer Hand zu 


verkaufen, und können ſich Kaufluſtige beym Eigenthümer Bäckermeifter Bariſch 
vorm Ohlauer Thore in No. 38., Barniherzigen Brüder Bezirk melden 
Breslau. Zu verkaufen iſt eine complete Janitſcharen Muſik, we dle 
Inſtrumente in ſehr guten brauchbaren Zuſtande ſind, deren näherer Aus weiß vor 
dem Ohlauer Thor Nro. 23. in dem weißen Löwen drey Stiegen hoch linker Hand 
vorne heraus zu erfahren iſt. | i 2 
5 ) Breslau. Eingetretener Verbaͤltniſſe wegen iſt dey mir die ate Etage ſo⸗ 
gleich oder auf Michaeli zu vermicthen und zu beziehen. 
a Chriſt. Kliche, Reuſchegaſſe No. 54. 
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iu Nro. XVI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 
vom 37: Jüvy 1821. 


2 wir 


Geiichtlich konfirmirte Kaufeontracte. 
< / ? 8 Sch: — 
Breslau den 6. Juny 1821. Bey dem Koͤnigl. Juſtiz⸗ 
amte zu St. Vincenz find vom iften Januar c. ab nachſtehende Käufe 
eonfismeit und Fundi tradirt worden, als: 
I. Vorſtadt Elbing. 
1. Kauf des Eorl Eule, um den Geldnerſchen Fundum No. 137% 
pro 2000 Rthl. 
2. desgl. des Chriftian Ruffer, um das Schubertſche Ackerſtuͤck 
von 3 Morgen, pro 360 ruthl. 
3. Verreich des Muͤnzerſchen Haus und Gartens No. 104: an 
den ae Ein ebmer Kn ppe, pro 3050 rthl. 
4. Kauf des Coffeetier Beck, um das Wuttleſche Ackerſluͤck, pro 
1050 ribl. i 
5. desgl. des Brandtweinbrenner Niebel „ um bas Beckſche Acker⸗ 
ſtuͤck, pro 1050 ethl. 
6. desgl. der nice Runſchke, um den Gallowskiſchen Acker, pro 
248 r bl. 
a 2 desgl. des Chriſtian Vöͤlterling, um den Gallowskſchen Acker, 
pro 500 ribl. 
8. des gl. des Kaufmann Giesler, um den Krehobuſchen Fundum 
No. 2. bro 4840 rthl. 
9. desgl. des Beujamin Seidel, um den Carl Glatzſchen, ace, 
pro 70 rihl. 
10. desgl. des Egrifioph Stock, um den Duipkelſchen Acker, ro 
270 ch ö 
11. desgl. des Joſeph Nitſchke, um den Larkecche Acket, pro 


oO til. 
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3. desgl. des Fabrikant Bober, um den Breitbachſchen Fun⸗ 
dum No. 8, pro 1000 tihl. | 
13. desgl. der Wittwe Runſchke, um das Gallowskiſche Haus und 
Garten Mo, 108. pro 1000 rthl. 
14, desgl, des Kleban, um das Hellmichſche Haus und Garten 
pro 13280 rihl. N : es 
15, desgl. der Amalie Lindner, um die v. Kübtomfche Brandſtelle 
No, 16, und 17., pro 900 rthl. i 
5 i II. Breslauer Kreis. 
16. Kauf des Carl Kabon, um die Schuberiſche Gärtnerſtelle in 
Woigwitz, pro 300 rtbl. f 
g 17. desgl. des Samuel Guttsmann, um das Miſchkeſche Bauer⸗ 
gut in Gräbſchen, pro 3200 rtbl. f 
15. desgl. des Carl Juſt, um die Haukſche Häuslerfislle in Woig⸗ 
witz, pro 53 rthl, 5 5 a 
109. desgl. des Schwarzer, um die Kreiſchmerſche Haͤuslerſtelle 


in Woigwitz, pro 83 rihl. N 


20, desgl. des Chriſtian Wenig, um das Wenigſche Bauergut 
No, 14. zu Woigwitz, pro 1000 tipl- 

21. Zuſchreibung der ererbten Ackerſtücke No. 41. in Althof an 
die Wittwe Lulbbert, pro 4000 rthl, N 

22. disgl. des ererbten Ackerſtuͤcks No. 39. daſelbſt an dieſelbe, 
pro 2583 rihl. 10 far. ; 

23. desgl. des Fundi No. 40. ebendoſelbſt, pro 1870 rihl. 

24, Kauf des Joeſeph Steinig, um die Herſorthſche Gärtnerfiche 
in Schottwitz, pro 300 rihl. : 

25, desgl. des Joſeph Herforth, um die vaͤterl, Gaͤrtnerſtelle in 


Corlowitz, pro 130 -tthl. 


26. desgl. des Steidinger, um den Kretſcham in Grostſchanſch, 


pro 4000 tthl. 


27. desgl. des Hoffmann, um die Jaͤſchkeſche Gaͤrtnerſtelle in 
Krieblowitz, pro 250 tthl. f a = 

28. desgl. des Knorty, um die Pohlſche Gaͤrtnerſtelle in Woig⸗ 

witz, pro 320 rthl. SR 
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29“ desgl. des Bürger Krauſe, um 3 Morgen Acker von der Erb. 
ſcholliſen in Groß ſchanſch, pro 1dotthl. 5 
30, desgl. des Gottlieb Gabel zu Großtſchanſch, um 10 Morgen 
Scholliſeyacker, pro 600 ribl. Be 5 ; 
31. desgl des Franz Stipola, um ein Haus nebſt 6 Morgen vers 
gleichen Acker von der Großtſchanſcher Scholtiſey, pro 730 rtl. 
32. desgl. des Gottlieb Brunike, um 2 Morgen dergl. Acker, 
pro 115 rthl. . 2 
33. desgl. des Dominii Brocke, um 44 Morgen 65 R. Wiefer 
wachs, vos der Scholtiſey in Großtſchanſch, pro 45 22 tthl. a 
34. desgl. des Gottlieb Müller, um ein Haus nebſt 20 More 
gen Acer und 17 Mergen Wieſewachs von der ſelben Scholtiſey, pro 
2000 ribl. 5 
35. desgl. des Johann Thiel, um eine dergleichen Wieſe, pro 
375 rthl. 
36, desgl. des David Peuckert, um die ſogenannte Schaafwieſe von 
der Erbſcholliſey in Großtſchaoſch, pro 531 tıhl, a 
37. desgl. des Johann Bloch, um 6 Morgen Scholtiſey Acker in 
Großtſchanſch, pro 360 ritt. * 5 3 
38, desgleichen des Cbriſtian Wielſch, um die ſogenannte kleine 
ſchwarze Wieſe von der Scheltiſey in Großiſchanſch, pro 100 rthl. 
39. desgl. des Joh Gureck, um das ſogenannte Vogthaus von der 
Erbſcholliſey in Großiſchanſch, pro 200 rthl. x 
40. deegl, des Gottfe. Anſorge, um 3 Morgen Scholtiſeyacker in 
Großiſchanſch, pro 180 rip, \ 
41. desgl, des Gettftied Anforge, um 2 Morger dergl. Acker, 
pro 120 thl. a . 
42. desgl. des Gottlieb Schmidt, um 7 Morgen dergl. Acker, 
prp 420 rihl. m 
43. desgl, des Gottlieb Blume, um 6 Morgen dergl. Acker, pro 
300 rihl. 5 N 
ö 44. desgl. des Gottlieb Wielſch, um 12 Morgen dergl. Acker, 
pro 1006 rthl. s 5 
45. dergle. des Gottieb Thomas, um 8 Morgen dergl. Acker, 
pro 480 fehl. - 
48. 


* 
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46. desgl, des Gottlieb Anforge, um 2 Morgen dergl. Acker, 
pro 120 ttpl. 
47. desgl. des Adam Schmidt, um 4 Morgen dergl. Wieſen, 
pro 200 kthl. 

48. desgl, des Goulib Mile, um 3 Morgen dergl. Acker, pio 
180 hl. 
3 desgl. des nden Rrabe, um 8 Morgen dergl. Acker, pro 
480 rthl. 
30. desgl. des Gonich Raabe, um 2 Morgen dergl. Acker, 
pro 120 kthl. 
N 5 t. desgl. des Chriſtian Raabe, um 5 dergl. Morgen Acker, 
pro 3 300 rihl. 

52. desgl. des Johann Runge, um 2 . Morgen Ace, 


pto 120 rthl. 


53. desgl. der Wittwe S um 7 Morgen dergl. Acker, 
0 420 rihl. 
4. dergl. des David Peuckert, um 5 Morgen dergl. Acker 5 pro 
300 rthl. 
55. desgl. des Chriſtian Schepke, um 3 Morgen dergl. Acker, pro 
Bor RT | 
55 desgl. des David Mischke; um 3 Morgen dergleichen Acker pro 
180 hl. 
N desgl. des Efrftian Ruben, um 4 morden 80 Acker, pro 
289 tl. 
35. desgl. des Gottlieb Dehm, um 2 Morgen Aral, Acker, pro 
120 rthl. 
359. desgl. des Cart Mädler, um 2 Morgen dergl. Acker, pro 
100 rtbl. i 
505. desgl. dee Andreas Piſote, um 8 Morgen dergl. Acker, 
pro 1 80 tihl. 
51. desgl. des Scholz Thomas, um 4 Morgen: diet Acker, pro 
562. desgl. des Gottfried und Adam Kuppel, um 4 Morgen dergl. 


Acker, pro 240 rihl. 
63. 


. 
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63. perl. des Mile und Wielſch um 5 Morgen dat Acker 
pro 260 rtl. 
3 ae dregl. des Gottfried Wielſch, um 5 Morgen. 62 OR. desgl. 
Acker pro 200 kthl. 
6s desgl. des George Pfingſt, Chriſtian Hunger ud David 
Neugebauer, um 22 Morgen dergl. Acker, pro 13 20 rihl. 
. 66. desgl. der Wittwe N. ugebauer, um dos Pfingſiſche Acker⸗ 
ſtück in Gioßtſchanſch von 7 Morgen, pro 420 ribl. 

III. Brieger Creis. 

67. Kauf des Gottlieb Kuſche, um das Scholzſche Angerhaus 

Mo. 28. in Hermsdorf, pro 300 rihl. 


68. Zuſchreibung der marital. Sake an die Wittwe Buͤrk⸗ 


ner in Mollwitz, pro 700 rthl. 
5 69. desgl. der väterl. eee an Gottfried Horn in Moll⸗ . 
vit „bro 360 ribl. 
IV. Reuwarkiſchen Creis. 
70. Verreich des ‚väter, Bauetguts an Anguſtin Speer in- Pols⸗ 
nitz, pro 1400 rthl. 
p.. Kauf des Joſeph Wolff, um das Anton Borfiiche Gloß⸗ 
buͤrgergut in Ke ſtenblulh, pro 1800 rihl. 
Ohlauer Creis. 
72. Kauf des Joseph Feige, um das vaͤterl. Bie e in wur 
ben, pro 2400 rihl. 
73. Verreich der marital. Gaͤrtnerſtelle in Daupe an die Witwe 


Janke, pro 500 rthl. 


74. Verreich der Riedelſchen Kraͤmerey in „ Zetiwitz an Anton 
Kollei, pro 3410 rthl. 
275. Kauf des Michael Panke, um das pont Feigelſche Bauer⸗ 
gut No. 25. in Wuͤrben, pro 3000 rthl. 
76 desgl. des Johann Bauer, um die Stanowitzer Gemeinſchmiede 
pro 622 rthl. 8 


77. desgl. des Simon Piwon, um das ebemal. Gemein ſchaͤfer - 


baus Ne. 2. in Stanowitz, pro 260 rthl. 
78. desgl. des Franz Stephan, um die Miſchalleſche Gaͤrtner 


Pte in Würden, pro 266 rihl, 


79. 
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79. desgl. des Jakob Hampel, um die getrretiſhe Gaͤrtnerſtelle 
in Zottwitz, pro 250 th, 
VI. Oeisſchen Creis. 
So. Kauf des Johann Rademacher, um die Beckerſche Gartner 
ſtelle in Sackerau, pro 200 rthl. 
81. Kauf des Anton Scholz, um die Koſchmiedteſche Kleinbuͤr⸗ 
gerſtelle in Hundsfeld, pro 350 rthi. 
82. Verreich der Mendiſchen Kleinbuͤrgerſtelle No. 21. in Hunde: 
feld an Carl Schleſtoger, pro 123 1 rthl. 
VII. Trebaitzer Creis. 
383. Kauf des Gott ieb Barth, um das Aſſmannſchen B 
in Pavel witz, pro 1640 uhl, 
84 Kanf des Joſepb Helm, um die Lepleſche e in 
Loſſen, pro 255 rthl. 
VIII. Streblner Creis. 
85. Kauf des Gottfried Mende, um das Ple ſchteſche Ange haus 
in Campen, pro 100 rthl. 
Koͤnigl. Sufijamt zu St. Biveny, 
Jungnitz. 
Beieg den 2aflen Mag 1821. Bey dem Königl. Domais 
n nen: Juſtiz⸗ und Stiftsgerichtsamt find ſeit dem ıften Jaguar d. J. 
nachſtehende Kaͤufe gerichtlich eonfiemirt worden: 
I. des Johann Gottlieb ehe um das Hirteuhaus No. 42, zu 
Gruͤningen, pro go ıthl. 
2. des Gotilieb Lilge, um das Schaͤfer⸗Haus daſelbſt, pro 
110 rthl. 
3. des Gottlieb Gleiſſenderg, um das freye Bauergut Mo. 5. iu 
Tſchoͤplowetz, pre 400 rthl. 
4. des Daniel Otſchick, um das 6 Bang No, 8. zu Michelwiß, 
pro 1085 rthl. N 
8. des Gottlieb Hoffmann, um die Gäͤrtnerſtelle No. 28. daſelbſt, 
pro 400 rthl. 
6. des Gottfried Siuberlic, um die Gäͤrtnerſtelle No. 33, zu Pau⸗ 
lan, pro 383 ethl. 
7· 
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7. ber Eheiftian Mündelfchen Eheleute, um das obs 9 No, 78 
zu Ticheplowitz, pro 160 rthl. 

8. des David Hoppe, um die Colonieſtelle Mo. 21. zu Limburg, pre 

Oo rthl. 
9 9. des Chriſtian Weis, um das Angerbaus No, 60. zu Neudorf, pro 
260 rihl. 

10. des Joh, Ogriſſeck, um die Forſthaͤuslerſtelle No, 65. zu Klein⸗ f 
Dobern, pib 300 rthl. N 
II. dis Zohan Gottlieb Marx, um die Eebſchmiede Ro. Ar, zu 
Brieſen, pro 1700 rihl. 

12. des Hotlieb Pentke, um das Bauergut No. 24. zu Tſchoͤplo⸗ 
witz, des 690 :tpl, 

13. des Bauer Chriſtian Fiſcher, um 1 Morgen Acker vom Bauer 
Cbriſtian Pf. iffer zu Paulau, pro 5 32 rthl. 

14. des Diniel Gierth, um das Bauergut No. 3. zu Briefen, pro 
1358 rihl. 

; 15. des Job. Friedrich Schmidt, um die Gaͤrtnerſtelle No. 30, zu 
Neudorf, pro 500 rthl. 

16. des Gottlieb Schmidt, um das Bauergut No. 9. deff, pro 
1300 rthl. 

17. des Joh. George Tſchech, um die Gaͤrtnerſtelle No. ar. zu Doͤ⸗ 
bern, pro 860 rihl. 

18. des Johann George Haupt, um bie Shrinenite No. 25. zu 
Gruͤningen, pro 200 ethl. 

19. dis Carl Gottlieb Gruner, um die Gaͤrtnerſtelle No. 37. zu Pau⸗ 
lau, pro 3 20 rthl. 

20. des Joh. Gottlob Altmann, um die Ecbſchmiede No. 39. 10 
Scheidel witz, pro 300 rihl. 

21. des Carl George Hoffmann, um die Colonieſtelle No. 28. u 
Limburg, bro 450 rthl. 

22, des Job. George Runſchke, um das Bauergut Ro. 12. zu Dis 
bern, pr o 1000 ttöl, 

23. dee Joh. Woiſchnick, um das Bauergul No, 9. zu Tſchoͤplowißz, 
por 2380 ftel, A 
4: 
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24. des Gottfried Pelereck, um das Raueiger No. 4. daſelbſt, pro 
1375 rthl. 
25, des Gottlieb Maͤrlaͤnder, um die deere No. 888 zu Kleine 
Doͤbern, pro 800 rthl. 
26, der Zirkelſchen Eheleute „um das Bauetgut mi. 11, zu Scheidel ⸗ 


witz, pro 2495 kthl. 


27, der Jacob Schwingeſchen, j um die Odrenerfteft No. 40. zu De 
bern, pro 500 rthl. 
28. des Chriſtian Vogel, unt die Gärtnerfiehe No, 5 6. zu Neudorf, 
pro 700 ıthl. 
29. des Gottfried Oſſ g, um die Feenflelle No. 24. zu Schönau, pro 


500 vtbl, 


30 des Job, George Reupricht, iim die Gaͤrtnerſtelle No. 69: zu 


5 Conadswalbau⸗ pro 3 8 ribl. 


31, der Anna Rofina Schwatzer, um das Angerbeus dre 0. zu Jaͤ⸗ 
gerndorf, „pro 1 50 rthl. 


32. des Ebtiſtoph Mannig, um das ſeehe Aagerbaus no, 39 zu 
Laugwitz, pro 54 rthl. 


33, der Witwe Hankis, um die Freyſtelle No. 45. in Conradewals 


Ale pro 400 rihl. 


34. des Chriſtian Doͤrnchen, um das Bauergut No. 13. au Pampitz, 
pro 21615 ribl. 


34. des Johann Gottlob Pfeiffer, um die Gürtnerfele No. 65. zu 
Conrads waldau, pro 435 rthl. 
Frankenſteig den 29. May 1821: Bey dem Graf v. Ser 
herr Tboßſchen Weigels dorfer Gerichtsamte ſind nachfolgende Käufe confir⸗ 
mirt worden? 


1. Des Friedrich Moͤſes, um die Johann Friedrich Moͤſeſche 


Freyſtelle, für 130 tif. 


2. Des Ernſt Dreſchers, um die Johann Friedrich Beyerfche 
Freyſtelle, für 220 rthl. und 


3» Des Gottfried Schmottlach, um die Johann Gottlieb Rach⸗ 
nerſche Hofegaͤrtnerſtelle, fuͤr Soc 4 hr. 


— — — 


Anhang zur Beplage 
zu Nro. XXVI. des Breslauſchen Intelligenz⸗Blattes 


vom 27 Juny 1821. 
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Gerichtlich eonfirmirte Kaufeontracte . 
f Brieg den toten May 1821. Bey bieſigem Koͤnigl. Preuß. Stadt⸗ 
gericht bat der Auszügler Friedrich die zu Groß ⸗Piaſtenthal ſub no. 27. 
belegene Freihaͤuslerſtele den 10. Juli 1819. pro 660 rthl adjudicixet 
delommen. : ; 5 
> Nimptſch den zıflen May 1821. Bey dem Koͤnigl. Stadtgericht 
find nachſtehende Käufe conficmirt worden: f 
I. Der Helena Oertel und Goitlieb Tſchoͤpel, das Johann Gottlob 
Präidtſche Haus Nro. 23., pro 66 J rthl. 5 ; 
2. Denfelben von demſelben den Steingaß⸗ Garten, pro 403 rthl s ſgr. 
3. Denſelben von demſelben den Haͤve⸗Garten, pro vos rthl 8 
4 Dem Friedrich Samuel Schoͤps, das vaerliche Verwerks⸗Gnt, 
pro 6000 rthl. 8 as 
5. Dem Gottlieb Mende, dat Gottlieb Herzog ſche Haus, pro 390 rthl⸗ 
6. Dem Johann Gottlob Seifert, ein Ackerſtuͤck von feiner Mutter . 
Johanna Eliſabeth geb. Wagner, pro 540 rthl. a 
7. Demſelben von derfelben einen Garten, pro 540 rihl. . 
3. Dem Johann Gottfried Taͤuber, von der Johanna Eliſabeth Taͤu⸗ 
ber geb. Wagner ein Viertel Acker, pro 720 rihl. 
| 9. Demſelben von derſelben noch ein Viertel Acker, pro 720 rthl. 
10. Demfelden von derſelben das Haus no. 68., pro 800 rthl. 
11. Demſelben von derſelben einen Garten, pro 80 tthl. 
12. Dem Carl Wilhelm Kretſchmer, ein Ackerſtuͤck vom Johann Gott. 
ob Seifert, pro m 100 rthl. i 
13. Demſelben von demſelben ein Garten, pro 700 Fehl. 
14. Den Johann Gottlieb Hoppeſchen Eheleuten, das Gottlieb Grüns 
delſche Haus no. gr., pro 380 ritt 
155 Der Johanna Dorothea Langer, den Lohſiſchen Garten, pro 
900 rthl. 
16. Dem Johann Gottlieh Bie bersdorf, das Cerchſche Haus no. 54-, 
u 140 Stihl. | | ng 
> >. ER Maud⸗ 
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Raudten den 5, April 1821. Johann George Merlich hat die Frey⸗ 
haͤuslerſtelle fub no. 18. zu Barſchau von ſeinem Valer Friediich Nerlich den 
1. März a. c um r go rthl Cour. erkauft. 

Carlsruh den agſten May 182m. Bey dem hieſigen Gerichts⸗ 
amte find folgende Käufe confirmirt worden: 1. Des Haͤusler Thomala, 
um das Hoffmannſche Haus, pro 200 tthl. 2. Des Franz Koſch ider, 
um die Przybillaſche Stelle, pro 211 ıthl, 0 Des Joſeoh Baruetzky, 
um das Bunkeſche Haus, pro 464 rthl. 4. Des Amtspaͤchter Pietrusky, 
um das Fleygut Liebenthal, pro 5400 rthl. 8. Des Paul Walter, um 
das Weißſche Ackerſtuͤck, pro 130 rthl. 6. Des Scholz Floß, um die 

Kluskeſchen ee pro 353 rthl. 7. Des Bauer Feder, dito, pro 
353 kthl. Des Caſpar Lipsky, dito, pro 143 rthl. 9. Des Krämer 
Wsozelaki, b, pro 167 rthl. 

Luͤben den 14ten May 1821. Der Schuhmacher Ernſt Wilhelm 

Punkert, hat das brauberechtigte Haus ſub no. 85. vom Herrn Samuel 
Gotifried Arnold gekauft für 420 rthl. 
IR Das Stabtgericht. 

Oels den x. Juni 1821. Bey dem Königl. Stadtgericht und 
ben damit verbundenen Gerichtsämtern, find vom 1. Januar bis ultimo 
Juni 1821. nachſtehende Käufe confirmirt worden: 1. Ein Haus no. 82. 
an den Fleiſcher Kuͤgler, für 1200 til, 2. Ein Haus und Garten no 457. 
an den Juſtizrath Skeibenzky, für 3000 rihl. 3. Ein Haus no 27}. 
an die Armen⸗ Direction, für 1020 rthl. 4. Ein Haus an den Gonbiroe 
Steinert no. 377., für 2012 rthl. 5. Ein Haus no. 319. an den Sei⸗ 
fenſieder Schaff, für 23 50 rthl. 6. Ein Haus no. 45. an den Schnei⸗ 
der Rhein, für rooo Rthl. 7. Eine Mühle in Schleibitz no. 43. an 
den Miller Seidel, fur 1150 rthl. 8. Eine Fleiſchbank⸗Gerechtigkeit 
no. 622. an den Fleiſcher Schwencke, für 150 rehl 9. Ein Haus no. 85. 
an die Wittwe Effenberg, für 175 ıtpl, 10. Eine Dreſchgaͤrtner⸗ Stelle 
no. 475. an Wilhelm Kraufe, für 200 rthl. 11. Eine Drefchgärtnere 
Stelle no. 426. an Chriſtian Barde, für 140 rthl. 12. Ein Haus 
no. 512, an Züchner Ballmann, für 650 rthl. 13. Ein Wagenſchuppen 
no 93. an den Magiſtrat in Oels, für 237 ribl. 14. Eine Freiſtelle 
ao. 22, in Doͤrrndorf an den Chriſtian Dittrich, für zoo rthl 15 Eine 
Deeſchgärtnerſtelle ne. 2. in Doͤrrndorf an Gottftied Schneider, für 40 rthl. 
16 Eine Freiſtelle in Puͤhlau no. 8. an Gottlieb Wansky, für ror rthle 
17. Eine Sreiftelle in Pühlau no: 23: an ; Guitfried Schädrig, fuͤr 300 ithl. 
e Stelle no. 4 in Schleibitz an 9 Mittmann, fur er rthl. 

Bent 19. Eine 
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19. Eine Deeſchgaͤrtner⸗Stelle no. 13 in Schützdorf an Wittwe Hein, 
zelmann, für 180 rthl. 20. Eine Windmühle in Schuͤtzdorf no. 1. an 
Muͤller Anter, für 550 rthl. 21. Eine Freyſtelle in Nieder- Zucklau an 
Gottf ied Kulde, für 40 rttl. 22. Die Freyſtelle no. 36, in Peucke 
an Heinrich Straßburg, für go ttbl. f 
Nimptſch den z5ften May 1821. Deſig nation derjenigen Kaͤu⸗ 
fen, welche bey nachſtehenden Gerichtsaͤmtern in dem Zeitraume vom 1. Des 
gember 15 0. bis ultimo May 182 1. confirmirt worden: f Ber 
A. Bey dem Gerichtsamte Toͤppliwode und Sackerau. 
1. Kauf des Trautvetter, um die Urbanſche Freyſtelle zu Sackerau, pro 
3200 rthl. Cour. 
e 2. Der Wittwe Pfeiffer, um das Siegertſche Auenhaus zu Toͤppliwode, 
pro 235 rthl. Cout. N 5 
3. Des Urban, um die mütterliche Freyſtelle zu Sackerau, pro 
799 rihl. Cour. 5 N 
3. Des Urban, um die zu Sackeran belegene Freyſtelle von feinem 
Sohne, pro 640 rthl. Cour. a | 
5. Des Urban, um die väterliche Freyſtekle zu Sackeran, pro 


900 riyl. Cour. 


6. Desgleichen wegen drei Scheffel Breslauer Maas Ausſaat, pro 


256 rthl. Cour. Berg 
7. Des Herrmann, um das Dannenbergſche Anenhaus zu Toͤppliwode, 
pro 150 rthl. Cour. 1 7 1 
8. Des Adam, um das Obſtſche Auenhaus zu Toͤppliwede, pro 


100 ıthl, Cour. “ 
B. Bey dem Gerichtsamte zu Neudorf. 


9. Des laske, um die Veckſche Drefchgärtnerftelle, pro 500 rthl. Cour. | 
0 0 


Bey dem Gerichtsamte zu Kummelwitz. 
10. Des Miller, um die Simmonſche Schmiede, pro 900 rthl. Cour. 


11. Des Ziegler, um die Hahnſchſche Dreſchgaͤrtnerſtele, pro 


450 rihl. Cour. x a 
D. Bey dem Serichtsamte zu Klein Eüguth. 


12. Des Cafpar, um das Melzigſche Auenhaus, pro 165 rthl. Cour, 


13. Des Greulich, um das vaͤterliche Auenhaus, pro co rihl. Cour. 
E. Bey dem Gerichtsamte zu Quanzendorf.“ 
14. Der unverehl. Thieln, um das Loͤbeſche Auenhaus, pro go rthl. Cour. 
F. Bey dem Gerichtsamte zu Danchwitz. Bor 
25. Des Schubert ‚um dis Hosnfchegeeygärsnerfielle ‚pro 465 in En 
16. De 
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16. Des Boͤſe, um die Dillerſche Schmiede, pro 190 rihl. Cour. 
17. Des Winſche, um das Engeiſche Auenhaus, pro 94erthl Cour. 
5 G. Bey dem Gerichtsamte zu Gaumetz. f 
18. Des Groͤgor, um die Friedrichſche Freyſtelle, pro 800 rthl. Cour 
19. Des Friedrich, um das Groͤgorſche Auenhaus, pro 250 rihl. Cour 
U Bey dem Gerichtsamte zu Schmitzdorf. 
20. Des Müller Hahn, um einen halben Mageb. Morgen Acker von 
dem Mitiergutebefiger v. Studnitz, pro 50 rthl. Cour. 5 
„Der Juſtitiarius von ſaͤmmtlichen Gerichtsaͤmtern. Wulle. 
Winzig den ızten May 1821. Der Viebachſche Bauergutskauf 


no. 6. zu Kleſchwitz, pro 1700 rth., ward heut confirmirt. 


a Das Gerichtsamt von Kleſchwitz. 
Lüben den izten May 1821. Der Chriſtiane Henriette Chor⸗ 
ſotte Wittwe Otto geb. Neitzel, iſt das von ihrem Ehemanne Carl Wil 
heim Otto um roc rthl Cour. ererbte Haus nebſt Brauurbac ſub no. 66, 


verreicht worden. Koͤnigl Preuß Stadtgericht. 


Brieg den toten May 1821. Bey dem bieſigen Königl. Preuß. 


Land- und Stadtgericht iſt der Kauf des Gottlieb Giersberg, um der 


Mutter Anna Chriſtina Giersberg zugehorige ſub no. 24 zu Klein Neudorf 
belegenes Bauergut pro 1000 rthl. heute confirmirt worden. 
Winzig den 23ſten May 1821. Der Felſchſche Dreſchgarten⸗ 
kauf no. 7. zu Merſine pro 120 ithl., ward dato confirmirt. 
5 Das Merſiner Gerlchtsamt. 
Großendorf den zoten Marz 1821. Der Hobe landſche Ans 
gerhauskauſ no. 16. zu Gugelwitz pro 1 50 rihl., ward beute beftätige. - 
f f Das Gerichtsamt der Diebaner Güter. 
Winzig den agſten März 1821. Dato ward der Wierſigſche 


FreyſtellKauf no. 28. zu Beſchine pro 800 rthl. confirmirt: 


Koͤnigl. Domainen⸗Juſtizamt Wohlau 
Alt⸗Läßig. Beym hieſigen Dominio find ‚Käufe zur Conſirma⸗ 


tlon eingegangen: 


1. Von Alt⸗Laͤßig Schweidnitzſchen Creiſes: Gottlieb Kobers, um 


Gottfried Kellers Auenbaus ſub no. 49., bro 100 rehl. Cour. 


2. Von Rothenbach Londeshurfhen Creiſes. Suſanna Maria Acteltin, 


um Johann Gottlieb Bergers Felogarten ſub no. 1., pro 700 rthl, Cour. 


5 Raudten den ıoren May 1821. Der Tuchfabrikant Carl Muh bat 
das Haus ſub no. 118. zu Raudten von dem Kaufmann Carl Scholz am 
8. May a. c. um 7co sthl. Cour. erkauft. Bi Er 

; Brieg 
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Brieg den raten April 1821. Bey hieſigem Koͤnigl. Preuß. 
Land⸗ und Sladtgericht hat die verehl. Bierſchenk Muͤhmler geb. Schnei⸗ 
der ibrem Manne am sten dieſes Monats das Haus no, 179. gerichtlich 
um 2500 rihl. verkauft. ah : b 5 RR 
Großendorf den 13. Mur 1821. Der Kellerſche Freygarten⸗ 
kauf no: 13. zu Gugelwitz pro 260 rthl. ward heut confiemirt. 2 
Das Gerichtsamt der Diebaner Güter. 
Raudten den zzſten May 1821. Johann Gottfried Fitzner hat 
die Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 24. zu Rietſchitz von dem Ghriflian Tſcheu 
unterm 29. April cur. um 300 tthl. Cour. erkauft. 
Winzig den 23ſten März 1821. Dir Ueberſcheerſche Parcellen⸗ 
kauf zu Porſchwitz pro 17 rthl. 12 ggr. word heut confirmirt. { 
P Das Gerichtsamt der Diebaner Güter; 
Trebnitz den 3iſten May 1821. Verzeichniß der Käufe, wel⸗ 
che bey dem Königl. Stadtgericht zu Trebnitz vom 1. December 1820 bis 
Ende May 1821. confirmirt worden: i = 
1. Kauf des Zuͤchner Hoff, um das Haus no. 118, pro 230 rthl. 
2. Des Schuhmacher Dresler, um das Haus no. 38., Pro 500 tfhl, 
3. Derſelbe, um das Haus no. 119., pro 100 rthl. 
4. Zuſchteidung des Hauſes no. 76. an die verwittwete Nauendorf, 
pro 800 rthl. ea na 585 


Beym Gerichtsamt Auras. x 
5. Kauf des Schmiegelt, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 47., pro 
185 rthl. a f 
= 6. Des Oelniſch, um die Freyſtelle no. 38, pto 220 rihl. 
Beym Serichtsamt Skarſine. BE 
7. Kauf der verwit. Koſchuy, um die Freyſtelle no. ö., pro 650 rihl. 
8. Des Muller Moritz, um die Waſſer mühle no. 16., pro 300 rihlr. 
9. Des Feiſcher Jonas, um die Freyſtelle no. 11., pro 100 rthl. 
10. Des Wuͤnſch, um die Freyſtelle no. 17., pro 365 rithl. > 
11. Dos Tietze, um die Freyſtelle no. 8., pro 70 rthl. 
12. Des Langner, um die Freyſtelle no. 13 pto 74 rthl. 
13. Des Bing, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 24. pro 50 tthl. 
8 Beym Gerichtsamt Jeſchuͤtz. 3 
14, Zuſchreibung des Angerhaufes no. 15. an die Hahnſchen Erben, 
pro 40 rihl. 5 5 


a Beim Gerichtsamt Peterwitz. 5 
15: Kauf des Fleiſcher, um dig Dreſchgättnerſtene no. 24. pro 40 rihl. 
DEM ER ER FELL. 


> 
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pPitſchen den 26. May 1821. Bey dem Königl. Stadtgericht 
zu Pitſchen ſind in dem erſten halben Jaßre 1821. folgende Käufe con⸗ 
firmirt worden: ; Ben : 
I. Pitſchen. 1. Kauf des Siegismund Tockius, um das Haus no. 16., 
pro 920 rthl. 
2. Der Suſanna Eſther verehl. Rathmann Janus, um das Quart 
Acker no. 7., pro 1100 tthl 
3. Des Apothekers Krauſe, um die hieſige Apotheke no, 19., pis 
4000 rthl. Be. 
4. Des Kutta, um die Poffeffion no. 122. 173. und 174., pto 
1300 rthl. 8 
5. Des Neugebauer, um dieſelbe Poſſeſſion, pro rogo rihl. 
6. Des Kutta, um das Quart Acker no. 18, für 770 rıhl. 
7. Des Ku ta, um die Wieſe no. 22., pro 500 rthl. 
8. Der verebt. Jellineck, um das Haus no 40, pro 700 rthl. 
II. Polanowitz. 9. Kauf des Swionteck, um die Poſſeſſion no. 76% 
pro 1180 rthl. =: 3 N 85 
10. Der verehl. Giesler, um bie Angerhäusterfielle no. 66., pro 
62 rthl. * 1 a . a 
pPitſchen den 26ſten May 1821. In dem erflen halben Jahre 
"find bey nachſtehenden-Gerichtsaͤmtern folgende Käufe conſirmirt worden: 
1. Sttehlitz. 1. Kauf des Steinfeſt, um die Haͤuslerſtelle no, 66,, 
pro 150 rthl. g 8 i s . 
3. Des George Kilian, um das Bauergut no. 43., für 180 rthl. 
3. Der Helena geb. Mokroß, um das Bauergut no. 20 , pro 400 rihl. 
II. Golkowitz. 4. Kauf des Kalock, um das Bauergut no. 3., pro 
150 rthl 
III. 
bauergut no. 47., für 180 rthl. 1 f 
Neiſſe den agſten May 1821. Daß die verwittwete Anna Ma⸗ 
ria Hohiftein dem Joſeph Hohlſtein die Freyhaͤnslerſtelle no 48. zu Groß⸗ 
Mahlendorf für 60 rihl. Cour. käuflich überlaffen, und dieſer Contract 
unterm 29. Januar 18 19, confirmirt worden, macht hiermit das Gerichts⸗ 
am des Rittergnts Groß⸗Mahlendorf bekannt. 
Neumarkt den 25ſten May 1821. Bey den nachbenannten Ges 
rich saͤmtern find folgende Käufe confirmirt worden: b . 
1. Von Life. 2. Kauf des Ferdinand Sauer, um die Tiſgnerſche 
Buͤrgerſtelle ſub no, 33., pro 720 rthl. N a 
Mi: U, Von 


— 


x 


Lomnig. 5. Kauf der Pnziwarkaſchen Eheleute, um das Frey⸗ 
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II. Von Marſchwitz. 2. Johann Schild, um die Sandeckſche Frep⸗ 
ſtelle ſub no. 6., pro 300 rthl. 
III. Von Wohnwit. 3. Ferdinand Walther, um den Dauptmanuſthen 
Kretſchen ſub no. 4. pro 800 rthl. 
Von Klein Heydau. 4. Gottfried Kaulfuß, um die vaͤrterliche 
geenfele ſub no. ı., pto 140 ch 
V. Von Nimkau. J. Joſeph Juͤttner, um die Muͤhle feiner Ehe 
frau Beate geb. Ilgner ſub no. 26., pro 2000 rthl. 
6 Franz Hauptmann, um die Freyſtelle und Mühle des Schwager 
ſub no. 17. und 55., pro 1600 ethl. 
VI. Von Frobelwitz. 7. Gottfried Brendel, um den Kinſchſchen 
Kretſcham ſub no. 9., pro 8000 rthl. 
VII. Von Heydau. 8. Franz Braunert, um die Klugſche Dreſch⸗ 
gärtnerfielle ſub no. 16., pro 450 ttbl. 
9. Joſeph Hentſchel, um die Jaͤgerſche Freyſtelle ſub no. 3., pro 
g00 rthl. 
ö VIII Von Schadewinkel. 10. Chriſtian Schmidt, um die vaͤterli⸗ 
che Dreſchgaͤrtnerſtelle ſub no. 13., pro 100 tthl. 
IX. Von Leuthen. 11. Gottfried Peucker, um das vaͤterliche Bauer⸗ 
gut ſub no. 46., pro 1100 rthl. i 
X. Von Falkenhayn. 12. Jobaun Friedrich Heinrich, um die cat 
nerſche Muͤhle fub no. 11., pro 1863 rthl. i 
XI. Von Puſchwitz. 13. Joſeph Juſt, um die Langnerſche dre. 
häuslerftelle ſub no. 35., pro 100 rihl. 
14. Carl Langner, um die Juſtſche Freyſtelle no. 18., pro 400 ref. 
XII. Von Zopbtendorf. 18. Gottlieb Viebich, um die Meisnerſche 
Angerhaͤuslerſtelle ſub no. 4., pro 130 rihl. 
s XIII. Von Schoͤnbach. 16. Thaddaͤus Ha, um die Seydelſche 
Deca ſub no. 8., pro 465 rthl. 
„ XIV. Von Limmsfeld 17. Gottfried Braͤuer, um das Bauergut 
feiner Mutter verwitt, geweſ. Brauer zuletzt verehl. Bere Stade ſub 
no 3, pro 3844 vihl.: 
X Von Keulendorf. 18. Gottlob Mummert, um bie väterl. Frey⸗ 
ſtelle ſub no: 17, pro 100 rthl⸗ 
f 19. Wilhelm Hindemith, um das oäterlihe Banerga hub no. 40. 
pro 1500 rthl⸗ 
8 Oels den gien Juni ER Bey dem Gerichtzamte ER Schoͤn⸗ 


walder Guͤter ſind vom 1. Januar bis Ende Juni 1821, nachſtehende Kaͤufe 


vorge⸗ 


1 


vorgefallen; 1, Kauf des Gottfried Krell, um die Steke no. 18. von 


Groß ⸗Schoͤnwald, für 5 50 rihl. 2. Kauf des Gottlieb Raguze, um die 
Stelle no. 11. daſeldſt, für 124 rthlr. 3. Kauf des Ehriſtian Freytag, um 


die Stelle no. 4. von Dombrowe, für zes rthl. g 


f Frankenſtein den 29ſten May 1821. Bey dem,Gerichtsamte 
Schoͤnheyde ſind nachſtebende Käufe confirmirt worden, 8 
1 Des Denedict Winters, um die Johann Franz Oittnerſche Frey: 
haͤuslerſtelle, für 230: rthl 0 N . Er 
=: es Zefepth Winters, um bie Anton Schozſche Auenhäuslerſtelle, 
ür 215 rihl ?. 1 2 8 

3 Des Gottlieb Haberechts, um das Gottfried Heberechtſche Bauer⸗ 


gut, für 2600 tthl 


+ Des Johann Friedrich Pohls, um die Gottfried Matthiasſche 
Haͤus lerſtelle, füc 600 r£hl. 
Des Jobann Friedrich Herzogs, um die Ignatz Eöerſche Haͤus⸗ 
lerſtelle, für 150 rthl. f 
6 Des Johann Gottlieb Seeligers, um die Johann Friedrich Her⸗ 
zogſche Häusteritelle, füc 100 TTT 
7. Des Johann Friedrich Roſtigs, um die Johann Chriſtoph Dites 
ſche Gaͤrtnerſtelle, fuͤr 2 30 rthl n re 
8. Des Jobann George Birkes, um die Tobias Steinerſche Auen⸗ 
haͤuslerſtelle, für 80 rihl. bis, 
9. Des Johann Friedrich Praſſes, um das Johann Chriſtoph Praſſe⸗ 
ſche Bauer gut, pro 1300 tthl. 5 8 3 
10 Des Johann Gottlieb Herrmanns, um die George Heinrichſche 


en Hofegärtnerſtelle, für 200 rthl. 
PR 


Des Johann Chriſtoph Vehers, um die Franz Schalzſche Frey⸗ 


Douslerſtelle, für sog rthl. Courant. 


Firankenſtein den agſten May 1851 Bey dem Graf v» Seher⸗ 


Thoßſchen Quickendorfer Gerichtzamte find nachge nannte Kaufe confirmirt 
worden, als: i 


1. Des Gotifried Hoͤh's, um die Anton Scholzſche Auenhäuslerſſelle, 


für 140 rthl. 


2. Des Gottfried Weitze 's, um die Anton Vogelſche Breyſtelle, für 


300 til. 


3. Des Johann Gottlieb Schmerders, um die Johann Chriſtopz 
umlauſſcht Colomeſtelle, für 475 uh. . 


„„ 4 f 
Diaomnerſags den 28. Jung 7831. . " 
Auf Sr. Königl. Maſeſtät von Preußen. t. 

5 allergnaͤdigſten Special Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XXVi, 


.— — 


— 
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Grünberg den 14. April 1821. Schuldenbalber fol das dem Tuch ⸗ 
macher Jeremias Traugott Liebig bieſ loc gehörige Wohnhaus No. 466. im 
aten Viertel taxirt 402 Ahle. Courant, in Termino den agilen July d. J. 
Vormittags um 11 Uhr auf dem hieſigen Land und Stadtgericht oͤffentlich an 
den Meiſibiethenden im Wege der nothwendigen Subhaſtation verkauft werden, 
wozu ſich daher deſig⸗ und zahlungsfaͤhige Käufer einzufinden, ihre Gebotbe 
zu thun und nach erfolgter Erklarung der Intereſſenten in den Zuſchlag, in 
fo ſern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen, denſelben ſogleich 
zu erwarten haben, Die Taxe kann täglich auf der Regiſtratur näher einge⸗ 


ſehen werden. . 
8 Koͤnlgl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 

5 Hirſchberg den aaſten Map 1821. Bey dem hieſigen Königl. Land⸗ 
und Stadtgerichte fol die ſud No. 7855 C. biefeibft gelegene, auf 160 Rthlr. 
abgeſchaͤtzte Wieſe des Nadiermeifier Sammel Gottfried Weinrich, in Termino 
den soten Auguſt dieſes Jahres Öffentlich verkauft werden. SER 

Hirſchberg den 24fien May 1821. Bey dem hiefigen Koͤnigl. Land⸗ 
und Stadtgerichte ſoll das ſub Nro. 648. bieſelbſt gelegene, auf 127 Rthlr. 
8 gr. abgeſchaͤtzte Haus des Waaren⸗Zirichter Brandt, in Termino den toten 
Auguſt dleſes Jahres sffentlich verkauft werden. ee 

 - Sublinig den 29ſten April 1821. Schuidenhalber wird auf den Anz 
trag des Besitzers die zu Luketzto Ludhniker Herrſchaft und Creiſes belegene 
Freyſtelle ſub No. 34., welche auf 550 Rtdir. gerichtlich taxirt worden, in Ter⸗ 
mino den igten Julb 1821. ſudhaſftet. Teſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige werden zu 
dieſem Termine, welcher peremtoriſch iR und zu Lubehfy in der Pfarrwohnung 
abgehalten wird, hiermit eingeladen und haden den Zuſchlag gezen dagte Eries 
ung der 9 in das Depoſitorum des unterzeichneten Gerichtsauuts zu 
gewärttgen. Die Taxe kann zu jeder ſchlcklichen Zeit in der Regliſtratur des 
unterzeichneten Gerichts eingeſehen werden. 5 „ 5 
5 Das Gerichtsamt det Herrſchaft Lublinitz. 
N Jordansmüdle den azſten May 1821. Die dem verſtordenen Jos 
bann Friedrich Lober zugehdtig gewerene, in Schieferſtein bey Klein Kntegnig 
Nimptſchſchen Ereiſes ſub No. 16, gelegene Freyhäuslerſtelle, fol der letztwill- 
gen Dierofirion des koder und dem Antrage deſſen Erben gemaͤß, im Wege 
des Meiſtgeboths, in dem Hirzu euberaumten einzigen Subhaſlations⸗Termin 
5 : anf 


. S (2⁰ ) 


auf den 23. July 4. e. verkauft werden. Kaufluſilge, Peſitz⸗ und Zahlungs⸗ 
fähige haben ſich am gedachten Tage Vormittags um 9 Ur in der Juſtigamts⸗ 
canzley zu Schwentnig Hey Zobten, einzufinden, ihr Geboth abzugeben und den 
Zulchlag an den Meiſt⸗ und Beſibiethenden, nach Einwilligung der koberſchen 
Erben, zu erwarten. Die Toxe dieſer Freyhaͤuslerſteile iſt auf 188 Rthl. Cour. 
ausgefallen und kann beym Königl. Stadtgericht zu Nimptſch im Gerichtskret⸗ 
ſcham zu Klein⸗Kniegnitz und bey unterſchriebenem Juſtizamt zu jeder ſchick⸗ 
ſichen Zeit, in Angenſcheln genommen werden. 

i GSräfiich b. Zedl.g Trätzſchlerſches Gerichtsamt ber Schwentniger 

Fidel ⸗Commißguͤter. 
Profe, Jnſtlt. 


„Gleiwitz den iſten Juny 1821. Das graf. Seherrſche Klelerſtaͤdter 
Gerichtsamt macht hierdurch ekannt, daß auf den Antrag der Secret air Auguſt 
Pohdichſchen Gläubiger, dle zu deſſen Nachlaß gehörige Poſſeſſton ſub N. 42. auf 
der Gleichwitzer Kalle zu Kieferſtädtel, welche mit dazu gebörigen Ar keen und 
elner Wieſe auf 2207 Rthlr. 20 far. Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt iſt, im Wege der 
nothwendigen Subhaſlation verkauft werden ſoll und Hi rzu Termini lieſtat onis 
den agſten Auguſt, den zb ſten October und peremtorte den 27ſten Decen ber c. a. 
in gewohnlicher Carz'epflelle zu Kieferftädeel anſtehen. Kaufluſtige, Beſg, und 
Zahlungs fähige werden daher eingeladen, ſich an biefen Tagen daſeldſt in Perſon 
Vormittags um 10 Uhr einzufinden, ihre Gekoitze zum Protokoll zu geden und dem⸗ 
nächſt mir Genehmigung der Ereditoren den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtdie⸗ 
thenden zu gewärtſgen. Die Toxe kann bey dem Herrn Buͤrgermeiſter Schmidt 
in Kieferſtaͤtel nachgeſehen werden und zur Sicherhelt des Meiſtgeboths iſt eine 
Caution von 100 Rthlr. Cour. zu erlegen. 5 
| „) Etegnitz den sten Juny 1821. Zum öffentlichen Verkauf der ſub 
No, 8, iu Fuchsmühl belegenen, vor mehreren Jahren abgebrannten Morgen⸗ 
deſſerſchen Dreſchgärtnerſielle, welche ind. der noch zu erhaltenden Creishüͤlfe 
auf 120 Rebler“ gerichtlich gewuͤrdiget worden, haben wir einen peremtorifchen 
Biethungs⸗Termia auf den 2oflen Auguſt a, c. Vormittags um 11 Ubr vor 
dem ernannten Deputato Herrn Land⸗ und Stadtgerichts⸗Aſſeſſor Thurner ans 
beraumt. Wir fordern alle zahlungsfaͤhige Kaufluſtige auf, ſich an dem gedach⸗ 
ten Tage und zur deſtimmten Stunde entweder In Perſon, oder durch mlt ge⸗ 
richtlicher Spezlal⸗Vollmacht und binlaͤnglicher Information verſehenen Mans 
datarien aus der Zabl der hiefigen Juſtiz⸗Commiſſarien auf dem Königl. Land⸗ 
und Stadtgericht hleſelblt einzufinden, ihre Gebothe abzugeben und demnaͤchſt 
den Zuſchlag an den Meiſt⸗ und Beſtbſethendeu nach eingeholter Genehmigung 
der Intereſſenten zu gewärtigen, Auf Gedothe dle nach dem Termine eingehen 
wirb keine Ruͤckſicht weiter genommen werden und ſieht es jedem Kauflufiigen 
frey, die Taxe des zu verfleigernden Grundſtuͤcks und die entworfenen Kauf⸗ 


bedingungen jeden Nachmittag in der Regiſtratur mit Muße zu inſpiciren. 


8 Koͤnigl. Preuß Land» und Stadtgericht. 

»hetebenthbal den 18. Juny 1821. Auf die Schuldenhalber ſubhaſtir⸗ 

ten Grundſtücke des Glaſer Joſeph Flömrich hieſelbſt näuuich: a. das Haus 

No. 77. mit der dazu gehörigen Brandſtelle No. 78. auf 141 Rthlr. Courant 

gerichtlich geſchaͤtt, worauf so Rthlr. gebothen worden, in der Niedervorſtadt 
ſo 
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fo wle; b. bie juſammen gehörenden Brandſtelen No. 24 und 25, auf 15 Fubl. 
Cour. gerichtlich geſchaͤtzt, wozu Feuer⸗Socletäts⸗ und Gnadengeſchenk⸗ Gelder 
gehoͤren und worauf noch kein Geboth flott gefunden; „ das Ackerſſuͤck vor 
dem Miederthore, 463 Atblr. 10 ſgr. Courant gerichtlich geſchatzt worauf 
305 Rihlr. zuletzt gebothen worden, iſt ein neuer Termin zum Blethen, wel⸗ 
ches auf jedes Grundſtück allein geſchehen kann, den ıoten July a, c. an der 
Gerichtsſtelle angeſetzt und werden Raufluflige dazu eingeladen. 
i i KRoͤnigl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 
ö a Zu verauetionren. FR 
„Breslau. Dienflag den zten July früh um 9 Uhr werde ich auf der neuen 
Weltgaſſe an der Ecke der Reuſchengaſſe No. +33. einen Nachlaß, beſtehend in et⸗ 
was Sllder, Meublement, Spiegel, Kleidungsſtuͤcke, Betten, Wäfche, Por 
zellain, Fayence, Glaͤſer, Zinn, Kupfer, Meſſing und Elſenwerk, Hausgeraͤthe 


und mehrere andere Sachen gegen baare Zahlung in Preuß. Courant meiſtbiethend 


f verſtelgern. g 1 2 BR 
BEN S. Plere, coneeſſ. Auct. Commiſſarius. 
) Rauden den ıgten Jun 1821. Zufolge Auftrags des Königl. hoch⸗ 

preißlichen Pupillen⸗Collegil von Oberſchleſſen haben wir zum oͤffentlichen Verkauf 

des zur Juſtitiarlus Graulſchen Verlaſſenſchaft gehörigen Moblliaris beſtebend: 
in Uhren, Silbergeſchire, Porzellain, Glaͤſern, Kupferſtichen, Gewehren, Wa⸗ 
en und Geſchirr, Meubles und Hausgeraͤthe, Leinenzeug, Betten, Kleidungs⸗ 
ücen und Bucher einen Termin in dem Vorwerke Dobleſchau bey Bauerwitz im 
Cosler Ereife gelegen auf den 17ten July c. Vormittags um 9 Uhr und folgende 
Tage anberaumt, zu welchen wir hiermit Kaufluſtige einladen. g.) 
b En Das Gerichtsamt der Herrſchaft Rauden. 
Citatio Creditoru m. 8 
Glogau den 9. März 182 T. Alle unbekannten Gläubiger, welche vom 
Januar 1819. bis ultimo März 1820, an die Caſſe des damaligen Iſten Batails 
ions zten Reichenbacher Landwehr ⸗ Regiments No. 18b. und vom April 1820. 
an die Caſſe des jetzigen zten Batafllons 7ten Landwehr⸗Regiments (Reichenbacher) 

Anſprüche zu haben vermeinen, werden hierdurch vorgeladen, in termino den 

30. July dieſes Jahres Vormittags um 10 Uhr vor dem ernannten Deputato 
Referendarlo Martini auf dem hleſigen Schloß perſoͤnlich, oder durch hinreſchend 
informirte und brvollmachtigte hieſige Juſtizs Commiſſarien zu erſcheinen, Ihre 
Forderungen anzumelden und zu beſcheinigen, im Fall des Ausbleibens aber zu 
gewärtigen, daß fie ihrer etwannigen Anſprüche an die gedachten Caſſen verluſtig 
erklaͤtt, und damit blos an die Perſon desjenigen, mit dem fie contrahlrt haben, 
werden verwieſen werden. (g.) REN 3 
E Könige, Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Nie derſchleſien und 

der Lauſitz. 5 % 

185 Citationes Edidtales. | 

Breslau den azſten Marz 1821. Von Seiten des unterzeichneten 
Königl. Ober Landesgerichts wird auf Antrag des Officit Fisct der Eantonift 
Daniel Helurich Kappel aus Ober» Peilau, welcher ſich vor mehrern oil 

5 a 2 
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beimlich entfernt, und ſeltdem bey den Kantons Revifionen nicht: geſtele hat, 
zut Ruͤckkehr binnen 12 Wochen in die Koͤnigl. Preuß. Lande hierdurch aufge⸗ 
fortert und da zu ſeiner Verantwortung hieruͤber ein Termin auf den 6. Seps 
tember c. a. Vormittags um 10 Uhr ver dem Ober kandesgerichtsAſeſſor 
Herrn Kuhn anberaumt worden, zu ſelbigem auf das biefige Ober Landes⸗ 
gerichtshaus vorgeladen. Sollte Beklagter In dieſem Termine nicht erſch einen, 
auch nicht wenigſtens ſchriftlich ſich melden; fo wird gegen ihn als einen, um 
ſich dem Kriegsdienſt iu eutztehen Ausgetretenen verfahren und auf Eonfiscas _ 
tion ſeines gegenwaͤrtigen, als auch kuͤnftig ihm etwa zufallenden Vermögens 
zum Beſten des Fisch erkannt werden. g.) 
e Königl. Preuß Ober Landesgericht von Schleſien. 5 
*) Glogau den 5. Juny 1821. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Ober⸗ 
Landesgericht von Riederſchleſien und der Lauſitz werden alle diejenigen, welche 
an die Caſſen des Eten Llenien⸗Infanterie⸗Regiments (iſten Weſtpreuß.) 7ten 
Linien⸗Infanterle-⸗Regiments (aten Weſtpreuß.) aus dem Zeitraum vom iſten 
Januar bis ult. December 1820., fo wie diejenigen, welche an die Caſſe des 
combinirten Garn ſon Lazareths zu Glogau aus dem Zeitraum vom iſten April 
1818. bis ult. December 1820. Anſpruch zu haben vermeinen, hierdurch oͤffent⸗ 
lich vorgeladen, ſich ſpaͤteſtens in dem auf den 28ſten September c. Vormit⸗ 
tags um 11 Uhr anſtehenden Termin vor dem Deputirten Ober Landesgerlchts⸗ 
Auscultator Metzke auf dem Schloß hieſelbſt zu melden und ihre Forderungen 
zu beſcheintigen, widtigenfalls fie derſelben an die, gedachten Caſſen Verluste 
erklärt und an die Perſon deſſen mit dem ſie contrahirt haben, werden verwie⸗ 
en werden. 8 )))) N a 
TER Koͤnigl. Preuß. Ober⸗kandesg richt von Nieder» Schlefien und 
l der Lauſitz. sh 
„) Liegnitz deu 19. May 1821. Es find vier Hypotheken Inſtrumente 
eins vom aten Februar 1727 über 100 Rthlr. ſchlef. tür das hieſige Petro⸗ 
Paul, Kirchenamt auf dem Haufe No. 372, der Stadt, das andre vom 4ten 
Januar 1792 uͤber 40 Rtblr. fuͤr die Wreiberfhe Fundatlons⸗Caſſe auf dem 
Hauſe No 156. der Stadt, das dritte vom zien März 1756. über 50 Kthlr. 
ſchleſ. für den Bauerantsdrfig:r Elsner zu Dohnau auf dem Hauſe No. 53. der 
Vorſtadt und das vierte vom ız3ten October 1790. über 60 Mebl. für den hie⸗ 
verſtorbenen Bäckeräitelten Johann Heinrich Haſſe, modo deſſen Erben, auf 
dem Hauſe No. 317 der Stadt verlohren gegangen und haben die Beſitzer der 
:vrrpfändeten Grundstücke das Aufgedoth dieſer Inſtrümente exttahirt. Wir 
haben daher einen Termin zur Anmeldung der etwanigen Anſprüche unbekann⸗ 


Be Pratendenten cuf den z8flen September 1821. Vormittags um 9 Uhr vor 


dem ernannten Depatato, Herrn Referendario Cemens anberaumt und fordern 
alle diejenigen, welche an dite gedachten vier Inſtrumente, als Eigenthuͤmer, 
Ceſſionarien, Pfand⸗ oder fonſtige Briefsinhaber Anſpruch haben mochten, biers 
mit auf, ſich an dem gedachten Tage und zur beſtimmten Stunde auf dem 
Königl. Land und Stadtgericht bieſelbſt entweder in Perſon oder durch mit 
geſetzlicher Volmacht und binlänglicher Information verſehene Mandatarten 
aus der Zahl der hieſigen Juſliz⸗Commiſſarien, von welchen ihnen im Fall 
der Unbekanntſchaft der Herr Juſiizj⸗Cemmiſſarius Feige vorgeſchlagen wird, 


ne, 


zu erſcheinen, ihre Rechte wahrzunehmen und die weiteren Verhandlungen, im 
Fall des Ausbleldens aber zu gewaͤrtigen, daß ſie mit ihren vermeintlichen Ans’ 


werden präcludirt, ihnen damit gegen die 0 
JJ 
talien aber 78 gelöſcht und die darüber ſprechenden Juſtrumente werden 
N 8 Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht. 
5 AVERTISSEMENTS. 
Breslau. Louis Daͤntz aus Berlin empfiehlt ſich dieſen Marke wieder 
mit baumwollen Serickgaen, engl. Patent⸗Nehzwirn, wattirten Beinklelder, fo 
wie alle Arten Strumpfwaaren, und berſpricht billige Preiße; da ich diesmal felbſt 
zu gegen bin. Meine Bude iſi die 7te vom Ellſabeih Klrchhofe vor dem Hauſe des 
Hrn Fiauſtaͤb ter. f N 
*) Breslau. M. W. Selbls Wittwe und Sohne von Liſſa, welche bie 
Leipziger. und Frankfucther am Mohn Meffe beziehen, empfehlen ſich waͤhtend des 
Malktes einem reſp. Handelspublikum und Waotenverarbeltern mit einem fo:tirteh 
Lager von berſchiednen Sorten ſeldner und daumwollner, lelnener und wolner Baͤn⸗ 
der, weißen feinen Zwirn engl. und gewebte Spitzen und Tuͤlen, ferner mit 
welßen und ſchwarzen, ſeldnen, baumwollnen, leinenen und reiniſchen Stuͤmpfen, 
Handſchuhen, Tuͤchern, wollnen Teppichen, baumwolln en Garn, vielen Arten 
weißer Zeuge und mehrern Artickels. Sie verſprechen billige Preiße und die rerllſte 
Dedienung, haden ihr Gewölde in der Carisgaſſe im Haufe des Hrn Kuh dem Faͤr⸗ 
der J Gliſſe gegenüber. 7 ES . 
) Breslau. Zur erflen Hypothek werden 400 Rtb. ohne E nmiſchung eines 
Drirt:n bald geſucht. Das Nähere Welatraubengaſſe Nro. 129 1. in der zweyten 


tage. 
85 ! 5) Breslau den 26. Junk 1821. Die am z oſten d. M. vollſogene eheliche 
Verbindung meiner zweiten Tochter Julle mit dem Köͤnigl Magazin: Rendanten zu 
Silberberg, Heu. Lehmann zeige ich hiermit Freunden und Bekannten ganz erges 
benſt an. 5 5 verwit. Seeling. 

*) Breslau. Ich habe elne neue Sorte Rauchtaback in}, I und 2 Pfo. 
P keten unter der Benennung Roͤtnerſcher Canaſter eih lten, welchen zum Fabrik ⸗ 
Preiße a 16 gr. Cour. verkauft. Der Taback if leicht und gut. . 

ae ö F. W. Neumann in 3 Mohren om Salſtinge. 

* Breslau. Behm Don, Zwepbrodt, 1 Melle von Breslau iſt die Milde 
pacht offen. Pochtluſtige erfabren das Naͤbete Junkernzoſſe No. 604. 
)) Breslau.‘ Ein Haus auf der Groſchengaſſe No. 83 3. iſt Vıränderungss 
halber aus frey r Hand zu verkaufen, Das Nähere beym Eigenthänten, 

») Breslau. Beym Dom. Zweydrodt, 1 Meile von Btesſan iſt dle 
Obſtpacht für dliſes Jahr noch offen. Das Nähere Junkerngoſſe en = 85 
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eg Bredla u. J. J. Roͤſſinger aus Dresden empfießte ſich wleder einem 
Beben Adel und gehrten Publiko mit feinen bekannten Sticker hen, und iſt vorzuͤg⸗ 
lich mit einer ſchoͤnen Aus wahl und wohlfeilen Oderroͤcken verſehen u. dgl., ſo wie 
auch mit franzoͤſiſchen Band und Handſchuhen. Das Logis iſt am Ringe kur goldnen 
Baum No. 9. 

; *) Breslau. Nen angekommene Tyroler Handschuhe, wle auch Aedetne 
Bettdecken und Polſter find des Morgens von 8 616 9 und Mittags von 12 bls 2 
Uhr zu haben am Paradeplatz in No 11. Parterre dem Hauſe des Hrn. Reglerungs⸗ 

Calculator Sims; anch wer den daſelbſt e an den Peter Riedel wegen 
Schweitzer Vieh angenommen bey ; 

1 Bartholomäus Stock. 

3 Bre stan. Einige Poſten feine Sommer: Wolle lagern noch zum Vers 
kauf ben C. Kliche, Reuſchegaſſe No. 54. 

a 7) Breslau. Bey C. G. Foͤeſter erſchelnt ſo eben, Kaͤhler, Marſch nach 
beliebten Melodien der Oper: die diebiſche Elſter, für das Planof. 4 gr. 

e ) Breslau den 25ſten Juni 1821. Die im unterzeichneten Comptolr 
nachgeſucht und erhaltenen Darlehen, von welchen die darüber geſchloſſenen Pfand⸗ 
Werträge zu Ende diefe Monats und fruͤber ſchon mit Ablauf der gegebenen 6 mo 

natlichen Friſt, zur Zahlung fällig gewo den, find von den Anleihenden binnen 4 
Wochen a Dato mit Beybringung des Pfand ⸗Schelns wieder zu erneuern, widri⸗ 

gen falls die ſonſt verfallenen Pfand» Sachen zur Öffentlichen Verſtelgerung kommen. 

. Koͤnigl. cone, Kieſeſches Pfand Leih; Comptoir, Einhorngaſſe am 

Neumarkt No 1608. 

Breslau. Einem bochzuverehrenden Publikum beehre ich mich für dies 
ſen Markt mit elnem wohl aſſortirten Lager aller Arten kurzer Waren aufs anges 
lezzentlichſte zu empfehlen, deſtehend in modernen, engl., fran Stahl plattirt und 

laklrten Waaren, feinfier Porcelaine, Byjouterie, Galanterlt „Parfumerie ꝛc. 

bey moͤglichſt billigſter Bedienung. Mein Stand iſt während des Marktes ohnwelt 
des Conditor Hen. Redlich, außerdem In meiner Wohnung am St. Ellſabeth Kirch⸗ 

hofe beym Conditor Hen. Scholz. Joſ. Stern. 

5 *) Breslau. En einfpänniger halbgedeckter, oder auch eln Korbwagen, 

ſchon elngefahren, doch aber noch ſehr gut, findet einen Abnehmer in Nro. 2026. 

im Zten Stock auf dem großen Ringe. Auch wuͤrde ein gutes Pferd damit ge 

women werden. 8 

; ) Breslau. Eine ausmeublirte Stude vorne heraus it vom i ſten Jull ic. 
46 antelnen einzelnen Herrn zu vermietben. Das Niere iſt auf der Altbuͤßer gaſſe 

im ro hen Stern zwey Stiegen hoch zu erfahren. i 

testa. Auf der Reuſchengaſſe No. 142. if eint mtublltte Stube 
mit und ohn Betten zu vermlethen und bald zu bezlehen. 1 
a res⸗ 
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) Breslau. Eln auf belebter Straße gelegenes Haus iſt gegen ein dand⸗ 
gut zu verkaufen; ferner IR eine Coffeeſchankgel'genheit in der Naͤhe ven Breslau 
Wieraͤnderuagshalber unter dilligen Bedingung n zu verfanfen. Ueber beides eithellt 
nähere Auskuft x J. Hoffmann, goldne Radegaſſe No. 48. 

9 Breslau. (Hausverkauf.) Die Stadt⸗ Paris Her auf der Welden⸗ 
goſſe, wobey eln Kafferſchank, Tanzſalon und ſchoͤner Garten iſt Veraͤndetungs⸗ 
wellen billig zu verkaufen oder zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. 

Dreslau Es find cein iche Betten billig zu verleihen auf der Anto⸗ 
niengaſſe im vorletzten Haufe In No. 677. ; 

*) Breslau. Eine mit guten Atteſten verſehene flile freue und fleißige red⸗ 

liche Perſon von miitlen Jahren, die es Über ſich nehmen will ein Kind ohne Brust 
aufzuzlehen, da bey aber noch der Pflege mehrer Kinder und haͤuslichem Beruf vera 
pflichtet iſt, findet ſogleich ein gutes Unterkommen. Das Nähere in Nro. 1107. 


Ohlauer Straße im Gewoͤlbe. Ti . RZ 1 

*) Breslau. Den aten Juli geht ein verdeckter Wagen nach Dresden und 
Leipzig Im rothen Haufe, Reuſchegaſſe ben a Mendel Faͤrber. 

„) Breslau. Ein kleines im Trebnitzer Cre ſe belegenes Dominlalgut im 
reiße von 20000 Rtpl., welches ſich im gutem wirihſchoftlichen Zuſtande befindet 
und eln gutes bequemes Wohnhaus hat, iſt unter billigen Bedingungen zu verkau⸗ 
fen. Kaufluſtige erfahren das Naͤhere hleruͤber bey C. F. Gablitz, wohnhaft am 

Naſchmarkt No. 1984 Im Tiſchler Magozinshanſe im zten Stock. 

f ) Breslau. Ztel Loos No. 74321. lit. d. 5 ter Claſſe 43 ſter Fotterle, I tel 
8008 (.5 No. 5389. lit a. 34ſter kleinen Lotterie find virlohren, und du⸗ ch getrof⸗ 
fene Vorkehrungen nur die techtmaͤßigen bey mir notirten Spieler dieſer Looſe zum 
Empfanz der Gewinne berechtigt. ' REEL, 

5 H. Holſchau der aͤlt. 

) Breslau. Zu vermiethen und auf Michaell zu beziehen iR die erſte 
Etage, bestehend aus 2 Stuben, Kuͤche, Keller und Bodenkammer in Nro. 142. 
anf der Reuſchengaſſe neben dem blauen Hufelſen. 5 

Meiffe den 14.Moy 18921. Unbekannte Realpraͤtendenten der Els ner⸗ 
ſchen Dreſchgaͤrinerſtele No. 21 in Reinſchdorf werden zu Anmeldung ihrer An⸗ 
ſoruͤche auf den a 4ſten Juli t. in der Canzelty des Juſtitlarlus Theiler Nro. 380. 
auf der Webergaſſe in Meiffe bey Vermeldung der Präcluſion vorgeladen. 

Das Gerichtsamt der Franzdorfer Güter. f 

Bernſtadt den 13ten Juni 1821. Der bey der ıften Estadron des 

Koͤnlgl. Preuß. qten Huſaren⸗Regiments ſtehende Kurſchmidt und Thierarzt Gott⸗ 
hard Moͤrcke und die Caroline Schoͤnpflug haben vor ibrer Vein heurothung mit ein 
ander die Guͤtergemelnſchaft aufgehoben, welches hierdurch bekannt gemacht wird. 

Das Stadtgericht. 
Bres⸗ 
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Breslau den 20. Joni 1821. Auf hohen Befehl Ton bey den Koͤntgl. 
Ehauffeebäufern auf der Berlluer Straße am etztenheller Kretſcham zu Frobelwißz 
und zu Kammendorf bey jedem ein Holzſchuppen erbauet und der Bau berfelben, 
entweder einzeln oder im Gonzen an den Mindeſtfordernden verdungen werden. 
Oer diesfaͤlige Licltationstermin iſt ouf den zten Juli d. J. Vormittags von 8 bis 
12 Uhr im Chauſſeehauſe zu Frobelwitz abzuhalten, ongeſetzt; weſelbſt auch die 
Bedingungen bekannt gemacht und die Zeichnung vorgelegt werden ſellen. Cauttons⸗ 
fähige Unternehmungsluſtige werden daherd aufgefordert, ſich an gedachtem Tage 
und Stunde und in Frobelwitz einzufinden, ihre Fordtrungen zu verlantdoren und 
zu gewärtigen, daß dem Beſt⸗ und Mindeflfordernden nach erfolgter hoher Ge⸗ 
nehmigung, dle Ausführung dleſer Baulichkeiten uͤberlaſſen werden wird. g.) 


Schloß Ratibor den 6. May 1821. Den 28ſten Auguſt d. J. wer⸗ 
den die den George Quaſigrochſchen Eheleuten gehörigen Realitäten und zwar? 
1) die Freihaͤuslerſtelle ſub No. 10. zu Boſatz auf 400 Rthlr.; 2) ein Acherſtück 
Brzeni genannt, ſub No. 109. zu Oſtrog auf 240 Rihlr. und 3) ein Ackerſtuͤck 
ſub No. 103. daſelbſt auf 68 Rihlr. abgeſchaͤtzt, Schuldenhalber an den Meiftbies 
ahenden iu der hieſigen Gerichts⸗Canzley verkauft und hiezu Kaufluſtige, wie auch 
die etwanigen Real- Prätendenten leztete unter Androhung der Präc uſſon und 
Auflegung eines ewigen Stillſchweigens vorgeladen. { 

a Das Gerichtöame der Herrſchaft Schloß Ratibor. © 


* 


ga Wechſel⸗, Geld» und Fonds-Eourfe, 
RR Breslau den 27. Junp.ıgar. : 
0 1 * =. 2 
; Br. 1 ©. RE Br. | 6. 
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Leipzig in W. Z. u Vista 104 — Tresor - Scheine 4100 — 
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‚Berlin- » „ a Vista) 100% Stadt Obligations » P— 06 
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detto 2 M. 104 — — — 50 [1043104 
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— 2 5 85 — Disco ne = br — 
Holland Rand- Duesten I — e A 77 


2 >] 
3 Sr 
- &ie 


Beilage 
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Bey lag e 
zu Nro. XXVI: des Breslauſchen Intelligenz. Blattes 
; vom 28. Juny 1821. 


Gerichtlich confirmirte Haufcintracte 
Breslau. Bei dem Lönigl Gerichtsamte des vormaligen Sand⸗ 
ſtiſte zu Breslau ſind vom ıften Januar bis Ende Jung 1821. N Kaͤufe 
confi mut worden: 

1. Kauf des Gottfried Giersdorf, um das Stanz Wiberg Bauere 
guth zu Kleinwierau, pro 4850 rihl. 5 
2. des Franz Sperling, um die Auguſt Paͤtzoldſche Häusterfee zu Gros; 

wierau, pro 232 rthl: 

3. des Andreas Kurſswa, um das Andreas Cros faſche Bauerguth ſub 
no. r zu Muͤnchwitz, pro 200 crhl. 

des Florian Jahn, um die Franz Hellmichſche Waſſe mühle ſub 
ne. 5 zu Kleinwierau, pro 2500 rihl. 

5. des Johann Gottfried Timmler, um die bruder e - 
Erbſtelle no. 9. zu Gabitz, pro 700 rthl. me bd 
5 6: des Herrn Doct. Hufeland, um das Gemeinfirtenhans zu Qualckau, 
2:0 446 rihl. 

7. Erboe: ſchreibung des Johannes Dobſch, um das eltrlich Bauerguth 
ſub no. 13. zu Gublau, pro 3000 rthl. 

8. Kauf des Gottfried Heyn, um die Wilhelm Räckertſche Erbſtene ſub 
no. 11 zu Gabitz, pro 1800 rthl. 

9. Erbverſchreibung der Chatharina verw. gane Herda itzt verehl. 
Schneider, um des maritahfche Bauerguth zu Tampadel, pro 1950 rthl 

10. Kauf des Johann Liehr, um die 8 Ruppeltſche Gaͤrtnerſtelle 
zu Klein⸗Oels 

11. Kauf des Joh. Joſeph Hanſchke, um das vaͤterliche Bauergulh ſub 
no. 7. zu Kleinkreidet, pro 1200 rthl. 

12. des Johann Hartbrich, um die Peuckertſche Erbſtelle ſub no. 34, zu 
Gabitz, pro 1300 rihl. k 

13. des Franz Przybille, um die Georg Winterſche Gaͤrtnerſtelle ſub 
no, 10. zu Jeraſſelwitz, pro goo rthl. 

14. Erbperſchreibung der Hedwig Gräupner verehl. Schulz um die vaͤter⸗ 
liche Soͤrtnerſielle zu Kunersdorß, pro 400 riß. 15. Kauf 


— 
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18. Kauf der Agnes Puchala geb. Kurſawa, um das muͤtterliche Bau⸗ 
erguth no. 33 zu Muͤnchwitz, pro 400 rthl. 
16. des Franz Foͤlke, um die Goitfried Hungerſche Gärtnerſtelle ſub 


21. zu Brockau, pro 1400 rthl. 


17: des Jacob Kurſawa, um das muͤtterliche Bauerguth ſub no. 8. zu 
Muͤnchwitz, pro 600 rthl. 
18. des Anton Gebauer, um die Joſeph Heitrichſche eber no. 27. 


zu Strehlitz, pro 340 rthl. 
19. dee Johann Carl Berndt, um die vaͤterliche Franz Cart Berndtſche 


Gäͤrteerſtelle no. ı 1. zu Straͤbel, pro 250 rthl. 


20. des Joſeph Pfitzner, um die Maria Clara Pohlſche Haͤuslerſtelle 
no. 18, zu Kleinſilſterwitz, pro 400 rthl. 
’ 21. des Joſeph Monſſer, um einen ek zu Strehlitz von den Michael 

Scholzſche n Erben, pro 40 rihl. ; 

22. des Joſeph Scholz, um 2 Scheffel Acer von dem Bauer Anton 
Schuͤtz zu Kaltenbrunn, pro 100 rihl⸗ N 
23 des Ignatz Kürzel, um die Helena Schühſche Gärtnerſtelle no. 36. 
zu Tampadel, pro 00 tthlt. 

24. des Bauern Anton Schütt, um das Gemeindehirtenbaus zu Groß⸗ 
wierau, pro 150 rthl. 

25. des Carl Fieoel, um ein Stuck Bergacker von 32 Scheffel Ausſaat 
vom Gärtaer Carl Surm zu Klein bielau, pro 150 rthl. 

26. des Franz Reiprich „um das Gemeindehirtenhaus zu Kleinbielau, 


pro 200 rtbl. 


27. des Carl Rother, um die Georg Schafferſche Waſſermuͤhle no. 7. zu 


2 2 Kleiaſilſterwitz, pro 3500 vthl. 


28 des Gottfried Wolff, um die Franz Pechmannſche Häͤuslerſtelle ſub 5 


no. 3. zu Marxdorf, vro 890 rthl. 


zu Swehef, pro 210 rihl. ö 


29: des Franz Pechmann, um die Gottfried Weißſche Nee 
uo. 27. zu Kaltenbrunn, pre 1250 rtl. 
30. des Joſeph Reiprich, um das väterliche Bauerguth fub no. 21. zu 


Kaltenbrunn, pro 1028 rthl. 


31. des Carl Joſeph Gotſchlich, um die väterliche Häͤuslerſtelle ſub. uo. 4: 
zu Kleinbielau, pro 800 rthl. 1 
32. Erbverſchreibung der Johanna Eleonora verw, Kappel. geb. Herda, 


um das maritaliſche Bauerguth no. 20. zu Serfferdau . 


33. Kauf des Friedrich Schwind, um die Gorileſche Gürtnerſtele no. 4. 
34. Kauf 
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34. Kauf des Friedrich Schwindt, um die Hoppeſche Gärtnerftele no. 5. 
zu Zweihof, pro 255 rthl. 3 
35. des Friedrich Schwindt, um die Winterſche Gaͤrtnerſtelle no. 7. 
zu Zweihof, pro 250 rthl. - = : 
36. des David Warkuß, um die Schwindtſche Gärtnerſtene no. 4. zu 
Zweihof, pro 700 rthl. g 5 
37. des Daniel Sternagel, um die Schwindtſche Gaͤrtnerſtelle no. 5. zu 
Zweihof, pro 780 hl. ; | 
38. des Joſeph Klinner, über ein Ackerſtuͤck vom Bauer Carl Reiprich 
zu Großwierau, pro 40 rthl. SE | 
39. des Auguf Schmidt, um die vaͤterliche Gaͤrtnerſtelle no, 9, zu 
Großkreidel, pro 250 rthl b Delius. 
Breslau den 15 ten Juny 1821. Bei den nachbenannten mir an⸗ 
vertrauten Gerichtsaͤmtern find vom iſten Januar bis ult. Juny 1821. folgende 
Kaͤufe vorgefallen: 5 : * 5 
I. Groß⸗Naͤdlitz. 1. Kauf des Liebor Schmidt, um das Bauerguth 
no. 18. pro 1500 rthl. s 5 
2 des Bernhard Guckel, um daſſelbe, pro 1800 rthl. 
11 Schweinern, Leipe und Petersdorf. 3. der Wittwe Pietſch, um die 
Colonieſtelle no. 3. zu Petersdorf, pre 412 rthl. 1 
4᷑. des Gottlieb Pohl, um die Colonieſtelle no. 1 zu Leipe, pro 1508 rthl. 
5. der Bittermannſchen Erben, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 39. zu 


Schweinern, pro zoo rthl. 
6. der Trippmacherſchen Erben, um die Colonieſtelle no. 14. zu keipe, 


i pro go rthl. 5 By 
7. des Mathias Turgwitz, um die Collonieſtelle no, 9. zu Petersdorf, 


pro 193 vthl. 29 
8. des Johann Friedrich Mix, um die Häͤuslerſtelle no. 11. zu Schwei⸗ 


nern, um 96 rthl. a 
III. Hennigsdorf und Kunzendorf. 9. des David Mickuly um die Frei⸗ 


ſtelle no. 17. zu Hennigsdorf, pro 150 rthl. N 5 
10. des Carl Gottlieb Guth, um das Bauerguth no. 3. zu Kunzendorf, 


pro 903 tthl. 10 fer. | RS 
11. des Friedrich Pachaly, um die Gaͤrtnerſtelle no. 74. zu Hennigsdorf, 


pro 80 rthl· f 3 i 
12. des Gottlieb Zorn und George Friedrich Scholz, um das Bauerguth 


0. 6. zu Kunzenderf, pro 1800 rthl. 5 
13. des George Scholz) um das Bauerguth no. 9. von Kunzendorf, 


um 2000 rihl, i 14. Kauf 
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IE Kauf des Gottlleb Thiel, um die Gaͤrtnerſtelle no. 25. von Kun; 
zendorf, pro 600 rthi. Wanke. 
Breslau. Bei der Juſtizoerwaltung des Unterzeichneten find nach 
g folgende Kaͤufe vom . Januar bis letzten Juny 1821. vorgekomn en: 
Zu Blankenau, k. der Franz Palme, die Gäͤrtnerſtelle ſub no. 7., für 
136 ıthl. 
47 34 Schosnitz, 2. der Franz Nide, die Freiſtelle und Schmiede 
ſub no. 2, für 360 tthl. 
3. der Johann Carl Kaſch, die Frelſtelle und Baͤckerey ſub no r., 
für 200 rthl. 
Zu Romberg, 4 der Franz Feige, das Angerhaus ſub no. 17, 
für 130 rthl. 
5 der Carl Roͤsner, die Gaͤrtnerſtelle ſub no. 3., für 185. rthl. 
Zu Strachwitz, 6. der Carl Friedrich Kluge, die Dreſchgaͤrtner⸗ 
ſtelle ſub no 5., für 150 rthl. 
7. der Gottlieb Vorwerk, die Freiſtelle ſub no. 16, für 200 tthl. 
Zu Herrmaunsdorf, 8. der Heinrich Jenohr, die Steiftelle fub no. 5. 
für 400 rth.. 
Zu Gunſchwitz, 9. der Chriſtian Malille, die Gaͤrtnerſtelle no. 11, 
für 160 rihl. 
N 10. der Johann Warſchowsky, die Gaͤrknerſtelle ſub no. 2., fuͤr 
o rthl. 
5 85 der Goltfried Rohr, die Gärtnerſtelle ſub no. 13., für 250 rthl. 
12. der Johaun Gottlieb Berger, die Windmühle ſub no. 5, für 
640 rthl Hirſchmiyer, Juſtit. 
Breslau. Vorgefollene Beſi veränderungen bei dem Stadiland⸗ 
gütwamt zu Breslau vom Zeitraum December 1820. bis ult. Juny 1821. 
. J. im Breslauer Kreiſe. 
1. Kauf des Chr. Gottlieb Laͤſchke, um den Fundum no. 13. zu Neu⸗ 
ſcheitnig, pro 4200 rthl. Cour. g 
2. Gottfried Hubner, Kauf der Stelle no. 36. zu Herrnprotſch, pro 
600 rthl. 
2 Marie Eliſ. Fiſch, Verreich des Fundi no. 5 1. zu Lehmgruben, 
pro 430 rthi a 
4. Gettlieb Heinrich, Kauf eines Ackerſtucks vom Gute no. 7. zu 
Cawallen, pro 500 rthl. 
i 5. Marie Eliſ. verw. kind ner, Verreich der Stele no. 4. au Doms⸗ 
lau, pro 200 sthl. 
6, Roſino 
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8 Roſtna verw. Stache, Verreich der N no. 30. 31. und 
64. zu lehmgruben, pro 2740 tthl. 

7. Anne Rofina verw. Rettig, Verteich des Fundi no. 13. zu 
Reuſcheitnig „ pro 3620 rihl. 
8. Che. Goitlieb Krauſe, Kauf des Fundi no. 16. auf dem eben, 
pro 2325 rthl. 8 
9. Joſ. Leopold Scherdewam, ee deö Fundi no. 13. zu Neu⸗ 
ſcheitnig, pro 4341 rthl. ro ge. 33 p 
10. Hauptmann F. Wilhelm Er Kauf des Fundi no. 24. auf 
dem Schweidnitzer Anger, pro 8500 rtl. 
11. Joſeph Thamm, Kauf der Stelle no. 33. zu Herruprotſch, 
pro 500 rthl. 
1134. Gottſried Schlawe, Kauf des Fundi no. 73. auf dem Elbing, 
pro 2000 rtl 

13. Suſanne verw. Thiel, Verreich des Bauerguths no. 1. zu 
Klettendorf, pro 2775 tthl. 

14 Chr. Fr. Miller, Kauf des uckers no. 25. zu Krietern, pro 
ioo n rthl. 

15. Eve Suſanne verw. Pohl, Verteich der Erbſaßenſtelle no. 1. 
zu Lehmgruben, pro 7550 rthl. 

16. Chr. Gottlieb Runſchke, Kauf des Ersſcholaſepgutbs no. 1. zu 
Kleinburg, pro 10,000 rihl. 

17. J Friedr. Kochmann, Kauf der Stelle no. 7. zu Herrnprotſch, 
pro 600 rıhl 
= 18. Ferdinand Foͤrſter, Kauf des Ackers no. 39: zu Krietern, pro 
260 rthl. 
f 19. Joh. Gottlieb Bartſch, Kauf der Stene no. 113. auf dem 
Elbing, pro. 1900 rthl. N 

20: Carl Ferdinand Ferger, Kauf der vaͤterl. Stelle no. 35. da⸗ 
ſelbſt, pre 2100 rthl. 

21. Franz Junker, Kauf der Freyſtelle no. 29. zu Herruprotſch⸗ 
pro 1700 Rthl. 

22. verw. Nieolaus, Verreich der Stelle no. 90. auf dem Elbing, 
pro 394 Uhl. . 
i II. im Reumarktſchen Kreiſe. 

23. F. Chriſtian Zeisberg, Kauf der Stelle no. 15. zu OR 
pro 56 rthl. 

** Gottlieb Guhl, Kauf derſelben Stille, pro 95 rthl. 6 
25. , 
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25. F. Ghriſtian Zeisberg, Kauf der Stelle no. 2. zu Jaͤcchken⸗ 


2 III. im Trebnitzer Kreiſe. 
26. Samuel Heinrich, Kauf der Gaͤrtnerſtelle no. 2. zu Haaſenau, 
pro 200 rthl. ir 
ER Trachenberg den gten Juny 1821. Verzeichniß der bei dem 
fuͤrſtl. v Hatzfeld Trachenberger Fuͤrſtenthumsgericht ſeit dem rften Janu⸗ 
ar 1821. confirmirten Kauf-Contracte, als: 1. der Gebrüder Joſeph 
und Friedrich Thurnhofer, um den vaͤtetlichen Johann Thurnhoeferſchen 
Ackergarten zu Trachenberg, für 200 rthl. 2. des Johaun F iedeich 
Pitzke, um das Gottlieb Fuckeſche Haͤuſel zu Goitke, für 215 rthl. 
des Kretſchmers Andreas Woitſcheck zu Schaͤtzte, um die Bauer Das 
niet Nawrothſche Wieſe zu Powietzko für 300 rthl. 4. des Schmiets 
Anton Voͤgtling, um die Andreas Orthſche Schmiede zu Guͤrkwitz, für 
800 rthl. 5 des Gottfried Klein, um das, vaͤterlich Gottlieb Kleinſche 
Angerhaͤuſel zu Glieſchwitz, für 208 rthl. 16 gr. 6. des George Sommer, 
um das Matthes Mietzenſche Haͤuſel zu Lauskowe, fir 160 rthl. 7. des 
Gottlieb Surke, um den väterlich George Surkeſchen Freigarten zu Heid⸗ 
chen, für 400 rthi. 8. des Johann George Tſchachſchale um den vaͤter⸗ 
lich Matthes Tſchachſchaleſchen Freigarten, zu Gtenzvorwerk, für 232 rthl. 
9. des Gottlieb Stober, um das Baner Gottlieb Mickenautſchſche Aus⸗ 
zugshaͤuſel zu Sayne, für 230 rthl. 10. des Mathes Hecke, um das 
däͤterlich Michael Heckeſche Robothbauerguth zu Großoſſig, für 900 sthl, 
11. des Daniel Getter, um die vaͤterlich Johann Gotterſche Schmiede zu 
Neſigode, für soo hl. 12. des Gottfried Hoffmann, um das Su⸗ 
ſanna Schmidiſche Haͤuſel zu Charlottenberg, für 300 rtbl. 13. des 
Johann Friedrich Putzke, um das väterlich Andreas Putzkeſche Roboth⸗ 
dauerguth zu Carbitz, für 1316 rthl. 14, des Koͤnigl Oberlandesge⸗ 
richts⸗Cheff⸗Praͤſidenten zu Glogau Herrn Grafen v. Dankelmann um 
den sten Theil feines Bruders des Königl. Legationsraths Herrn Grafen 
v. Dankelmann an dem Ritterguche Pinxen und Vorwerk Tſchocke, für 
11650 rthl. 15. des Franz Kabiſch, um das vaͤterſich Johann Kabiſch⸗ 
ſche Häufel zu Hammer, für 110 rthl. 16. des Joſeph Wiegner, um 
den väterlih Johann Wiegnerſchen Dreſchgarten zu Radziunz, für 350 rthl. 
17. des Gottlieb Ramſch, um das Gottfried Kunothſche Haͤuſei zu Wille 
kowe, für 150 tthl. 18. des Johann Friedrich Kahl, um das Ge⸗ 
orge Gunderleyſche Haͤuſel zu Deutſch⸗Damno, für 90 rihl. - 19, des 
Bernhard Wiegner, um den vaͤterſich Andreas Wiegnerſchen Freigatten 
iu Radziunz, für 410 rthl. 8 ö Strie⸗ 


orf 
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1 Striegau den Zzoſten May 1821. Bei den nachſtehenden 
Geeichtsaͤmtern ſind im Iſten halben Jahre pro Anno 1821. die nachfol⸗ 
gend benannten Käufe zur Confimation uͤberreicht worden: 

I. Bei dem v. Mutius Kubnernſchen Gerichtsamte. 
1. Kauf des Johann Chriſtoph Kuhnert, um das Auenhaus no. 3 . 
pro 300 rthl. 
2. des Franz Jvſeph Haͤrtel, um das Auenhaus no. 19. pro 
122 rihl. 
3. des Gottlieb Neumann, um das Auenhaus no. 4, pro I 56 rihl. 
II. Bei dem Gerichtsamte der Neuhofer Güther. 
4. des Carl Feiſt, um das Angerhaus no. 23. zu Neuhof, für 
208 eh, 
5. Kauf des Carl Klofe, um die vaͤterliche Dreſchgäctnerſtele no. 23 
zu Dee pro 350 rthl. 
6. des Auguſtin Haͤhndel, um die ‚Gemeinde Schmiede No. 25. 
zu es. pro 450 rehl. 
7. des Franz Stephan, um die Häusletſtelle no. 3. zu 3 
für 116 rthl. N 
III. Bei dem Gerichtsamte von Taubnitz. 
8. des Johann Gottlob Hentſchel, um die vaͤterliche Dreſchgaͤrner⸗ 
ſtelle no. 4., pro 100 rthl. 
8 9. des Gottfried Kleinert, um den Kretſcham no. 1. ‚ für 800 erh, 
IV. Bei dem Gerichtsamte von Eisdorf. N 
10. des George Friedrich een um die Dreſchgättneſtelle a 
. 19, pro 400 rthl. 
„ Bei dem v. Mutins Thomaswaldauet und Boͤrnchener Gerichtsamt. 
11. des Anton Tropitz, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 33. zu Tho⸗ 
maswaldau, pro 40s Rthl. f 
VI. Bei dem Gerichtsamte von Nieder: Stanowitz. 
12. des Friedrich Glaͤſer, um die Angerhaͤuslerſtelle no. 5 ., pro 
290 rthl. 
13. des Johann Joſeph Zieger, um die Angerhäuslrfich no. 36, 
für 107 rthl. 
VII. Bei dem Gerichtsamt der Groß⸗Baudißer Guͤter. 
14. des Carl Greßer, um die väterlihe Freigaͤrtyerſtelle no. 10 
zu Campern, pro 600 rthl. ; 
15. des Kreiſchmers Wilhelm Orgel zu Weiferlepe, um das väterliche 
Ackerſtuͤck no. 43. von 17 Morgen und 135 u 0 Be 1 pro 
175 sthl. 16. Kauf 
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5 16. Kauf des Kretſchmers Wilhelm Orgel zu Weißenleipe, um das va⸗ 
etliche Ackerſtuͤck von 3 Morgen und 42. AR. zu Greß Baudiß, pro 165 rthl, 

17. des Gottlieb Vorwerg, um die Freiſtelle No. 11. zu Groß: Baudiß, 
pro 500 rihl. 5 

18. des Carl Großer, um die Haͤuslerſtelle no. 23. zu Klein⸗Baudiß, 
für 107 rthl. 

19. des Haͤuslers Gottlieb Hainke zu Jenkau, um einige Lädenſtuͤcke, 
pro 28 rthl 


20. des Friedr. Oy um das Angerhaus no. 24 zu Groß⸗Baud iß, für zorth. 
21. des Freihäuslers Gottlieb Dreßler zu Jenkau, um 1 Ackerſtäck von 
1 Scheffel Auſſaat, für 50 rtht. Er 
VIII. Bei dem Gerichtsamt von Rauske. N 
22 des Gottlieb Mandel, um die Freihaͤuslerſtelle no. 1., pro 400 rthl. 
23. des Samuel Cospac, um das Bauerguth no 10%, für 3110 rthl. 
24. des Samuel Kurzer, um die Dteſchgaͤrtnerſtele no. 2., pro 270 11h, 
IX Bei dem Gerichtsamte Niclasdorf und Preil dorf. 
25. des Johann Earl Finke, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 1 1. zu Nies 
lasdorf, pro 650 ribbt. e Er 
26. des Earl Friedrich Stange, um die Sreiftelle no, 13. zu Preilsdorf, 
für 200 rthl. Courant. 
Der Juſtitiarius vorbenannter Patrimonial Gerichte, Faͤhndrich. 
Breslau den 20ſten Juny 1821. Bei dem Koͤnigl Gericht zu 
St Claren in Breslau find vom 13ten Deebr. 1820. bis 18ten Juny 1821. 
nachſtehende Kauf⸗Contracte confirmirt und Fundos verreicht worden: 
18̃. der Kauf des Joſeph Geppert, um die Bar tſchſche Dreſchgäͤrtneſtelle 
zu Nippern, no. 10. pio 300 rthl. 8 ö 
2. des Freigaͤrtner Carl Heinrich, um die Henmichſche Sz eiſtelle zu Nip. 
pern no. 30., pro 400 rthl. a . 
! 3. des bürgerlichen Deſtillateur Rotſch, um das ſubhaſta erflandene 
Kramſchſche Haus, vo: dem Nieolel Thore no. 43. pto 1300 rthl. f 
4 Adjudication des Servis⸗Aſſeſſor Winkler, um die ſub haſta erſtan⸗ 
dene Haberkernſche Brandſtelle no. 119. vor dem Nicolai Thore, pro 330 rihl. 
ß der Wittwe Dittersdorf um das Schifbauer Woitſchinskyſche Haus 
vor dem Nicolai Thore no 80., pro 228 rıhl. da 
6. des Anton Grezert, um die Winklerſche greiftelle zu Neukirch no. 36, 
pro 500 rithl. 
J. des bürgerlichen Tuchſcheer Wagner, um das Wieder holdſche Haus 
dub no. 90. vor dem Nicolai Thore, pro 2600 rihl⸗ f 
Königl. Gericht ad St. Elaram. Homuth Rath und Canzler 


’ Anhang 


Johann is für 330 Rihl. 
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Anhang zur Beylage 
zu Nro. XXVI des Breslauſchen Inteſigenz⸗ Blattes. 


vom 28. Juni 1821. 


Gerichtlich confismicte Kaufcontraste, | 
Dobm Breslau den 14. Juni 1821. Bei dem Königl. 


Dobm⸗ ⸗Capitular Vogteiy⸗Amte find in dem verfloffenen balden Jahre 


vom Anfeng Januar bis Ende Juni 1821. folgende Kauf⸗Contrakte 
geſchloſſen, und sonfismict worden. a 
I. In den Vorſtaͤdten. 

1. Hinter⸗Dohm. Zuſchreibung des David Konische 0 
en ten Sohn Koͤnigl. Regierungs⸗Canzliſt Auguſt Topel in dem vork⸗ 
gen Werthe, pro 6405 Kthl. 

2, Hinter⸗Dohm. Kauf der Johanna verehel, Fechner, geb. 
Stebiſch, um dieſes eh für 8100 Rtbl.: A 

5 L Im Bres auer Creiſe. 
3. Biſchwitz am 1 5 Kauf des Johann Sotttieb wude, 


um die Windmuͤhle, für 700 Kehl. 


4. Klein⸗Gandau. Andreas Raabe, um das Ackerſtück no. 50% 
vom Gottſtied Weis haupt, für 470 Ribl. 

5. Klein Gandau. Caroline verw. Weiß, um das Ackerſtuͤck 
no. 19. vom Martin Bache, für 2400 Rihl. f 

6. Coſel. Heinrich Leiſchner, um ein Ackerſtück vom Vorwerk, 
für 400 Rihl. a 

7. Coſel. David Sprey, um ein berg’ eichen, fuͤr 5 Rthl. 

8. Paſchwitz, Der Wittwe Probſt, um das matitaliſche Bauer⸗ 
gulh no. 8, für 640 Rıpl. 

9. Poblniſch⸗Neundorf. Peter Kreyſer, um das Haus no. 25, 


ö vom Gottlieb Jaͤnſch, für 108 Rrhl. 


10. Tſchauchelwitz Carl Reymanp, um das Haus no. 6. vom 


HI. 
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5 N III. Im Schweidnitzer Creiſe. En 

11. Gridig. Kauf des Eruſt Ueban, um das väterliche Haus 
no. 25 für 300 Rthl. By ’ 

12. Grädig. Joh. Gottflied Becker, um das vaͤterliche Bauer⸗ 
guth ne. 63., für 960 Rihl. 

13. Graͤditz. Ignatz Tilgner, um das Hens no. 35. vom Franz 
Urban, für 200 Rißhl. 

14. Gräditz. Gotthard Kaßger, um das Haus no. 58., vom 
Samuel Beyer, fuͤr 300 Rißl. 8 N 

f IV. Im Neumarktſchen Creiſe. 8 

15. Peicherwitz. Kauf des Ferdinand Gans, um das Joſephß 
Hellerſche Haus no. 38., für 196 Rthl. ie 

16. Kriniſch. Anton Bleiſch, um bas vaͤterl. Bauerguth no, 11. 

für 640 Rthl. f N 

17. Krintſch. Chriſtian Wellach, um das Haus und Garten 
no. A far 00. Nl. 

18. Krintſch. Anton Seiler, um das väterliche Haus no. 15., 
für 200 Kthl. 

19. Keintſch. Auguſtin Seeliger, um das voͤterliche Bauergurg 
no. 19. für 4000 Rtbl. 


20. Ebersdorf. Bauer Franz Hartwig, um die Thammſche Gaͤrt⸗ 
nerftele no. 4. für 800 Rtbl. 5 
Eh da V. Reichenbacher Creiß. 
21. Hennersdorf Dreybigbuſen. Kauf des Franz Zeipers, um 
das Haus no. 34. vom Caſpar Hayn, für 290 Rtbl. 

22. Hennersdorf Dreyßighufen. Johann Richter, um das Haus 
no. I. von der Schweſter Maria, far 31 Nil. \ 
5 23. Hennersdorf Dreyßigbufen. Catl Heinz, um das Haus 

no. 22. vom Job. Strüjfe, für 100 Rthl. FRE, 

24. Hennersdorf Dreyßigbufen. Johann Hayn, um das Hoff. 
mannſche Haus no. 9., für 120 Rip i a 

25. Hennersdorf Dreyßighufen. Johann Gottlieb Müller, um 
das Leonſche Haus oo. 61. für 100 Rthhl. ; 


26. Hennersdorf Dreyßigbufen. Joh. Gottfried Schubert, umein 


Ackerſtuͤck vom Schroͤrſchen Bauerguthe, für 50 Rthl. 27. 


— (2337) — 


27. Hennersdorf Dreyßighufen. Jobann Gottlieb Schuͤller, um 
das Bienertſche Haus no. 13., für 180 kl. Mr. 8 
6 28. Pfaffendorf. Jokann Herrmann, um das väterliche Haus 
ſub no. 1. für 230 Riehl. f g 
5 VI. Frankenſteiner Creiß. 
29. Protzan. Kauf des Anton Nentwig, um das Ackerſluͤck no. 105. 
von der Wutwe Kahlert, für 800 Rihl. . 
30. Proßan, Joſeph Hannig, um eine Wieſe von der Fleiſche⸗ 
rey no. 63., für 82 Rehl. 
31. Progan. Erbſchoz Weidlichſchen Erben, um die offers, 
mühle no. 53., für 600 Kıpl. 
32, Pretzan. Johann Lacke, um das Haus no. 49. vom Joh. 
Herrmann, für 300 Rihl. i Dr 
33. Proßan, Amand Weidlich, um die väterliche Scholtiſen, fuͤr 
10020 Rthl, 8 
34. Flanckeßberg. Johann Gottwald, um das Haus no. 31. 
vom Jehayn Stegmann, für 44 Rihl. 28 ſor. 65 dr. ö 
35. Franckenberg. Johann Siegel, um das vaͤterliche Ackerſtuͤck 
no. 95 fuͤr 160 Ribll. > = ) . 7. 
36. Groß-Peterwig, Joſeph Welzel, um das vaͤterliche Haus 
no, 38, für 64 Rıbl. 8 . N 
VII. Im Ohlauer Creiſe. 0 | 
37. Bergel. Kauf des Jehann Samuel Müller, um den müt⸗ 
terlichen Kretſcham no. 27., für 4920 Nhl. 
38. Jaͤngwitz. Carl Paulig, um das vaͤterl. Bauerguth no. 12,, 
für 880 Rrbk 
39. Jängwiß, Gottlieb Schüler, um das muͤtterliche Haus 
no, 30., für 190 Rtl. | 
40. Jängwitz. Suſanna und Gottlieb Buͤrgerſchen Eheleute, um 
die Waſſermuͤhle no. 17., für 8000 Ribl. f 
41. Koͤchendorf. Johann Reih, um das Haus no. 37. vom 
Anton Patzelt, für 70 Reh, | m. 
42. Köcendorf, Joſeph Foͤlke, um das vaͤterl, Haus no. 37, 
für 106 Rißl. 20 for N N e 
i 43. 
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3 der Joh. Karbſtein, um das Bauerguth nd. 287 
vom Johann Kretſchmer, für 1066 Rthl. 20 far, a 
44. Koͤchendorf. Johann Dresler, um die Gaͤrtnerſlelle no, 12 
son der Roſina Thiel, für 426 Rthbl. 20 for. 
45. Hennersdorf. Eliſabeth verw. Hirſch, um die marittie 
Särtnerfielle no. 16., für 425 Rthl. 
46. Henneredsrf. Johann Hildebrandt, um das Wudeſche Bauer⸗ 
guth no. 60., für 2000 Rebl. 
VIII. Pohlniſch Wartenberger Creiß. 
47. Glashütte. Kauf des Andreas Strauß, um die väterliche 
Freiſtelle no. 24. für 200 Thlr. ſchl. 
48. Conradau. Martin Soyka, um die vaͤterliche Gärtnerfielle 
no. 24. fuͤe go Rthl. | 
4359. Conradau. Simon Gebel, um die väterliche Gäͤrtnerſtelle 
no. 26., für 32 Rihl. E 
so. Johannis dorf. Jacob Dymerz, um die väterliche Freiſtelle 


no. 18.7, für 32 Rthl. 
IX. Steeßfene Creiß. 
51. Jelline. Kauf des Joh. Gottlieb Hilger, um die Fate 
no. 9., für 150 Rtbl. 
52: Pentſch. Johann Silber, um die Colonieſtelle vom Johann 
Boͤniſch, für 580 Rıpl. 
X. Grottfauer Creiß. a ; 
53. Klodebach. Ignatz Nachtigal, um die Oettnerſtele no. 35. 
vom Matthaͤs Frenzel. 
Breslau den 9. Juni 1821. Bei nachbenannten Gerichts, 
ämtern find in dem Zeitraume vom x. Januar 1821. bis ult. Juni 


ejusd. nachſtehende Käufe „ worden, e 
I, Schebitz. 


1. Kauf des Daniel Wa um das Bauerguth no. 8., pro 200 Ril. 
I: Strieſe. 

2. des Gottlieb Harter, 105 die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 3, pro 70 Rtl. 
III. Pietſchen. 

3. des Franz Stiller, um die Fleiſcherei no. 25. „pro 400 Ri 
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J. des Joh. Gottlieb Woͤlfel, um einen Wieſen garten, pro 70 Rihl. 
; IV. Fuͤrſtenau. \ 
8. Anton Langer, um die Dreſchgärtnerſtelle uo. 48., pro 120 Rehl. 
v. Großfaͤgwiz. 
6. Schmidt Hetzke, um einen Ackerflick, pro 240 Rthl. 
7. Gettlieb Knoll, um die Freiſtelle no. 7., pro 500 Rthl. 
VI. Malckwitz. N 
8. Anton Francke, um die Haͤusſerſtelle no. 5., bie 45 Rißbl. 
9. Anton Raffelt, um die Dreſchgaͤrinerſtelle no. 3 1. pro 140 Rthl. 
0 VII. Poͤpel witz. 
10. Goltlieb Scholz, um die Dreſchgaͤrtnerſtelle no. 13. bro 


320 Rrthl. 8 
| - VIII. Queitſch. | 
11. Gottfried Scheibel, um die Freipäuslerftele no. 2., pro 200 tl. 
IX. Klein ⸗Peiskeran. a ; 
12. Gottlieb Bock, um die Freiſtelle no. 13., pro 1000 Riff. 
13. Gottfried Zappe, nm die Freiſtelle no. 2, pro 700 Rihl. 
Parchwitz den 9. Juni 1821. Bei dem hieſigen Koͤnigl. 
Land und Stadtgericht find im ıflen balben Jahre c. nachſtetende 
Beſitz : Veränderungen vorgefemmen. 5 BE 
er I. Bei der Stadt Parchwitz. 
„1. Kauf des Andreas Scharffenberg, um das Nuſeſche Kohlhaus, 
pro 780 Rihl. Be 
2. Kauf des Franz Papke, um das Reiniſche Haus ſub no. 120., 
pro 49 Rthl. 23 gr. 10 pf. 3 
3. Kauf des Gottfried Liebig, um das Stadtdienerhaus ſub 
no. 13 1., pro go Rehl. 
II. Bei der Amts⸗Vorſtadt Parchwitz. 5 
4. Zuſchreibung der halben Scheune ſub no. 85. an die Wittwe 
Kurts, pro 40 Rihl. Et 
“5, Kauf des Salomon Kaorr, um Kurtſchen halbe Scheune, pro 30 Rtl. 
6. Kauf des Freudenberg, um Michael Neumanus Dienſthaus, 
pro 208 Rrhl. a 
. Kauf der Frau Major v. Rath, um bie Sommerſche Frei⸗ 
file mo, 13, pio 2350 Nil. 
8. Kauf 
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8. Kauf der Frau Major v. Rath, um den e Baum⸗ 
garten ſub no. 181. pro 200 Rthl. 
9. Kauf des Michael Neumann, um das Jungferſche Freihaus, 
pro 180 Kehl, 
III. Bei dem Dorfe Heidau. 
10. Kauf des Thiel, um das vaͤterliche Freibaus, pro 180 Rthl. 
11. Kauf des Soldat Jungfer, um Schutzes Angerhaus, pro 
140 Rthl. 
12. Kauf des Regel, um die brͤderliche Dienſtoärtnerſtele, pro 
400 Rtfl, 
13. Kauf des Gottlob Scholz, um das Jungferſche Bauerguth, 
pro 1397 Rıbl, 
14. Kauf des Weidner, um die vaͤterl. Angerpäwtferflele, pro 130 rtl. 
IV. Bei Dahme. 
7% 15. Kauf des Eprißian Scholz, um das Stillerſche ngen 7 
pro 125 Rtbl. 
106. Kauf des Carl Bachſtein, um das Vodteiſche greiguth, pre 
2013 Ntbl, 
N V. Bei Ueberſchau. 


17. Kauf des Freigaͤrtner Kunze, um 2 Schfl. eee 


pro 100 Rihl. 
0 18. Kauf des Gottfried Deckert, um 1 Morgen Rohde Land, 
pro 40 Rihl. 

VI. Bei Wangten. 
a 19, Kauf des Gottfried Meerſchel, um das Alſeſche Acgerhaus 5 
pro 130 Riehl. 

20. Kauf des Gottlieb Riedel, um e Angerbaus, pro 
140 Rtöbl. 

21. Kauf des Shufmader Frieſe, um Meerſchels Angerhaus, 
pro 135 Nhl. 


22. Kauf des Carl Kübler, um Purzkers Dienfigärtaerftelle, pro z 


570 Ref, 
23. Kauf des Samui Schlenker, um den weng ger Tſchiebit, 
Em ar 


VII. 
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VII. Bei Grosläcwit. 
24. Kauf des Gottlieb Mummert um die Seldelſche Diohehn 
nerſtelle, pro 670 Rthl. 
25. udhusteatio der Etuthſchen Bock mühle an Meerſchel, pre 


1000 Rthl. 
26. Adjudicatio des Ellguthſchen Angeraufes an a Linke, 


pro 240 Ripl, 
IX. Bei Koltz. 


27. Kauf des Gottlieb Kuhn, um die Weirichſche Def 


ae, pro 100 Rthl. 
X. Bei Leſchwitz. 


28. Kauf des a Gottlob Neumann, um Fränels Magens 


baus, pro 160 Rthl. 
| XL Bei Fürtſch. 


29. Kauf des Chriſtian Friedrich Prietzel, um das vaͤterliche 
Bauerguth, pro 460 Rihl. 
Schweidnitz den 14. Juni 1821. Bei bleſtgem Koͤnigl 


landgerichte ſind vom 1. Januar bis heut folgende Käufe: confi:mirt · A 


worden. K 

1. Franz Schmidt, um das Chtiſtian Tifgnerfche Auenhaus no. 8 8. 
zu Jaͤriſchau, pro 156 Rthl. 

2. Johannes Glaubitz, um das vaͤterliche Auguſtin Glaubitzſche 
Bauerguth no. 9, zu Jaͤriſchau, pio 2400 Rthl. 

3. Ehriſtoph Bruckner, um die Carl weg. Halbgäuslsrfede 
no. 104. zu Jaͤriſchau, pro 60 Rthl 

4. Jeſeph Doͤbler, um das Franz Elaubitſche Auenhaus no. 90. 

zu Jie chen, pro 178 Rthl. 

5. Carl Ullrich, um die Saetfeied Gäbetfche Gaͤrtnerſtelle no. 17. 
zu Pfaffendorf, pro 800 Rrhl. a 
: 6. Ignatz Glaubitz, um das Anton Sele Glaubigſch Baur 
guth no. 3. zu Jaͤriſchau, pro 2090 Rihl. 

7. Franz Neotwig, um die Anton pobiſch⸗ Freiſtelle no. 10. 
zu Zedlitz, pro 925 Rthl. i 
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8. Anton Wiesner, um die Franz Nentwigſche Freiſtelle no. 72. | 


zu Järiſchau, pro 1100 Rthl. 
5 9. Carl Joſeph Wildner, um die Johann Carl Reuterſche Frei⸗ 
ſtelle no. 60. zu Jaͤriſchau, pro 230 Rithl. a 
Münfterberg den 1. Juny 1821. Bei den nachſtehenden 
Gerichts ⸗Aemtern find Kauf ⸗Contrakte volljogen worden: als zu 
Tͤrpitz. Des Carl Gottfried Tſchirſch, um die Freiſtelle no. 28, 
pro 1100 Rthl. at 


Mieder ⸗Kunzendorf. Des Carl Thielert, um die Dreſchgaͤrtner⸗ 


ſtelle vo. 18., pro 270 Rthl. und des Chriſtian Wetter, um die 
Freiſtelle ne. 26., pro 486 Rthl. 

Winzig den 23. May 1821. Der Scheerſche Colonies 
Kauf no. 13. zu Friedrichshayn, pro 400 Rthl. ward heut confirmirt. 

Koͤnigl. Domainen-Juſtizamt Wohlau. i 

gäben den 5. Juni 1821. Bei hieſigem Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht iſt zwiſchen dem Züchner Gottlieb Rumpelt und dem Schuh⸗ 
macher Johann Gotllob Elsner, um des letzten brauberechtigen Wohn⸗ 
baus ſub no. 24. ein Kauf- und reſp. Verkauf⸗Contrakt, für 720 Rihl. 
abgeſchloſſen worden. 
5 Brieg den 10. May 1821. Bei bieſigem Koͤnigl. Preuß. 
Land und Stadtgericht iſt der Kauf des Heſſel um der Muͤllern fub 
no. 375, gelegenes Haus, pro 2200 Rihl. beute confirmirt worden. 

Brieg den 17. May 1821. Bei bieſigem Koͤnisl. Preuß. 
Land: und Stadtgericht iſt der Kauf des Zimmermeiſters Kuͤgler, um 


das Haus ne, 14 1. des Juſtiz Aſſeſſor Herrn Reichert, pro 2000 Ribhl. 


heute confiemirt worden. > 
Breslau den 26. May 1821. Von dem Koͤnigl. Preuß. 
Hofrichteramte wird hiermit bekannt gemacht, daß der Hans Aßmann 
das Bauerguth ſub no. 43. zu Groß: Zöllnig von feinen Geſchwiſtern 
laut Kouf Contrakt de conſitmato 14. Maͤrz 182 1., um 600 Rthl. 
Cour. erkauft bat, und der Beſitztitel für ihn im Hypolhekenduche cin 
getragen worden iſt. N ö 


. 
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ae i Freytags den 29. Juny 18a l. 
Auf Sr. Königl. Majeſtat von Preußen ze. de. 
5 allergnaͤdigſten Speeial⸗Befehl. 
Breslauſches Intelligenz⸗Blatt zu No. XX VI. 


Si 


Zu verkaufen. N ah 
Ratibor den 26. Februar 1821. Da bel dem hieſig Königl. Ober 
Landesgericht auf Anſuchen dec verw. Joſepha v. Schweinſchen, geb. v. Raſchuͤtz 
das im Fuͤrſtenthum Oppeln und deſſen Neuſtädter Creiſe belegene Allodial⸗Ritter⸗ 
guth Ros vadze nebſt Zubehör an den Meiſtblethenden öffentlich Schulden halber 
verkauft werden fol, und die Biethungs⸗Termine auf den 18. July d. J. den 
24. October d. J. und beſonders den 30. Januar 1822 jedesmal Vormittags um 

10 Uhr auf dem hieſig Kenigl. Ober⸗Landesgericht vor dem ernannten Commiſſario 
Herrn Ober⸗Landesgerichtsrath v. Schalſcha angeſetzt worden; ſo wird ſolches, und 
daß gedachtes Gurh Roswadze nach der davon durch die Oberſchleſiſche Laudſchaft 
aufgenommenen Taxe, welche in der hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗Regiſtratur ein⸗ 
geſehen werden kann, und Behuf des Credits auf 42,431 Rihl. 5. ſgr. 32 d'r. 
ud effectum ſubhaſtationis aber auf 51,387 Rthl. 3 [gr. 72 d'r. zu 5 prCt. gerech⸗ 
net, gewuͤrdiget worden, und daß der künftige Kaufer dieſes Gurhes vor den auf 
demſelben haftenden Pfandbriefen eine Summe von 2920 Rthl. ſofort abloͤſen 
muß, den beſitzfaͤhigen Kaufluſtigen bekannt gemacht, mit der Nachricht, daß im 
letztern Biethungstermine, welchet peremtoriſch iſt, das Grundſtück dem Meiſtbie⸗ 
thenden unfehlbar zugeſchlagen, und auf die etwa nachher einkommenden Gebote 
nicht weiter geachtet werden ſolle; inſoferne nicht geſetzliche Umſtande eine Aus 


nahme zulaſſen. 8 ö =: e re 
Ei IR Koͤnigl, Preuß. Ober» Landesgericht von Soetfiefien. 
N Glogau den zoften October 1820 Von dem Königl. Oder⸗Landes⸗ 
Gericht von Rieder⸗Schleſten und der Lauſitz zu Glogau wird das im Koͤnigl. 
Preuß. Antheil der Oder⸗Lauſitz und deſſen Rethenburgſchen Ereiſe gelegene, 
zur Concursmaſſe der verſtorbenen Caroline Albertine verwit, von Schoͤnberg ged. 
v. Bomsdorf gehörige, nach den Prinzipien der Ober Lauſitzſchen Hofgerichte⸗ 
Grund⸗Taxe vom 24flen July 1724. laut des Detaxations⸗Inſtruments vom 
ıften November 1819. auf 12939 Rihlr., nach dem Nutzungs⸗Anſchlag aber 
auf- 14643 Rthl. 1 gr. 83 d', gemürdigte Erb⸗ und Allodialgue Steinolſa, auf 
den Antrag des Concurs Curakors ſubhaſta geſtellt. Zugleich werden alle die⸗ 
jenigen, welche dieſes Gut zu kaufen geſonnen und zu bezahlen vermoͤgend find, 
biermit aufgefordert, ſich in den auf den 26ſten Februar 821. Vormittags um 
11 Uhr, 28. May Vormittags um 11 Uhr und den 31. Auguſt Vormittags um 
11 Uhr angeſetzten Biethungs- Terminen, von denen der dritte und letzte pe⸗ 
remtoriſch iſt, zur gedachten Stunde vor dem zum Deputato beſtellten Herrn 
Ober = Landesgerichts ⸗Aſſeſſor Clavin auf dem hieſigen Schloß, e in 
i | Peirſon 
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Perſon, oder durch gehörig legitimirte Bevollmächtigte elnzufinden, ihre Gebo⸗ 
the abzugeben und ſodann die Adjudicatlon an den Meiſt⸗ und Beſtbiethenden 
zu gewärtigen, indem auf diejenigen Gebothe, welche nach dem letzten Termige 
angebracht werden, in der Regel nicht weiter geachtet wird. Die Taxe und dle 
Belaͤge, worauf ſich ſolche gruͤndet, koͤnnen in den gewöhnlichen. Arbeits ſtunden 
in der Prozeß ⸗Regiſtratur des unterzeichneten Ober⸗ Landesgerichts eingeſehen 
werden. Königl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von Nieder - Sihlefien 
N und der Lauſitz. a 
Fürſtenſteln den 9 Februar 1821. Im Wege der Execution wird das 
zu Ober⸗Giersdorf Waldenburger Creiſes gelegene, auf 2666 Rthlr. 26 (gr. 8 d' 
ortsgerlchtlich abgeſchaͤtzte Bauergut des Johann Friedrich Leiſtritz in denen hierzu 
auf den zoften April, sten Juny und 27ſten Auguſt anberaumten Terminen, wo⸗ 
von der letzte peremtoriſch iſt, Öffentlich ſubhaſtirt werden und werden alle beſitz⸗ 
und zahlungsfähtge Kaufluſtige hlemit zur Abgabe ihrer Gebothe in den beſagten 
Terminen unter Gewaͤrtigung des Zuſchlages an den Meiſt- und Beſtbiethenden 
in Termino peremtorio in dem Gerichtskretſcham zu Ober⸗Giersdorf eingeladen. 
Uebrigens kann die Taxe dey denen hier und in Ober ⸗Glersdorf affigirt Aushaͤn⸗ 
gen von Kaufluſtigen nachgeſehen, auch das Grundſtuͤck ſelbſt in Augenſchein genom⸗ 
men werden. 25 
Reichsgraſtich Hochbergſches Gerichtsamt der Herrſchaſten Fuͤrſten⸗ 
e ſtein und Rohnſtock. ER 
Reich end ach den gten April 1821. Nachdem das Kattundrucker Ernſt 
Jägerſche auf 2595 Rihlr. Coux. gerichtlich abgeſchaͤtzte Haus, nebſt dazu gehoͤri⸗ 
gen Gebäuden und Garten No. 339. in der Frankenſteiner Vorſtadt hleſelbſt gele⸗ 
gen, ſubhaſtirt worden und zum oͤffentlichen Verkauf derſelden an den Meiſtbiethen⸗ 
den 3 Termine auf den 28. Junp, 26. Auguſt und 26. October I; J. als den litten 
nud peremtoriſchen anberaumt werden, ſo werden Kaufluſtige eingeladen, ſich an 
gedachten Tagen Vormittags um 10 Uhr im Stadtgerichtshauſe einzufinden und 
ihre Gebothe abzulegen. Wer ſich dis zum und in dem letzten Termin nicht mel⸗ 
det, deſſen Geboth wird weiter nicht mehr beruͤckſichtiget und angenommen werden. 
. i Das Koͤnigl. Stadtgericht. ; 
Hirſchberg den gten Februar 1821. Bey dem bieſigen Königl. Lands 
und Stadtgerichte fol das ſub No. 510. hieſelbſt gelegene, auf 3925 Rthl. abs 
ſchaͤtzte Haus der Frau Hedwige verehl. Kaufmann Lemper geb. Strauch in 
Terminis den arſten April c., den zoſten Juni c. und den zıften Auguſt c. als 
dem letzten Biethungstermine oͤffenilich verkauft werden. 85 
Goldberg den 4ten Januar 1821. Die der Maria Roſina verehel. 
Neumann ged. Baͤſt gehörige ad No. 36. in Neudorf am Rennwege gelegene Kret⸗ 
ſchamsnahrung, welche nach der darüber aufgenommenen gerichtlichen Taxe, auf 
7040 Rthlr. Cour. gewuͤrdiget worden, ſoll im Wege der Execution, durch noth⸗ 
wendige Subhaſtation, in Terminis den raten April, den zıflen Juny und den 
zoſten Auguſt d. J., wovon der letzte peremtoriſch iſt, Vormittags um 11 Uhr auf 
biefigem Land- und Stadtgericht vor dem Oeputirten, Herrn Land⸗ und Stadt⸗ 
gerichts⸗Aſſeſſor Richter, öffentlich an den Meiſt und Beſtblethenden verkauft 
werden. Alle, welche dieſe Kreiſchams⸗Nahrung zu kauten geſonnen und zu beſitzen 
fähig find, werden daßer hierdurch geladen, in dieſem Termine und e in 
N em 
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dim letzten peremtorlſchen, entweder perſoͤnlich, oder durch gehoͤrlg Tegitiinicte 
Special⸗Bevollmaͤch tigte zu erſcheinen, ihr Gebothe zu thun und zu erwarten, das 
fie dem Meiſibiethenden werde zugeſchlagen werden. Auf fpätere, nachdem perem⸗ 
toriſchen Termine angebrachte Gedothe, wird nicht geachtet und kann die vollſtän⸗ 
dige Taxe in hieſiger Regiſtratur nachgeſehen werden. 

Koͤnigl. Preuß. Land: und Stadtgericht. 

) Ober-Glegau ben 18ten Jung 1821. Es hat der hieſige Schark⸗ 
richter Jobann Geisler auf die Rechtswohlthat der Vermögens» Abtretung an⸗ 
getragen und iſt derſelbe dieſes Beneficit auch bereits für genußbar erklart wor⸗ 
den. Auf den Antrag feiner Real⸗ Gläubiger iſt die Suhaſtation der auf dies 

ſiger Weingaſſe belegenen Nro. 24. des Hypothequenduchs vermerkten Scharf⸗ 
richterey verfügt worden, dazu gehoͤrt: a. ein nahe belegenes Ackerſtuͤck, die 
Viehweide genannt von 12 Scheffel 6 Metzen Breslauer Maas Aus ſaat, geſchätzt 
auf 240 Rthlr. Cour.; b. die Gebaͤulichkelten beſtehen in dem Wohnhauſe nebſt 
angebauter Scheuer, einem Pferde⸗ und Kuhſtall, einem Obstgarten von 
circa 253 Hellen Größe, geſchaͤtzt auf 130 Rthl. Cour. Es hängt von dem Willen 
der-Kauffuſtigen ab, ibre Gebothe auf den ganzen Complexus, oder auch beſon⸗ 
ders auf das Ackerſtück und auf die Poſſeſſton Litt. b abzugeden. Den Verkaufs⸗ 
Termin haben wir auf den zoften Auguſt dieſes Jahres Vormittags um 9 Uhr in 
der Gerichtsſtube hieſigen Rathhauſes angeſetzt und laden wir dazu Kaufluſtige mit 
dem Beyfuͤgen vor, daß dem Meiftbierhenden der Zuſchlag den geſetzlichen Beſtim⸗ 
mungen gemäß ertheilt werden ſoll. ’ 
el Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 
e Glogau den 18. Junp 1821. In Termino den 31. Auguſt ds 
8 ſubhaſtirt unterzeichnetes Koͤnigl. Preuß. Stadigericht das im Hypotheguen⸗ 
Buche No. 11. vermerkte Queermaas Acker, nedſt einem Ackerſtuͤcke von vier Vres⸗ 
lauer Scheffeln, ſogenannte Entſchaͤdtgungs Viehweide No. 163. damit verbun⸗ 
den, welches zeithero dem zur Ceſſio Bonorum verſtatteten Scharfrichter Johann 
Geisler gehoͤrte, und welches zuſammen auf 420 Rthlr. Cour. gerichtlich abge⸗ 
ſchaͤtzt worden iſt. Zu dieſem einzigen peremtoriſchen Veräußerungs⸗Termine 
werden Kaufluſtige hiermit vorgeladen und hat der Weiſtbiethende den Zuſchlag 
den geſetzlichen Beſtimmungen gemaͤß zu gewaͤrtigen. Er 
Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. , 
*) Glogau den azften Juny 1821. Es ſoll in Termitzo peremtorio den 
Zoſten Auguſt d. J. die ſub No. 3. zu Jacobskirch belegene und Gerichtsamtlich 
auf 298 Rihir. 20 [gr, gewürdigte Haͤuslerſtelle auf dem Schloſſe zu Jacobs dorf 


öffentlich dem Meiſidtethenden gegen baare Bezahlung verkauft und zugeſchlagen 


werden, welches den Kaufluſtigen bekannt gemacht wird. 
i Das Gerichtsamt zu Jacobskirch. 
a Neumann. 


„) Löwen den 7ten Jury 1821. Das in der Stadt Loͤwen auf dem 
Ringe ſub Nro. 13. gelegene brauderechtigte Haus, wozu 38tel Scheffel Acker 
und eine Wleſe gehört, und welches deductis deducendis auf 352 Rihlr. 
gerichtlich gewürdiget worden, ſoll auf Antrag eines Real-Credttors ver⸗ 
kauft werden. Die kicitations⸗Termine haben wir auf den asſten July, 
aoſten Auguſt und 28ſien September c. a. Vormittags um 9 Uhr an hieſiger 


gewohnlichen Gerſchtsſtatſe anhergumt und laden hierzu beſitz⸗ und keine 
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kähige Kaufluſtige unter der Verſicherung ein, daß der Meiſt⸗ und Beſtbiethende 
den Zuſchlag zu gemärtigen hat. Die Taxe kann in unſerer Regiſtratur nach 
geſehen werden, woſelbſt auch die nähern Bedingungen zu erfahren ſind. 
EDER Königl. Preuß. Stadtgericht. 
*) Fuͤrſtenſteln den aoſten Juni 1821. Da in dim am 19. Junp an⸗ 
geſtandenen Subhaftationd » Termine des Johann Gottlied Haͤhnleinſchin Freyhau⸗ 
ſes No. 11. in Felhammer Woldenburger Creiſes kein Gebot abgegeben worden, 
iſt nach Uebereinkunft der Neal = Creditoren ein abermaliger pruͤcluſtvet Subhaſta⸗ 
tionstermin auf den 16 ten Jull d. J. in Fellhammer ſeldſt angefegt worden. 
5 8 Das Gerichtsamt der Herrfchaften Fuͤrſtenſtein und Rohnſtock. 8 
) Grüſſau den 18ten Mey 1821. Von dem Koͤnigl Gericht der ehema⸗ 
ligen Gruͤſſauer Stifte guter wird das ſub Nro 64 zu Voigtsdorf gelegene, zum 
Vermögen dis Franz Krauſe gehörige und ganz zuſammen gefallene Auenhaus ſub⸗ 


haſtirt. Es werden daher beſitz und zahiungsfähige Kaulluſtige hledurch eingelas -, 


den, in dem auf den loten Auguſt Vormittags um 9 Ubr feſtgeſetzten Lieltations⸗ 
Termine an hieſiger Gerichtsſtelle zu erſcheinen, ihr Getoth abzugeben und ſonach 
zu gewaͤrtigen, daß dem Meiſt⸗ und Veſtbiethenden dieſer Fundus mit Bewilligung 
der Realgläubiger unter der Bedingung gerichtlich zugeſchlagen werden wird, daß 


bderrſelbe dieſes Haus wieder aufbout. g.), 


— e a FERN * 
Koͤnigl. Preuß Gericht der ebemoligen Grüſſauer Stiſtsguͤter. 

„) Grünberg den z6ſten May 1821. Die Grundſtuͤcke der Tuchmacher 
Carl Gottlob und Jeremias Benjamin Gebrüder Ebeling; 1) das Wohnhaus 
No. 248. Im àten Viertel, tarirt 628 Athlr.; 2) der Weingarten No. 10817. 
taxirt 33 Rtzir. 8 gr, ſollen in Termino den often September d. J Vormits 
tags um 11 Uhr auf dem Fand» und Stadtgericht hieſelbſt, im Wege der 
noth wendigen Subhaſtation öffentlich an die Meiſtbiethenden verkauft werden, 
wozu ſich daher Käufer einzufinden und na erfolgter Erklaͤrung der Imereſſen⸗ 
ten in den Zuſchtag, in ſofern nicht geſetzliche Umſtaͤnde eine Ausnahme zus 
laſſen, ſolchen ſogleich zu erwarten haben. . a i / 

Koͤnigl. Preuß. Lands und Stadtgericht, 

„) Grünberg den 26ſten May 1821. Schuldenhaber follen die Grund⸗ 

ſtücke der Tuchmacher Carl Siegmund Hauptſchen Eheleute bieſelbſt, als: ı ) das 


Wohnhaus No, 147.8. im zten Viertel, taxirt 380 Athlr.; 2) die Weingärte, 


No. 780. und 782. im Erlbuſche, zuſammen taxirt 88 Rthlr. 10 (gr. 3) der 
Weingarten No. 1528. , taxirt 55 Rthlr. 26 for. in Termino den 2gflen Gens 
tember d. J. Vormittags um 11 Uhr auf dem kand⸗ und Stadtgericht bie⸗ 
ſelbſt, im Wege der nothwendigen Subhaſtatton oͤffentlich an die Meiſtdiethen⸗ 
den verkauft werden, in welchen ſich zahlungsſaͤhige Käufer einzufſuden, und 
nach erfolgter Erklarung der Intereſſenten in den Zuſchlag, in ſofern nicht 
geſetzliche Umſtände eine Ausnahme zulaſſen, ſolchen ſogleich zu erwarten haben. 


Die Taxen können täglich auf dem Land⸗ und Stadtgericht nachgeſehen werden. 


Koͤnigl. Preuß. Sand» und Stadtgericht. % 
iR Ctariones 1 
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5 Citationes Creditorum. er 
Matibor den 3. April 1821. Auf den Antrag: r. Des Königl. D trifls 
Lieutenants und Commandeurs des ıflen Batallleus des 22flen Landwehr ⸗Regi⸗ 
ments (iſten Oppelnſchen) welches bis März 1820. das ıfle Bataillon ıflen 
Oppelnſchen Landwehr „Regiments No. 10. a geweſen, Herr Br. Heer zu Gleiwitz. 
2. Des Königl. Obriſt⸗Lieutenants und Regiments⸗Commandeurs Herrn v. Son⸗ 
nenfeld zu Coſel. 3. Des Majors und Commandeurs Herrn v. Logan zu Krappitz. 
4. Des Bataillons⸗Commandeurs Herrn v. Wolffsburg zu Leobſchuͤz. 5. Des 
Herrn Capttains v. Schkopp zu Krappltz. 6. Des Majors und Batalllons⸗ 
Commandeurs Herrn von Kwiatkewsky zu Ober⸗Glogau. 7. Des Herrn Majors 
v. Wegen zu Bukowine bei Feſtenberg. 8. Des Herrn Mejors und Comman⸗ 
deurs v. Esbern zu Coſel. 9. Des Herrn Obriſten und Commandeurs v. Wey⸗ 


rach zu Breslau. 10 Des Herrn Majors und Commandeurs v. Friedensberg 


zu Neiße vom 9. Februar. II. Des Herrn Majors und Commandeurs v. d. Wenſe 
zu Neiße, 12. Des Herrn Majors und Commandeurs v. Pochhammer zu Neiße. 
13. Des Herrn Obriſten und Regiments Commandeurs o. Schmiedeberg zu Glei⸗ 
witz. 14. Des Commandeurs des Sten Huſaren⸗Neglments (aten Schleſiſchen) 
Herrn Mejor v. Langenn zu Neuſtadt. 15. Des Herrn Capitains v. Mach⸗ 
nitzty zu Coſel werden von Selten des hieſigen Koͤnigl. Ober Landesgerichts von 
Oberſchleſten alle und jede, beſonders ader alle unbekannte Glaͤubiger welche in 
Ruͤckſicht des bei 1. aufgeführten Bataillons ſeit der Zeit vom 1. Januar bis ult, 
December 1820. bei 2. in Ruͤckſicht des aten Bataillons incl. Cavallerie und 
Artillerie⸗Abthellung des oben ſub 1. erwähnten Landwehr⸗Regiments aus dem 
Zeitraume vom x. Januar bls ult. December 1829. bei 3. in Ruͤckſicht des aten 


Bataillons incl. Cavallerie⸗ Abtheilung nſten Oppelnſchen Landwehr⸗Regiments 


No. 10. zu Groß⸗Strebltz aus dem Zeitraume vom 1. Jan. bis ult. Maͤrz 1820. 
bei 4. in Rücklicht des zten Bataillons des z2ſten Landwehr⸗Regiments aus dem⸗ 
ſelben Zeitraume vom 1. Januar bis ult. März 1820. bei 5. in Rückſicht des 
oten Bataillons des 23ſten Landwehr⸗Regimenis (2ten Oppelnſchen) und deſſen 
attachirten Eskadron aus dem Zeitraume vom k. April bis ult. December 1820. 
bei 6. in Rückſicht des zien Bataillons des 23ſten Landwehr» Regiments (aten 
Oppelnſchen) aus dem Zeitraume vom 1. Januar bis ult. December 1820. bei 2. 


in Rückſicht des aten Bataillons des aten Oppelnſchen Landwehr⸗ Regiments aus 


dem Zeitraum vom 1. Jan. bis ult. März 1820. bei g. in Ruͤckſicht des Fuͤſelter⸗ 


Bataillons des 23ſten Infanterie⸗Regiments (aten Schleſiſchen) aus dem Zeit⸗ 


raume vom 1. Januar bis ult December 1820. bei 9. in Ruͤckſicht des roten 
Jufantetie⸗Regiments C ıften Schleſiſchen) aus dem Zeitraume vom 9. Januar 
dis ult. December 1818. und vom 1. Januar bis ult. December 1820. bei 10. in 
Rüͤckſicht des ıflen Bataillons des 23flen Linten⸗Infanterie⸗Regiments (aten 
Schleſiſchen) aus dem Zeitraume vom 1, Januar bis ult, December 1820. bei 11. 
in Ruckſicht des aten Bataillons des aaſten Linien- Infanterie: Regiments (zten 


Schleſiſchen) aus dem Zettraume vom 1. Januar bis ult. December 1320. dei 12. 
in Ruͤckſicht des ıflen Bataillons des 22ſten Linien Infanterle-Regiments aus 


dem Zeitraume vom 1. Januar 1819. dis ut. December 1820. bei 13. in Ruͤck⸗ 


ſicht des aten Preuß. Uhlanen⸗Regiments aus dem Zeitraume vom 1. Januar 


bis nie, December 1820, bei 14, in Rüͤckſicht des sten eee 
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Schleſiſchen) aus dem Zeitraume vom 1. Januar 1819, 618 ult. December 1820. 


dei 15, in Ruͤckſicht der raten Diviſtons⸗Garniſon⸗Compagnie aus dem Zeitraume 
vom 1. Januar dis ult. December 1820. aus irgend einem rechtlichen Grunde 
einige Anfprüche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen in dem vor dem Ober⸗ 
Landesgerichts⸗Referendario Stoͤckel auf den 30. Auguſt 1821. Vormittags um 
9 Uhr anberaumten kiquidations⸗Termine in dem hieſigen Ober⸗Landesgerichts⸗ 
Haufe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmaͤchtigten wozu ihnen 
bei etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien, 
der Hof⸗ und Criminalrath Raiſer Criminalrath Werner und die Juſtiz⸗Com⸗ 


miſſions⸗Raͤthe Scholz, Laube und Wichura in Vorſchlag gebracht werden, an 


deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche 
anzugeben, und durch Beweismlttel zu beſcheinigen. Die Nichterſcheinenden aber 
haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die gedachte Kaſſen verluftig 
erklart, und mit ihren Forderungen nur an die Perſon desjenigen mit dem fie 
sontrahirt haben, werden verwieſen werden. g) . 
5 Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Oberſchleſten. 
8 Manteuffel. 
Glogau den 26ſten Maͤrz 1821. Alle diejenigen, welche an die Kaſſe des 


erſten Uhlanen = Regiments (1. weſtpreuß.) aus dem Jahre 1820. Anfprüche zu haben 


vermeinen, werden hierdurch vorgeladen, in Termino den Zoſten Auguſt d. J. Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem ernannten Deputato Auscultator v. Gersdorf auf dem 
hieſigen Schloß perſoͤnlich oder durch hinreichend informirte und bevollmaͤchtigte hieſige 
Juſtizcommiſſarien zu erſcheinen, ihre Forderungen anzumelden und zu rechtfertigen, 
im Fall des Ausbleibens aber zu gewaͤrtigen, daß ſie aller Anſpruͤche an die Kaſſe wer⸗ 
den verluſtig erklaͤrt, und damit nur an die Perſon desjenigen, mit dem ſie contrahirt 
haben, werden verwieſen werden. g.) 8 
Königl. Preuß, Oberlandesgericht von Nieder⸗Schleſien und der Lauſitz. 
Citationes Edictales. 
*) Breslau den 30. März 1821. Da von Selten des hieſigen Könlgr, 
Ober⸗Landesgerichts von Schlefien über den Nachlaß des hieſelbſt am ꝛ4ten 
April 1819, verſtorbenen Obriſten und Commandeurs der erſten Abthellung der 
Sten Artillerie⸗Brigade Friedrich v. Großmann auf den Antrag des hleſigen 
Koͤnigl. Pupillen⸗Collegii mittelſt Verfügung vom heutigen Tage der erbſchaft⸗ 
liche Liquidations⸗Prozeß eröffnet worden iſt, fo werden alle dlejenigen, welche 
an gedachten Nachlaß aus irgend einem rechtlichen Grunde einige Anferüce 
zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in dem vor dem Ober⸗Landesge⸗ 
richtsrath Herrn Henſel auf den iſten September c. Vormittags um ro Uhr 
anberaumten General⸗Liquidatiens⸗ Termine in dem biefigen Ober⸗Landesge⸗ 
richts hauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten 
(wozu ihnen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den hieſigen Juſttz⸗ 
Commiſſarien, der Juſtiz-Commiſſarius Klettke, Juſtiz⸗Commiſſarius Enge und 
Juſtizrath Bahr in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden 
koͤnnen, zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruche anzugeben und durch Beweis⸗ 
mittel zu beſcheinigen. Die Nichterfcheinenden aber haben zu gewärtigen, daß 
fie aller ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklaͤrt und mit ihren Forde⸗ 
rungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤudi⸗ 
ger von der Maſſe noch übrig bleiben moͤchte, werden verwieſen werden. 
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Könige, Preuß. ObdersLandesgericht von Schleſien. 
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Nasibor den roten Januar 1821. Von dem unterzeichneten Königl. 
Ober⸗ Landesgericht wird auf Anſuchen des Offtcialis Fisci der aus Ziegenhals 
gebürtige, entwichene, enrollirte Cantoniſt Joſeph Dittmann dergeſtalt oͤffent⸗ 
lich vorgeladen, daß er ſich innerhalb ſechs Monaten und ſpaͤteſtens in dem auf den 
goſten Auguſt d. J. Vormittags um 9 Uhr vor dem Deputirten, dem Herrn Ober⸗ 
Landesgerichts⸗Referendarius Richter, anſtehenden Termine geſtellen, von feiner 
Entwelchung Rede und Antwort geben und feine Zuruͤckkunft glanbhaft nachweiſen, 
im Fall feines Ausbleibens aber gewaͤrtigen ſoll, daß er feines ſaͤmmtlichen Ver⸗ 
moͤgens und hiernaͤchſt noch etwa zufallenden Erbſchaften verluſtig erklärt und ſolche 
dem Fisco zuerkannt werden ſollen. g.) 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Ober⸗Schleſten. 
Manteuffel. 
Glogau den 2often November 1820. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. 
Ober » Landesgericht werden: 1) der Musgquetier Herrmann aus Arnsdorf 
vom ehemaligen Infanterie⸗Regiment v. Treuenfels, welcher bey der Einnahme 
von Breslau im Jahr 1805, gefangen wurde, und aus der franz. Gefangenſchaft nicht 
zurückkehrte; 2) der Johaun Gottlieb Engel aus Koiſchwitz, der ohne alle Nach⸗ 
richt über feinen Aufenthalt feit 3e Jahren verſchollen iſt; 3) der Musquetier 
Johaun Samuel Cafeld vom ehemaligen Infanterte-Regiment v. Treuenfels, 
welcher ſeit 1807 verſchollen iſt, nachdem ſolche ſeit langer Zeit keine Nachricht von 
ihrem Leben und Aufenthalt gegeben, Behufs ihrer in Antrag gebrachten Todes⸗ 
erklaͤrung dergeſtalt oͤffentlich vorgeladen, daß dieſelben oder Falls ſie nicht mehr 
am Leben fein ſollten, deren etwa zuruͤckgelaſſene unbekannte Erben und Erbnehmer 
ſich binnen 9 Monaten, entweder ſchriftlich oder langſtens in dem auf den 14ten 
November 1821. anſtehenden Termine vor dem Deputirten, Oder⸗Landesgerichts⸗ 
Aus cultator Gringmuth, auf dem Schloß hieſelbſt Vormittags um 9 Uhr zu mel⸗ 
den und ſodann weitere Anweiſung zu gewaͤrtigen haben. Wenn diefelben aber 
weder vor noch in dem Termine ſich melden, fo ſollen fi: alsdann fiir todt erklart 
und es ſoll ihr zuruͤckgelaſſenes Vermögen ihren naͤchſten ſich legitimtrenden Erben 
zuerkannt werden. 5 W e 
a N Koͤnigl. au Ober⸗Landesgericht von Nieder⸗Schleſien und 
N der Lauſitz. B 
Glogau den 19ten April 1821. Von Seiten des unterzeichneten Koͤnigl. 
Oberlandesgerſchts werden auf den Antrag der Kreis-Juſtizrath Scheurichſchen Era 
ben zu Liegnitz, alle diejenigen, welche an die denſelben abhanden gekommenen 
Liegnitzer Stadtobligationen No. 50. und 91., jede über 500 Rthlr. auf jeden 
Junhaber lautend zu § pro Cent. zinsbar, von denen die Zinfen Termino Weihe 
nachten 1817. das letztemal erhoben worden find, als Eigenthämer, Ceſſlonarlen 
oder ſonſtige Briefsinnhaber Anfprüche zu haben vermeinen, oͤffeutlich aufgerufen 
und vorgeladen, ſich mit ihren Anſprüchen ſpaͤteſtens in Termino den 3iſten Aus 
guſt d. J. vor dem Deputirten Oberlandesgerichts⸗Referendario Schmidt II. auf 
dem Schloß hieſelbſt zu melden, und die noͤthigen Ausweiſe zu führen, widrigen“ 
falls alle dergleichen unbekannte Praͤtendenten an gedachte Stadtobligationen praͤ⸗ 
cludirt, die verlornen Eremplare mortificirt und den Extrahenten andre aa deren 
Stelle ausgefertigt werden ſollen. . ; 15 
Königl. Preuß. Oberlandesgerlcht von Nieder⸗Schleſien und ae 
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Glogau den 10. May 1821. Ueber den Nachlaß der am 20. Auguſt 
1819. zu Cunzendorf unterm Walde Loͤwenbergſchen Creiſes veiſtordenen Ortilie 
Dorothea Ferdinande geſchledene Paſtor Kuͤhn zuletzt verehl. geweſene Kuͤcker geb. 
v. Rohwedel wird hiermit auf den Antrag des Paſtor Kühn zu Cunzendorf der erb⸗ 
schaftliche Liquidatiens⸗ Proceß mit der Wirkung des $. 74. feg. und 8 2. Tit. 5 f. 
der Gerichts⸗ Ordnung eroͤffaet, und der Anfang deſſelben auf die Mittagsſtunde 
des loten May 182 1. fifgefeßt. Alle unbekannte Gläubiger werden daher vot⸗ 
geladen, auf den ıften Septbr. d. J. Vormittags um 8 Uhr vor dem Deputirten 
Oder Landesgerichts Röeferendario Fiſcher I. auf dem Schioſſe hieſelbſt entweder 
verſoͤnlich oder durch gehoͤrlg informirte und legirimirte Mandatarten aus der 3: 
der hieſigen Jufil> Commiffarien,. wozu bey etwanniger Uabekanntſchaft die Ju; 
Commiſfꝛrlen Treutler und Herrkiann vorgeſchlagen werden, zu erſcheinen, ihre 
Forderungen an gedachten Nchlaß anzumelden und zu beſcheinlgen, ſich über die 
Beybehaltung des Inter ms⸗Curatoris Juſtizcommiſſarl Becher zu erklaren, und Re 
hiernaͤchſt die Abfaſſung des Claſſifications⸗Erkenntniſſes, im Fall des Aushleibens 
aber zu gewartigen, daß fie aller ihrer etwannigen. Vorrechte verluſtig erklärt, und 
mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich weiden 
den Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben mochte, we den verwieſen werden. 
ö Koͤnigl. Preuß. Ober⸗Landes gericht von Niederſchleſten und der Lauſitz. 
9 Glogau den 23. Februar 1821. Nachdem auf den Antrag des Koͤnigl. 
Pupillen⸗Collegli hieſelbſt über den geſammten Nachlaß des verſtorbenen Graſen 
Adolph v. Röder anf Giersdorf und Wiloſchüͤtz der erbſchaftliche kigutdatſons- 
Prozeß am heutigen Tage eroͤffnet worden iſt, ſo werden hiermit alle unbekannten 
Gläubiger des Verſtorbenen vorgeladen, zu dem auf den 24ſten Julp Vormtetags 
um 10 Ühr vor dem zum Deputato ernannten Ober⸗ Landesgerichts⸗Aſſeſſor Clavin 
anberaumten Termin zur Anmeldung und Rechtfertigung der an jenen Nachlaß ha⸗ 
benden Forderungen, entweder perſoͤnlich oder durch hinreichend inſormirte und 
geſetzlich Bevollmaͤchtigte hieſige Juſtiz⸗Commiſſarien, — wozu denen, welchen 
es an hiefiger Bekanntſchaft fehlt, der Hoff scal Dehmel und Juſtiz Commiſ⸗ 
ſarius Becher vorgeſchlagen werden — auf dem hieſigen Ober⸗ Landesgericht zu 
erſcheinen, ihre Anſpruͤche zu liquidtren und zu jnſtiſielren, ſedoch auch für die 
Zukunft Mandatarien zu beſtellen, widrigenfalls fie bey den vorkommenden 
Berathſchlagungen und abzufaſſenden Beſchluͤſſen nicht weiter werden zug zogen, 
ſondern vielmehr wird angenommen werden, daß ſie ſich dieſen Beſchluͤſſen 
und den Verfügungen des hieſigen Ober⸗ Landesgerichts lediglich unterwerfen. 
Im Fall des Außenbleibens in jenem Termine haben die gedachten G aͤubiger 
zu gewärtigen, daß fie ihrer etwanigen Vorrechte durch das abzufaſſende Prio⸗ 
ritäts⸗Urtel verluſtig erklart und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, 
was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig 
bleiben moͤchte, werden vertiefen werden. 8 
Koͤnlgl. Preuß. Ober⸗Landesgericht von Nieder ⸗Schleſien und 
der Lauſſtz. 5 f ö a 
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Nro. XXVI. des Breslauſchen Intelligenz. . 


vom 29. Juni 1821. 


ER Gerichtlich confirmirte Kaufcontracte. i 
*) Breslau den 26. Juni 1821. Bei dem Koͤnigl. Juſtiz⸗ 
amte ad St. Cathatinam find vom 1. Januar c. an, Sehe 
Kaͤufe confirmirt worden. N 
1. Der Maria verw. Sperling, um die maritaliſche George 
Sperlingſche Gaͤrtnerſtelle zu Oderwig ‚ für 5507 Ribl. 
2. Dis Friedrich Simon, um das ehemalige Hirteahaus ju Jaͤſch⸗ 


witz, für 94 Rt. 

Koͤnigl. Juſtizamt ad St. Catharinam. 8 

„) Dobm Breslau den 19. May 1821. Von dem Koͤnigl. 

Preuß. Hoſticht'ramte hier ſelbſt, wird hiermit bekannt gemacht, daß der 
Motbias Fuhs die zu Kettwitz ſub no. 23. gelegene Dreſchgaͤrtnerſtelle 
von dem Heinrich Fiedler laut Kauf⸗Contrakt de confirm. 14. Marz 182 r. 
um 228 Rthl. 17 ſor. 17 d'r. Cour, erkauft hat, und der Beſitz⸗ 
titel für ihn eingetragen worden iſt. 

) Brestau. Bei dem Graf von Kolowtaiſcher gidei⸗ Com, 
miß⸗Gerichtsamte Cotpotis Chriſti Fand vom 1. Jon uar bis ult. Jui 
CH 25 gende Kaͤufe eonfirmirt, und Fundi tratiret worden. f 

. Kauf des Hoffmann um die Hoſſanuſcht Brandſtelle in der 
Greifeit6- Vorfadt, pro 230 Kıhl. 
2. Des Rademacher, um die Suͤndermannſche greiſtele in RR, 
pro 780 Riehl. 
3. Des Samuel Hartmann, um die Haaſeſche Freiſtelle in . 
melwitz, pro 900 Rrthl. 
a 4. Des Chriſtian Pluckert, um die Martin Vraſſeſche Su 
und Aecker in Neudorf, pro 6150 Mehl, 
5. 
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5. Des David Timmler, um die Eckertſche Stelle und Aecker, 
pro 2800 Rtbl. i 
6. Des Kirchner, um das alte Schulhaus zu Maͤuchwitz, pro 
120 Kehl, f N f 
„) Breslau den 22. Juni 182. Bei dem Koͤnigl. Juſtiz⸗ 
amte ad St. Mathiam find vom 1. Januar c. an folgende Kaufe 
vorgekommen. N f 
1. Des Paul Winter, um die Franz Hlerſeſche Dreſchgaͤrtuer⸗ 
ſtelle zu Leiſewitz, fuͤr 425 Rihl. 
2. Des Catl Zugmantel, um die vaͤterliche Andreas Zugman⸗ 
telſche Angerhaͤuslerſtelle zu Wuͤſtendorf, für 57 Rehl. 
3. Der Jobanna Eliſabeth Liebſch, um die Franz Janckeſche 
Freiſtelle zu Niederhef, für 1300 Rthl. 
43᷑. Des Johann Muſcha, um das Hirtenhaus zu Merzdorf, fuͤr 
300 Rthl. x 
5, Des Johann Gottfried Menecke, um den Benjamin Gottlieb 
Beckſchen Fundum auf dem Matthias Elbing, für 2600 Rthl. 
6. Des Samuel Friedrich Schmidt, um den Gottfried Bobers 
(hen Fundum auf dem Matthias Elbing, für 1900 Rıbl. 
S Koͤnigl. ZFufizamı ad St. Murbiam 
*) Gruͤſſau den 19. Jui 1821. Von dem Koͤnigl. Gericht 
der ehemaligen Gruͤſſauer Stiftsgürer wird hiermit bekannt gemacht, 
daß vom 1. December 1820, bis 18. Juni c. a. nachftepende Käufe 
confümirt worden und zwar 8 
ET I. Ven der Start Schoͤmberg. 
1. Des Bernard Wagner, um das Mulerſche Haus no. 275. 
pro 250 Rihl. i ER 
2. Franz Mache, um das Haus ſub no. 186. pro 200 Nthl. 
3. Joſeph Schmidt, um das Buͤrgelſche Hus ne. 174 pro 
174 Ribl. f 8 
4. Jobann Carl Mittchaer, um das Fiebigſche Haus no. 1777, 
pro 157 Rthl. 
5. Joh. Meywald, um das Langerſche Haus no. 97. pro 59 Rthl. 
6. Bernard Springer, um das Springerſche Haus no. 5 2, pro 
154 Rehl. f 
N | 2 


— 2603 — 


7. Weber Gottlieb Weiſt, um das Weiſtſche Haus no. 109, 
pro 28 Rthl. 
. 8. Rothgerber Sean Lerch, um das Taubeſche Haus no. 224. 
pro 160 Rthl. 
f II. Bei der Stadt Liebau. 8 
9. Die Wittwe Reichin, um ein Ackerſtück von Saͤmann, pro 
500 Rthl. 
10. Die Wittwe Paul, um das maritaliſche Sudhaus, pro 
302 Rihl. 
III. Albendorf. 
11. Des Johann Hampel, um das Hampelſche Haus no. 92. 57 
pro 10 Rift, 
IV, Dittersbach. 
12. Jobann Roſe, um das Kuhnſche Haus, pro 250 Rthl. 3 
V. Einſtedel. 
13. George Friedrich Guder, um das Hillmerſche Freihaus ſub 
no. 34. pro 380 Rıbl, 
c VI. Oiesmannsdorf: Er 
14. Gottlieb Jentſch, um den Vogtſchen See no. 112. 
pro 200 Rihl. 
15 Gottfeied Menzel, um das Bagzackſche Greigaus uo. 357 
pro 410 NRıhl. 
16. Gottlieb Ullrich, um das Sawpetſche ane no. 35., pro 
284 Niehl. 
17. Carl Rauppach, um den väterlichen Sufagrtn no. er 
pro 136 Rıhl, 
VII. Göͤrtelsdorf. 5 
5 18. Anton Baumert, um das Zichtnerſche Bauergut mp: no. 16. 
pro 800 Rrhl. 
Vin. Hermsdorf. 
19. Joſeph Blau, um den Felzmannſchen Kleingarten ſub no. 6., 
pro 1610 Rthl. 
8 20, Franz Dinter, um das paͤtzeltſche Haus no. 154., pro 60 Nik 
2. Franz Spitzer, um den Gaͤrtnerſchen Kleingarten no. 28., 
pro 250 Rthl. 
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IX. Kleinwaltersdorf. 
22. Erin Rudolph, um die Pliſchkeſche Sämick ſub no, 18.1, 
pro 500 Rtbl. 
8 X. Kindels dorf. 
23. Joſeph Schoͤbel, um den Jungaißſchen Steben ı no. 53, 
pro 425 Rihl. 
N XI. Kleinbennersdorf. 
24. der Richter Gartner, um den Jeakeſchen e pre 
67 Ru > 
25. Caſpar Teichmann, um das Hübnerſche Bauergut no, 20,, 
pio 2000 Rihl. 
XII. teuchmannsdorf. 
b 26. Franz Laugemack, um den Froͤbrichſchen Kleingarten, pre 
100 Rthl. 
XIII. Oppau. i 
27. Joſeph Erbe, um das Koͤrnerſche Haus no. 57., pro 74 Nthl. 
XVI. Neu -⸗ Reichenau. 
28. Johann Ehrenfried Hillmer, um Hans George Renners 
Kleingarten no. 30., pro 160 Riehl. 
29. Johann Buche Knöuch, um feines Vaters 825 ſub 
uo. 47·, pro 174 Ribl. 
XV. Alt» Reichenau. 
30. die Wittwe Jopanıa Michta, um das Kabusthe Haus 
no. 155., pro 400 Rihl. 
31. Franz Kube, um das Werſcheckſche Haus no. 114., pro 
200 Rthl. 
32. Ernft Stilch, um die Boͤnſchſche e no. 162. 
pto 605 Rrhl. 
XVI. Trautliebersdorf. 
33. Job! Frieſe, um das Spitzerſche Auenhaus go. 3., pro 52 Rthl. 
34. Anton Rauppach, um den Kinnerſchen Kleingarten, pro 
100 Rib. 
. XVII. Vogtsdorf. 
3. Jram Scharf, um das vaͤterliche Bauerguth ſub no. 8.1, 
a pro 1000 Rthl. 
Dt XVIII. 
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XVII. Wittgendorf. 
36. Lacae Hanel „ um die W Schmiede ſub no. 57. 
pro 1100 Rthl. 
37. Franz Reuſchel, um das Mepwoldſche Haus no. 45., pres 
306 Rrthl. 
38. Joſeph Kuhn, um das vÄterliche Bauerguth no, 27. pro 


1280 Nibl. 
XIX. Wieſau. ö 

39. Job. Carl Weigelt, um das Hofemeiſterſche Freihaus no. 25. 
pro 240 Rthl. 

40. Johann Chriſtoph ehe um den Gründelſchen Hofegar⸗ 
ten no. 9., pro 230 Nhl. 

825 Reichbennersderf. 
41. Franz Fichtner, um den Carl Elsnerſchen Kleingarten no. . 


pro 400 Rihl. 
XXI. Ober⸗Zieder. 
42. Joſepb Buchberger, um des Meywaldſchen Kleingarten no, 69, 
pro 100 Rıhl. 72 
) Habelſchwerdt im Woßnorte des Juſtit. den 12. Juni 182 1. 
Bei dem Patrimonial Gerichtsamte von Neuwaltersdorf, „onde weldan 
und Rayersdorf, in der Grafſchaft Glatz, find vom 1. Januar bis ult, 
Juni 1821, nachſtehende Käufe gerichtlich ausgefertiget, und Bann 
verreichet worden. 
Bei Neuwalters dorf. 
1. Kauf des Auer haͤus er Ignatz Wagner, um des Robothbaus⸗ 
ter Iglatz Volkmers Beſitzung, pro 21 Riehl. 
N 2. Der George Kolbeſchen Erben zwiſchen ihrem Miterben Ignatz 
Kolbe, um die wir: erliche Freigaͤrtnerſtelle, pro 57 Rthbl. 
3. Des Beeitmͤller Jeſeph Schwarzer, um der Ignatz Schu, 
bertſchen Erben Auenhaus, pro 60 Rihl. 
| 4. Dis Joſſph Sommer, um des Robothbäusler George Seit 
pels Nahrung, pro 114 Rthl. 
5. Des S ſbuhmacher und Häusler Joſeph Dittert um 44 Sack 
Acker des Selbgäitner Geerge See pro 2663 Rihl. 5 


1 


6. Des Stuckmann Peregrin Wolf, um 24 Sack Acker des 


obigen George Seipel, pro 1333 rthl. 


7. Des Stuckmann Anton Fiſcher, um 24 Sack Acker des obi⸗ 


gen George Seipel, pro 1334 rthl. 
8. Des Mällerburſch David Klattig, um bes Jeſeph Hauck 
Backbaus, pro 434 sthl. f 
9. Des Brauerburſch Joſeph Hoffmann, um den Kretſcham und 
Zubehör des Frldgardejaͤgers Andreas Schmidt, pio 1142 vl. 
i Bei Conrabswaldau. a 


10. Kauf des Joſeph Weigang, um des Ignatz Simons Roboth⸗ 


gaͤrtnerſtelle, pro 21 th. 
f Bei Rayersderf. 5 
11. Kauf des Jeſeph Wolf, um des Ignatz Groͤgers Schuh⸗ 
bausbeſitzung, pro 78 1 rthl. a 2 
182. Des Anton Zwiener, um feines verſtorbenen Vaters Vitus 
Zwiener robothſames Auenbhaus, pro 36 rthl. ; 
13. Dis Fram Schneider, um ein Ackerſtuͤck aus dem Bauer⸗ 
gut des Franz Werner, pro 600 Rehl. 
f Bi Conradswaldau. u 
14. Kauf des George Heymann, um s Sack Acker des Back⸗ 
bausbeſitzer Joſeph Leisner, pro 285 rihl. | 


15. Des Ignatz Wolf, um des Franz Ender Robothgärtnerſtele 


allbier, pro 95 rtbl. 5 
\ „) Amt Skeriſchau den 18. Juni 1821. Bei den Koͤnigl. 
Domainens Juſtiz⸗Aemtern Skoriſchau und Schmograu find im Jahre 
1820, an Gtundſtücken verkauft und verreicht worden, 
1. Der Jebann Kopka vom Thomas Ohlenick zu Creuzendorf 
eine Freiſtelle, für 38 5 rihl. ' 
2. Iſt dem Mathes Witzoretz die Freiſtelle des Carl Sebiſch zu 
Doͤrenberg atjudieiret worden, für 420 th. ® 
3. Eben fo dem Mathes Noweg, die der Wittwe Ay, für 
425 rthl. = 
4. Der Albert Muſchalla vom Bauer Walter zu Schadegur ein 
Stuck Garten, für 30 lil. 


5. 


nn 
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5. Der Job. Koziol von feinem Vater Jacob Keziol ein Bauer⸗ 
guth in Profcpau, für 80 tthl. 
„Der Martin Nitſchke vom Michael Schmolke daſelbſt ein 
a für 600 rthl. 
7. Der Martin Nuüſchke vom Bauer Andreas Koziol daſelbſt, 
eine Hufe Acker und Wieſe, für 105 uthl. 
8. Der Jacod Krella von feinem Vater Gregor Krella ein Stück 
Garten daſclöſt, für 11 rtbl. 10 ar. 
s 9. Der Simon Zwirſch von Jacob Tilge zu Wallendorf deſſen 
Bauergut, für 300 rthl. 
10, Fiseus regius dem Simon Zwierſch ein Stück Acker, für 54 rihl. 
a 11. Fiscus regius die Woſſermühle zu Schmograu dem Müller 
Chriſſian Wendſchub, für 1220 rthl. 
ut 12. Der Job. Gromolla von feinem Vater Johann deſſen Bauer⸗ 
guch zu Schmogcau, für 326 rihl. 
13. Der Mathes Wrona vom Vater Paul Wrona deſſen Frei⸗ 
ſtelle daſelbſt, für 80 til. 
14: Der Gottlob Poloſſek von den Friedrich Poloſſeck Erben, 
eine Freiſtelle zu Schmograu, für 200 rthl. 
15. Der Mathes Wrona von dem Bauer Michael Wodargig 


einen Gartenfleck daſelbſt, für 48 rthl. 


16. Der Paul Gatz von der Reſiga Opatz ein Haͤuſel und 
Garten, für 90 rıhl. : 
17. Des Carl Koflol, um eine Augerhaͤuslerſtelle ſub no. 17. 
zu Proſchau gelegen, für 15 rthl. 2 
nF 18. Der Johanna Böhm,” um das vaͤterliche Bauerguth ſub 
no, 22. zu Creuzendorf, für 180 rehl. 
19. Des Foͤrſters Blaſchke, um die oreliche Freiſtelle zu 
Creuzendorf ſub no. 16., für 300 tıhl. 
20. Dis Simon Foya, um die vͤterliche Sreiflelle ſub no. 7. 
zu Soppienibal, für 400 rıbl. 
21. Der Anga Schaura, um die viterliche Feeiſtelle ſub no. 2. 
zu Sophientbal, für 278 rihl. 10 for. 
22. Des Michael Sotluncka, um die vaͤterliche Freiſtelle ſub 
no. 21. zu Sophienthal, für 300 rip. 
23. 
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23. Des George Oak, um die Meumonnſche Freiſtelle ſub no. 8. 
zu Herzberg, für 790 rtl, 

24. Des Johann Holly, um die Kroworſch ſchen Sreiftelle fub 
no, 10. zu Herzberg, für 740 tihl. 

Koͤnigl. Preuß. Domainen⸗ Juſtizamt. Trespe. 

) Neiße den 18. Juni 1821. Das Konigl. Gerichtsamt 
Heidersderf macht hiermit bekannt, daß vom 1. Januar dieſes Jahres 
bis heut nachſtehende Kauf: Eoutrafte und Verträge confirmire worden. 
i 1. Commun, Verſchreibung der Franz Pohlſchen robethſamen Anger: 

haͤuslerſtelle ſub no. 33. Laßwitz, pro 100 rihl. 

2. Kauf des Joſeph Kuſcher, um die Angerhäuslerſtelle ſub no, 50. 
Laßwitz, pro 50 ribl. 

3. Des Bauer Joſeph Chriſtoph iu Geltendorf, um 7 Schfl. 52 
Metzen vom Bauergute der Hedwig Goͤrlich ſub no. 31, daſelbſt, für 
418 hl, 14 for. 3 pf. erkauften Ackers. 
4.᷑. Des Gärtner Franz Seiffert zu Geltendorf, um N ‚Säfl. 144 
Metzen vom Bauergute der Hedwig Goͤrlich daſelbſt, ‚für 108 tthl, 
15 far: 9 pf, erfauften Ackers. 

5, Zuſchreibung der Gaͤrtnerſtelle ſub no. 10. Perſchkenſtein dem 
Andreas Los ke, für 400 rthl. 

6. Zuſchreibung des Anna Maria Schaͤſchen Bauergutes ſub no. 19. 
Ridersdorf dem Franz Schweidler, für 2880 rthl. 

7. Der Regina Glutzel, um die Haͤuslerſtelle ſub no. 1. Waißen⸗ 
er für. 150 rihl. 

N 8. Dis Guthsbeſttzer Herrn Cart Heinrich Scheer zu Korkwitz, 
um 14 Beste Acker vom Bauerguthe des Sarah Erbs ſub no. 21. 
Mowag, für 2062 rihl. 9 for. N 
4) Rondten den 31. Mah 1821. George Friedrich Sinne 
mermann hot die Freihaͤnslerſtelle fnb no. 15. zu Auſten von dem 
Johann Gottlieb Kaiſer am 6. März 1821., um 395 rthl. erkauft. 
) Raudten den 9. Febtuar 1821. George Friedrich Schlowe 
bat die Häͤuslerſtelle ſub no. 16. zu Roſtersdorf von dem Friedlich 
Ptietſch den 23. Januar 182% um 100 uff, eikauft. 


Anhang 
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Anhang zur Behlage 
zu Nro. XXVI. des Breslauſchen Intelligenz Blattes 


vom 29. Juny 1821. 8 
; 


Citationes Edictales 
Breslau den zyften- Februar 1821. Auf den Antrag des Köntgl, Mas 
jors und Chefs der zıten Dioiſions⸗Garniſon⸗Compagnle v. Morgenſtern zu Glatz 
werden von Selten des biefigen Koͤnigl. Ober Landesgerichts von Schlesien alle 
und jede, beſonders aber alle unbekannte Gläubiger, welche an dle Caſſe der ge⸗ 
dachten Compagnie ſeit ihrer Errichtung vom May 1820. aus irgend einem recht⸗ 


lichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen hierdurch vorgeladen, in dem 


vor dem Ober⸗Landesgerichts-Aſſeſſor Herrn v. Groddeck auf dem izten July e. 
Vormittags um 10 Uhr anberaumten Kquidasiong Termine in den hieſigen Ober⸗ 
Landesgerlchtshauſe perfönlich oder durch einen geſetzlich zuläß gen Bevollmächtigs 
ten, wozu ihnen bey etwa ermangelader Bekanntſchaft unter den hieſtgen Juſtiz⸗ 
Commiſſarien, der Justiz Commiſſarius Enge, Koblitz und Jaſti⸗Commiſſarius 
Morgenbeſſer in Vorſchlag gebracht werden, an deren einen ſie ſich wenden koͤnnen, 
zu erſcheinen, ihre vermeinten Anſpruͤche anzugeben und durch Beweismittel zu 
befcheintgen. Die Nipterfcheinenden aber haben zu gemärtigen, daß fie aller ihrer 


Anſpruͤche an die e Caſſe werden verluſtig erklart werden. g.) 


oͤnigl. Preuß Ober ⸗ Landesgericht von Schleſten, 5 
Ratibor den 27. März 1821. Von dem bieſigen Koͤnigl. Ober⸗Landes⸗ 


Gericht ſind auf Anſuchen der betreffenden Vormundſchaft alle diejenigen, ſo an den 


Nachlaß des zu Guttentag verſtorbenen Juſtiz-Commiſſartus Pedell worüber der 
erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß eroͤffnet worden, und welcher in tirea 2948 Rth. 
beſteht, einige Forderung und Anſpruch zu haben vermeinen und in dem Armees 
Corps in Frankreich geſtanden haben, alſo noch nicht unter den bereits praͤctudir⸗ 
ten gehören, Öffentlich dergeſtalt vorgeladen werden, daß fie ſich dingen drey Mo⸗ 
naten ihre Forderungen mündlich oder ſchriftlich anzeigen, auch ihrer Anmeldung 
dle Abſchriften derer Urkunden worauf fie ſich gründen, beilegen, hlernaͤchſt aber 
in dem angeſetzten Liquidatlons Termin den 28ſten July d. J. vor dem Abgeord⸗ 
neten des Tollegti, dem Herrn Oder Landesgerichisrath v. Gilgenbeimb ſich in 
Perſon oder durch zuläßige Bevollmächtigte ſtellen, den Betrag und dle Art ihrer 
Forderung umſtändlich angeben, die Dokumente, Brleſſchaſten und übrigen Be, 
weismittel, womtt ſie die Wahrheit und Richtigkeit ihrer Anſprͤche zu erweiſen 
gedenken, urſchriftlich vorlegen und anzeigen, das Nöthige zum Protocell verhan⸗ 
deln und alsdann die gefegmäßige Anſetzung in dem abzufaſſenden Erſtigkeitsurthel; 


dagegen bei ihrem Ausbleiben und unterlaſſener Anmeldung ihrer Anſprüche gemärs 
tigen ollen, daß fie aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig erklart und mit ihren 


Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Glaͤu⸗ 
biger don der Maſſe noch übrig bleiben moͤchte, verwieſen werden ſolſen. — 
N ö gen 


1 
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gens werden denjenigen Glaͤubigern, welche durch geſetzliche Urſachen an der per⸗ 

ſoͤnnchen Erſchelnung gehindert werden und denen es hieſeldſt an Bekanntſchaft 

festes. die Juſtiz-Commiſſarien, Juſtiz⸗Commiſſions⸗Raͤthe Laube und Wichura 

fo wie der Juſtiz-Commiſſarius Ederhard angewieſen, wovon fie ſich einen waͤh 

len und denſelben mit, Ju formation und Vollmacht verſehen koͤnnen. Wornach 
ſich alſo ſaͤmmtliche Gläubiger des vorgedachten Juſtiz⸗Commiſſarlus Pevell zu 
achten haben. g.) 55 x ; 

Könige, Preuß. Oberlandesgericht von Oberſchleſten. 

Wartenberg den 10. April 4821. Der im Jahre 1813. als Recrut 
ausgehobene Carl Sopora aus Cammerau bey Wartenberg, welcher ſeit jener Zeit 
von ſeinem Leben und Aufenthalt Feine Nachricht gegeben, wird auf Antrag feiner 
Mutter der verwit. Freymann Maria Sopora geb, Smollny und ſeiner Geſchwiſter 
hierdurch edistafiter vorgeladen, ſich binnen 3 Monaten und fpäteitend in dem auf 
den 28ſten Julyec. Vormittags um 10 Uhr angeſetzten peremtoriſchen Termine in 
der Canzley des unterzeichneten fuͤrſtl. curl. freyſtandesherrl. Cammer- Juſtizamts 
hierſeldſt ſchriftlich oder perſönlich zu melden, widrigenfalls aber zu gewartigen, 
doß der ſelbe (dr todt erklärt und fein eiwaniges Vermögen feinen naͤchſten dekann⸗ 
ten Erben zugeſchlagen werden wird, j 
ee Fuͤrſtl. curl. freyſtandesherrl. Cammer⸗Juſiizamt. 

Wartenberg den aten May 1627, Auf dem Bauerguth des Thomas 
Koſuch ſub No. 8. zu Mechau, ſind folgende Poſten eingetragen: a. für den Juden 
David zu Kempen 9 Kehle, b. für wahren. Vater Andreas deen en, zu Melies 
5 Rihlr. Auf den Antrag des gedachten Nauer Thomos Koſuch werden hiermit 
alle diejenigen, welche als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand oder fenflige Briefs⸗ 
inhaber oder als deren Erben Anſpruͤche an dieſe gedachten beiden Poſten haben, 
vorgeladen, ſich in dem auf den agſten July c a. Vormittags um 10 Uhr in der 
Canzeley des unterzeichneten Gerichtsamts hieſelbſt angefigten Termine entweder 
in Perſon oder durch einen gehörig legittmirten Bevollmächtigten zu geſtellen, die 
Original⸗Schuldinſtrumente vorzulegen, ihre Anſpruͤche an daſelbe darzuthun, oder 
im Fall ihres Außenbleibens zu gewärtigen, daß fie mit ihren Anſprüchen unter 
Auſerlegung eines ewigen Sullſchweigens werden präelndirt werden und deren 
Loͤſd ung im Hypotheguenbuch erfolgen wird. 

Fuͤrſtl. Curl freiſtandesherrl. Cammer⸗Juſtizomt. 

Glogau den z5ften April 1821. Das Koͤnigl. and» und Stadtgericht 
zu Glogau micht hierdurch bekannt, daß über den Nachlaß des am sıten Juny 
1812, verſtorbenen Windmuͤlers Jobann Friedrich John zu Neu-Vorwerk dato 
der erbſchaftliche Liquidations⸗Vrozeß eröffnet worden iſt. Es werden daher alle 


diejenigen, weiche Anſpruͤche an den verſtordenen Muͤller John zu haben vermeinen, 


ad Terminum liquldationis den zıften July d. J. Vormittags um 9 Uhr vor dem 
Herrn Juſtizrath Scholz vorgeladen, in welchem fie ſich entweder ſeloſt, oder durch 
geſetzlich zulaßſge Bevoumaͤchtigte, wozu ihnen die Jaſtiz-Commiſſarlen Fichtner 
und Herrmann vorgeſchlagen werden, einzufinden, ihre Forderungen anzuzeigen, 
die etwanigen Vorzugsrechte anzufuͤhren und ihre Beweismittel deſtimmt anzuge⸗ 
den, die etwa in Handen habende Schriften aber zur Stelle zu bringen haben. 
Die ausbkelbenden Gäubiger haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer erwanigen 


Vorrechte fuͤr verluſtig erklart und mik ibren Forderungen nur an dasjenige, was 


nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben 
mochte, veuwieſen werden ſollen. i : 9 
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Kan AVERTISSEMENTS. RE 
Breslau. (Neue Musikalien bey Carl Gustav Förster,) Hauptmarm 
2 Duos conc. p 2. Violons oe 2. 1 Rthl, 20 gr. Köhler 3 Duos brill. et faciles 
p. Flutes oe 128. 1 Rthl 4 gr. — Lange Danses p le Pianof. 10 gr, — Lipinski 
Variat, p Violino princip. coll. accomp. di Violino seconde, Alto et Basso 20 gr. 
Perez gr. Sonate p. Pf. 1 Rthl. — Servaczyuski p. Pf. 8 gr. — Siegel, Variat, 
p. Pf sur un Theme de F igaro 12 gr. — Spohr, Portrait 12 gr. — Fr Schneider 
das Weltgericht Portitur 10 Rthl. — Nicolini, Duett aus der Oper Coriolan 
mit vierhändiger Begleitung des Pianof. 18 gr. — Blondins Tänze für-Pianof, 
No 1 — 10 4 2 gr. — Nicolini, Märsch aus Trajan in Dazien für das Pianof, 
aul 4 Hände 4 gr. — Sippel instructive Uebungen für den ersten Pianoforte- 
Unterricht 2tes und ötes Heft a 12 gr. — Sesti Robert und Klärchen, Ballade 
von Tiedge für das Pianof. 16 gr. — Ders. der Lautenspieler mit Pianof. & gr. 


Ders. Louise Ballade Lanardo mit Pianof 6 gr. — Bornhardt, Possen Bur- 


lesken und Schwänke mit einer leichten Guitarren Begleitung ı et 2s Heft a 12 gr. 
Demar 2 Sonates faciles p le Pianof 16 gr — Köhler, Yariat, über ä Schis- 
serkund & Reindl für Pf. No, 1 4 gr — Rossini, Ouverture zur Oper Richard 
und Zoraide für Pf. zu 4 Händen 8 gr. — Blangini Ouvert zur Oper Naph- 
tali für das Pianof zu 4 Händen 12 gr. — ders Ouvert. zur Oper la fete du 
village roisin. f. Pk. zu 4 Händen 12 gr. — Favorittänze für Fianof, No. 15. 16 
17% 2 gr. — Pelt, Liebestreit und Versöhnung ein scherzhafter Gesang mit 
Pianof. 8 gr. — Crusell 5 Duos p. 2 Clarinettes d'une difficulte progressive 
oe 6 1 Rthl 8 gr. — Basekny 3 Polonaises p. la Guitarre 6 gr. — Beethoven 
Ouvert, zu Egmont für 2 Pianof eingerichtet 1 Ath. — Datzauer Pollacca: per 
"il Violoncella cou accomp. del Orchestra op 60. ı Rtlı. 8 gr. — Fränzl, Ouv, 
de l’Opera Carla Fioras a4 mains 20 gr. — Nebst sehr vielen andern neuen 
Musikalien. a i 
*)Breslau. (Neue Musikalien bey C. G. Förster, Ohlauer- und 
Brustgassen -Ecke,) C. M. v. Weber gr. Polon p. le Pianof, 10 gr. Mehul 
Joseph Clavierauszug 4 Rthl. — Schikaneder komische Tarzetten für Sopran 


Tenor und Bass oder 2 Tenor und Bass No, ı 42 8gr.— C. 8 Favorit-Tänze _ 


für das Offenbacher Cassino 12 gr — Moscheles 3 Rondeaux p. le Pianof. 26 gr. 
Himmel, Polon. favor, p. Pianof. 4 M. 8 gr. — Brandl 3 Quat. p. Flüte Viol. 


Alto et Violoncello 3 Rth. — Contin Quintuor p 2 Viol., 2 Altos ei Violon= 


cella 2 Rthl. — Speien, ates Quaitett für 2 Viola und Violoncell 1 Rth. 16 gr. 
Hus-Dessorges 5 Duos instructifs et concertants p. Violon et Violoncellaı Rrhk, 
8 gr. — Dani 5 Quat. p 2 2 Viol, Alla et Violoncella oe 55 et 56 a5 Rthlr, 


Vänhal ı2 Fugen für die Orgel ı Rtblr, 6 gr, — André 5 Sonates p. Pianof a 
n 4 Mains 


* 


— 
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4 Mains oe 46. 1 Rihl, 16 gr. — Rink, praktische Orgelschule ı — Ster Theil 
9 Rihl,, nebst sehr vielen andern neuen Musikalien. 5 

Breslau. Geſonnen, meine auf der Katlsgaſſe hieſelbſt unter No. 631. 
632. und 633 belegenen in gutem Stande befindlichen Haͤuſer, die für jeden Ge⸗ 
brauch, beſonders aber am Brau: und Schankgewerbe und bedeutenden Fabriken⸗ 
Beirlebe vorzüglich geeignet find, aus freyer Hand zu vrrfaufen, lade ich Kauf⸗ 
luſtige ein, ſich in dem auf den ten Juli d. J. Nachmittags um 2 Uhr angesetzten 
Verkoufstermine bey dem Königl. Juſttzcommiſſarlus Hrn. Dziuba in der goldnen 
Muſchel auf der Albrechtsgaſſe einzufinden, ibre etwanigen Gebothe abzugeben und 
meine fofortige Erklaͤrung zu gemärtigen. „Bedingungen ‚und Hypothek enſchelne 
können jeder Zeit bey meinem gedachten Hrn. Sachwalter eingeſehen werden. 

8 f ü Grun witz. 

8 Breslau. Wegen Verſetzung des Hrn. Generol⸗Majors v. Blumen⸗ 
Rein iſt in dem neuerbauten Hauſe an der Promenade ſud No. 669. die 2te Etage 
nebſt Zubehör, Stallung und Wagenremiſe auf Johann oder Michaeli zu vermie⸗ 
then. Dss Mäbere hierͤder deym Eigenthuͤmer daſelbſt zu erfahren. Sr 

„) Hirſchderg den 22Hen Jun 1821. Da der Extrabent der Subba⸗ 
ſtation des ſub No. 159. zu Cammerswaldau gelegenen Hofehauſes feinen dies faͤl⸗ 
ligen Antrog am 19 ten d. M. wleder zuruͤck genommen bat, fo iſt der dieſerhalb 
auf den 1 aten Juli c. anberaumt geweſene peremtoriſche kicitattonstermin wieder 
aufgehoben worden, welches biermit öffentlich bekannt gemacht wird. pa 

Das Gerichtsamt zu Cammerswaldau. Haͤlſchner. 

) Niederrengersdorf den often Jun 1821. Daß der zum treywil⸗ 
Agen Verkauf der von weil Hanns Michael Grahl nachgelaſſenen bienfibaren Gars 

tennahrung, .fommt Feldern und Wieſen auf den 6ten Auguſt d. J. angeſetzte Ter⸗ 
min gaͤnzlich aufgehoben worden tft, wird hlermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 

ö ˖ Gräfl. v. Breßlerſches Gerlchtsamt. Pfennigwerth. 

5 Langensls den 30. April 1821. Das relchsgraͤfl. zu Solms Teck⸗ 

lenburgſche Gerichtsamt ſudhaſtiret das in der hieſigen Schloß⸗Gemeinde ſub 

Mo. 244. belegene, auf 75 Nthlr. gerichtlich gewüͤrdigte Zinshaus des verſtor⸗ 


benen Chriſtoph Neumann ad inſtantlam der Erben deſſelben und fordert Dies 


thungsluſtige auf, ſich in Termino den igten July c. früh um 11 Uhr hieſelbſt 
einzufinden, ihre Gebothe abingeben und ſodann zu gemärtigen, daß nach erfolg⸗ 
ter Zuſtimmung der Erben und Real⸗Gläubiger der Zuſchlag an Meiſtbiethen⸗ 
den geſchehen wird. Zugleich werden diejenigen, deren Real⸗Anſpruche an 
das zu verkaufende Haus aus dem Hypotbequenduche nicht hervorgehen, auf 
gefordert, ſolche ſpaͤteſtens in dem obgedachten Termine anzumelden und in 
deſcheinigen, außerdem ſie damit gegen den kuͤnftigen Beſitzer nicht weiter wer⸗ 
den gehoͤret werden. a 5 5 
Das reichsgraͤfl. zu Solms Tecklenburgſche Gerichtsamt, hieſelbſt. 
f Strecken dach, Juſtit. 
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Sonnabends den 30. Juni 1821, 


Auf Sr. Königl. Majeſtät von Preußen ic. k. 
allergnaͤdigſten Special⸗Befehl. 


Brͤrcslauſches Jntellgenz⸗Vlatt zu No. XX VI 


Zu verkaufen. 5 f 
„) Greiffenſtein den. ıgten Juny 1821. Das unterzeichnete Gerichts⸗ 


in Egelsdorf belegene ortsgerichtlich auf 102 Rthlr. 10 fgl. Cour. gewärdigte 
Haͤuslerſtelle auf 9 Wochen und fordert deſitz⸗ und zablungsfaͤhige Kaufluſtige 


bierdurch auf, in Termino unico et peremtorto licttationis den Zıflen Auguſt c. 


Vormittags um 9 Uhr in diefiger Gerichtscanzley zu erfcheinen, ihr Geboth 
abzugeden und ſedann den Zuſchſag an den Beſtbiethenden zu gewaͤrtigen. 
=  Reichögräflih Schafgotſches Gerichtsamt. - 


„) Hirſchbers den öten Juny 1821. Ley dem biefigen Königl. Lands‘ 


und Stadtgerichte ſoll die fub Niro. 42. zu Hartau gelegene auf 237 Meblr, 
16 gr. Spf. abgeſchaͤtzte Baumſche Grä:tnerftelle, in Terminid den 24. Auguſt, 
26ſten San zıften December c. als dem I.gten Biethungs⸗Termine 
aͤffentlich verkauft werden. Be : rn 7 

2 Landeshut den 26fen May 1821. Das auf 500 Rthlr. abgeſchätzte 
Ackerſtück No. 15 zu Vogelsdorf, ſoll im Wege der nothwendigen Subhaſtatio 
in dem auf den Aten July iſten und 2gftien Auguſt d. J. vor uns auſtehende 


Biethungs Terminen, wovon der letzte peremtoriſch iſt, öffentlich an den Meifte . 


und Beſtbiethenden verfieigert werden, weiches Kaufluſtigen hierdurch bekannt ges 
macht wird. Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 5 
e Grünberg den 26ſten May 1821. Die Tuchmacher Johann Gottlob 
Prietzelſche Wohnſtude No. 12. Lit. D. der Fabricantenhaͤuſer tapirt 474 Rthl. 
16 gr. Cour., oll im Wege der nothwendigen Subhaſtation, in Termino den 
11. Auguft d. J. Vormittags um 12 Uhr auf dem hieſigen Land⸗ und Stadt⸗ 
gericht, Öffentlich an den Meiſtbieth enden verkauft werden, wozu ſich daher 
Käufer einzufinden und nach erfolgter Erklärung der Intereſſenten in Zuſchlag, 
ſolchen, in fofern nicht geſetzliche Ualſtaͤnde eine Ausnahme zulaſſen, ſogleich zu 
erwarten haben. g Ir 
Koͤnigl. Preuß. Land; und Stadtgericht. Hi; 
Sulau den ı6ren May 1821. Auf Autrag eines Realglaͤubigers ſieht 


in Termino den 21ſten August d. J. Vormittags um 9 Uhr die zu Grabofke hie⸗ 


ſiger Herrſchaft befindliche, und auf 942 Rthlr. 10 for. Cour. gerichtlich gewür⸗ 
digte Windmühle nebſt Wohnhaus und Feldgarten, zum offentlichen Verkauf vor, 


wozu wir zahlungsfabige Kaufluſtige einladen, um ihre Gebothe abzugeben und zu 


gewaͤrtigen, daß an den Meiſt⸗ und Beſibiethenden ohnfehlbar der ann er⸗ 


olgen 


amt fubhafiirt im Wege der Executton die Gottlleb Gebauerſche ſub No. 28. 


folgen wird, ſobald der Beſitzer dieſer Mühle und deſſen Realgläubiger ihre Eine 
willigung gegeben haden. g 1 eie 
Freibertlich von Troſchke Sulauer freieminderſtandesherrliche Gericht. 
Ratibor den sten Januar 1821. Nachdem auf den Antrag eines 
Real⸗Glaͤudigers der ‚öffentliche Verkauf der zu Groß⸗ Detrowig Ratiborer Cres 
ſes gelegenen den Engelderth Kauterſchen Eheleuten gehoͤrigen, aus 4 Gängen 
beſtehenden und auf 17210 Rthlr gewürdigten oberſchlechtigen Mehlwaſſermuͤhle 
und des dazu gehörigen Ackers von 13 großen Scheffeln Ausſaat deſchloſſen 
worden If, ſo werden alle ‚wisjenigen, fo dieſe Mühle zu kaufen Luft und Fähig ⸗ 
keit haben, mischt des gegenwartigen Moklamatis, wovon, das eine Exemplar 
nedft Taxe im Orte Groß Bertoiiß, bas andere aber an hieſiger Gerichtsſtelle 
ausgehängt if, vorgeladen, in Termino den zıflen Marz und deu zoſten May 
182 früh 9 Uhr allhier in Ratibor und peremtorto den 31. July 182. früh 
um 9 Uhr in loco Groß: Petrowitz in Perſon zu erſcheinen und ihr Geboth zn 
tbun, ſodann aber zugewärtigen, daß die ausgebothene Mühle dem Meiſtble⸗ 
thenden zugeſchlagen und auf die Poſt Termine etwa noch eingehenden Lielta 
nicht weiter reflectirt werden wird. Zugleich wied den Kaufluſtigen bekannt 
gemacht; 1) daß der Verkauf Ber Rue und Bogen und ohne aller Gewähr⸗ 
leiſtung geſchieht; 2). Kaͤufer die Su haſtations As judtcations⸗ und Tradis 
tions⸗Koſten ohne An und Abrechnung auf das Me iſtgeboth übernehmen und 
3) die Kanfgelder in Termino traditionis baar und auf einmal as Depoſitum 


bezahlen muß. 5 . er Eee 
»Das Gerichtsamt Groß-Perrmwiß. 
SEEN 4 Nea Kretſchmer, Juſtit. 
og Peterswaldau den 19. May 1821. Das zu Ober⸗Peterswaldau 
ſub no. 46. belegene Gottfried Rohrbachſche Dreyruthenguth, welches dorfge⸗ 
viihtlich auf 1340 Rihl. 15 far Cour. abgeſchaͤtzt worden iſt, wird in dem Wege 
der kreywilltgen Sudhaſtation auf den Antrag des Verlaſſenſchafts⸗Curators, 
Gerichts schreiber Tſchirn in den angesetzten Btethungs⸗Terminen den, 30, Juny 
den 28 Jus ‚und peremtorie den 30. Auguſt a. c. veräußert. Beßen und zah⸗ 
lunge fahlge Kah ffünige werden daher hierdurch, aufgefordert, an jenen Tagen, 
vorzäglich abe m zuletzt genannten Vormittags um 9 Uhr zur Abgabe ihrer. 
Gedotbe in der üſtgen Gerlchts⸗Canzley zu erſcheinen und zu gewaͤrtigen, daß 
der Zufchlag des Guthes an den Belt» und Meiſtdtethenden erfolgen werde. 
Auf ſpaͤtereingehende Gebothe wird nicht reflectiver werden. 5 
5 A Daß Reichsgraͤſlich Stollberaſche Gerlditsomt. 
C.arolath den 23. Map 181. Die ſud No. 27. zu Dorf Schlawa 
gelegene, auf 80 Rthlr. Cour. gewürdigte Reimannſche Häuslerſſelle ſoll auf 
den Antrag des Zritbeſitzers und der Vormundſchaft, in Termino den 1gten 
Auguſt c. Vormittags um 10 Uhr ich Gerichts⸗Zimmer zu Schlawa ‚öffentlich 
on den Meiſt⸗ und Beſtbtetbenden verkauft werden. Kanfluſtige und Beſitz⸗ 
ſaͤhige werden daher hiermit eingeladen, gedachten Tages ihr Geboth zu Pro⸗ 
woll zu geben und gewärtigen zu ſeyn,-daß der Fundus nach erfolgter Eins 
willigung der Intereſſenten zuge chlagen werden ſoll. 34 
5 SGBraͤf., v. Fernemontſches Juſtizafnt Schlawa. 


Steellger. 
Pros⸗ 


5 


2 (2615) E 


PPtosk au den 7ten May 18ar. Die ſub Ro. 27. des Hypothekenduchs 
zu Slawitz 1 Meile von der Creis Stadt zu Oppeln belegene Jakob Przybytaſz e 
Robothbauerſtelle, welche im Jahre 1811. auf 181 Athlr. 15 gr. Coucant Werth 
gertchindh adgefhägt worden, ſoll Theilungshalber auf Antrag der volljährigen 
Erben entweder im ganzen oder in zwey Hälften getheilt, in dem peremtoriſchen 

Biethungs⸗Termin den zıflen July dieſes Jahres in dem Dominialhofe zu Hal⸗ 
den dorf öffentlich an Meift» und Beſtbiethenden veräußert werden. Kaufluſtige 

und Beſitzfähige werden hiermit zu dieſem Termine vorgeladen und hangt der 345 
ſchlag von der Einwilligung der volljährigen Erden und der Vormundſchaft ab. 

-  Reodfhäg den -gien. May 1821. Das Koͤnigl. Stadtgericht zu Leob⸗ 

ſchüuͤtz macht hlereurch bekannt, daß das den Carl Ellingerſchen Eheleuten zugehs⸗ 

rige und in dec Obervorſtadt in der langen Gaſſe ſub No. 40. delegene Haus und 
der daran ſtoßende Särgarten, im Wege der neihwendigen Subbaſſatton oͤffent⸗ 
lich verkauft werden ſolſen und hierzu eln Termin auf den zıflen July früb um 

9 Übe vor dem Stadtgerichts⸗Director Lautner angeſetzt worden, wozu Kaufluſſige 
iu erſcheinen und ihre Gedothe abzugeben hierdurch vorgeladen werden 

5 f RKoͤnigl. Preuß. Stadtgericht. 5 ä 

u Mebenthal.den.zten Mey 1821. Die auf 595, Rthlr. 20 far, Courant 

ortsgerichtlich abgeſchätzte Gaͤrtnerſtelle der Johann Heinrich Leſſingſchen Erben 
No. 296. zu Goͤriſſeifen wird auf deren Antrag zum freywilligen öffentlichen Ver⸗ 

kaufe ausgehangen. Zum Blethen darauf iſt ein einziger Termin auf den zıjlen- 

July c. im Gerichts kreiſcham zu Goͤriſſeiſen angeſetzt, zu welchem Kauſluſtige ein⸗ 


geladen werden. 
KRaoynnigl. Land⸗ und Stadtgericht. 2 . 

Frankenſtein den 6. April 1821. Das unterzeichnete Koͤnigl. Stadt⸗ 
gericht ſubhaſtlret im Antrage der Erden das zum Gaſtwireh Fiortan Tſchoͤpeſchen 
Nachlaſſe gehörige Wehnhaus ſub No. 339. nebſt Garten auf der Niebergaſſe 
"Sptefeibft belegen, zur Glocke genannt und ladet Kaufluſtige, Beſitz · und Zahlungs⸗ 

ſaͤhige ein, in dem auf den 21ſten July 1821. Vormittags um 10 Ubr angefehten 
einzigen peremtoriſchen Bietbungs⸗Termine aul dem Skadtgerſchts⸗ Zimmer hies 
ſeldbſt vor dem ernannten Derutato, Herrn Referendario, Teuper entweder perfüns 

lich oder durch Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre Ge abulzeben und als⸗ 
dann mit Genehmigung der Verkauſs⸗Intereſſenten DER. 1 \ 98 gewärtig zu 
ſeyn. Die gerichtliche Taxe iſt auf 1988 Athr. Cour. ausge af en und haͤngt an 

der Gtrichtsſtaͤtte aus. Re er ae 

Koͤulgl. Preuß. Fronkenſtein Slberberger Stadtgericht. 


welche an die Coſſe des gedachten Bataillons für das Jahr 1820. aus irgend einem 
rechtlichen Grunde einige Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch vorgeladen, in 
dem vor dem Ober⸗ Landesgerichts⸗Aſſeſſor Herrn Neubauer auf den 27ſlen July 
a. c. Vormittags um 10 Uhr anberaumten Liquidattons⸗Termine in dem hiefigen 
Ober⸗ Landesgerichts hauſe perſoͤnlich oder durch einen geſetzlich miäßigen ace 


Ri 
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mächtigen, wozu tönen bey etwa ermangelnder Bekanntſchaft unter den Klefigen 
Juſtiz-Commiſſarlen, die Juſtiz⸗Commiſſarten Koblitz, Klettke und Enge in Vor⸗ 


ſchlag gebracht werten, an deren einen fie ſich wenden koͤnnen, zu erſcheinen, ihre 5 


vermeinten Anſpruͤche auzugeden und durch Beweismittel zu beſcheinigen. Die 

Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie aller ihrer Anſpruͤche an die 

gebachte Caſſe werden verluſtig erklärt werden. g. „ 
Koͤnigl. Preuß. Ober: Landesgericht von Schleſien. a 


— 


Breslau den 18. May 1821. Auf den Antrag des hieſigen Koͤnigl. 


Stadt⸗Waſſenamts werden alle unbekannte Gläubiger des für einen Verſchwen⸗ 
der gerichtlich erfsäiten Strumpfſtrickers Johann Samuel Schmidt hlerdurch 


vorgeladen, in dem auf den 11. Auguſt d. J. Vormittag um 11 Uhr anſiehen⸗ 
den Termine vor dem Herrn Inſtizrath Baͤr ihre Forderung an den Schmist 
entweder in Perſon, oder durch einen zuläßigen, und mit hinreichender Infor⸗ 
mation verſehenen Mandatarjium anzumelden, den Betrag und die Art ihrer 
Forderung umſtaͤndlich anzugeben, die Docnmente, Briefſchaften und übrigen 


Beweismittel womit fie die Wahrheit und Richtlakeit ihrer Anſpruͤche zu erweiſen 


gebenken, in Oriainalibus vorzulegen, das Noͤthige zum Protocoll anzuzeigen, 
und alsdenn das Weitere zu gewartigen; wogegen fie bei ihrem Aus bleiben und 
unterlaßner Anmeldung ihrer Anſpruͤche die Vermuthung wider ſich haben wer⸗ 
den, daß fie dem Curanden erſt nach der Prodigalltäts⸗Erklärung credttirt, wenn 
auch ihre Inſtrumente von aͤlteem Dato wären, und daß fie alſo, wenn fie nach 
Ablauf des Termins ihre Forderungen einklagen, und bel der Inſtructſen der 
Sache das Gegentheſl obiger Vermuthung nicht ausgemittelt wird, mit hren 
Forderungen werden abgewieſen werden. 5 . 
Director und Juſtizraͤthe des Koͤnigl. Stadtgerichts. 
Citationes Edictales. 


— 


Breslau den 26. Januar 1821. Da von Seiten des hieſigen Königl. 


Ober ⸗ Landesgerichts von Schleſien über die Kaufgelder der beiden Autheile des 


Gutes Roſchkowitz auf den Antrag des v. Fallenhaynſchen Vormundes Juſtiz⸗ 


werden alle diejenigen, welche au gedachten Kaufgeldern aus irgend einem recht⸗ 
lichen Grunde einige Anſprüche zu hallen vermeinen, hierdurch vorgeladen, In dem 
vor dem Ober⸗LalfdesGerichtsrath Herrn Gelpke auf den 18. Auͤguſt e. Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr anberaumten Liqufdatione⸗Termine in dem hieſigen Ober⸗Landes⸗ 
Gerichtshauſe perſoͤulich oder durch einen geſetzlich zuläßigen Bevollmächtigten 
(wozu ihnen bei etwa ermangelnder Bekguntſchaft unter den hieſigen Juſtiz-Com⸗ 
miſſarien der Juſtizrath Bahr, Juſtiz⸗Commiſſarlus Klettke nnd Morgenbeſſer in 
Borſchlag gebracht werden, an deren einen fie ſich wenden können) zu erſcheinen, 


ihre vermelnten Anfprüche anzugeben und durch Beweismittel zu beſcheinigen. 


Die Nichterſcheinenden aber haben zu gewaͤrtigen, daß fie mit ihren Forderungen 

nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der 
Maſſe noch übrig bleiben möchte, werden verwieſen werden, i 
a: Koͤnigl. Preuß. Ober» Landesgericht von Schleſien. 

x Glogau den 5 September 1820. Von dem unterzeichnet en Königl. 

Ober Landesgericht wird bekannt gemacht, daß folgende drey Liefer „Scheine: 

a. No, 48068, über 200 Rihl, auf das Dominium zu Embersdorf Reichenbach: 


x ſchen 


52.855 


Commiſſarril Koblitz heut Mittag der Liquidations⸗ Prozeß eröffnet worden iſt, Ip. A 
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ſchen Creiſes unterm 4. Juli 1815. aus geſtellt und in dem Hauptbuche Lite. H. 
Fol 146., fo wie im Gegenbuch Lit. D. Fol. 39. eingetragen; b. No. 289060. 
uͤrer 200 Rthl. und c. Me, 289061 über 275 Rihl., beyde auf die Gemeinde 
zu keipe Giogauſchen Creiſes unterm sten December 1817. ausgeſtellt und im 
Hauptbuch Lite. D b. Fol. 163., ſo wie im Gegenduch Litt E. 3. Fol. 112. eingetra⸗ 
gen, welche angedrich bey einem Brande verlohren gegangen find, auf Antrag des 
legten Innhabers des Mütter Johann Heinrich Börner aus Wleſau deren oͤffent⸗ 
liches Aufgeborh erfolgen fol. Es werden daher alle diejenigen, welche an jene 
Lieferungsſcheine, als Eigenthümer, Ceſſionarten, Pfands oder ſonſtige Briefs⸗ 
inhaber Asfpräche zu haben vernſeinen, vorgeladen, dieſelben in dem auf den 
zollen October 1821. Vormittags um 10 Uhr anſtehenden Llquidations und 
Verifications Termine von dem hierzu ernannten Deputato, Obet⸗Landesgerichts⸗ 
Referendar Starke, auf dem hieſigen Schloß perſoͤnlich, oder durch hinreichend 
informirte und Bevollmächtigte hieſige Juſiz Commiſſarien zu erſcheinen, wozu 
bey etwoniger Unbekanntfchaft die Juſliz-Commiſſarien Treuiler und Herrmann 
vorgeſchlagen werden, ihre Anſpruͤche anzumelden und zu rechfertigen, fo wie“ 
das hierauf abzufaſſende Erkenmmniß, im Fall ihres Ausbleidens aber zu gewaͤr⸗ 
tigen, daß fie mit allen und jeden Anfprächen an die mehrerwähnten Lieferungs⸗ 
ſcheine werden präcludirt, ihnen ein ewiges Stillſchweigen auferlegt und die 
Scheine für amortiſirt werden angenommen, auch an deren Stelle neue werden 
ausgefertigt werden, * f ze i 
Koͤnigl. 3 Ober⸗Landesgericht von Nieder⸗Schleſten und 
eau 5 “ig 
Liegnitz den 28ſten Hatz 1821. Es iſt das Hypothequen⸗Inſtru⸗ 
ment nebſt Schein d. d. Schloß Lieguſtz den ı5ten März 1810. auf deſſen 
Grund 200 Rthlt. in 1764 ger Metall Courant auf der Obermüsle zu Alt⸗Beckern 
unter das Koͤnigl. Domainenamt hieſelbſt gehörig für den ehemaligen Freyguths⸗ 
befiger Jodaun Benamin Nagel zu Groß⸗Beckern eingetragen find, verlohren 
gegangen und es hat der Nagel mit dem Beſitzer der Muͤtzle das Aufgedoth 
dieſes Inſtruments extrahirt. Wir haben daher einen Termin zur Anmeldung 
der etwantgen Anſpruͤche unbekannter Praͤtendenten auf den 3 uten Julius a. c. 
Vormtitags um 10 Uhr vor dem ernannten Deputato Deren Reſerendario Mans 
ger anberaumt und fordern alle diejenigen ; welche an dieſe Poſt der 200 Nthlr. 
Courant und das daruber aus geſtellte Inſtrument als Eigenthuͤmer, Ceſſio⸗ 
garten, Pfand⸗ oder ſonſlige Briefsinnhaber Anſpruch daben moͤchten, bier⸗ 
nit auf, ſich an dem gedachten Tage und zur beflimmten Stunde auf dem 
Koͤnigl. Lands und Stadtgericht hieſelbſt entweder in Perion oder Durch mit ge⸗ 
feglicher Vollmacht und Hinläuglicher Joſormatton verſehene Mandatarien aus 
der Zahl der hieſigen Zuſtiz Commiſſarten, von welchen ihnen im Fall der ; 
Unbekanntſchaft der Justiz Commiſſarius Feige borgeſchlogen wund, in erſchei⸗ 
nen, ihre Rechte wahrzunehmen und die weiteren Nerhan. lungen, im Fall des 
Ausbleibens aber zu gewaͤrtigen, daß ſie mit ihren vermeintlichen Anſprüchen 
werden präcludiret, ihnen damit gegen den Beſitzer des Grondſtuͤck ſowohl als 
auch gegen den Gläubiger ein ewiges Stiuſchweigen wird auferlegt, das ver⸗ 
lohren gegangene Instrument Üder die 200 Rthtr. wird amortiſirt und für den 
Gläubiger Nagel ein neues wird ausgefertiget werden. i 
f 2 Koͤnigl. Land» und Stadtgericht. 


Sprot⸗ 


Spprottau den azfien April 1821. Auf den Antrag des Tuchfabricanten 
Auguſt Grolow als Vormund der minorennen Auguſte Lousfe Amalie Schatteicht 
werden alle diejenigen, weiche an den verſohren gegangenen hypothekarlichen In⸗ 
ſirumenten vom 29ſten März 1799. Über 400 Mthir: und vom geoſten Juny Los. * 

über 10% Rihlx. eing-tragen auf dem Hauſe Ro. 175. hlelelbſi⸗ als Elgenthuͤmer, 

Ceſſiongarieu, Pfandinhader- oder ſonſt ans irgend einem Grunde Anſprüche zu 

machen haben, hierdurch oͤffentlich vorgeladen, in Termino den 17ten July feuͤb 

um 9 Uhr vor dem Herrn Aſſeſſor Weſtarp auf hieſigem Stadtgerichtshauſe zu 

erſcheinen und ihre Anfprüche zu beſcheinigen, widrigentalls aber zu gewaͤrtigen, 
daß ſte damit praͤeludirt und die Inſtrumente ſeldſt werden amortiſirt werden 

7 . Koͤnlgl. Preuß Land» und Stadtgericht. ae 
Neumarkt den 17. April 1821. Alle diejenigen, welche an das vers 
loren gegangene Hypotheken⸗Inſtrument vom 30. Map 1791, über 100 Rthl. 
welche auf dem hier ſub No. 128 gelegenen Haufe des Glaſer Juſt, vorher dem 
»Chriſttan Gottfried Scholz gehoͤrlg, für die Johanna Barbara Krauſe intabulirt. 
find, als Eigenthuͤmer, Ceflionarü, Pfand⸗ oder ſonſtige Inhaber, Anſpruch zu 
machen haben, werden aufgefordert, ſich damit innerhalb drei Monaten und 
ſpaͤteſtens den 25. Auguſt a. c, dei uns zu melden und ſich am gedachten Toge 
Vormittags um 11 Uhr vor dem Stadtzerichts Aſſeſſor Fiſcher in unſerer Canz⸗ 
ley auf hieſigem Rathhauſe einzufinden, widrigenfalls fie, mit ihren etwanigen 
Anſpruͤchen an gedachtes Hypotheken⸗Inſirument unter Aufexlegung elnes ewt⸗ 
gen Stillſchweigens werden präcludirt werden. 7 EEE, 
: Das Königl. Stadtgericht. RE 
) Schweldnitz den 22. May 1821. Vor tem Königl. Domalnen Juſſi⸗ 

zamte Heidersdorf wird der aus Heidersdorf gebürtige Anton Stemon, welcher 
unter der ſchleſiſchen apdwehr Nimptſchſchen Kteiſes geſtanden und nach einem 
Atteſt feines Be bom Tölen October 1813. bey Leipzig ſehr ſchwer der⸗ 
wundet worden (it, hierdurch oͤffentlich, fo wie deſſen etwanigen unbekannte geſtt⸗ 
liche Erben, vorgeladen, ſich binnen 9 Monaten und ſpaͤteſtens den zofien 


upterzichneten Gerichtöamte zu melden, widrigenfalis er for kedt krklert und Ti 
Vermögen an. feine Geſchwiſter ausgeantwortet werden ird. . f ir 
„„ Königl. Domainen+ Salt 


1 


a 
amt zu Heſdersdorf und Lonzensk e. 


j BE ad den 25. Jung 1821. Der unrerm 1zten Landwehr -Infäns 
eterie-Regiment und deſſen zien Cempagnte geſtandene Soldat Goritied Mende, 
welcher im Jahr 1813. in Sealitz Nimpiſchen Kreiſes, unter die Landwehr aus⸗ 
gehoben worden und mit in den Krieg gegangen, jedoch aber im Monat Novem⸗ 
der deſſelden Jahres, wegen einer innerlichen Zerplägung, nach Schiw:idnig ins 
Lazareth gekommen, ſeit der Zeit aber Feine Nachricht von ſich hoͤren laſſen, wird 
auf Antrag feiner Ehegattin Namens Johanna Eleonora Menden, hiermit oͤffent⸗ 
lich vorgeladen, entweder binnen drey Monaten und zwar ſpaͤteſtens bis zu aaſten 
September c. von feinem gegenwärtigen Aufenthaltsorte Nachricht zu geben , oder 
aber in dem Termin perfönlich. vor dem unterſchriebenen Dobergaſſer Juſtttiarſo 
allbier in Strehlen zu erſcheinen und uber fein Stillſchwelgen Rede und Antwort 
zu geben, dey feinem Außenbleiben und gaͤnzlichen Stluſchweigen aber zu gewärs 
tigen, daß auf den Antrag feiner Ehegattin er für todt erklart und derſelben die 
anderweitige Vereheligung zugeſtanden werden wird. 

a Das v. Kurſſelſche Dobergaſter Gerichts amt. 
a + 9. Paczensky. 


Bau) 
- AVERTISSEMENTS. Bi 


Breslau. In No. 669. ſind 3 Stück neue große Epiegelwagen wegen. 
Verand rung billig zu verkaufen. 8 f a * 


*) Breslau den 27ſten Juni 1821 Mit Bezug auf das von uns unterm 
2 fſten dieſes Monats vollſogne und duech den Druck zur oͤffeut ichen Kenntuiß ge⸗ 
brachte Statut für dir auf hieſigem Rathhauſe errichtete Spoar » Eaffe machen wir 
Hierdurch bekannt, daß gedachte Caſſe vom ıften Juli dirſes Jahres an alle Frey⸗ 
tag: in den Nachmittagsſtunden von 2 bis 5 Uhr offen ſeyn wird, und daß diejeni⸗ 
gen, welche ihre Erſpaarniſſe in derſelden niederlegen wollen, in den gedachten 
Stunden auf dem rathhaͤuslichen Fuͤrſtenſaale ſich einzufinden haben. = 
„ Zum Magiſtrat hieſiger Haupt: und Reſidenzſtadt verordnete 
Minges Oder Burgermelſlee, Bürgermeifter und Stadtraͤthe. 
) Breslau. Unterzeichneter hat die Ehre Einem hohen Adel und vereh⸗ 
tungswuͤrdigem Pabllko erg benſt anzuz igen, daß ſeine plaſliſche Kunſtausſiellung, 
die Reſidenzſtadt Berlin, das Schloß Sanſoucl und dab ip noch verſchiedene optiſche 
Anſichten bis den Sten Jult taͤguch zuſehen ud auf der Weidengaſſe zur Stadt Parts. 
Eintrutsptelß a 4 gr. Cour, Kinder die Hälfte. e 
a N I . Gchneggendurger⸗ 
Breslau den 15. May 1821. Das für die verw. Hoſraͤthin Zirzow 
uber ihr eingebrachtes Vermögen von 3000 Rthl. unterm 24. Februar 1805, 
ausgefertigte Hypotheken ⸗Jaſtrument von der ihrem verſtorbenen Ehemanne 


? - 


hoͤrig geweſenen hieſelbſt ſub No. 1754. belegenen Badeanſtalt, welches laut 


Aare „ Inſtrunſent vom 16. April 1806. der Wittwe Serberg für ein dem 


7 detor und Hofrath Zirzow gemachtes Darlehn von 1000 Rthl. mit 5 pr. Et. 
„Ziſen verpfändet, dei der nothwendigen Subbaflation des vorgedachten Grund⸗ 
fgücks ausgefallen, und bis auf das der Seederg verpfändete Quantum von 
1000 Rest. nebſt 5 pr Et. Jinſen gelsſcht worden, dergeſlalt daß gedochtes 
Hypotheken, Inſtrument nur noch hinſichts der für die Sezberg baftenden 
„1000 Rihl. jedoch auch nur mit Einſchraͤnkung gültig iſt, iſt zum Vermerk ber 
Loͤſchung darauf nicht herbetzuſchaffen. Es wird daher jeder Inhaber für allen 
aus dem mit dem geloͤſchten Documente gemachten oder zu machenden Mißbrauch 
und den daraus entflehenhen Schaben in Gemäßheit des $. 402. des Anhanges 
zur allgemeinen Gerichtsordnung hierdurch verantwortlich gemacht. g) 
5 Das Koͤnigl. Stadtgericht. N 7 
e Neutode den 18ten Juni 1827. Ogs aräfl. v. Mognisſche Gabers⸗ 
dorfer Gerichts amt ſubhaſtiret ad inſtanttam der Glänbtger das dem Franz Gebauer 
"zugehörige Bau trgut zu Wiliſch, welches auf 1000 Rib. Cour. orts gerichtlucz ges 
wücbiget worden, und hat hien Termine auf den gen Inli e., den 29. Au zuſt c. 
und peremtoriſch auf den 29ſten Septbr. a c. anberaumt. Es werden daher alle 
Kauſtuftlge eingeladen, am beſagten peremtorifchen Termine Vormittags um 10 Uhr 


in der herrſchaftlichen Canzeley zu Gabersdorf zu erſcheinen, ihr Geboth abzugeder 
8 a und 


4 (26200 } 


und den Zuſchlag, ohne daß auf fernere Gebothe Ruͤckſicht genommen werden kann, 
zu gewärtigen. Auch werden alle unbekannte Realglaubiger zu dieſem Termine ad 
nauidandum et ſuſtiſicand. praͤtenſa ſud poͤna praͤcluſſ et perpetur ſilentu vorgeladen. 
Sctaufte, Copul. und Geſtorb. vom 22. bis 28. Juni 1821. 
a Getaufte. 2 
Zu St. Ellſabeth. Des B. und Tiſchlers Johann Cbriſtoph Kühndel T. Johonne 
8 Juliane Roſine. Des B. und Krambäudlers Johann Gortlied Oſſg T. Jo⸗ 
hange Roſine Matbtide. Des B. und Kretſchmers Johann Wilhelm Ludwig 
Materne S. Wich lm Robert. 
Zu St. Marla Magdalena. Des B. und Büttners Frledrich Werner T. Johanne 
Caroline Bertha. Des B. uad Schneid ers Andreas Glocke S. Albert Emil. 
N * s B. und Goldarbeiters Depjawin Peter S. Friedelch. Des B. und 
ei Schuhmachers Gotrliei Urban T. Johanne Auguſte Pbilippiae. Des Dr. und 


* I 5 
5 
pfenofock S. Moritz Rudolz h. 
Zu St. Bernhardin. Des B. und Tiſchlers Ehriftion Festen Fober S. Gettlob 
Theoder Rudolph. Des B. und Tiſchlers Heinrich We T. Johanna 
Auguſte Emilie. . 
Bey ter evangel. reform. Gemeinde. Des Magisters Hrn. Johann Earl Tobiſch 


S. Carl Emil. 


Copulirte. 


Zu St. M Morla Magdalena Der B. und Feilhauer Friedrich Daͤhne mit Fran kouiſe 


ged. Toude verwit. Röͤdern. Der B. und Deſtillateur Herr Franz Schwobothe 
mit Igfr. Ehriſttane Muͤllern. Der Kunſtmaler Heinrich Du ppl mit Igfr. 
Anne Cat oline Henclette Schmidt. Der Backer Joh. Seidel mit Igft. Eliſa⸗ 
beth Mogdolene Rüͤckmonn. Der B. und Backer Carl Auguſt Block mit 
Joft. Ebriſtione Earoline Barbara Thamm. 
SGeſtorbene. 
Zu St. Bernbardin. Des B. und Tuchmachers Auguſt Ferdinand Hennig . 90. 
hann Chriſtoph Robert, alt 1 J. 11 M. 14 T. 


5 Zu St. Salvator. Des B. und Diſchlers Wübeln Burgan S. Johann Gottlieb, 


olt 7 W. a 
Zu St. Chr ſtophori. Des B. und Kraftmehlers Chrlſtion a Eh⸗frau Eur 
ſanna geb. Richter, alt 65 J. Der geweſene Kammet⸗Lecretalr Herr Joh. 
Gottfried v. Michaelis, olt 52 J. Des B. und Golanterithaͤndiers Hrn. Joſer h 
Schindlers Ehefrau Earolıne Dorotbes geb. Noͤrlich, alt 40 J. 
Pop der «vangel. teferm. Gemeinde. Der B. und Goldarbeiter⸗Aelteſte Herr . 
fiian Gottlieb Mlitmann, alt 71 J 5s M. 


— een 


ſeſſors der Theologle und Kon gl. Conſi sor taſrotbs Hrn. Dav:d Schulz T. 
vida koulſe. Des Koͤnigl. Juſtiz⸗Commiſſalrs Hrn. Friedrich Hutied . 


